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Sehr geehrter Kunde,
Lesen Sie vor der ersten Benut-
zung Ihres Gerätes diese Origi-

nalbetriebsanleitung, handeln Sie danach 
und bewahren Sie diese für späteren Ge-
brauch oder für Nachbesitzer auf.

� GEFAHR
Hinweis auf eine unmittelbar drohende Ge-
fahr, die zu schweren Körperverletzungen 
oder zum Tod führt.
� WARNUNG
Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu schweren Körperver-
letzungen oder zum Tod führen kann.
� VORSICHT
Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu leichten Verletzungen 
führen kann.
ACHTUNG
Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu Sachschäden führen 
kann.

� GEFAHR
 Personen welche diese Betriebsanlei-

tung nicht verstehen ist der Betrieb des 
Motors untersagt.

 Das Gerät darf nicht von Kindern oder 
Jugendlichen betrieben werden.
Kinder grundsätzlich vom Gerät fern-
halten.

 Der Betrieb in explosionsgefährdeten 
Bereichen ist untersagt.

 Beim Einsatz des Motors in Gefahrbe-
reichen (z.B. Tankstellen) sind die ent-
sprechenden Sicherheitsvorschriften 
zu beachten.

 Bei Betrieb des Motors in Räumen 
muss für ausreichende Belüftung und 
Abführung der Abgase gesorgt werden 
(Vergiftungsgefahr).

 Abgase sind giftig und gesundheits-
schädlich, Abgase nicht einatmen.

 Es darf nur der in der Betriebsanleitung 
angegebene Kraftstoff verwendet wer-
den. Bei ungeeigneten Kraftstoffen be-
steht Explosionsgefahr. Siehe Kapitel 
„Technische Daten“.

 Motor nicht betreiben, wenn Kraftstoff 
verschüttet worden ist, sondern das 
Gerät an einen anderen Ort bringen 
und jegliche Funkenbildung vermeiden.

 Kraftstoff nur in zugelassenen Behäl-
tern aufbewahren.

 Kraftstoff nicht in der Nähe von offenem 
Feuer oder Geräten wie Öfen, Heizkes-
sel, Wassererhitzer usw. aufbewahren, 
verschütten oder verwenden, die eine 
Zündflamme haben oder Funken erzeu-
gen können.

 Beim Tanken und im Aufbewahrungs-
bereich des Kraftstoffes nicht Rauchen 
oder offenes Feuer verwenden.

 Den Tank nicht überfüllen. Max. Mar-
kierung im Einfüllstutzen nicht über-
schreiten.

 Das Nachfüllen des Kraftstoffes darf 
nur in einem gut belüfteten Raum und 
bei abgestelltem Motor erfolgen. Benzin 
ist äußerst feuergefährlich und unter 
gewissen Bedingungen explosiv. Nach 
Beendigung des Tankvorgangs sicher-
stellen, dass der Deckel am Kraftstoff-
tank gut verschlossen ist.

 Wiederholten oder längeren Kontakt 
zwischen Kraftstoff und Haut, sowie 
das Einatmen von Dämpfen vermeiden.

 Warmen Motor vor dem Nachfüllen von 
Kraftstoff 2 Minuten abkühlen lassen.

 Leicht entzündbare Gegenstände und 
Materialien vom Schalldämpfer fernhal-
ten (mindestens 2 m).
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Allgemeine Hinweise

Gefahrenstufen

Sicherheitshinweise
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 Motor nicht ohne Schalldämpfer betrei-
ben und diesen regelmäßig kontrollie-
ren, reinigen und nötigenfalls erneuern.

 Motor nicht in wald-, busch- oder gras-
bestandenem Gelände einsetzen, ohne 
dass der Auspuff mit einem Funkenfän-
ger ausgerüstet ist

 Keine Verstellungen an Regelfedern, 
Reglergestängen oder anderen Teilen 
vornehmen, die eine Erhöhung der Mo-
tordrehzahl bewirken können.

 Verbrennungsgefahr! Heiße Schall-
dämpfer, Zylinder oder Kühlrippen nicht 
berühren.
Motor vor dem Lagern in geschlosse-
nen Räumen abkühlen lassen.

 Hände und Füße nie in die Nähe be-
wegter oder umlaufender Teile bringen.

 Zündkabel oder Zündkerze bei laufen-
dem Motor nicht berühren.

� WARNUNG
 Außer bei Einstellarbeiten den Motor 

nicht mit abgenommenem Luftfilter oder 
ohne Abdeckung über dem Ansaugstut-
zen laufen lassen.

 Bei Beschädigungen und Leckagen am 
Kraftstoffsystem, Motor nicht betreiben. 
Kraftstoffsystem regelmäßig überprü-
fen und beschädigte Bauteile ersetzen.

 Die Sicherheitshinweise dieser Anlei-
tung können nicht alle Einsatzbedin-
gungen abdecken. Sorgen Sie bei War-
tungsarbeiten und beim Betrieb grund-
sätzlich für ausreichende Sicherheits-
vorkehrungen. 

� VORSICHT
Kühlrippen und Starterseil frei von Gras 
und anderen Verschmutzungen halten, um 
die Gefahr eines Feuers oder Schäden am 
Motor zu vermeiden.
ACHTUNG
 Nur Originalteile des Motorherstellers 

verwenden. Andere Teile können den 
Motor beschädigen und die Lebensdau-
er verkürzen.

 Nur neuen Kraftstoff verwenden. Alter 
Kraftstoff kann zu Ablagerungen im 
Vergaser führen und die Motorleistung 
beeinträchtigen.

 Starterseil bei laufendem Motor nicht 
ziehen um Beschädigungen am Starter 
zu vermeiden.

Abbildung 
1 Schalldämpfer
2 Öleinfüllschraube mit Ölmessstab
3 Ölablassschraube
4 Motorschalter
5 Starterseil
6 Kraftstoffhahn
7 Choke
8 Luftfilter
9 Zündkerze
10 Kraftstofftank
11 Deckel Kraftstofftank

Abbildung 
 Motorschalter ausschalten.
 Motor auf Öl- oder Kraftstoffleckagen 

überprüfen. Vorhandene Leckagen be-
seitigen.

 Alle Schraubenverbindungen auf festen 
Sitz überprüfen. Lose verbindungen an-
ziehen.

 Bereich um Schalldämpfer und Starter 
auf Verschmutzungen überprüfen. Vor-
handene Verschmutzungen beseitigen.

 Gerät auf ebenem Gelände abstellen.
Abbildung 
 Ölstand prüfen.

(nähere Informationen siehe Kapitel 
Wartung)

ACHTUNG
Den Motor nie ohne Luftfilter betreiben, da 
dies zu erhöhtem Verschleiß des Motors 
führt. 
 Luftfilter auf Verschmutzungen und Be-

schädigungen überprüfen.
Je nach Verschmutzungsgrad Luftfilter 
reinigen.

 Deckel des Kraftstofftanks abschrauben.
Abbildung 
 Kraftstoff einfüllen.

Maximale Füllhöhe bis zum Absatz des 
Filters.

Bedienung

Gerätebeschreibung

Vor Inbetriebnahme
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Hinweis: Nur bleifreies Kraftfahrzeug-
benzin einfüllen. Maximale Füllgrenze 
nicht überschreiten. Darauf achten, 
dass weder Schmutz noch Wasser in 
den Kraftstofftank gelangen. Niemals 
abgestandenes Benzin verwenden. 
Kraftstoff niemals mit Öl mischen.
(Kapitel Sicherheitshinweise beach-
ten!)

 Vom Motor angetriebenes Gerät auf 
Betriebssicherheit prüfen. Ist das Gerät 
nicht in Ordnung, Motor nicht starten.

Abbildung 
 Kraftstoffhahn öffnen.
Abbildung 
 Choke schließen.

Hinweis: Choke nicht schließen, wenn 
der Motor warm ist.

Abbildung 
 Motorschalter einschalten.
Abbildung 
 Starterseil leicht  ziehen, bis Wider-

stand erreicht ist, dann kräftig in Pfeil-
richtung durchziehen. Starterseil sach-
te zurückführen.
Hinweis: Starterseil nicht zurück-
schnellen lassen, da der Griff Beschädi-
gungen am Anlasser verursachen 
könnte.

Abbildung 
 Sobald der Motor aufgewärmt ist und 

stabil läuft, Choke öffnen.

Abbildung 
 Motorschalter ausschalten.
Abbildung 
 Kraftstoffhahn schließen.

Betrieb

Betrieb beenden
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� WARNUNG
Vor Beginn aller Pflege und Wartungsar-
beiten  Motor abkühlen lassen. Um ein un-
beabsichtigtes Starten des Motors zu ver-
hindern, den Zündkerzenstecker abziehen.
Um Gefährdungen zu vermeiden, dürfen 
Reparaturen und der Einbau von Ersatztei-
len nur vom autorisierten Kundendienst 
durchgeführt werden.

 Gerät auf einer ebenen Fläche abstel-
len.

X Durchführung durch den Benutzer
O Durchführung nur durch den Kunden-
dientst

Pflege und Wartung

Wartungsübersicht
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Alle Schraubenverbindungen auf festen Sitz überprüfen. 
Lose verbindungen anziehen.

X

Motor auf Öl- oder Kraftstoffleckagen überprüfen. Vor-
handene Leckagen beseitigen.

X

Ölstand prüfen. X

Luftfilter prüfen. X

Öl wechseln. X X

Luftfilter reinigen. X

Absetztasse reinigen. X

Zündkerze überprüfen und reinigen. X

Funkenfänger (nicht im Lieferumfang) reinigen. X

Zündkerze auswechseln. X

Luftfilter austauschen (nur Papierfilter). X

Ventilspiel überprüfen und einstellen. O

Kraftstofftank und Kraftstofffilter reinigen. O

Brennrückstände im Brennraum entfernen. O

Kraftstoffleitung prüfen, wenn nötig ersetzen. O
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 Motorschalter ausschalten.
 Gerät auf ebenem Gelände abstellen.
Abbildung 
 Öleinfüllschraube mit Ölmessstab ent-

fernen und Ölmesstab abwischen.
 Öleinfüllschraube mit Ölmessstab bis 

auf Anschlag in Öleinfüllöffnung ste-
cken (nicht einschrauben) und wieder 
herausziehen. Ölstand ablesen. 

 Bei niedrigem Ölstand:
Motorenöl (SAE 10 W30) bis zur Unter-
kante der Einfüllöffnung einfüllen.
(Maximale Füllmenge siehe „Techni-
sche Daten“).

 Öleinfüllschraube einschrauben.

Ölwechsel bei warmem Motor ausführen.
Abbildung 
 Öleinfüllschraube mit Ölmessstab ent-

fernen und Ölmesstab abwischen.
 Ölablassschraube herausdrehen und 

Öl auffangen.
 Ölablassschraube eindrehen und fest-

ziehen.
 Gerät auf ebenem Gelände abstellen.
 Motorenöl (SAE 10 W30) bis zur Unter-

kante der Einfüllöffnung einfüllen.
(Maximale Füllmenge siehe „Techni-
sche Daten“).

 Öleinfüllschraube einschrauben.

Abbildung 
 Luftfiltergehäuse abnehmen.
 Verschmutzte Filterelemente reinigen 

oder austauschen.
 Beschädigte Filterelemente austau-

schen.
 Luftfilter wieder zusammensetzen.

Abbildung 
 Kraftstoffhahn schließen.
 Absetztasse herausschrauben.
 O-Ring abnehmen.
 Absetztasse und O-Ring in nicht brenn-

barem Lösungsmittel reinigen und 
trocknen lassen.

 O-Ring in den Kraftstoffhahn einsetzen.
 Absetztasse eindrehen und festziehen.
 Kraftstoffhahn öffnen.
 Absetztasse auf Dichtheit prüfen.
 Bei Undichtigkeit O-Ring ersetzen.

Abbildung 
 Zündkerzenstecker abziehen.
 Zündkerze und Umgebung reinigen.
 Zündkerze herausschrauben.
 Zündkerze mit abgenützen Elektroden 

oder gebrochenem Isolator ersetzen.
Abbildung 
 Elektrodenabstand Zündkerze überprü-

fen.
ACHTUNG
Eine lockere Zündkerze kann überhitzen 
und den Motor beschädigen.
Eine zu fest angezogene Zündkerze be-
schädigt das Gewinde im Zylinderkopf.
Hinweise zum Festziehen der Zündkerze 
unbedingt beachten.
 Zündkerze vorsichtig mit der Hand ein-

drehen. Gewinde nicht verkanten.
 Zündkerze mit dem Kerzenschlüssel 

bis zum Anschlag drehen und festzie-
hen wie folgt:
Gebrauchte Zündkerze 1/8...1/4 Um-
drehung festziehen.
Neue Zündkerze 1/2 Umdrehung fest-
ziehen.

 Zündkerzenstecker aufstecken.

Ölstand prüfen

Ölwechsel

Luftfilter prüfen

Absetztasse reinigen

Zündkerze prüfen
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Der Funkenfänger ist nicht im Lieferumfang 
enthalten.
Abbildung 
 3 Schrauben herausdrehen.
 Abgasleitblech abnehmen.
 4 Schrauben herausdrehen.
 Schalldämpferschutz abnehmen.
 Schraube herausdrehen.
 Funkenfänger aus dem Schalldämpfer 

ziehen.
 Sieb des Funkenfängers mit einer Bürs-

te entrußen.
 Sieb auf Brüche und Löcher untersu-

chen.
Beschädigten Funkenfänger ersetzen.

 Funkenfänger wieder einsetzen und 
Schalldämpfer zusammenbauen.

 Motor vor dem Verladen mindestens 15 
Minuten abkühlen lassen.

� GEFAHR
Kraftstoffdämpfe oder verschütteter Kraft-
stoff können sich entzünden. Motor beim 
Transport waagerecht halten, um ein Ver-
schütten von Kraftstoff zu vermeiden.
� WARNUNG
Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Gewicht des Gerätes beim Transport be-
achten.

 Zündkerzenstecker abziehen.
 Motoröl wechseln.
 Motor mindestens 1/2 Stunde abkühlen 

lassen.
ACHTUNG
In den Schalldämpfer oder den Luftfilter 
eindringendes Wasser kann Schäden am 
Motor verursachen.
 Außenflächen reinigen.
 Lackschäden ausbessern, rostempfind-

liche Oberflächen leicht einölen.
 Bei einer Lagerung über einen Monat 

Kraftstoff ablassen.
 Zündkerze herausschrauben.
 5...10 cm3 Motoröl in den Zylinder ge-

ben.
 Starterseil mehrmals ziehen, um das Öl 

im Motor zu verteilen.
 Zündkerze einschrauben.
 Starterseil langsam ziehen, bis ein Wi-

derstand zu spüren ist.
 Starterseil langsam zurück gehen las-

sen.
� GEFAHR
Explosionsgefahr. Den Motor nicht in der 
Nähe von Flammen oder elektrischen Ge-
räten lagern, wenn noch Kraftstoff im Tank 
enthalten ist.
� WARNUNG
Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Gewicht des Gerätes bei Lagerung beach-
ten.
Hinweis:
– Motor zum Schutz vor Rost nicht an Or-

ten mit hoher Luftfeuchtigkeit lagern.
– Kraftstoffhahn zum Schutz vor Lecka-

gen schließen, auch wenn der Tank 
entleert wurde.

– Motor waagrecht lagern, andernfalls 
kann Öl oder Kraftstoff auslaufen.

– Motor zum Schutz vor Staub abdecken.

Funkenfänger reingen

Transport

Lagerung
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Hinweis:
Bei Störungen, die in diesem Kapitel nicht 
genannt sind, im Zweifelsfall und bei aus-
drücklichem Hinweis einen autorisierten 
Kundendienst aufsuchen.

Hilfe bei Störungen

Fehler Ursache Behebung

Motor startet nicht Motorschalter ist ausgeschaltet. Motorschalter einschalten.

Kraftstoffhahn geschlossen. Kraftstoffhahn öffnen.

Choke geöffnet. Choke schließen, außer der Motor 
ist warm.

Kraftstoffmangel Tank auffüllen.

Falscher oder alter Kraftstoff. Kraftstofftank und Vergaser ent-
leeren.
Geeigneten, frischen Kraftstoff in 
den Tank füllen.

Zündkerze verschmutz, Elektro-
denabstand falsch.

Zündkerze reinigen.
Zündkerze auf Beschädigung und 
Elektrodenabstand prüfen.

Zündkerze defekt. Zündkerze auswechseln.

Zündkerze nass. Zündkerze trocknen und wieder 
einschrauben.

Geringe Motorlei-
stung

Luftfilter verschmutzt. Luftfilter prüfen, bei Bedarf reini-
gen.

Kraftstoffmangel Tank auffüllen.

Falscher oder alter Kraftstoff. Kraftstofftank und Vergaser ent-
leeren.
Geeigneten, frischen Kraftstoff in 
den Tank füllen.

Zu geringe oder kei-
ne Kompression.

Zündkerze ist nicht richtig angezo-
gen.

Zündkerze anziehen.
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Technische Änderungen vorbehalten!

Technische Daten

G200FA G250FA G300FA

Leistung kW 4,1 5,2 6,8

Zylinderdurchmesser mm 68 75 80

Kolbenhub mm 54 57 60

Hubraum cm3 196 252 302

Kraftstoffart bleifreies Kraftfahrzeugbenzin 
(86 ROZ)

Tankinhalt l 3,6 4,0 6,0

Motorenöl - Typ SAE 10 W30

maximale Füllmenge Motorenöl l 0,6 0,7 0,9

Zündkerze F7RTC

Kontaktabstand mm 0,7...0,8

Länge mm 313 360 375

Breite mm 370 370 420

Höhe mm 345 370 425

Gewicht kg 16 16,5 26
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Dear Customer,
Please read and comply with 
these original instructions prior 

to the initial operation of your appliance and 
store them for later use or subsequent own-
ers.

� DANGER
Pointer to immediate danger, which leads 
to severe injuries or death.
� WARNING
Pointer to a possibly dangerous situation, 
which can lead to severe injuries or death.
� CAUTION
Pointer to a possibly dangerous situation, 
which can lead to minor injuries.
ATTENTION
Pointer to a possibly dangerous situation, 
which can lead to property damage.

� DANGER
 Persons, who do not understand these 

operating instructions are not permitted 
to operate the engine.

 The appliance must not be operated by 
children, young persons or persons 
who have not been instructed accord-
ingly.
Please keep children away from the ap-
pliance.

 The appliance may not be operated in 
explosive atmospheres.

 If the engine is used in hazardous areas 
(e.g. filling stations) the corresponding 
safety provisions must be observed.

 Ensure that there is adequate ventila-
tion or provision for diverting the ex-
haust gas while operating the engine in 
closed rooms (risk of poisoning).

 Exhaust gases are toxic and harmful, 
do not inhale exhaust gases.

 Only use the fuels specified in the oper-
ating instructions. Risk of explosion due 
to the use of inappropriate fuels. Refer 
to Chapter "Technical data".

 Do not use the engine when there has 
been an oil spill; move the appliance to 
another spot and avoid any sort of 
spark formation.

 Store fuel in approved containers only.
 Do not store, spill or use fuel in the vi-

cinity of open flames or appliances such 
as ovens, boilers, water heaters, etc. 
that have an ignition flame or can gen-
erate sparks. 

 Do not smoke or use open fire while fill-
ing and storing fuels.

 Do not overfill the tank. Do not exceed 
max fuel level mark in the tank inlet.

 Fuels may only be filled in a well-venti-
lated room and while the engine is 
switched off. Petrol is highly prone to 
fire hazards and is explosive under 
some circumstances. After filling, make 
sure that the lid on the fuel tank is 
closed properly.

 Avoid repeated or extended contact be-
tween fuel and your skin as well as in-
haling the vapours.

 Let a warm engine cool off for 2 minutes 
prior to filling it with fuel.

 Keep even mildly inflammable objects 
and materials away from the muffler (at 
least 2 m). 

 Do not start the engine without the muf-
fler; check, clean and replace, if re-
quired, the muffler at regular intervals. 

 Do not use the engine in forest, bushes 
or grassy areas without fitting a spark 
receiver at the exhaust

 Do not make any adjustments to the 
regulator springs, regulator bars or oth-
er parts that can bring forth an increase 
in the engine speed. 

Contents
General information  . . . . . . . . EN 1
Safety instructions. . . . . . . . . . EN 1
Operation  . . . . . . . . . . . . . . . . EN 2
Maintenance and care  . . . . . . EN 4
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . EN 6
Storage . . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 6
Troubleshooting  . . . . . . . . . . . EN 7
Technical specifications  . . . . . EN 8

General information

Hazard levels

Safety instructions
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 Risk of burns! Do not touch hot muf-
flers, cylinders or radiator ribs.
Allow the engine to cool down prior to 
storing it indoors.

 Do not put hands or feet close to mov-
ing or rotating parts. 

 Do not touch the ignition cable or the 
spark plug while the engine is running.

� WARNING
 Except for setting jobs, do not run the 

engine when the air filter is removed or 
there is no cover over the suction sup-
port. 

 In case of damage or leaks on the fuel 
system, do not use the engine. Check 
the fuel system regularly and replace 
damaged components.

 The safety instructions in this manual 
cannot cover all operating situations. 
Make sure you observe all safety in-
structions during maintenance and op-
eration. 

� CAUTION
The radiator ribs and the starter rope must 
be free of grass and other dirt to avoid fires 
or damages to the engine.
ATTENTION
 Use original parts of the engine manu-

facturer only. Other parts could damage 
the engine and shorten its service life.

 Only use fresh fuel. Old fuel can cause 
residue in the carburettor and affect the 
engine's performance.

 Do not pull on the starter rope while the 
engine is running to avoid damage to 
the starter.

Illustration 
1 Muffler
2 Oil filling screw with oil dipstick
3 Oil drain screw
4 Engine switch
5 Starter rope
6 Fuel cock
7 Choke
8 Air filter
9 Spark plug
10 Fuel tank
11 Fuel tank lid

Illustration 
 Switch off engine switch.
 Check the engine for oil or fuel leaks. 

Remove existing leaks.
 Check and ensure proper fitting of all 

screw connections. Tighten loose con-
nections.

 Check the areas around the muffler and 
the starter for dirt. Remove existing 
contamination.

 Park the machine on an even surface. 
Illustration 
 Check oil level.

(details in the chapter Maintenance)
ATTENTION
Never operate the engine without the air fil-
ter, as this will lead to increased wear. 
 Check the air filter for dirt and damage.

Clean air filter as needed, depending on 
the degree of contamination.

 Unscrew the lid of the fuel tank.
Illustration 
 Fill in fuel.

Maximum filling level up to the shoulder 
of the filter.

Operation

Description of the Appliance

Before Startup
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Note: Only use unleaded vehicle petrol. 
Do not exceed the maximum filling lev-
el. Ensure that neither dirt nor water 
reach the fuel tank. Never use stale fu-
el. Never mix the fuel with oil.
(Observe the Chapter Safety notes!)

 Check the device driven by the engine 
for operational safety. If the device is 
out of order, do not start the engine.

Illustration 
 Open fuel cock
Illustration 
 Close the choke.

Note: Do not close the choke while the 
engine is warm.

Illustration 
 Switch on engine switch.
Illustration 
 Pull the starter rope slightly until you 

feel the resistance and then give it a 
quick and hard tug in the direction of the 
arrow. Let starter rope return gently.
Note: Do not let the starter rope repell 
back, as the handle may cause damage 
to the starter.

Illustration 
 As soon as the engine has warmed up 

and is running smoothly, open the 
choke.

Illustration 
 Switch off engine switch.
Illustration 
 Close fuel cock. 

Operation

Finish operation
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� WARNING
Prior to starting care or maintenance work, 
allow the engine to cool down. In order to 
avoid an accidental start-up of the engine, 
remove the spark plug connector.
To avoid risks, all repairs and replacement 
of spare parts may only be carried out by 
the authorised customer service personnel. 

 Park the machine on an even surface.

X Performance by the user
O Performance only by the customer ser-
vice

Maintenance and care

Maintenance overview report

B
ef

o
re

 e
ac

h
 u

se

O
n

ce
 a

ft
er

 1
 m

o
n

th
O

n
ce

 a
ft

er
 2

0h

E
ve

ry
 3

 m
o

n
th

s
E

ve
ry

 5
0h

E
ve

ry
 6

 m
o

n
th

s
E

ve
ry

 1
00

h

Y
ea

rl
y

E
ve

ry
 3

00
h

E
ve

ry
 2

 y
ea

rs

Check and ensure proper fitting of all screw connections. 
Tighten loose connections.

X

Check the engine for oil or fuel leaks. Remove existing 
leaks.

X

Check oil level. X

Check air filter. X

Oil change. X X

Clean air filter. X

Clean sediment cup. X

Check and clean the spark plug. X

Clean spark arrester (not included in the delivery). X

Replace the spark plug. X

Replace air filter (only paper filter). X

Check and adjust the tappet clearance. O

Clean fuel tank and fuel filter. O

Remove burner residue from the burner chamber. O

Check the fuel line, replace if necessary. O
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 Switch off engine switch.
 Park the machine on an even surface. 
Illustration 
 Remove the oil filling screw with oil dip-

stick and wipe dipstick clean.
 Insert the oil fill screw with the oil dip-

stick all the way into the oil fill opening 
(do not screw in) and remove it again. 
Read the value of the oil level. 

 In case of low oil level:
Fill in motor oil (SAE 10 W30) up to the 
lower edge of the oil fill opening.
(For maximum filling quantity refer to 
"Technical data").

 Screw in oil filling screw.

Perform oil change when the engine is 
warm.
Illustration 
 Remove the oil filling screw with oil dip-

stick and wipe dipstick clean.
 Unscrew the oil drain screw and collect 

oil. 
 Fix in the oil drain screw and tighten it. 
 Park the machine on an even surface. 
 Fill in motor oil (SAE 10 W30) up to the 

lower edge of the oil fill opening.
(For maximum filling quantity refer to 
"Technical data").

 Screw in oil filling screw.

Illustration 
 Remove the air filter housing.
 Clean or replace soiled filter elements.
 Replace damaged filter elements.
 Reassemble the air filter.

Illustration 
 Close fuel cock. 
 Unscrew the sediment cup.
 Remove O-ring.
 Clean the sediment cup and the O-ring 

using non-flammable solvent and allow 
them to dry.

 Insert the O-ring into the fuel cock.
 Screw in the sediment cup and tighten 

it.
 Open fuel cock
 Check sediment cup for leaks.
 Replace the O-ring in case of leaks.

Illustration 
 Remove spark-plug connector.
 Clean the spark plug and the surround-

ings.
 Unscrew spark plug.
 Replace spark plugs with worn elec-

trodes or broken insulator.
Illustration 
 Check the distance between the elec-

trodes of the spark plug.
ATTENTION
A loose spark plug can overheat and dam-
age the engine.
A spark plug that is excessively tightened 
damages the thread in the cylinder head.
Observe the information on tightening the 
spark plug.
 Carefully screw in the spark plug by 

hand. Do not cant the thread.
 Turn the spark plug up to the stop using 

the spark plug wrench and tighten it as 
follows:
Tighten used spark plugs with 1/8...1/4 
rotation.
Tighten new spark plug with 1/2 rota-
tion.

 Push on spark-plug connector.

Check oil level

Oil change

Check the air filter

Cleaning the sediment cup

Check spark plug
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The spark arrester is not included in the 
scope of delivery.
Illustration 
 Loosen 3 screws. 
 Remove exhaust baffle plate.
 Loosen 4 screws. 
 Remove muffler cover.
 Loosen screws.
 Pull the spark arrester out of the muf-

fler.
 Decarbonize the sieve of the spark ar-

rester by means of a brush.
 Check sieve for fractures and holes.

Replace damaged spark arrester.
 Reinstall the spark arrester and assem-

ble the muffler.

 Allow the engine to cool down for at 
least 15 minutes prior to shipping it.

� DANGER
Fuel vapours or spilled fuel are flammable. 
Keep the engine in a horizontal position 
during transport to avoid fuel spills.
� WARNING
Risk of personal injury or damage! Mind the 
weight of the appliance during transport.

 Remove spark-plug connector.
 Change engine oil.
 Allow the engine to cool down for at 

least 1/2 an hour.
ATTENTION
Water entering the muffler or the air filter 
can cause damage to the engine.
 Clean exterior surfaces.
 Touch up any damaged paint and coat 

other areas that may rust with a light 
film of oil.

 When storing the device for more than 
one month, drain the fuel.

 Unscrew spark plug.
 5...10 cm3 Put engine oil into the cylin-

der.
 Pull the starter rope several times to 

spread the oil in the engine.

 Screw in the spark plug.
 Pull the starter rope slowly until a resist-

ance can be felt.
 Slowly return the starter rope.
� DANGER
Risk of explosion. Do not store the engine 
in the vicinity of flames or electrical devices 
if there is still fuel in the tank.
� WARNING
Risk of personal injury or damage! Consid-
er the weight of the appliance when storing 
it.
Note:
– Do not store the engine in places with a 

high humidity to protect it from corro-
sion.

– Close the fuel cock as a protection 
against leakages even if the tank was 
drained.

– Store engine in a horizontal position, 
otherwise oil or fuel may leak.

– Cover the engine to protect it from dust.

Cleaning the spark arrester

Transport

Storage
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Note:
Contact an authorised customer service 
person in case of problems not mentioned 
in this chapter or if you are in doubt or when 
you have been explicitly asked to do so.

Troubleshooting

Faults Cause Remedy

Engine does not 
start

Engine switch has been switched 
off.

Switch on engine switch.

Fuel cock closed. Open fuel cock.

Choke opened. Close the choke unless the engine 
is warm.

Lack of fuel Refill tank.

Wrong or old fuel. Drain the fuel tank and the carbu-
rettor.
Fill appropriate, fresh fuel in the 
tank.

Spark plug soiled, distance be-
tween electrodes incorrect.

Clean the spark plug.
Check spark plug for damage and 
distance between the electrodes.

Spark plug is defective. Replace the spark plug. 

Spark plug wet. Dry spark plug and screw it back 
in.

Reduced motor out-
put

Air filter is dirty. Check the air filter, clean if re-
quired.

Lack of fuel Refill tank.

Wrong or old fuel. Drain the fuel tank and the carbu-
rettor.
Fill appropriate, fresh fuel in the 
tank.

Compression too 
low or does not ex-
ist.

Spark plug is not properly tight-
ened.

Tighten the spark plug.
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Subject to technical modifications!

Technical specifications

G200FA G250FA G300FA

Power kW 4,1 5,2 6,8

Cylinder diameter mm 68 75 80

Piston stroke mm 54 57 60

Cylinder capacity cm3 196 252 302

Fuel type unleaded vehicle petrol (86 
ROZ)

Tank content l 3,6 4,0 6,0

Engine oil - type SAE 10 W30

max. filling volume of engine oil l 0,6 0,7 0,9

Spark plug F7RTC

Contact clearance mm 0,7...0,8

Length mm 313 360 375

Width mm 370 370 420

Height mm 345 370 425

Weight kg 16 16,5 26
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Cher client,
Lire cette notice originale avant 
la première utilisation de votre 

appareil, se comporter selon ce qu'elle re-
quièrt et la conserver pour une utilisation ul-
térieure ou pour le propriétaire futur.

� DANGER
Signale la présence d'un danger imminent 
entraînant de graves blessures corporelles 
et pouvant avoir une issue mortelle.
� AVERTISSEMENT
Signale la présence d'une situation éven-
tuellement dangereuse pouvant entraîner 
de graves blessures corporelles et même 
avoir une issue mortelle.
� PRÉCAUTION
Remarque relative à une situation poten-
tiellement dangereuse pouvant entraîner 
des blessures légères.
ATTENTION
Remarque relative à une situation éven-
tuellement dangereuse pouvant entraîner 
des dommages matériels.

� DANGER
 Il est interdit aux personnes qui ne com-

prennent pas ces instructions de ser-
vice d'utiliser le moteur.

 Ne jamais laisser des enfants ou des 
adolescents utiliser l'appareil.
Par principe, tenir les enfants à l'écart 
de l'appareil.

 Il est interdit d’utiliser l’appareil dans 
des domaines présentant des risques 
d’explosion.

 Si le moteur est utilisé dans des zones 
dangereuses (par exemple des stations 
essence), il faut respecter des 
consignes de sécurité correspon-
dantes.

 Pour une utilisation du moteur dans des 
locaux fermés, il doit être garanti une 
ventilation suffisante et une évacuation 
des gaz résiduels (danger d'intoxica-
tion).

 Les gaz d'échappement sont toxiques 
et nocifs ; ne pas les respirer.

 Seul le carburant mentionné dans le 
manuel d'utilisation peut être utilisé. 
L'utilisation d'un carburant non appro-
prié présente un risque d'explosion. 
Voir chapitre « Données techniques ».

 Ne pas mettre en marche le moteur si 
du carburant a été renversé, mais ins-
taller l'appareil dans un autre lieu et évi-
ter toute formation d'étincelles.

 Conserver le carburant uniquement 
dans des réservoirs agréés.

 Ne pas garder, renverser ou utiliser du 
carburant à proximité d'un feu ou d' ap-
pareils comme des poêles, des chau-
dières, des chauffe-eau etc., qui ont 
une flamme pilote ou qui provoquent 
des étincelles.

 Ne pas fumer en faisant le plein ni dans 
la zone de stockage du carburant et ne 
pas utiliser de flamme libre.

 Ne pas surcharger le réservoir. Ne pas 
dépasser le repère Max. dans la tubu-
lure de remplissage.

 Le remplissage de carburant ne doit 
être effectué que dans une pièce bien 
ventilée et le moteur coupé. L'essence 
est extrêmement inflammable et explo-
sive sous certaines conditions. Une fois 
le processus de remplissage terminé, 
assurez-vous que le couvercle du ré-
servoir d'essence est bien fermé.

 Éviter un contact répété ou prolongé du 
carburant avec la peau, ainsi que l'ins-
piration de vapeurs.

 Laisser refroidir le moteur chaud pen-
dant 2 minutes après avoir fait le niveau 
de carburant.

Table des matières
Consignes générales  . . . . . . . FR 1
Consignes de sécurité  . . . . . . FR 1
Utilisation  . . . . . . . . . . . . . . . . FR 2
Entretien et maintenance  . . . . FR 4
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . FR 6
Entreposage . . . . . . . . . . . . . . FR 6
Assistance en cas de panne . . FR 7
Caractéristiques techniques . . FR 8

Consignes générales

Niveaux de danger

Consignes de sécurité
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 Maintenir des objets et des matériaux 
facilement inflammables loin du silen-
cieux (au moins 2 m).

 Ne pas mettre en marche le moteur 
sans silencieux et le contrôler, le net-
toyer régulièrement et en cas de besoin 
le remplacer.

 Ne pas utiliser le moteur dans un envi-
ronnement de bois, de buisson ou 
d'herbe, sans que le pot d'échappe-
ment soit équipé d'un pare-étincelles.

 Ne pas faire de réglages aux ressorts 
de réglage, aux barres de réglage ou à 
des autres pièces qui peuvent provo-
quer une augmentation du régime mo-
teur.

 Risque de brûlures ! Ne pas toucher les 
silencieux chauds, les cylindres ou les 
ailettes de refroidissement.
Faire refroidir le moteur avant de le 
stocker dans un espace clos.

 Ne pas mettre les mains ou les pieds 
près des pièces mobiles ou tournantes.

 Ne pas toucher le câble d'allumage ou 
la bougie d'allumage avec le moteur en 
service.

� AVERTISSEMENT
 Ne pas faire tourner le moteur par l'em-

bout d'aspiration sans filtre d'air ou 
sans cache en dehors des travaux de 
réglage.

 En cas d'endommagement et de fuites 
du système de carburant, ne pas utiliser 
le moteur. Contrôler régulièrement le 
système de carburant et remplacer les 
composants endommagés.

 Les consignes de sécurité de ce ma-
nuel ne peuvent pas couvrir toutes les 
conditions d'utilisation. Prendre fonda-
mentalement des mesures de sécurité 
suffisants lors des travaux d'entretien et 
lors de l'exploitation. 

� PRÉCAUTION
Maintenir les ailettes de refroidissement et 
le câble de démarreur dénué d'herbe et 
d'autres impuretés pour éviter tout risque 
de feu ou de dommage du moteur.

ATTENTION
 Utiliser uniquement des pièces d'ori-

gine du constructeur du moteur. 
D'autres pièces peuvent endommager 
le moteur et en réduire la durée de vie.

 Utiliser uniquement du carburant neuf. 
Du vieux carburant peut provoquer des 
dépôts dans le carburateur et affecter la 
puissance du moteur.

 Ne pas tirer le câble de démarrage avec 
le moteur en service pour éviter d'en-
dommager le démarreur.

Illustration 
1 Silencieux
2 Vis de remplissage d'huile avec jauge
3 Bouchon de vidange d'huile
4 Interrupteur de démarrage
5 Câble de démarrage
6 Robinet de carburant
7 Starter
8 Filtre d'air
9 Bougie d'allumage
10 Réservoir de carburant
11 Couvercle réservoir de carburant

Illustration 
 Couper l'interrupteur de démarrage.
 Contrôler si le moteur présente des 

fuites d'huile et de carburant. Eliminer 
les fuites existantes.

 Contrôler que toutes les connexions 
vissées sont bien serrées. Serrer les 
connexions desserrées.

 Contrôler la zone autour du silencieux 
et du démarreur pour détecter des im-
puretés. Eliminer les impuretés exis-
tantes.

 Garer l'appareil sur un terrain plat.
Illustration 
 Vérifier le niveau d'huile

(pour de plus amples informations, 
consulter le chapitre Entretien).

Utilisation

Description de l’appareil

Avant la mise en service
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ATTENTION
Ne jamais faire tourner le moteur sans filtre 
à air ; cela entraînerait une usure accélérée 
du moteur. 
 Contrôler le filtre à air au niveau de l'en-

crassement et des endommagements.
Nettoyer le filtre à air en fonction du de-
gré d'encrassement.

 Dévisser le couvercle du réservoir de 
carburant.

Illustration 
 Faire le plein de carburant.

Hauteur de remplissage maximale jus-
qu'à la saillie du filtre.
Note : Faire le plein exclusivement 
avec de l'essence sans plomb. Ne pas 
dépasser le repère maximal de remplis-
sage. Veiller qu'il ne pénètre ni des im-
puretés, ni de l'eau dans le réservoir à 
carburant. Ne jamais utiliser de l'es-
sence ayant été stockée pendant une 
période prolongée. Ne jamais mélanger 
du carburant avec de l'huile 
(respecter le chapitre Consignes de sé-
curité!).

 Vérifier la sécurité du fonctionnement 
de l'appareil entraîné par le moteur. Si 
l'appareil n'est pas en bon état, ne pas 
démarrer le moteur.

Illustration 
 Ouverture du robinet de carburant
Illustration 
 Fermer le starter.

Note : Ne pas fermer le starter quand le 
moteur est chaud.

Illustration 
 Mettre l'interrupteur de démarrage en 

service.
Illustration 
 Tirer légèrement sur le câble de démar-

rage jusqu'à ce que la résistance soit 
atteinte, puis tirer un grand coup forte-
ment dans le sens de la flèche. Rame-
ner lentement le câble de démarrage.

Note : Ne pas laisser le câble de dé-
marrage revenir rapidement car la poi-
gnée pourrait endommager le 
démarreur.

Illustration 
 Dès que le moteur a chauffé et tourne 

rond, ouvrir le starter.

Illustration 
 Couper l'interrupteur de démarrage.
Illustration 
 Fermer le robinet du carburant.

Fonctionnement

Fin de l'utilisation
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� AVERTISSEMENT
Avant de commencer tous les travaux d'en-
tretien et de maintenance, faire refroidir le 
moteur. Pour empêcher un démarrage in-
volontaire du moteur, retirer le connecteur 
de la bougie d'allumage.

Afin d'éviter tout danger, seul le service 
après-vente agréé est habilité à effectuer 
des réparations ou à monter des pièces de 
rechanger sur l'appareil.

 Garer l'appareil sur une surface plane.

X Réalisation par l'utilisateur
O Réalisation uniquement par le service 
après-vente

Entretien et maintenance

Plan de maintenance

A
va

n
t 

ch
aq

u
e 

m
is

e 
en

 s
er

vi
ce

U
n

e 
fo

is
 a

u
 b

o
u

t 
d

'1
 m

o
is

U
n

e 
fo

is
 a

p
rè

s 
20

 h

T
o

u
s 

le
s 

3 
m

o
is

T
o

u
te

s 
le

s 
50

h

T
o

u
s 

le
s 

6 
m

o
is

T
o

u
te

s 
le

s 
10

0 
h

T
o

u
s 

le
s 

an
s

T
o

u
te

s 
le

s 
30

0 
h

T
o

u
s 

le
s 

2 
an

s

Contrôler que toutes les connexions vissées sont bien 
serrées. Serrer les connexions desserrées.

X

Contrôler si le moteur présente des fuites d'huile et de 
carburant. Eliminer les fuites existantes.

X

Vérifier le niveau d'huile X
Vérifier le filtre à air. X
Remplacer l'huile. X X
Nettoyer le filtre à air. X
Nettoyer le bac d'écoulement. X
Contrôler et nettoyer la bougie d'allumage. X
Nettoyer le pare-étincelles (non compris dans l'étendue 
de livraison).

X

Remplacer les bougies. X
Remplacer le filtre à air (uniquement filtre en papier). X
Contrôler et régler le jeu des soupapes. O
Nettoyer le réservoir de carburant et le filtre à carburant. O
Enlever les résidus de combustion dans le foyer. O
Contrôler la conduite de carburant ; la remplacer si né-
cessaire.

O
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 Couper l'interrupteur de démarrage.
 Garer l'appareil sur un terrain plat.
Illustration 
 Orifice de remplissage de l'huile avec 

jauge de mesure d'huile et essuyer la 
jauge d'huile.

 Enfoncer la vis de remplissage d'huile 
dans l'orifice de remplissage de l'huile 
jusqu'en butée (ne pas visser) et la res-
sortir. Relever le niveau d'huile. 

 Si le niveau d'huile est bas :
Ajouter de l'huile moteur (SAE 10 W30) 
jusqu'au bord inférieur de l'orifice de 
remplissage.
(Pour le volume de remplissage maxi-
mal, cf. « Données techniques »).

 Visser la vis de l'orifice de remplissage 
d'huile.

Effectuer la vidange d'huile lorsque le mo-
teur est chaud.
Illustration 
 Orifice de remplissage de l'huile avec 

jauge de mesure d'huile et essuyer la 
jauge d'huile.

 Dévisser la vis de vidange d'huile et ré-
cupérer l'huile.

 Visser et serrer le bouchon de vidange 
d'huile.

 Garer l'appareil sur un terrain plat.
 Ajouter de l'huile moteur (SAE 10 W30) 

jusqu'au bord inférieur de l'orifice de 
remplissage.
(Pour le volume de remplissage maxi-
mal, cf. « Données techniques »).

 Visser la vis de l'orifice de remplissage 
d'huile.

Illustration 
 Retirer le boîtier du filtre d'air.
 Nettoyer des éléments filtrants encras-

sés ou les remplacer.
 Remplacer des éléments filtrants en-

dommagés.
 Remettre en place le filtre à air.

Illustration 
 Fermer le robinet du carburant.
 Dévisser le bac de dépôt.
 Retirer le joint torique.
 Nettoyer et faire sécher le bac de dépôt 

et le joint torique dans une solution inin-
flammable.

 Mettre en place le joint torique dans le 
robinet de carburant.

 Tourner le bac de dépôt et le fixer.
 Ouverture du robinet de carburant
 Vérifier l'étanchéité du bac de dépôt.
 Remplacer le joint torique en cas de 

manque d'étanchéité.

Illustration 
 Ôter les fiches des bougies.
 Nettoyer la bougie d'allumage et les 

parties environnantes.
 Dévisser la bougie.
 Remplacer une bougie d'allumage aux 

électrodes usées ou à l'isolant cassé.
Illustration 
 Vérifier la distance des électrodes de la 

bougie d'allumage.
ATTENTION
Une bougie d'allumage desserrée peut sur-
chauffer et endommager le moteur.
Une bougie d'allumage trop serrée endom-
mage le filet dans la culasse.
Respecter impérativement les remarques 
relatives au serrage de la bougie d'allu-
mage.
 Tourner la bougie d'allumage à la main 

avec précaution. Ne pas bloquer le filet.
 Tourner la bougie d'allumage avec la 

clé à bougie jusqu'en butée et serrer de 
la manière suivante :
Serrer la bougie d'allumage utilisée 1/
8...1/4 de tour.
Serrer la nouvelle bougie d'allumage 1/
2 de tour.

 Appliquer les fiches.

contrôler le niveau d’huile

Vidange d'huile

Vérifier le filtre à air

Nettoyer le bac de dépôt

Vérifier les bougies d'allumage
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Le pare-étincelles n'est pas compris dans 
l'étendue de livraison.
Illustration 
 Dévisser 3 vis.
 Retirer le déflecteur de gaz d'échappe-

ment.
 Dévisser 4 vis.
 Retirer la protection du silencieux.
 Dévisser la vis.
 Enlever le pare-étincelles du silencieux.
 Décalaminer le tamis du pare-étincelles 

avec une brosse.
 Rechercher d'éventuels cassures et 

trous sur le tamis.
Remplacer un pare-étincelles endom-
magé.

 Remettre en place le pare-étincelles et 
remonter le silencieux.

 Faire refroidir le moteur avant le char-
gement pendant 15 minutes.

� DANGER
Les vapeurs de carburant ou du carburant 
renversé peuvent s'enflammer. Maintenir le 
moteur horizontal lors du transport pour 
éviter de renverser le carburant.
� AVERTISSEMENT
Risque de blessure et d'endommagement ! 
Respecter le poids de l'appareil lors du 
transport.

 Ôter les fiches des bougies.
 Changer l'huile du moteur.
 Faire refroidir le moteur pendant 1/2 

heure au minimum.
ATTENTION
De l'eau qui pénètre dans le silencieux ou 
dans le filtre à air peut causer des dom-
mages au moteur.
 Nettoyer les surfaces extérieures.
 Retoucher les endommagements de la 

peinture ; huiler légèrement les sur-
faces sensibles à la corrosion.

 Purger le carburant en cas de stockage 
de plus d'un mois.

 Dévisser la bougie.
 Mettre 5...10 cm3 d'huile moteur dans le 

cylindre.
 Tirer plusieurs fois sur la corde de dé-

marrage pour répartir l'huile dans le mo-
teur.

 Visser la bougie d'allumage.
 Tirer lentement le câble de démarrage, 

jusqu'à ce que vous sentiez une résis-
tance.

 Faire revenir lentement la corde de dé-
marrage.

� DANGER
Risque d'explosion. Ne pas entreposer le 
moteur à proximité de flammes ou d'appa-
reils électriques si leur réservoir contient 
encore du carburant.
� AVERTISSEMENT
Risque de blessure et d'endommagement ! 
Prendre en compte le poids de l'appareil à 
l'entreposage.
Remarque :
– Ne pas stocker le moteur dans des lieux 

à humidité de l'air élevée pour éviter 
qu'il ne rouille.

– Fermer le robinet de carburant pour une 
protection contre les fuites, même si le 
réservoir est vide.

– Stocker le moteur horizontalement ; si-
non de l'huile ou du carburant pourrait 
s'échapper.

– Couvrir le moteur pour le protéger de la 
poussière.

Nettoyer le pare-étincelles

Transport

Entreposage
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Remarque :
S'il se produit des défauts qui ne sont pas 
répertoriés dans ce chapitre, en cas de 
doute ou si cela est explicitement indiqué, 
s'adresser à un service après-vente autori-
sé.

Assistance en cas de panne

Defauls Cause Remède

Le moteur ne dé-
marre pas

L'interrupteur de démarrage est 
coupé.

Mettre l'interrupteur de démarrage 
en service.

Robinet de carburant fermé. Ouvrir le robinet de carburant

Choke ouvert. Fermer le choke pour que le mo-
teur ne soit pas chaud.

Manque de carburant Remplir le réservoir.

Mauvais carburant ou carburant 
ancien.

Vider le réservoir de carburant et le 
carburateur.
Mettre du carburant frais adapté 
dans le réservoir.

Bougie d'allumage encrassée, dis-
tance des électrodes erronée.

Nettoyer la bougie.
Vérifier si la bougie d'allumage est 
en bon état et contrôler la distance 
des électrodes.

Bougies d'allumage défectueuses. Remplacer les bougies.

Bougie d'allumage humide. Sécher la bougie d'allumage et la 
visser de nouveau.

Faible puissance du 
moteur

Le filtre d'air est sale. Contrôler le filtre d'air et le cas 
échéant, le nettoyer.

Manque de carburant Remplir le réservoir.

Mauvais carburant ou carburant 
ancien.

Vider le réservoir de carburant et le 
carburateur.
Mettre du carburant frais adapté 
dans le réservoir.

Compression 
inexistante ou trop 
faible.

La bougie d'allumage n'est pas 
serrée correctement.

Serrer la bougie d'allumage.
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Sous réserve de modifications 
techniques !

Caractéristiques techniques

G200FA G250FA G300FA

Performances kW 4.1 5.2 6.8

Diamètre du cylindre mm 68 75 80

Course du piston mm 54 57 60

Cylindrée cm3 196 252 302

Type de carburant Essence sans plomb pour véhi-
cules (86 ROZ)

Contenance du réservoir l 3.6 4.0 6.0

Type d'huile moteur SAE 10 W30

Quantité maximale de remplissage d'huile mo-
teur

l 0.6 0.7 0.9

Bougie d'allumage F7RTC

Écartement des contacts mm 0.7..0.00.8

Longueur mm 313 360 375

Largeur mm 370 370 420

Hauteur mm 345 370 425

Poids kg 16 16.5 26
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Gentile cliente,
Prima di utilizzare l'apparecchio 
per la prima volta, leggere le 

presenti istruzioni originali, seguirle e con-
servarle per un uso futuro o in caso di riven-
dita dell'apparecchio.

� PERICOLO
Indica un pericolo imminente che determi-
na lesioni gravi o la morte.
� AVVERTIMENTO
Indica una probabile situazione pericolosa 
che potrebbe determinare lesioni gravi o la 
morte.
� PRUDENZA
Indica una probabile situazione pericolosa 
che potrebbe causare lesioni leggere.
ATTENZIONE
Indica una probabile situazione pericolosa 
che potrebbe determinare danni alle cose.

� PERICOLO
 L'utilizzo del motore è vietato alle per-

sone che non comprendono le presenti 
istruzioni per l'uso.

 È vietato l'impiego dell'apparecchio da 
parte di bambini o adolescenti.
Tenere generalmente lontano i bambini 
dall’apparecchio.

 È interdetto fare funzionare l'apparec-
chio in aree potenzialmente a rischio di 
esplosione.

 In caso di utilizzo del motore in ambienti 
a rischio (per es. stazioni di servizio) 
devono essere rispettate le relative nor-
me di sicurezza.

 Se si utilizza il motore all'interno di loca-
li, accertarsi che vi sia una ventilazione 
sufficiente e che i gas di scarico venga-
no eliminati (pericolo di avvelenamen-
to).

 I gas di scarico sono nocivi e dannosi 
per la salute, pertanto non devono es-
sere respirati.

 Utilizzare solo il carburante indicato nel 
manuale d'uso. Utilizzando carburanti 
non idonei sussiste il pericolo di esplo-
sione. Vedi capitolo „Dati tecnici“.

 Non adoperare il motore dove sia stato 
rovesciato accidentalmente del carbu-
rante, ma trasportare altrove l’apparec-
chio ed evitare qualsiasi formazione di 
scintille.

 Conservare il carburante solo in conte-
nitori omologati.

 Non conservare, spandere accidental-
mente o usare il carburante nelle vici-
nanze di fiamme libere o apparecchi 
come forni, caldaie o riscaldatori d’ac-
qua da cui potrebbero sprigionarsi scin-
tille o fiamme pilota.

 Durante il rifornimento e nell'area di 
stoccaggio del carburante non fumare e 
non utilizzare fiamme libere.

 Non riempire troppo il serbatoio. Non 
superare la marcatura max. nel boc-
chettone di riempimento.

 Il rifornimento di carburante può essere 
eseguito solo in un ambiente ben aera-
to ed a motore spento. La benzina è al-
tamente infiammabile e in determinate 
condizioni esplosiva. Al termine del ri-
fornimento è necessario accertarsi che 
il coperchio del serbatoio del carburan-
te sia ben chiuso.

 Evitare un contatto ripetuto o prolunga-
to tra il carburante e la pelle, nonché 
l'inalazione di vapori.

 Prima del rifornimento di carburante è 
necessario far raffreddare il motore per 
2 minuti.

 Materiali e oggetti facilmente infiamma-
bili vanno tenuti a una distanza di alme-
no 2 metri dal sistema di scarico.

Indice
Avvertenze generali  . . . . . . . . IT 1
Norme di sicurezza . . . . . . . . . IT 1
Uso . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 2
Cura e manutenzione . . . . . . . IT 4
Trasporto. . . . . . . . . . . . . . . . . IT 6
Immagazzinaggio . . . . . . . . . . IT 6
Guida alla risoluzione dei guastiIT 7
Dati tecnici  . . . . . . . . . . . . . . . IT 8

Avvertenze generali

Livelli di pericolo

Norme di sicurezza
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 Non avviare il motore se non è dotato di 
un sistema di scarico. Quest’ultimo va 
controllato regolarmente, pulito ed 
eventualmente sostituito.

 Non adoperare mai il motore su terreni 
erbosi o in presenza di alberi o cespu-
gli, se lo scarico non è munito di para-
scintille.

 Non eseguire interventi di regolazione 
su molle di regolazione, tiranti di regola-
zione o altre parti del motore che pos-
sano aumentare il numero di giri del 
motore.

 Pericolo di ustioni! Non toccare il siste-
ma di scarico, cilindri o alette di raffred-
damento quando sono caldi.
Prima di immagazzinare il motore in lo-
cali chiusi, lasciarlo raffreddare.

 Non avvicinare mai le mani o i piedi a 
parti dell’apparecchio in rotazione o co-
munque in movimento.

 Non toccare il cavo o la candela di ac-
censione a motore in funzione.

� AVVERTIMENTO
 Non lasciare mai in funzione il motore 

dopo aver tolto il filtro aria o il coperchio 
posto sopra il condotto di aspirazione, a 
meno di non dover eseguire lavori di re-
golazione del motore.

 Non utilizzare il motore in caso di dan-
neggiamenti e perdite sul sistema car-
burante. Controllare regolarmente il si-
stema carburante e sostituire i compo-
nenti danneggiati.

 Le avvertenze di sicurezza delle pre-
senti istruzioni per l'uso non possono ri-
ferirsi a tutte le condizioni di impiego. 
Prendere sufficienti misure di sicurezza 
per gli interventi di manutenzione e per 
il funzionamento. 

� PRUDENZA
Tenere le alette di raffreddamento e l'avvia-
mento a strappo libero da contaminazioni 
da erba ed impurità per escludere il rischio 
di incendio o danni al motore.

ATTENZIONE
 Utilizzare solo componenti originali del 

costruttore del motore. Componenti di-
versi potrebbero danneggiare il motore 
e ridurre la durata in vita.

 Utilizzare solo carburante nuovo. Il car-
burante vecchio potrebbe causare dei 
depositi nel carburatore e pregiudicare 
la potenza del motore.

 Non tirare l'avviamento a strappo a mo-
tore in funzione per evitare danneggia-
menti al dispositivo di avviamento.

Figura 
1 Sistema di scarico
2 Tappo di riempimento olio con astina di 

livello
3 Tappo di scarico dell'olio
4 Interruttore motore
5 Fune di avvio
6 Rubinetto del carburante
7 Valvola aria
8 Filtro aria
9 Candela
10 Serbatoio carburante
11 Coperchio serbatoio carburante

Figura 
 Disattivare l'interruttore motore.
 Verificare che il motore non presenti 

perdite di olio o di carburante. Risolvere 
le perdite presenti.

 Accertarsi che i collegamenti a vite sia-
no ben stretti. Stringere a fondo i colle-
gamenti allentati.

 Controllare che il sistema di scarico e di 
avviamento non siano sporchi. Rimuo-
vere le impurità presenti.

 Posteggiare l'apparecchio su una su-
perficie piana.

Figura 
 Controllare il livello dell'olio.

(maggiori informazioni sono riportate al 
capitolo Manutenzione)

Uso

Descrizione dell’apparecchio

Prima della messa in funzione
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ATTENZIONE
Non utilizzare mai il motore senza filtro 
dell'aria poiché determinerebbe una più ra-
pida usura del motore. 
 Controllare che il filtro dell'aria non sia 

sporco e danneggiato.
Pulire il filtro dell'aria in base al grado di 
impurità.

 Svitare il tappo del serbatoio del carbu-
rante.

Figura 
 Versare il carburante.

Livello massimo di riempimento fino al 
sopralzo del filtro.
Avviso: Utilizzare solo benzina senza 
piombo. Non superare il livello massimo 
di riempimento. Accertarsi che nel ser-
batoio non si infiltrino sporco o acqua. 
Non utilizzare mai della benzina mesco-
lata. Non miscelare mai il carburante 
con olio.
(osservare il capitolo Norme di sicurezza!)

 Controllare la sicurezza di funziona-
mento dell'apparecchio azionato dal 
motore. Se l'apparecchio non è in sicu-
rezza, non avviare il motore.

Figura 
 Apertura del rubinetto del carburante
Figura 
 Chiudere la valvola aria.

Avviso: Non chiudere la valvola aria 
quando il motore è caldo.

Figura 
 Azionare l'interruttore motore.
Figura 
 Tirare lentamente l'avviamento a strap-

po fino a percepire una certa resisten-
za, quindi tirarlo a fondo con forza in di-
rezione della freccia. Riposizionare l'av-
viamento a strappo.
Avviso: Non far rientrare rapidamente 
l'avviamento a strappo poiché la mani-
glia potrebbe danneggiare il motorino di 
avviamento.

Figura 
 Non appena il motore è caldo e funzio-

na stabilmente, aprire la valvola aria.

Figura 
 Disattivare l'interruttore motore.
Figura 
 Chiudere il rubinetto del carburante

Funzionamento

Terminare il lavoro
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� AVVERTIMENTO
Prima di ogni attività di cura e di manuten-
zione, lasciare raffreddare il motore. Per 
impedire un avvio involontario del motore, 
estrarre la spina delle candele.

Per escludere qualsiasi rischio, gli interven-
ti di riparazione e il montaggio dei pezzi di 
ricambio vanno effettuati esclusivamente 
dal servizio assistenza autorizzato.

 Depositare la spazzatrice su una super-
ficie piana.

X Rsecuzione da parte dell'utente
O Esecuzione solo da parte del servizio di 
assistenza clienti

Cura e manutenzione

Panoramica manutenzione
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Accertarsi che i collegamenti a vite siano ben stretti. 
Stringere a fondo i collegamenti allentati.

X

Verificare che il motore non presenti perdite di olio o di 
carburante. Risolvere le perdite presenti.

X

Controllare il livello dell'olio. X

Controllare il filtro aria. X

Effettuare il cambio dell'olio. X X

Pulire il filtro dell'aria. X

Pulire la tazza di deposito. X

Controllare e pulire la candela. X

Pulire il parascintille (non in dotazione). X

Sostituire la candela. X

Sostituire il filtro d'aria (solo filtro di carta). X

Controllare e regolare il gioco della valvola. O

Pulire il serbatoio del carburante e il filtro del carburante. O

Rimuovere i residui di bruciatura nella camera di combu-
stione.

O

Verificare il tubo del carburante, sostituirlo se necessa-
rio.

O
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 Disattivare l'interruttore motore.
 Posteggiare l'apparecchio su una su-

perficie piana.
Figura 
 Rimuovere il tappo di riempimento 

dell'olio con astina di livello e pulire 
l'astina.

 Infilare il tappo di riempimento dell'olio 
con astina di livello fino alla battuta di 
arresto nell'apertura di riempimento 
dell'olio (non avvitare) ed estrarlo nuo-
vamente. Rilevare il livello dell'olio. 

 In caso di livello olio basso:
Riempire olio per motore (SAE 10 W30) 
fino al bordo inferiore dell'apertura di ri-
empimento.
(Per la quantità massima di riempimen-
to vedi „Dati tecnici“).

 Avvitare il tappo di riempimento 
dell'olio.

Eseguire il cambio dell'olio a motore caldo.
Figura 
 Rimuovere il tappo di riempimento 

dell'olio con astina di livello e pulire 
l'astina.

 Svitare il tappo di scarico dell'olio e rac-
cogliere l'olio.

 Avvitare il tappo di scarico dell'olio e 
serrarlo.

 Posteggiare l'apparecchio su una su-
perficie piana.

 Riempire olio per motore (SAE 10 W30) 
fino al bordo inferiore dell'apertura di ri-
empimento.
(Per la quantità massima di riempimen-
to vedi „Dati tecnici“).

 Avvitare il tappo di riempimento 
dell'olio.

Figura 
 Rimuovere l'alloggiamento del filtro 

d'aria.
 Pulire o sostituire gli elementi filtranti 

sporchi.
 Sostituire gli elementi filtranti danneg-

giati.
 Riassemblare il filtro dell'aria.

Figura 
 Chiudere il rubinetto del carburante
 Svitare la tazza di deposito.
 Rimuovere la guarnizione o-ring.
 Pulire la tazza di deposito e la guarni-

zione o-ring in una soluzione non in-
fiammabile e lasciare asciugare.

 Inserire la guarnizione o-ring nel rubi-
netto del carburante.

 Avvitare e serrare la tazza di deposito.
 Apertura del rubinetto del carburante
 Controllare la tazza di deposito sulla 

sua tenuta ermetica.
 In caso di perdite, sostituire la guarni-

zione o-ring.

Figura 
 Staccare l'attacco candela.
 Pulire la candela di accensione e la 

zona circostante.
 Svitare la candela di accensione.
 Sostituire la candela di accensione con 

elettrodo usurato o isolatore rotto.
Figura 
 Verificare la distanza elettrodi della 

candela di accensione.
ATTENZIONE
Una candela di accensione allentata può 
surriscaldarsi e danneggiare il motore.
Una candela di accensione serrata troppo 
danneggia il filetto nella testata cilindri.
Osservare assolutamente le indicazioni ri-
guardo al serraggio della candela di accen-
sione.
 Avvitare cautamente a mano la candela 

di accensione. Non spigolare il filetto.
 Avvitare la candela di accensione con 

la chiave per candela fino a battuta e 
serrare come segue:
La candela di accensione usata va ser-
rata per 1/8...1/4 di giro.
La candela di accensione nuova va ser-
rata di 1/2 giro.

 Applicare l'attacco candela.

Controllare il livello dell'olio.

Cambio dell'olio

Controllare il filtro dell'aria

Pulizia della tazza di deposito

Controllo delle candele di 
accensione
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Il parascintille non è compreso nella dota-
zione.
Figura 
 Svitare le 3 viti.
 Rimuovere il deflettore dei gas di scari-

co.
 Svitare le 4 viti.
 Rimuovere la protezione del silenziato-

re.
 Svitare la vite.
 Estrarre il parascintille dal silenziatore.
 Pulire dalla fuliggine il vaglio del para-

scintille con una spazzola.
 Ispezionare il vaglio se riporta rotture e 

fori.
Sostituire il parascintille danneggiato.

 Reinserire il parascintille e assemblare 
il silenziatore.

 Lasciare raffreddare il motore per alme-
no 15 minuti prima di caricarlo.

� PERICOLO
I vapori di carburante o il carburante versa-
to possono infiammarsi. Per il trasporto te-
nere il motore in posizione orizzontale per 
evitare che si possa versare del carburan-
te.
� AVVERTIMENTO
Pericolo di lesioni e di danneggiamento! 
Per il trasporto osservare il peso dell'appa-
recchio.

 Staccare l'attacco candela.
 Cambiare l'olio motore.
 Lasciare raffreddare il motore per alme-

no mezz'ora.
ATTENZIONE
Acqua infiltratasi nel silenziatore o nel filtro 
dell'aria può causare danni al motore.
 Pulire le superfici esterne.
 Ritoccare i danni di vernice, oliare leg-

germente le superfici sensibili alla rug-
gine.

 In caso di immagazzinamento oltre un 
mese, scaricare il carburante.

 Svitare la candela di accensione.
 Inserire 5...10 cm3 di olio motore nei ci-

lindri.
 Tirare più volte l'avviamento a strappo 

per distribuire l'olio nel motore.
 Avvitare la candela.
 Tirare lentamente l'avviamento a strap-

po fino a percepire una certa resisten-
za.

 Lasciare indietreggiare lentamente l'av-
viamento a strappo.

� PERICOLO
Rischio di esplosioni. Non stoccare il moto-
re nelle vicinanze di fiamme o apparecchi 
elettrici, quando nel serbatoio è contenuto 
ancora del carburante.
� AVVERTIMENTO
Pericolo di lesioni e di danneggiamento! 
Osservare il peso dell'attrezzo quando lo si 
mette a magazzino.
Indicazione:
– Per proteggere il motore dalla ruggine, 

non stoccarlo un luoghi con alta umidità 
dell'aria.

– Chiudere il rubinetto del carburante per 
proteggerlo dalle perdite, anche quan-
do il serbatoio è stato svuotato.

– Immagazzinare il motore in posizione 
orizzontale, altrimenti postrebbe fuoriu-
scire olio o carburante.

– Coprire il motore per proteggerlo dalla 
polvere.

Pulizia del parascintille

Trasporto

Immagazzinaggio
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Indicazione:
In caso di guasti non riportati in questo ca-
pitolo è necessario contattare in caso di 
dubbi e indicazioni certe il servizio di assi-
stenza clienti autorizzato.

Guida alla risoluzione dei guasti

Errore Causa Rimedio

Il motore non si av-
via

L'interruttore motore è spento. Azionare l'interruttore motore.

Rubinetto del carburante chiuso. Aprire il rubinetto del carburante.

Valvola d'aria aperta. Chiudere la valvola aria solo quan-
do il motore non è caldo.

Mancanza di carburante Riempire il serbatoio.

Carburante sbagliato o vecchio. Svuotare il serbatoio del carburan-
te e il carburatore.
Riempire nel serbatoio del carbu-
rante idoneo e nuovo.

Candela di accensione sporca, di-
stanza elettrodi non corretta.

Pulire la candela.
Verificare se la candela di accen-
sione è danneggiata e controllare 
la distanza degli elettrodi.

La candela è difettosa. Sostituire la candela.

Candela di accensione bagnata. Asciugare la candela di accensio-
ne e riavvitarla.

Scarsa potenza del 
motore

Filtro dell'aria sporco. Controllare il filtro aria e se neces-
sario, pulirlo.

Mancanza di carburante Riempire il serbatoio.

Carburante sbagliato o vecchio. Svuotare il serbatoio del carburan-
te e il carburatore.
Riempire nel serbatoio del carbu-
rante idoneo e nuovo.

Compressione trop-
po scarsa o assen-
te.

La candela non è stretta corretta-
mente.

Stringere la candela.

36 IT



– 8

Con riserva di modifiche tecniche!

Dati tecnici

G200FA G250FA G300FA

Potenza kW 4,1 5,2 6,8

Diametro cilindro mm 68 75 80

Corsa pistone mm 54 57 60

Cilindrata cm3 196 252 302

Tipo di carburante benzina senza piombo 
(86 ROZ)

Volume serbatoio l 3,6 4,0 6,0

Tipo olio motore SAE 10 W30

quantità di riempimento massima olio motore l 0,6 0,7 0,9

Candela F7RTC

Distanza contatti mm 0,7...0,8

Lunghezza mm 313 360 375

Larghezza mm 370 370 420

Altezza mm 345 370 425

Peso kg 16 16,5 26
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Beste klant,

Lees vóór het eerste gebruik 

van uw apparaat deze originele 

gebruiksaanwijzing, ga navenant te werk 

en bewaar deze voor later gebruik of voor 

een latere eigenaar.

� GEVAAR

Verwijzing naar een onmiddellijk dreigend 

gevaar dat tot ernstige en zelfs dodelijke li-

chaamsverwondingen leidt.

� WAARSCHUWING

Verwijzing naar een mogelijke gevaarlijke 

situatie die tot ernstige en zelfs dodelijke li-

chaamsverwondingen kan leiden.

� VOORZICHTIG

Verwijzing naar een mogelijk gevaarlijke situ-

atie die tot lichte verwondingen kan leiden.

LET OP

Verwijzing naar een mogelijke gevaarlijke 

situatie die tot materiële schade kan leiden.

� GEVAAR

 Personen die de gebruiksaanwijzing 

niet begrijpen, mogen de motor niet in 

werking stellen.

 Het apparaat mag niet worden gebruikt 

door kinderen of jongeren.

Houd kinderen principieel uit de buurt 

van het apparaat.

 Het is verboden om het apparaat in ex-

plosiegevaarlijke bereiken te gebruiken.

 Bij het gebruik van de motor in gevaar-

lijke omgevingen (bv. tankstations) 

moet u de passende veiligheidsvoor-

schriften in acht nemen.

 Bij de werking van de motor in ruimten 

moet gezorgd worden voor voldoende 

verluchting en afvoer van de uitlaatgas-

sen (vergiftigingsgevaar).

 Uitlaatgassen zijn giftig en schadelijk, 

adem uitlaatgassen niet in.

 Gebruik enkel de in de gebruiksaanwij-

zing vermelde brandstof. Bij gebruik 

van ongeschikte brandstoffen bestaat 

explosiegevaar (zie hoofdstuk „Techni-

sche gegevens“).

 Motor niet gebruiken wanneer brand-

stof werd gemorst, het apparaat naar 

een andere plaats brengen en vonkvor-

ming vermijden.

 Bewaar brandstof enkel in toegestane 

reservoirs.

 Bewaar, vergiet of gebruik brandstof 

niet in de buurt van open vuur of toestel-

len zoals kachels, verwarmingsketels, 

waterverhitters, enz. die een ontste-

kingsvlam hebben of vonken kunnen 

genereren.

 Rook niet en gebruik geen open vuur bij 

het tanken en op de plaats waar de 

brandstof wordt bewaard.

 Vul de tank niet te veel. Overschrijd de 

max.-markering in de vulopening niet.

 De brandstof mag enkel nagevuld wor-

den in een goed verluchte ruimte en bij 

een uitgeschakelde motor. Benzine is 

uiterst brandgevaarlijk en in bepaalde 

omstandigheden explosief. Vergewis u 

er na het tanken van dat het deksel van 

de brandstoftank goed gesloten is.

 Vermijd herhaaldelijk of langdurig con-

tact van de huid met brandstof alsook 

het inademen van dampen.

 Warme motor voor het navullen van 

brandstof 2 minuten laten afkoelen.

 Houd licht ontvlambare voorwerpen en 

materialen uit de buurt van de geluid-

demper (minstens 2 m).

 Gebruik de motor niet zonder geluid-

demper en controleer, reinig en ver-

vang deze eventueel regelmatig.

 Gebruik de motor niet op bos-, struik- of 

grasrijke terreinen zonder de uitlaat met 

een vonkenvanger uit te rusten

Inhoud

Algemene instructies. . . . . . . . NL 1

Veiligheidsinstructies. . . . . . . . NL 1

Bediening  . . . . . . . . . . . . . . . . NL 2

Onderhoud  . . . . . . . . . . . . . . . NL 4

Vervoer . . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 6

Opslag. . . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 6

Hulp bij storingen  . . . . . . . . . . NL 7

Technische gegevens . . . . . . . NL 8

Algemene instructies

Gevarenniveaus

Veiligheidsinstructies
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 Voer geen verstellingen van instelve-

ren, regelhefbomen of andere onderde-

len uit die een verhoging van het motor-

toerental kunnen veroorzaken.

 Verbrandingsgevaar! Raak hete geluid-

dempers, cilinders of koelribben niet 

aan.

Laat de motor afkoelen vooraleer hij in 

een gesloten ruimte wordt weggezet.

 Breng handen of voeten nooit in de 

buurt van bewegende of roterende on-

derdelen.

 Ontstekingskabel of bougie niet aanra-

ken bij een draaiende motor.

� WAARSCHUWING

 Laat de motor met uitzondering van in-

stelwerkzaamheden niet draaien met 

een weggenomen luchtfilter of zonder 

afdekking boven de aanzuigopening.

 Bij beschadigingen en lekken aan het 

brandstofsysteem, de motor niet ge-

bruiken. Brandstofsysteem regelmatig 

controleren en beschadigde compo-

nenten vervangen.

 De veiligheidsinstructies in deze hand-

leiding kunnen niet alle gebruiksom-

standigheden dekken. Zorg bij onder-

houdswerkzaamheden en bij de wer-

king voor voldoende veiligheidsmaatre-

gelen. 

� VOORZICHTIG

Koelribben en startkabel vrij van gras en 

andere verontreinigingen houden om het 

gevaar van brand of schade aan de motor 

te vermijden.

LET OP

 Gebruik enkel originele onderdelen van 

de motorfabrikant. Andere onderdelen 

kunnen de motor beschadigen en de le-

vensduur verkorten.

 Gebruik uitsluitend nieuwe brandstof. 

Oude brandstof kan tot afzettingen in 

de carburator leiden en het motorver-

mogen beïnvloeden.

 Bij een draaiende motor niet aan de 

startkabel trekken om beschadigingen 

aan de starter te vermijden.

Afbeelding 

1 Geluiddemper

2 Olievulschroef met oliepijlstok

3 Olieaflaatschroef

4 Motorschakelaar

5 Startkabel

6 Brandstofkraan

7 Choke

8 Luchtfilter

9 Bougie

10 Brandstoftank

11 Deksel brandstoftank

Afbeelding 

 Motorschakelaar uitschakelen.

 Motor controleren op olie- of brandstof-

lekken. Voorhanden lekken dichten.

 Controleren of alle schroefverbindingen 

stevig vastzitten. Losse verbindingen 

aanspannen.

 Bereik rond geluiddemper en starter 

controleren op verontreinigingen. Voor-

handen verontreinigingen verwijderen.

 Apparaat op een vlak terrein plaatsen.

Afbeelding 

 Oliepeil controleren.

(Zie hoofdstuk „Onderhoud“)

LET OP

Gebruik de motor nooit zonder luchtfilter 

aangezien dat tot verhoogde slijtage van 

de motor leidt. 

 Luchtfilter controleren op verontreini-

gingen en beschadigingen.

De luchtfilter reinigen in functie van de 

vastgestelde mate van verontreiniging.

 Schroef het deksel van het brandstof.

Afbeelding 

 Brandstof vullen.

Maximale vulhoogte tot de aanzet van 

de filter

Bediening

Beschrijving apparaat

Voor ingebruikneming
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Instructie: Uitsluitend loodvrije benzi-

ne voor motorvoertuigen vullen. Maxi-

mum vulniveau niet overschrijden. Erop 

letten dat noch vuil noch water in de 

brandstoftank terecht komt. Nooit be-

dorven benzine gebruiken. Brandstof 

nooit vermengen met olie.

(Lees ook hoofdstuk Veiligheidsvoor-

schriften!)

 Controleer het door de motor aangedre-

ven apparaat op bedrijfsveiligheid. Start 

de motor niet als het apparaat niet in 

orde is.

Afbeelding 

 Brandstofkraan openen

Afbeelding 

 Choke sluiten.

Instructie: Choke niet sluiten als de 

motor warm is.

Afbeelding 

 Motorschakelaar inschakelen.

Afbeelding 

 Startkabel licht aantrekken tot weer-

stand bereikt is, vervolgens krachtig 

doortrekken in de richting van de pijl. 

Startkabel zacht terugbrengen.

Instructie: Startkabel niet laten terug-

schieten aangezien de greep beschadi-

gingen aan de startmotor zou kunnen 

veroorzaken.

Afbeelding 

 Zodra de motor opgewarmd is en sta-

biel draait, choke openen.

Afbeelding 

 Motorschakelaar uitschakelen.

Afbeelding 

 Brandstofkraan sluiten.

Werking

Werking stopzetten
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� WAARSCHUWING

Laat de motor voor de aanvang van alle on-

derhouds- en instandhoudingswerkzaam-

heden afkoelen. Trek de bougiestekker uit 

om een onbedoeld starten van de motor te 

verhinderen.

Om risico 's te vermijden, mogen reparaties 

en het vervangen van onderdelen aan het 

apparaat alleen worden uitgevoerd door 

een erkende klantendienst.

 Apparaat op een egaal oppervlak neer-

zetten.

X Uitvoering door de gebruiker

O Uitvoering door de klantenservice

Onderhoud

Overzicht onderhoud
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Controleren of alle schroefverbindingen stevig vastzitten. 

Losse verbindingen aanspannen.

X

Motor controleren op olie- of brandstoflekken. Voorhan-

den lekken dichten.

X

Oliepeil controleren. X

Luchtfilter controleren. X

Olie vervangen. X X

Luchtfilter reinigen. X

Reinig de afzetbak. X

Bougie controleren en reinigen. X

Reinig de vonkenvanger (niet meegeleverd). X

Bougie vervangen. X

Vervang de luchtfilter (enkel papieren filter). X

Ventielspeling controleren en instellen. O

Reinig de brandstoftank en -filter. O

Verbrandingsresten in de verbrandingskamer verwijde-

ren.

O

Controleer en vervang indien nodig de brandstofleiding. O

41NL



– 5

 Motorschakelaar uitschakelen.

 Apparaat op een vlak terrein plaatsen.

Afbeelding 

 Olievulschroef met oliepeilstok verwij-

deren en oliepeilstok schoonvegen.

 Steek de olievulschroef met oliemeet-

staaf tot de aanslag in de olievulope-

ning (niet inschroeven) en trek ze er op-

nieuw uit. Oliepeil controleren. 

 Bij een laag oliepeil:

Vul motorolie (SAE 10 W30) tot de on-

derkant van de vulopening

(maximale vulhoeveelheid zie „Techni-

sche gegevens“).

 Olievulschroef erin schroeven.

Voer de olievervanging bij een warme mo-

tor uit.

Afbeelding 

 Olievulschroef met oliepeilstok verwij-

deren en oliepeilstok schoonvegen.

 Olieaftapschroef uitdraaien en olie op-

vangen.

 Olieaftapschroef indraaien en vast aan-

draaien.

 Apparaat op een vlak terrein plaatsen.

 Vul motorolie (SAE 10 W30) tot de on-

derkant van de vulopening

(maximale vulhoeveelheid zie „Techni-

sche gegevens“).

 Olievulschroef erin schroeven.

Afbeelding 

 Luchtfilterbehuizing wegnemen.

 Reinig of vervang vuile filterelementen.

 Vervang beschadigde filterelementen.

 Zet de luchtfilter opnieuw ineen.

Afbeelding 

 Brandstofkraan sluiten.

 Schroef de afzetbak uit.

 Neem de O-ring weg.

 Reinig de afzetbak en de O-ring in on-

brandbaar oplosmiddel en laat drogen.

 Plaats de O-ring in de brandstofkraan.

 Draai de afzetbak in en span aan.

 Brandstofkraan openen

 Controleer de afzetbak op dichtheid.

 Vervang bij ondichtheid de O-ring.

Afbeelding 

 Bougiestekker aftrekken.

 Reinig de bougie en de omgeving er-

rond.

 Schroef de bougie eruit.

 Vervang bougies met versleten elektro-

den of een gebroken isolator.

Afbeelding 

 Controleer de afstand tussen de elek-

trode en de bougie.

LET OP

Een losse bougie kan oververhitten en de 

motor beschadigen.

Een te vast aangespannen bougie bescha-

digt de schroefdraad in de cilinderkop.

Neem zeker de instructies voor het vastzet-

ten van de bougie in acht.

 Draai de bougie voorzichtig met de 

hand erin. Verdraai de schroefdraad 

niet.

 Draai de bougie met de bougiesleutel 

tot de aanslag en zet als volgt vast:

Span gebruikte bougies 1/8...1/4 om-

wenteling vast.

Span nieuwe bougies 1/2 omwenteling 

vast.

 Bougiestekker opsteken.

Oliepeil controleren

Olieverversing

Luchtfilter controleren

Afzetbak reinigen

Controleer de bougie.
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De vonkenvanger wordt niet meegeleverd.

Afbeelding 

 3 schroeven losdraaien.

 Neem de keerklep weg.

 4 schroeven losdraaien.

 Neem de geluiddemperbescherming 

weg.

 Schroef uitdraaien.

 Trek de vonkenvanger uit de geluid-

demper.

 Ontroet de zeef van de vonkenvanger 

met een borstel.

 Controleer de zeef op breuken en gaten.

Vervang een beschadigde vonkenvan-

ger.

 Breng de vonkenvanger opnieuw aan 

en monteer de geluiddemper.

 Laat de motor minstens 15 minuten af-

koelen vooraleer hij verplaatst wordt.

� GEVAAR

Brandstofdampen of gemorste brandstof 

kan ontbranden. Houd de motor bij het 

transport horizontaal om morsen van 

brandstof te vermijden.

� WAARSCHUWING

Verwondings- en beschadigingsgevaar! 

Neem bij het transport het gewicht van het 

apparaat in acht.

 Bougiestekker aftrekken.

 Motorolie verversen.

 Laat de motor minstens een half uur af-

koelen

LET OP

In de geluiddemper of de luchtfilter drin-

gend water kan schade aan de motor ver-

oorzaken.

 Reinig de buitenoppervlakken.

 Corrigeer lakschade, olie roestgevoeli-

ge oppervlakken licht in.

 Laat bij een opslag van langer dan een 

maand de brandstof af.

 Schroef de bougie eruit.

 Vul 5...10 cm3 motorolie in de cilinder.

 Trek meermaals aan de startkabel om 

de olie in de motor te verdelen.

 Bougie erin schroeven.

 Langzaam aan de startkabel trekken tot 

een weerstand voelbaar is.

 Laat de startkabel langzaam los.

� GEVAAR

Explosiegevaar Sla de motor niet op in de 

buurt van vlammen of elektrische appara-

tuur als nog brandstof in de tank zit.

� WAARSCHUWING

Gevaar voor lichamelijk letsel en beschadi-

ging! Let op het gewicht van het apparaat 

bij opslag.

Instructie:

– Bewaar de motor ter bescherming te-

gen roest niet op plaatsen met een 

hoge luchtvochtigheid.

– Sluit de brandstofkraan ter bescher-

ming tegen lekken, ook als de tank 

werd leeggemaakt.

– Bewaar de motor horizontaal, anders 

kan olie of brandstof uitlopen.

– Dek de motor af ter bescherming tegen 

stof.

Vonkenvanger reinigen

Vervoer

Opslag
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Instructie:

Raadpleeg bij storingen die in dit hoofdstuk 

niet worden vermeld, in geval van twijfel en 

bij een uitdrukkelijke instructie de geautori-

seerde klantenservice.

Hulp bij storingen

Storing Oorzaak Oplossing

Motor start niet Motorschakelaar is uitgeschakeld. Motorschakelaar inschakelen.

De brandstofkraan is gesloten. Brandstofkraan openen.

De choke is geopend. Sluit de choke, behalve als de mo-

tor warm is.

Brandstoftekort Brandstof tanken. 

Verkeerde of oude brandstof Brandstoftank en carburator leeg-

maken.

Vul geschikte, verse brandstof in 

de tank.

Vuile bougie, verkeerde elektro-

denafstand

Bougie reinigen

Controleer de bougie op beschadi-

ging en elektrodenafstand.

Bougie defect. Bougie vervangen.

Natte bougie Droog de bougie en schroef hem 

opnieuw in.

Gering motorver-

mogen

Luchtfilter vuil. Luchtfilter controleren, zo nodig 

reinigen.

Brandstoftekort Brandstof tanken. 

Verkeerde of oude brandstof Brandstoftank en carburator leeg-

maken.

Vul geschikte, verse brandstof in 

de tank.

Te kleine of geen 

compressie.

Bougie is niet juist aangespannen. Bougie aanspannen.
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Technische veranderingen voorbehou-

den!

Technische gegevens

G200FA G250FA G300FA

Vermogen kW 4,1 5,2 6,8

Cilinderdiameter mm 68 75 80

Zuigerslag mm 54 57 60

Slagvolume cm3 196 252 302

Soort brandstof loodvrije benzine voor motor-

voertuigen (86 ROZ)

Reservoirinhoud l 3,6 4,0 6,0

Motorolie - type SAE 10 W30

maximale vulhoeveelheid motorolie l 0,6 0,7 0,9

Bougie F7RTC

Contactafstand mm 0,7...0,8

Lengte mm 313 360 375

Breedte mm 370 370 420

Hoogte mm 345 370 425

Gewicht kg 16 16,5 26
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Estimado cliente:
Antes del primer uso de su apa-
rato, lea este manual original, 

actúe de acuerdo a sus indicaciones y 
guárdelo para un uso posterior o para otro 
propietario posterior.

� PELIGRO
Aviso sobre un riesgo de peligro inmediato 
que puede provocar lesiones corporales 
graves o la muerte.
� ADVERTENCIA
Aviso sobre una situación propablemente 
peligrosa que puede provocar lesiones cor-
porales graves o la muerte.
� PRECAUCIÓN
Indicación sobre una situación que puede 
ser peligrosa, que puede acarrear lesiones 
leves.
CUIDADO
Aviso sobre una situación probablemente 
peligrosa que puede provocar daños mate-
riales.

� PELIGRO
 Aquellas personas que no entiendan 

este manual de instrucciones tienen 
prohibido operar el motor.

 Los niños y los adolescentes no deben 
utilizar el aparato.
Los niños se deben mantener alejados 
del aparato.

 Está prohibido el funcionamiento en zo-
nas donde haya riesgo de explosión.

 Para usar el motor en zonas con peligro 
de explosión (p. ej., gasolineras) son de 
obligado cumplimiento las normas de 
seguridad correspondientes.

 Si el funcionamiento del motor se pro-
duce en locales cerrados, es necesario 
que éstos cuenten con suficiente venti-
lación y buena salida de los gases de 
escape (peligro de intoxicación).

 Los gases de escape son tóxicos y no-
civos para la salud y no se deben aspi-
rar.

 Solo se debe utilizar el combustible in-
dicado en el manual de instrucciones. 
Si el combustible no es adecuado se 
corre peligro de explosión. Consulte el 
capítulo "Datos técnicos".

 No use el motor si se ha derramado 
combustible. Lleve el aparato a otro lu-
gar para evitar que se formen chispas.

 Guardar el carburante solo en recipien-
tes autorizados.

 No conserve no derrame ni use com-
bustible cerca del fuego o de aparatos 
como hornos, calderas, calentadores 
de agua, etc., que tengan una llama o 
que puedan causar chispas.

 No fumar ni utilizar fuego al repostar ni 
en la zona de almacenamiento del com-
bustible.

 No llenar demasiado el depósito. No 
superar la marca de máx. en el mangui-
to de llenado.

 Solo se puede llenar con combustible 
en un lugar bien ventilado y con el mo-
tor apagado. Gasolina es muy inflama-
ble al fuego y explosiva en ciertas con-
diciones. Una vez acabado de repostar, 
asegúrese de que la tapa del depósito 
de combustible esté bien cerrada.

 Evitar el contacto repetido y largo entre 
el combustible y la piel, así como la in-
halación de los vapores.

 Dejar enfriar el motor durante 2 minutos 
antes de llenar con combustible.

 Mantenga al menos una separación de 
2 metros entre los objetos y materiales 
y el amortiguador de sonido.

Índice de contenidos
Indicaciones generales . . . . . . ES 1
Indicaciones de seguridad  . . . ES 1
Manejo  . . . . . . . . . . . . . . . . . . ES 2
Cuidados y mantenimiento . . . ES 4
Transporte. . . . . . . . . . . . . . . . ES 6
Almacenamiento . . . . . . . . . . . ES 6
Ayuda en caso de avería  . . . . ES 7
Datos técnicos  . . . . . . . . . . . . ES 8

Indicaciones generales

Niveles de peligro

Indicaciones de seguridad
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 No ponga en funcionamiento el motor 
sin el amortiguador de sonido, e inspec-
cione este último con regularidad, así 
como limpiarlo y cambiarlo si se da el 
caso.

 No use el motor en terreno con árboles, 
arbustos o hierba, sin que se haya do-
tado al escape de un parachispas.

 No cambie los ajustes en las lengüetas 
de regulación, las varillas de regulación 
u otros componentes que pudieran cau-
sar un aumento en la cantidad de revo-
luciones del motor.

 ¡Peligro de quemaduras! No toque el 
amortiguador de sonido, los cilindros o 
las costillas de ventilación estando ca-
lientes.
Dejar el enfríar el motor antes de alma-
cenarlo en lugares cerrados.

 No acerque ni los pies ni las manos a 
los componentes en movimiento o rota-
tivos.

 No tocar el cable o la bujía de encendi-
do con el motor en marcha.

� ADVERTENCIA
 Excepto en trabajos de configuración, 

no permita que el motor funcione sobre 
el apoyo de aspiración sin el filtro de 
aire o sin la cubierta.

 Si se producen daños o fugas en el sis-
tema de combustible, no operar el mo-
tor. Examinar regularmente el sistema 
de combustible y cambiar las piezas 
dañadas.

 Las indicaciones de seguridad de este 
manual no pueden cubrir todos los tipos 
de condiciones de uso. Durante los tra-
bajos de mantenimiento y la operación, 
se deben tomar suficientes medidas de 
seguridad. 

� PRECAUCIÓN
Mantener las aletas del radiador y el cable 
de arranque limpias y sin hierba, para evi-
tar que se produzca un fuego o se dañe el 
motor.

CUIDADO
 Utilizar solo piezas originales del fabri-

cante del motor. Otras piezas pueden 
dañar y reducir la duración del motor.

 Utilizar solo combustible nuevo. El 
combustible usado provoca residuos en 
el carburador y dificulta el funciona-
miento del motor.

 No tirar del cable de arranque con el 
motor en marcha para evitar dañar el 
motor de arranque.

Figura 
1 Amortiguador del sonido
2 Tornillo de llenado de aceite con varilla 

de medición
3 Tornillo purgador de aceite
4 Interruptor de protección de motor
5 Cable de arranque
6 Llave de combustible
7 estrangulador
8 Filtro de aceite
9 bujía de encendido
10 Depósito de combustible
11 Tapa del depósito de combustible

Figura 
 Desconectar el interruptor de protec-

ción de motor.
 Comprobar si el motor presenta fugas 

de aceite o combustible. Solucionar las 
fugas que haya.

 Verifique que todas las conexiones de 
rosca estén bien colocadas. Apretar las 
conexiones sueltas.

 Comprobar si está sucia la zona de los 
amortiguadores y el motor de arranque. 
Solucionar la suciedad que haya.

 Aparcar el aparato en terreno llano.
Figura 
 Comprobar el nivel de aceite.

(más información en el capítulo Mante-
nimiento)

Manejo

Descripción del aparato

Antes de la puesta en marcha
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CUIDADO
No operar el motor nunca sin el filtro de ai-
re, ya que esto puede provocar mayor des-
gaste del motor. 
 Comprobar si el filtro de aire está sucio 

o dañado.
Limpiar el filtro de aire dependiendo del 
grado de suciedad.

 Desenroscar la tapa del depósito de 
combustible.

Figura 
 Añadir combustible.

Altura de llenado máxima hasta la base 
del filtro.
Nota: Introducir sólo gasolina para ve-
hículos sin plomo. no sobrepasar el ni-
vel de llenado máximo. Procurar que no 
caiga suciedad o agua en el depósito 
de combustible. No utilizar nunca gaso-
lina rancia.  No mezclar nunca combus-
tible con aceite.
(Respete el capítulo "Indicaciones de 
seguridad")

 Comprobar la seguridad de funciona-
miento del aparato accionado con mo-
tor. Si el aparato no está en perfecto es-
tado, no arrancar el motor.

Figura 
 Abra el grifo de combustible
Figura 
 Cerrar el estrangulador.

Nota: No cerrar el estrangulador mien-
tras el motor está caliente.

Figura 
 Conectar el interruptor de protección de 

motor.
Figura 
 Tirar un poco del cable de arranque 

hasta que note resistencia, después ti-
rar con fuerza en la dirección de la fle-
cha. Devolver lentamente el cable de 
arranque a su posición inicial.
Nota: No dejar que el cable de arran-
que vuelva demasiado rápido a su posi-
ción inicial, el asa podría dañar el motor 
de arranque.

Figura 
 Tan pronto como el motor haya entrado 

en calor y funcione de forma estable, 
abrir el estrangulador.

Figura 
 Desconectar el interruptor de protec-

ción de motor.
Figura 
 Cerrar el grifo de combustible.

Funcionamiento

Finalización del funcionamiento
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� ADVERTENCIA
Deje enfriar el motor antes de efectuar los 
trabajos de cuidado y mantenimiento. Para 
evitar arrancar el motor accidentalmente, 
desenchufar el conector de bujía.

Para evitar riesgos, es necesario que las 
reparaciones y el montaje de piezas de re-
puesto sean realizados únicamente por el 
servicio técnico autorizado.

 Coloque el dispositivo sobre una super-
ficie plana.

X Ejecución por parte del usuario
O Ejecución solo por parte del servicio téc-
nico

Cuidados y mantenimiento

Vista general de trabajos de mantenimiento
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Verifique que todas las conexiones de rosca estén bien 
colocadas. Apretar las conexiones sueltas.

X

Comprobar si el motor presenta fugas de aceite o com-
bustible. Solucionar las fugas que haya.

X

Comprobar el nivel de aceite. X

Revise el filtro de aire. X

ha de cambiar el aceite. X X

Limpiar el filtro de aire. X

Limpiar la taza de la base. X

Comprobar y limpiar la bujía. X

Limpiar el colector de chispas (no incluido en el suminis-
tro).

X

Cambiar la bujía de encendido. X

Cambiar el filtro de aire (solo filtro de papel). X

Comprobar y ajustar el juego de la válvula O

Limpiar el depósito y el filtro de combustible. O

Eliminar los restos de quemado de la cámara de com-
bustión.

O

Comprobar el conducto de combustile, sustituir si es ne-
cesario.

O
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 Desconectar el interruptor de protec-
ción de motor.

 Aparcar el aparato en terreno llano.
Figura 
 Retirar el tornillo de llenado de aceite 

con varilla de medición y limpiar esta úl-
tima.

 Introducir el tornillo de llenado de aceite 
con la varilla hasta el tope del orificio de 
llenado de aceite (no atornillar) y ex-
traerlo de nuevo. Leer el nivel de aceite. 

 Con nivel de aceite bajo:
llenar con aceite del motor (SAE 10 
W30) hasta el borde inferior del orificio 
de llenado.
(Volumen máximo de llenado, ver "Da-
tos técnicos").

 Enrosque el tornillo de llenado de acei-
te.

Cambiar el aceite con el motor caliente.
Figura 
 Retirar el tornillo de llenado de aceite 

con varilla de medición y limpiar esta úl-
tima.

 Desatornillar el tornillo de salida de 
aceite y recoger el aceite usado.

 Girar y apretar el tornillo purgante de 
aceite.

 Aparcar el aparato en terreno llano.
 llenar con aceite del motor (SAE 10 

W30) hasta el borde inferior del orificio 
de llenado.
(Volumen máximo de llenado, ver "Da-
tos técnicos").

 Enrosque el tornillo de llenado de acei-
te.

Figura 
 Extraer la carcasa del filtro de aire.
 Limpiar o cambiar los elementos filtran-

tes sucios.
 Cambiar los elementos filtrantes daña-

dos.
 Montar de nuevo el filtro de aire.

Figura 
 Cerrar el grifo de combustible.
 Desenroscar la taza de la base.
 Extraer el anillo obturador.
 Limpiar y dejar secar la taza de la base 

y el anillo obturador en disolvente no in-
flamable.

 Colocar el anillo obturador en el grifo de 
combustible.

 Girar y apretar la taza de la base.
 Abra el grifo de combustible
 Comprobar si la taza de la base tiene 

fugas.
 Sustituir el anillo obturador si no es es-

tanco.

Figura 
 Extraiga el conector de bujía.
 Limpiar la bujía de encendido y el entorno.
 Desatornillar la bujía.
 Sustiruir la bujía de encendido con 

electrodos desgastados o dispositivo 
aislante roto.

Figura 
 Comprobar la distancia de los electro-

dos con la bujía de encendido.
CUIDADO
Una bujía de encencido suelta se puede 
sobrecalentar y dañar el motor.
Una bujía de encendido demasiado apreta-
da daña la rosca del cabezal cilíndico.
Es imprescindible respetar las indicaciones 
para apretar la bujía de encendido.
 Girar la bujía de encendido con cuidado 

con la mano. No retorcer la rosca.
 Girar la bujía de encendido con la llave 

de bujía hasta el tope y apretar como se 
indica a continuación:
apretar la bujía de encendido usada 1/
8...1/4 de vuelta.
Apretar la nueva bujía de encendido 1/
2 vuelta.

 Coloque el conector de bujía.

Comprobar el nivel de aceite

Cambio de aceite

Revise el filtro de aire

Limpiar la taza de la base

Revise la bujía
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El colector de chispas no viene incluido en 
el volumen de suministro.
Figura 
 Desatornillar los 3 tornillos.
 Extraer la chapa directriz de gas de es-

cape.
 Desatornillar los 4 tornillos.
 Extraer la amortiguación de sonido.
 Desatornille el tornillo.
 Tirar del colector de chispas del amorti-

guador acústico.
 Deshollinar el filtro del colector de chis-

pas con un cepillo.
 Examinar el filtro por si tuviera roturas u 

agujeros.
Sustituir el colector de chispas dañado.

 Colocar de nuevo el colector de chispas 
y montar el amortiguador acústico.

 Dejar enfriar el motor durante al menos 
15 minutos antes de cargarlo.

� PELIGRO
Los vapores de combustible o el combusti-
ble derramado se pueden inflamar. Mante-
ner el motor horizontal durante el transpor-
te, para evitar que se derrame combustible.
� ADVERTENCIA
¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato para el transporte.

 Extraiga el conector de bujía.
 Cambie el aceite del motor.
 Dejar enfriar el motor al menos durante 

1/2 hora.
CUIDADO
Si entra agua en el amortiguador acústico 
o el filtro de aire puede provocar daños en 
el motor.
 Limpiar las superficies exteriores.
 Retocar los daños en la pintura, lubricar 

ligeramente las superficies que se pue-
dan oxidar.

 Purgar el combustible si se va a alma-
cenar durante más de un mes.

 Desatornillar la bujía.

 5...10 cm3 Introducir aceite de motor en 
el cilindro.

 Tirar varias veces del cable de arran-
que para distribuir aceite en el motor.

 Enrosque la bujía de encendido.
 Tirar lentamente de la cuerda de arran-

que hasta sentir una resistencia.
 Soltar lentamente el cable de arranque.
� PELIGRO
Peligro de explosiones. No almacenar el 
motor cerca de llamas o dispositivos eléc-
tricos, mientras haya combustible en el de-
pósito.
� ADVERTENCIA
¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato en el almacenamiento.
Indicación:
– No almacenar el motor en lugares con 

alta humedad del aire para protegerlo 
del óxido.

– Cerrar el grifo de combustible para evi-
tar fugas, aunque se haya vaciado el 
depósito.

– Almacenar el motor en horizontal, de lo 
contrario puede salir aceite o combusti-
ble.

– Tapar el motor para protegerlo del pol-
vo.

Limpiar el colector de chispas

Transporte

Almacenamiento
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Indicación:
En caso de averías que no se mencionen 
en este capítulo, consulte al servicio técni-
co oficial en caso de duda y si se indica ex-
plícitamente.

Ayuda en caso de avería

Fallo Causa Modo de subsanarla

El motor no arranca El interruptor de protección de mo-
tor está apagado.

Conectar el interruptor de protec-
ción de motor.

Grifo de combustible cerrado. Abra el grifo de combustible.

Estrangulador abierto. Cerrar el estrangulador, a no ser 
que el motor esté caliente.

Falta de combustible Llenar el depósito.

Combustible falso o viejo. Vaciar el depósito de combustible 
y el carburador.
Llenar el depósito con combustible 
apropiado y fresco.

Bujía de encendido sucia, distan-
cia entre electrodos errónea.

Limpiar la bujía.
Verificar que la bujía no presente 
daños y que la distancia entre los 
electrodos sea la correcta.

Bujía de encendido defectuosa. Cambiar la bujía de encendido.

Bujía de encendido húmeda. Secar y atornillar de nuevo la bujía 
de encendido.

Baja potencia del 
motor

Filtro de aire sucio. Compruebe el filtro de aire; en 
caso necesario, límpielo.

Falta de combustible Llenar el depósito.

Combustible falso o viejo. Vaciar el depósito de combustible 
y el carburador.
Llenar el depósito con combustible 
apropiado y fresco.

Compresión reduci-
da o no existente.

No se ha apretado correctamente 
la bujía de encendido.

Apretar la bujía de encendido.
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Reservado el derecho a realizar modifi-
caciones técnicas.

Datos técnicos

G200FA G250FA G300FA

Potencia kW 4,1 5,2 6,8

Diámetro del cilindro mm 68 75 80

Carrera de émbolo mm 54 57 60

Cilindrada cm3 196 252 302

Tipo de combustible gasolina para vehículos sin plo-
mo (86 ROZ)

Contenido del depósito l 3,6 4,0 6,0

Tipo de aceite para motores SAE 10 W30

cantidad máxima de aceite para motor l 0,6 0,7 0,9

bujía de encendido F7RTC

Distancia entre contactos mm 0,7...0,8

Longitud mm 313 360 375

Anchura mm 370 370 420

Altura mm 345 370 425

Peso kg 16 16,5 26
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Estimado cliente,
Leia o manual de manual origi-
nal antes de utilizar o seu apare-

lho. Proceda conforme as indicações no 
manual e guarde o manual para uma con-
sulta posterior ou para terceiros a quem 
possa vir a vender o aparelho.

� PERIGO
Aviso referente a um perigo eminente que 
pode conduzir a graves ferimentos ou à 
morte.
� ATENÇÃO
Aviso referente a uma possível situação 
perigosa que pode conduzir a graves feri-
mentos ou à morte.
� CUIDADO
Aviso referente a uma situação potencial-
mente perigosa que pode causar ferimen-
tos leves.
ADVERTÊNCIA
Aviso referente a uma situação potencial-
mente perigosa que pode causar danos 
materiais.

� PERIGO
 Pessoas que não entendam o manual 

de instruções não podem operar o mo-
tor.

 Este aparelho não pode ser manobrado 
por crianças ou por jovens.
Manter as crianças afastadas do apare-
lho.

 É proibido pôr o aparelho em funciona-
mento em áreas com perigo de explo-
são.

 Durante a utilização do motor em zonas 
de perigo (p. ex. bombas de gasolina) 
deverão ser observadas as respectivas 
normas de segurança.

 Na operação deste motor em ambien-
tes fechados deve-se providenciar uma 
ventilação e evacuação adequadas dos 
gases de escape (perigo de intoxica-
ção).

 Os gases de escape são tóxicos e peri-
gosos para a saúde; não inalar gases 
de escape.

 Só podem ser utilizados os combustí-
veis especificados no manual de instru-
ções. Existe perigo de explosão caso 
sejam utilizados combustíveis que não 
sejam adequados. Ver o capítulo "Da-
dos técnicos".

 Não utilizar o motor se tiver existido um 
derrame de combustível, deslocar o 
aparelho para outro local e evitar qual-
quer formação de faíscas.

 Guardar o combustível apenas em reci-
pientes permitidos.

 Não guardar, derramar, nem utilizar 
combustível na proximidade de chamas 
livres ou aparelhos como fogões, cal-
deiras, esquentadores, etc., que possu-
am uma chama piloto ou que possam 
produzir faíscas.

 Não fumar nem foguear durante o 
abastecimento ou no local de armaze-
namento do combustível.

 Não encher o depósito em demasia. 
Não ultrapassar a marcação máx. no 
bocal de enchimento.

 O reabastecimento do combustível só 
pode ser efectuado num local bem ven-
tilado e com o motor desligado. A gaso-
lina é altamente inflamável e explosiva 
em determinadas condições. Após o 
abastecimento assegurar que a tampa 
do depósito do combustível está cor-
rectamente fechada.

 Evitar o contacto prolongado entre a 
pele e o combustível e evitar a inalação 
dos vapores.

Índice
Instruções gerais. . . . . . . . . . . PT 1
Avisos de segurança. . . . . . . . PT 1
Manuseamento . . . . . . . . . . . . PT 2
Conservação e manutenção . . PT 4
Transporte. . . . . . . . . . . . . . . . PT 6
Armazenamento . . . . . . . . . . . PT 6
Ajuda em caso de avarias. . . . PT 7
Dados técnicos . . . . . . . . . . . . PT 8

Instruções gerais

Níveis do aparelho

Avisos de segurança
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 Deixar arrefecer o motor quente duran-
te 2 minutos antes de reabastecer com-
bustível.

 Manter afastados do silenciador objec-
tos e materiais inflamáveis (mín. 2 m).

 Não utilizar o motor sem silenciador e, 
regularmente, controlar, limpar e, se 
necessário, substituí-lo.

 Não utilizar o motor em campos de flo-
restas, arbustos ou de pastagens sem 
que o escape esteja equipado com um 
captador de faíscas

 Não executar quaisquer alterações em 
molas de regulação, nem em tirantes 
de reguladores ou outros componen-
tes, que possam provocar um aumento 
das rotações do motor.

 Perigo de queimaduras! Não tocar em 
silenciadores, cilindros ou aletas de re-
frigeração muito quentes.
Deixar arrefecer o motor antes de o ar-
mazenar num espaço fechado.

 Não pôr as mãos ou pés na proximida-
de de componentes móveis ou rotati-
vos.

 Não tocar no cabo e na vela de ignição 
com o motor em funcionamento.

� ATENÇÃO
 Excepto em trabalhos de afinação do 

motor, este não deve funcionar sem o 
filtro de ar nem sem a cobertura de pro-
tecção sobre o bocal de aspiração.

 Não operar o motor se forem detecta-
dos danos e fugas no sistema do com-
bustível. Verificar regularmente o siste-
ma de combustível e substituir compo-
nentes danificados.

 Os avisos de segurança destas instru-
ções não podem prever nem cobrir to-
das as condições de aplicação. Tome 
sempre as medidas de segurança ne-
cessárias para todos os trabalhos de 
manutenção e de operação. 

� CUIDADO
Manter as aletas de refrigeração e o cabo 
do motor de arranque livres de ervas e su-
jidades, de modo a evitar o risco de incên-
dio ou de danos.

ADVERTÊNCIA
 Utilizar apenas peças originais do fabri-

cante do motor. Outras peças podem 
danificar o motor e reduzir a vida útil do 
aparelho.

 Utilizar apenas combustível novo. 
Combustível velho pode provocar de-
pósitos no carburador e influenciar a 
potência do motor.

 Não puxar o cabo de arranque com o 
motor em funcionamento, de modo a 
evitar danos no motor de arranque.

Figura 
1 Silenciador
2 Parafuso do enchimento do óleo com 

vareta indicadora do nível de óleo
3 Parafuso de descarga de óleo
4 Interruptor do motor
5 Corda de arranque
6 Torneira de combustível
7 Afogador
8 Filtro de ar
9 Vela de ignição
10 Depósito de combustível
11 Tampa do depósito do combustível

Figura 
 Desligar o interruptor do motor.
 Controlar o motor quanto a fugas de 

óleo e de combustível. Eliminar fugas 
existentes.

 Verificar a fixação correcta de todas as 
uniões roscadas. Apertar todas as liga-
ções soltas.

 Controlar a área em redor do silencia-
dor e do motor de arranque quanto a 
sujidade. Eliminar eventual sujidade.

 Estacionar o aparelho em terreno plano.
Figura 
 Controlar o nível do óleo.

(Para mais informações consulte o ca-
pítulo da manutenção)

Manuseamento

Descrição da máquina

Antes de colocar em funcionamento
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ADVERTÊNCIA
Nunca operar o motor sem filtro de ar, visto 
que isso pode conduzir a um maior desgas-
te do motor. 
 Controlar o filtro do ar quanto a sujida-

de e danos.
Limpar o filtro do ar de acordo com o 
grau de sujidade.

 Desenroscar a tampa do depósito de 
combustível.

Figura 
 Encher combustível.

Nível de enchimento máximo até ao 
ressalto do filtro.
Aviso: Utilizar apenas gasolina sem 
chumbo. Não exceder o nível máximo 
de enchimento. Ter em atenção que 
não entre água nem sujidade no depó-
sito do combustível. Nunca utilizar ga-
solina velha. Nunca misturar o 
combustível com óleo.
(Ter atenção ao capítulo dos avisos de 
segurança!)

 Controlar o aparelho accionado pelo 
motor quanto a segurança operacional. 
Se o aparelho não estiver em ordem, 
não ligar o motor.

Figura 
 Abrir a torneira de combustível
Figura 
 Fechar o afogador (choke).

Aviso: Não fechar o afogador se o mo-
tor estiver quente.

Figura 
 Ligar o interruptor do motor.
Figura 
 Puxar levemente o cabo do motor de 

arranque, até atingir uma resistência, e 
depois puxar fortemente no sentido da 
seta. Reconduzir o cabo do motor de 
arranque lentamente.
Aviso: Não permitir a recolha rápida do 
cabo do motor de arranque, de modo a 
evitar danos na pega.

Figura 
 Assim que o motor tiver aquecido e tra-

balhar de forma estável, deve abrir o 
afogador.

Figura 
 Desligar o interruptor do motor.
Figura 
 Fechar a torneira de combustível.

Funcionamento

Desligar o aparelho
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� ATENÇÃO
Deixar o motor arrefecer antes de iniciar os 
trabalhos de conservação e de manuten-
ção. Retirar o conector da vela de ignição, 
de modo a evitar uma activação inadverti-
da.

De modo a evitar riscos, as reparações e a 
montagem de peças sobressalentes só po-
dem ser efectuadas pelo serviço de assis-
tência autorizado.

 Estacionar o aparelho sobre uma su-
perfície plana.

X - Pode ser executado pelo utilizador
O - Apenas pode ser executado pelo servi-
ço de assistência técnica

Conservação e manutenção

Vista geral de manutenção

A
n

te
s 

d
e 

ca
d

a 
se

rv
iç

o

U
m

a 
ve

z,
 a

p
ó

s 
1 

m
ês

U
m

a 
ve

z,
 a

p
ó

s 
20

h

T
o

d
o

s 
o

s 
3 

m
es

es
T

o
d

as
 a

s 
50

h

T
o

d
o

s 
o

s 
6 

m
es

es
T

o
d

as
 a

s 
10

0h

A
n

u
al

m
en

te
T

o
d

as
 a

s 
30

0h

T
o

d
o

s 
o

s 
2 

an
o

s

Verificar a fixação correcta de todas as uniões roscadas. 
Apertar todas as ligações soltas.

X

Controlar o motor quanto a fugas de óleo e de combus-
tível. Eliminar fugas existentes.

X

Controlar o nível do óleo. X

Verificar o filtro de ar. X

Mudar o óleo. X X

Limpar o filtro de ar. X

Limpar a tina de repouso. X

Verificar e limpar a vela de ignição. X

Limpar o captador de faíscas (não incluído no volume de 
fornecimento).

X

Substituir as velas. X

Substituir o filtro de ar (apenas filtro de papel). X

Controlar e ajustar a folga da válvula. O

Limpar o depósito e filtro de combustível. O

Remover resíduos de combustão na câmara de combus-
tão.

O

Verificar a conduta de combustível; se necessário, subs-
tituir.

O
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 Desligar o interruptor do motor.
 Estacionar o aparelho em terreno plano.
Figura 
 Remover o parafuso de enchimento do 

óleo com a vareta do óleo e limpar a va-
reta do óleo.

 Inserir o parafuso de enchimento do 
óleo com a vareta do óleo até ao baten-
te na abertura de inserção do óleo (não 
enroscar), e voltar a retirar. Consultar o 
nível do óleo 

 Se o nível do óleo estiver baixo:
encher óleo do motor (SAE 10 W30) até 
ao rebordo inferior da abertura de en-
chimento.
(Volume de enchimento máximo, ver 
"Dados técnicos").

 Enroscar o parafuso de enchimento do 
óleo.

Efectuar a mudança do óleo com o motor 
quente.
Figura 
 Remover o parafuso de enchimento do 

óleo com a vareta do óleo e limpar a va-
reta do óleo.

 Desaparafusar o parafuso de descarga 
do óleo e recolher o óleo.

 Colocar o parafuso de descarga do 
óleo e apertar firmemente.

 Estacionar o aparelho em terreno plano.
 encher óleo do motor (SAE 10 W30) até 

ao rebordo inferior da abertura de en-
chimento.
(Volume de enchimento máximo, ver 
"Dados técnicos").

 Enroscar o parafuso de enchimento do 
óleo.

Figura 
 Retirar a carcaça do filtro de ar.
 Limpar ou substituir elementos filtran-

tes sujos.
 Substituir elementos filtrantes danifica-

dos.
 Voltar a montar o filtro de ar.

Figura 
 Fechar a torneira de combustível.
 Desaparafusar a tina de repouso.
 Retirar o vedante em O.
 Limpar a tina de repouso e o vedante 

em O com solvente não inflamável e 
deixar secar.

 Inserir o vedante em O na torneira de 
combustível.

 Enroscar e apertar a tina de repouso.
 Abrir a torneira de combustível
 Verificar a tina de repouso quanto a es-

tanqueidade.
 Caso se verifiquem fugas, substituir o 

vedante em O.

Figura 
 Retirar o cachimbo da vela de ignição.
 Limpar a vela de ignição e o ambiente 

em redor.
 Desenroscar a vela de ignição.
 Substituir a vela de ignição que apre-

sente eléctrodos desgastados ou um 
isolador partido.

Figura 
 Controlar a distância entre os eléctro-

dos da vela de ignição.
ADVERTÊNCIA
Uma vela de ignição solta pode ficar sobre-
aquecida e danificar o motor.
Uma vela de ignição demasiado apertada 
irá danificar a rosca na cabeça do cilindro.
Observar impreterivelmente os avisos rela-
tivos ao aperto da vela de ignição.
 Enroscar cuidadosamente a vela de ig-

nição de forma manual. Não deformar a 
rosca.

 Com a chave de vela, rodar a vela de 
ignição até ao batente e apertar, do se-
guinte modo:
Apertar a vela de ignição usada em 1/
8...1/4 de rotação.
Apertar a nova vela de ignição em 1/2 
rotação.

 Colocar o cachimbo da vela de ignição.

Controlar o nível do óleo

Mudança do óleo

Verifique o filtro do ar

Limpar a tina de repouso

Verificar a vela de ignição
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O captador de faíscas não está incluído no 
volume de fornecimento.
Figura 
 Desaparafusar 3 parafusos.
 Retirar a chapa de condução dos gases 

de escape.
 Desaparafusar 4 parafusos.
 Retirar a protecção do silenciador.
 Retirar o parafuso.
 Retirar o captador de faíscas da protec-

ção do silenciador.
 Com uma escova, retirar a fuligem da 

peneira do captador de faíscas.
 Controlar a peneira quanto a rupturas e 

buracos.
Substituir um captador de faíscas dani-
ficado.

 Voltar a inserir o captador de faíscas e 
montar o silenciador.

 Antes do carregamento, deixar o motor 
arrefecer, pelo menos, 15 minutos.

� PERIGO
Vapores de combustível ou combustível 
vertido podem inflamar-se. Manter o motor, 
durante o transporte, na horizontal e de 
modo a evitar que o combustível seja verti-
do.
� ATENÇÃO
Perigo de lesões e de danos! Ter atenção 
ao peso do aparelho durante o transporte.

 Retirar o cachimbo da vela de ignição.
 Mudar o óleo do motor.
 Deixar o motor arrefecer, pelo menos, 

1/2 hora.
ADVERTÊNCIA
Se entrar água no silenciador ou no filtro de 
ar, isso pode causar danos no motor.
 Limpar as superfícies exteriores.
 Reparar os danos na pintura; olear le-

vemente as superfícies susceptíveis de 
ganhar ferrugem.

 Em caso de armazenamento com dura-
ção superior a um mês, escoar o com-
bustível.

 Desenroscar a vela de ignição.
 Inserir 5...10 cm3 de óleo do motor no 

cilindro.
 Puxar repetidamente o cabo do motor 

de arranque para distribuir o óleo no 
motor.

 Enroscar a vela de ignição.
 Puxe lentamente a corda de arranque 

até sentir resistência.
 Deixar o cabo do motor de arranque re-

troceder lentamente.
� PERIGO
Perigo de explosão. Se ainda houver com-
bustível no depósito, não armazenar o mo-
tor na proximidade de chamas ou apare-
lhos eléctricos.
� ATENÇÃO
Perigo de lesões e de danos! Ter atenção 
ao peso do aparelho durante o armazena-
mento.
Aviso:
– Para evitar a formação de ferrugem, 

não armazenar o motor num local com 
um elevado grau de humidade.

– Para evitar fugas, fechar a torneira do 
combustível, mesmo que o depósito te-
nha sido esvaziado.

– Armazenar o motor na horizontal, caso 
contrário existe risco de fuga de óleo ou 
combustível.

– Cobrir o motor, de modo a protegê-lo 
contra pó.

Limpar o captador de faíscas

Transporte

Armazenamento
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Aviso:
Em caso de anomalias que não estejam re-
feridas neste capítulo, dúvidas ou indica-
ções expressas, pedir a intervenção dos 
Serviços Técnicos autorizados.

Ajuda em caso de avarias

Erro Causa Eliminação da avaria

Motor não arranca O interruptor do motor está desli-
gado.

Ligar o interruptor do motor.

Válvula do combustível fechada. Abrir a torneira de combustível.

Afogador aberto. Não fechar o afogador, excepto se 
o motor estiver quente.

Falta de combustível Encher o tanque.

Combustível errado ou velho. Esvaziar o tanque do combustível 
e o carburador.
Encher combustível adequado e 
fresco no depósito.

Vela de ignição suja, distância en-
tre os eléctrodos errada.

Limpar a vela de ignição.
Controlar a vela de ignição quanto 
a danos e distância entre os eléc-
trodos.

Vela de ignição com sujidade. Substituir as velas.

Vela de ignição molhada. Secar e enroscar novamente a 
vela de ignição.

Baixa potência do 
motor

Filtro do ar sujo. Verificar o filtro do ar e, em caso de 
necessidade, limpá-lo.

Falta de combustível Encher o tanque.

Combustível errado ou velho. Esvaziar o tanque do combustível 
e o carburador.
Encher combustível adequado e 
fresco no depósito.

Baixa ou nenhuma 
compressão.

Vela de ignição mal apertada. Apertar a vela de ignição.

60 PT



– 8

Reservados os direitos a alterações téc-
nicas!

Dados técnicos

G200FA G250FA G300FA

Potência kW 4,1 5,2 6,8

Diâmetro do cilindro mm 68 75 80

Curso de avanço do pistão mm 54 57 60

Cilindrada cm3 196 252 302

Tipo de combustível Gasolina sem chumbo (86 
ROZ)

Conteúdo do depósito l 3,6 4,0 6,0

Tipo do óleo motor SAE 10 W30

Nível máximo de enchimento do óleo motor l 0,6 0,7 0,9

Vela de ignição F7RTC

Distância entre os contactos mm 0,7...0,8

Comprimento mm 313 360 375

Largura mm 370 370 420

Altura mm 345 370 425

Peso kg 16 16,5 26
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Kære kunde
Læs original brugsanvisning in-
den første brug, følg anvisnin-

gerne og opbevar vejledningen til senere 
efterlæsning eller til den næste ejer.

� FARE
Henviser til en umiddelbar fare, der fører til 
alvorlige kvæstelser eller til døden
� ADVARSEL
Henviser til en mulig farlig situation, der kan 
føre til alvorlige kvæstelser eller til døden.
� FORSIGTIG
Henviser til en mulig farlig situation, der kan 
føre til lette personskader.
BEMÆRK
Henviser til en mulig farlig situation, der kan 
føre til materiel skade. 

� FARE
 Personer, som ikke har forstået denne 

driftsvejledning, må ikke køre denne 
motor.

 Maskinen må ikke anvendes af børn, 
unge eller af personer, der ikke er ble-
vet instrueret i brugen.
Sørg for, at børn ikke kommer i nærhe-
den af maskinen.

 Det er forbudt at bruge højtryksrense-
ren i områder, hvor der er eksplosions-
fare.

 Overhold de gældende sikkerhedsfor-
skrifter ved kørsel af motoren i fareom-
råder (f.eks. tankstationer).

 Ved kørsel af motoren i rum, skal der 
sørges for en tilstrækkelig ventilation og 
udluftning af  forbrændingsgas (forgift-
ningsfare).

 Forbrændingsgas er giftigt og sund-
hedsfarlig, og de må ikke indåndes.

 Der må kun bruges den brændselsstof 
som er angivet i betjeningsvejlednin-
gen. Ved uegnet brændselsstof består 
eksplosionsfare. Se kapitel "Tekniske 
data".

 Motoren må ikke køres hvis benzin blev 
spildt. Bring motoren til et andet sted for 
at undgå enhver form for gnistdannelse.

 Opbevar kun brændstoffet i godkendte 
beholdere.

 Benzin må ikke opbevares, spildes eller 
bruges i nærhed af ild eller apparater 
som ovne, varmekedler, vandvarmer 
osv., som har en spildes, eller bruges 
som danner et tændingsblus eller gnist.

 Der må ikke ryges eller bruges åben ild 
hvis der tankes og i brændstoffets op-
bevaringsområde.

 Tanken må ikke overfyldes. Overskrid 
ikke max.-markeringen i påfyldnings-
studsen.

 Brændstof må kun påfyldes i et godt 
ventileret rum, og hvis motoren er slået 
fra. Benzin er meget brandfarligt og un-
der visse omstændigheder eksplosiv. 
Efter afslutningen af tankningen skal 
der sørges for, at dækslet på brænd-
stoftanken låses tæt.

 Undgå en længere kontakt af huden 
med brændstof, som også indåndingen 
af dampe.

 En varm motor skal køles ned for 2 mi-
nutter inden der påfyldes brændstof. 

 Genstande og materialer som er let 
brændbar skal holdes fjernt fra stød-
dæmperen (mindst 2 m).

 Motoren må ikke drives uden støddæm-
per og støddæmperen skal kontrolleres 
regelmæssigt, renses og evt. udskiftes.

 Motoren må ikke bruges i skove eller 
arealer der er overgroet med buske el-
ler græs uden at udstødningsrøret er 
forsynet med en gnistfanger.

Indholdsfortegnelse
Generelle henvisninger . . . . . . DA 1
Sikkerhedsanvisninger . . . . . . DA 1
Betjening . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 2
Pleje og vedligeholdelse . . . . . DA 4
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . DA 6
Opbevaring . . . . . . . . . . . . . . . DA 6
Hjælp ved fejl  . . . . . . . . . . . . . DA 7
Tekniske data  . . . . . . . . . . . . . DA 8

Generelle henvisninger

Faregrader

Sikkerhedsanvisninger
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 Der må ikke gennemføres justeringer 
på reguleringsfjedre, reguleringsstæn-
ger eller andre dele som kan forårsage 
en forhøjelse af motorens omdrejnings-
tal.

 Forbrændingsfare! Rør ikke ved varme 
støddæmper, cylinder eller køleribben.
Lad motoren køle af inden opbevaring i 
lukkede rum.

 Hold hænder og føder fjern fra dele som 
bevæger sig eller roterer.

 Berør ikke tændkablet eller tændrøret 
ved kørende motor.

� ADVARSEL
 Med undtagelse af indstillingsarbejder, 

må motoren ikke køre med fjernet luftfil-
ter og uden dæksel over indsugnings-
studsen.

 Ved beskadigelser og lækager på 
brændstofsystemet må motoren ikke 
køres. Kontroller brændstofsystemet 
regelmæssigt og udskift beskadigede 
komponenter.

 Sikkerhedsanvisninger i denne vejled-
ning kan ikke dække alle anvendelses-
betingelser. Sørg principielt for tilstræk-
kelige sikkerhedsforanstaltninger  ved 
vedligeholdelsesarbejder og under drif-
ten. 

� FORSIGTIG
Køleribben og startkablet skal altid være fri 
for græs og andre tilsmudsninger for at 
undgå fare for brand eller skader på moto-
ren.
BEMÆRK
 Brug kun motorproducentens originale 

dele. Andre dele kan beskadige moto-
ren og forkorte livstiden.

 Brug kun nyt brændstof. Gammelt 
brændstof kan føre til aflejringer i karbu-
ratoren og påvirke motorens funktion.

 Træk startkablet ikke ved kørende mo-
tor for at undgå skader på starteren.

Figur 
1 Lyddæmper
2 Olie-påfyldningsskrue med oliemåler
3 Olie-bortledningsskrue
4 Motorafbryder
5 Startreb
6 Brændstofhane
7 Choker
8 Luftfilter
9 Tændrør
10 Benzintank
11 Dæksel "Brændstoftank"

Figur 
 Sluk motorafbryderen.
 Kontroller motoren for olie- eller brænd-

stoflækager. Fjern eksisterende læka-
ger.

 Kontroller, om alle skrueforbindelser er 
fast. Tilspænd løse forbindelser.

 Kontroller området omkring lyddæmper 
og starter for tilsmudsninger. Fjern eksi-
sterende tilsmudsninger.

 Maskinen skal parkeres på et jævnt 
areale.

Figur 
 Kontroller oliestanden

(for nærmere informationer, se kapitel 
"Vedligeholdelse")

BEMÆRK
Motoren må aldrig køres uden luftfilter, det 
kan føre til fremskyndet slid af motoren. 
 Kontroller luftfilteret for tilsmudsninger 

og beskadigelser.
Rens luftfilteret afhængigt af tilsmuds-
ningsgraden.

 Skru brændstoftankens låg af.
Figur 
 Påfyld brændstof.

Maks. påfyldningshøjde til filtrets afsats.

Betjening

Beskrivelse af apparatet

Inden idrifttagning
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Bemærk: Påfyld kun blyfrit benzin. Det 
maksimale påfyldningsniveau må ikke 
overskrides. Hold øje med at der hver-
ken kommer snavs eller vand ind i 
brændstoftanken. Brug altid gammelt 
benzin. Brændstof må aldrig blandes 
med olie.
(tag højde for kapitel "Sikkerhedsanvis-
ninger"!)

 Maskinen, der drives af motoren, kon-
trolleres for driftssikkerhed. Hvis maski-
nen ikke er i orden, må motoren ikke 
startes.

Figur 
 Åbn brændstofhanen
Figur 
 Luk chokeren.

Bemærk: Chokeren må ikke lukkes, 
hvis motoren er varm.

Figur 
 Tænd motorafbryderen.
Figur 
 Træk let i startkablet indtil der opnås en 

modstand, træk så kraftigt i pilens ret-
ning. Før starterkablet forsigtigt tilbage.
Bemærk: Starterkablet må ikke "sprin-
ge" tilbage, håndtaget kan forårsage 
skader på starteren.

Figur 
 Så snart motoren er varm og kører sta-

bilt, åbnes chokeren.

Figur 
 Sluk motorafbryderen.
Figur 
 Luk brændstofhanen.

Drift

Efter brug
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� ADVARSEL
Inden service- og vedligeholdelsesarbejder 
startes, skal motoren køle ned. Træk tæn-
dingsnøglen fra for at undgå en utilsigtet 
tænding af motoren.

For at undgå truende farer, må reparationer 
og udskiftning af reservedele på maskinen 
kun gennemføres af en godkendt kunde-
service.

 Stil fejemaskinen på et plant underlag.

X Gennemføres af brugeren
O Gennemføres kun af kundeservice

Pleje og vedligeholdelse

Serviceoversigt
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Kontroller, om alle skrueforbindelser er fast. Tilspænd 
løse forbindelser.

X

Kontroller motoren for olie- eller brændstoflækager. Fjern 
eksisterende lækager.

X

Kontroller oliestanden X

Kontroller luftfilteret. X

Udskift olien. X X

Rens luftfilteret. X

Rens aflejringskoppen. X

Kontroller og rens tændrøret. X

Rens gnistfangeren (ikke med i leverancen). X

Udskift tændingsrør. X

Udskift luftfiltret (kun papirfilter). X

Kontrollere og justere ventilens spillerum. O

Rens brændstoftank og brændstoffilter. O

Fjern rester i forbrændingskammeret. O

Kontroller brændstofledning, udskift om nødvendigt. O
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 Sluk motorafbryderen.
 Maskinen skal parkeres på et jævnt 

areale.
Figur 
 Fjern påfyldningsskruen med oliemåle-

ren og rens oliemåleren med en klud.
 Sæt påfyldningsskruen med oliemåle-

ren ind til anslaget i påfyldningsåbnin-
gen (skrues ikke i) og træk den ud igen. 
Aflæs oliens påfyldningsstand. 

 Ved lav oliestand:
Påfyld motorolie (SAE 10 W30) til un-
derkanten af påfyldningsåbningen.
(Maks. påfyldningsmængde se "Tekni-
ske data").

 Skru oliepåfyldningskruen på.

Gennemfør olieskift ved varm motor.
Figur 
 Fjern påfyldningsskruen med oliemåle-

ren og rens oliemåleren med en klud.
 Udtømningsproppen drejes ud og spild-

olie samles op.
 Skru udtømningsproppen på på og træk 

den fast.
 Maskinen skal parkeres på et jævnt 

areale.
 Påfyld motorolie (SAE 10 W30) til un-

derkanten af påfyldningsåbningen.
(Maks. påfyldningsmængde se "Tekni-
ske data").

 Skru oliepåfyldningskruen på.

Figur 
 Tag luftfilterets kasse af.
 Rens eller udskift snavsede filterele-

menter.
 Udskift defekte filterelementer.
 Sæt luftfilteret sammen igen.

Figur 
 Luk brændstofhanen.
 Skru aflejringskoppen ud.
 Tag O-ringen af.
 Rens aflejringskoppen og O-ringen i 

ikke brændbar opløsningsmiddel og lad 
dem tørre.

 Sæt O-ringen ind i brændstofhanen.
 Skru aflejringskoppen på og spænd den 

fast.
 Åbn brændstofhanen
 Kontroller aflejringskoppen med hen-

syn til tæthed.
 I tilfælde af utæthed skal O-ringen ud-

skiftes.

Figur 
 Træk tændrørshætten af.
 Rens tændrøret og området omkring.
 Skru tændrøret ud.
 Udskift tændrør med slidte elektroder 

eller knækket isolator.
Figur 
 Kontroller elektrodeafstanden til tænd-

røret.
BEMÆRK
Et løst tændrør kan overophedes og beska-
dige motoren.
Hvis et tændrør er spændt for fast, kan det 
beskadige gevindet i topstykket.
Anvisningerne til fastspænding af tændrør 
skal overholdes.
 Skru forsigtigt tændrøret i med hånden. 

Gevindet må ikke skrues skævt i.
 Drej tændrøret i til anslag vha. tænd-

rørsnøglen og spænd fast således:
Spænd brugte tændrør fast 1/8...1/4 
omdrejning.
Spænd nye tændrør fast 1/2 omdrej-
ning.

 Sæt tændrørshætten på.

Kontroller oliestanden

Olieskift

Kontroller luftfilteret.

Rens aflejringskoppen

Kontroller tændrøret.
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Gnistfangeren er ikke inkluderet i leveran-
cen.
Figur 
 Skru 3 skruer ud.
 Tag udstødningsskærmpladen af.
 Skru 4 skruer ud.
 Tag lydæmperbeskyttelsen af.
 Skru skruen ud.
 Træk gnistfangeren ud af lyddæmpe-

ren.
 Fjern sod fra gnistfangerens si med en 

børste.
 Kontroller sien for brud og huller.

Beskadiget gnistfanger skal udskiftes.
 Sæt gnistfangeren i igen og saml lyd-

dæmperen.

 En motor skal køle af i mindst 15 min. 
inden den køres over en rampe.

� FARE
Brændstofdampe eller spildt brændstof er 
let antændelige. Hold motoren vandret un-
der transporten for at undgå spild af brænd-
stof.
� ADVARSEL
Fare for person- og materialeskader! Hold 
øje med maskinens vægt ved transporten.

 Træk tændrørshætten af.
 Skift motorolie.
 Lad maskinen køle af i mindst 1/2 time.
BEMÆRK
Hvis der løber vand ind i lyddæmperen eller 
luftfiltret kan det skade motoren.
 Rens de udvendige flader
 Reparer lakskaderne, smør lidt olie på 

de rustfølsomme overflader.
 Ved opbevaring i over en måned skal 

brændstoffet tømmes.
 Skru tændrøret ud.
 Hæld 5...10 cm3 motorolie i cylinderen.
 Træk flere gange i starterkablet, for at 

fordele olien i motoren.
 Skru tændrøret i igen.
 Træk startrebet langsomt indtil der kan 

føles en modstand.
 Før langsomt starterkablet tilbage igen.
� FARE
Eksplosionsfare. Hold motoren væk fra 
flammer eller elektriske apparater, hvis der 
stadig er brændstof i tanken.
� ADVARSEL
Fare for person- og materialeskader! Hold 
øje med maskinens vægt ved opbevaring.
Bemærk:
– Opbevar ikke motoren på steder med 

høj luftfugtighed, for at beskytte den 
mod rust.

– Luk brændstofhanen for at beskytte 
mod lækager, også selv om tanken er 
tømt.

– Opbevar motoren vandret, ellers kan 
der løbe olie eller brændstof ud.

– Beskyt motoren mod støv ved at dække 
den til.

Rens gnistfangeren

Transport

Opbevaring
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Bemærk:
I tvivlstilfælde eller ved udtrykkelige henvis-
ninger skal De kontakte en godkendt kun-
deservice ved fejl, som ikke nævnes i dette 
kapitel.

Hjælp ved fejl

Fejl Årsag Afhjælpning

Motor starter ikke Motorafbryderen er slukket. Tænd motorafbryderen.

Brændstofhanen er lukket. Åbn brændstofhanen.

Choker åbnet. Luk chokeren, på nær hvis moto-
ren er varm.

Brændstofmangel Påfyld tanken.

Forkert eller gammel brændstof. Dræn brændstoftanken og karbu-
ratoren.
Fyld egnet frisk brændstof i tan-
ken.

Tændrør snavset, elektrodeaf-
stand forkert.

Rens tændingsrøret.
Kontroller tændrøret for beskadi-
gelse og elektrodeafstand.

Tændingsrør defekt. Udskift tændingsrør.

Tændrøret er vådt. Tør tændrøret og skru det i igen.

Ringe motorydelse Luftfilter tilsmudset. Kontroller luftfilteret, rengør det 
ved behov.

Brændstofmangel Påfyld tanken.

Forkert eller gammel brændstof. Dræn brændstoftanken og karbu-
ratoren.
Fyld egnet frisk brændstof i tan-
ken.

For ringe eller ingen 
kompression.

Tændrøret er ikke korrekt til-
spændt.

Tilspænd tændrøret. 
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Forbehold for tekniske ændringer!

Tekniske data

G200FA G250FA G300FA

Effekt kW 4.1 5.2 6.8

Cylinder diameter mm 68 75 80

Opslag mm 54 57 60

Kubikindhold cm3 196 252 302

Brændstoftype blyfri benzin (86 ROZ)

Tankindhold l 3.6 4.0 6.0

Motorolie - type SAE 10 W30

max. påfyldningsmængde motorolie l 0.6 0.7 0.9

Tændrør F7RTC

Kontaktafstand mm 0.7..0.00.8

Længde mm 313 360 375

Bredde mm 370 370 420

Højde mm 345 370 425

Vægt kg 16 16.5 26

69DA



– 1

Kjære kunde,
Før første gangs bruk av appa-
ratet, les denne originale bruks-

anvisningen, følg den og oppbevar den for 
senere bruk eller for overlevering til neste 
eier.

� FARE
Anvisning om en umiddelbar truende fare 
som kan føre til store personskader eller til 
død.
� ADVARSEL
Anvisning om en mulig farlig situasjon som 
kan føre til store personskader eller til død.
� FORSIKTIG
Anvisning om en mulig farlig situasjon som 
kan føre til mindre personskader.
OBS
Anvisning om en mulig farlig situasjon som 
kan føre til materielle skader.

� FARE
 Personer som ikke forstår denne bruks-

anvisningen skal ikke bruke motoren.
 Maskinen må ikke brukes av barn eller 

ungdommer. 
Hold alltid barn unna apparatet.

 Bruk i eksplosjonsfarlige områder er 
forbudt.

 Ved bruk av motoren i risikoområder 
(f.eks. bensinstasjoner) må gjeldende 
sikkerhetsforskrifter følges.

 Ved drift av motoren innendørs må det 
sikres tilstrekkelig ventilasjon og avled-
ning av eksosgasser (fare for forgift-
ning).

 Eksosen er giftig og helsefarlig, den må 
ikke innåndes.

 Det skal kun brukes drivstoff som angitt 
i bruksanvisningen. Det er eksplosjons-
fare dersom det brukes uegnet drivstoff. 
Se kapittel "Tekniske data".

 Motoren må ikke settes i gang der det er 
sølt drivstoff. Flytt apparatet til et annet 
sted og unngå gnistdannelser.

 Drivstoff skla bare oppbevares i god-
kjente beholdere.

 Drivstoff må ikke oppbevares, søles el-
ler brukes i nærheten av åpen ild eller 
ovner, varmekjeler, varmtvannsvarme-
re etc., som har åpen flamme eller som 
kan danne gnister.

 Ved tanking og i området der drivstoff 
oppbevares skal det ikke røkes eller 
brukes åpen ild.

 Ikke overfyll tanken. Ikke overskrid 
maks-merket i påfyllingsstussen.

 Etterfylling av drivstoff skal kun gjøres i 
et godt ventilert rom med motoren slått 
av. Bensin er svært brannfarlig og un-
der visse forhold eksplosiv. Etter avslut-
tet tanking, forsikre deg om at lokket på 
drivstofftanken er godt lukket.

 Unngå gjentatt eller lengre tids kontakt 
mellom drivstoff og hud, såvel som inn-
ånding av dampen.

 Varm motore skal få kjøle seg i 2 minut-
ter før det fylles drivstoff.

 Lettantennelige gjenstander og materi-
aler må holdes på god avstand fra mas-
kinens eksosanlegg (minst 2 m).

 Motoren må ikke brukes uten eksosan-
legg, og dette må regelmessig kontrol-
leres, rengjøres og ved behov skiftes.

 Motoren må ikke tas i bruk i skog, bus-
kas eller gressbevokste områder, uten 
at eksosanlegget er utstyrt med gnist-
fanger.

 Det må ikke foretas justeringer på regu-
leringsfjærer, reguleringsstag eller an-
dre komponenter, som kan bevirke et 
høyere motorturtall.

Innholdsfortegnelse
Generelle merknader  . . . . . . . NO 1
Sikkerhetsanvisninger. . . . . . . NO 1
Betjening . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 2
Pleie og vedlikehold  . . . . . . . . NO 4
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . NO 6
Lagring  . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 6
Feilretting  . . . . . . . . . . . . . . . . NO 7
Tekniske data  . . . . . . . . . . . . . NO 7

Generelle merknader

Risikotrinn

Sikkerhetsanvisninger
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 Fare for forbrenning! Kom aldri i berø-
ring med eksosanlegg, sylinder eller 
kjøleribber, da dette kan være meget 
varmt.
La motoren kjøle seg ned før lagring i 
lukket rom.

 Stikk aldri hender og føtter inn mellom 
bevegelige deler.

 Ikke berør tennplugg eller tenningska-
bel med motoren i gang.

� ADVARSEL
 Unntatt ved justeringsarbeider, må mo-

toren ikke startes med demontert luftfil-
ter eller uten deksel over innsugings-
stussen.

 Ved skader og lekkasjer på drivstoffsys-
temet, ikke bruk motoren. Kontroller 
drivstoffsystemet regelmessig, skift ut 
skadede deler.

 Sikkerhetsanvisningene i denne bruks-
anvisningen kan ikke dekke alle bruks-
forhold. Ved vedlikehold og ved drift, 
sørg i utgangspunktet for tilstrekkelige 
sikkerhetstiltak. 

� FORSIKTIG
Kjøleribber og startsnor skal holdes fri for 
gress og annnen smuss for å unngå fare for 
brann eller skader på motoren.
OBS
 Bruk kun originale deler fra motorprodu-

senten. Andre deler kan skade motoren 
og forkorte levetiden.

 Bruk kun nytt drivstoff. Gammelt driv-
stoff kan føre til avlagringer i forgasse-
ren og begrense motoreffekten.

 Ikke trekk i startsnoren med motoren i 
gang for å unngå skader på starteren.

Figur 
1 Lyddemper
2 Oljepåfyllingsskrue med peilepinne
3 Oljeavtappingsskrue
4 Motorbryter
5 Startsnor
6 Drivstoffkran
7 Choke
8 Luftfilter
9 Tennplugg
10 Drivstofftank
11 Lokk drivstofftank.

Figur 
 Slå av motorbryter.
 Motor konytrolleres for olje- eller driv-

stofflekkasje. Rett eventuelle lekkasjer.
 Kontroller at alle skrueforbindelser sitter 

ordentlig fast. Trekk til løse forbindelser.
 Kontroller området rundt lyddemperen 

og starteren for tilsmussing. Fjern even-
tuelt smuss.

 Maskinen skal parkeres på flatt under-
lag.

Figur 
 Kontroller oljenivå.

(mer informasjon, se kapittelet Vedlike-
hold)

OBS
Motoren må aldri brukes uten motorfilter, 
da dette fører til økt slitasje av motoren. 
 Luftfilter kontrolleres for smuss og ska-

der.
Rengjør luftfilter, avhengig av tilsmus-
singsgrad.

 Skru av lokket på drivstofftanken.
Figur 
 Fylle drivstoff.

Maksimalt fyllingsnivå til avsatsen på fil-
teret.

Betjening

Beskrivelse av apparatet

Før igangsetting
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Merk: Bruk kun blyfritt drivstoff. Maksi-
malt fyllingsnivå må ikke overskrides. 
Pass da på at hevrken smuss eller vann 
kommer ned i drivstofftanken. Bruk aldri 
ødelagt bensin. Bland aldri drivstoff 
med olje.
(Følg kapittelset Sikkerhetsanvisnin-
ger!)

 Kontroller maskinen som drives av mo-
toren for driftssikekrhet. Dersom maski-
nen ikke er i orden, ikke start motoren.

Figur 
 Åpne drivstoffkranen
Figur 
 Choke lukkes.

Merk: Choke skal ikke lukkes når moto-
ren er varm.

Figur 
 Slå på motorbryter.
Figur 
 Trekk lett i bstartsnoren til du merker mot-

stand, trekk deretter kraftig i pilretningen. 
Før startsnoren langsomt tilbake.
Merk: Ikke la startsnoren gå raskt tilba-
ke, da kan håndtaket føre til skader på 
starteren.

Figur 
 Så snart motoren er varm og går stabilt, 

lukk choken.

Figur 
 Slå av motorbryter.
Figur 
 Lukke drivstoffkranen.

Drift

Etter bruk
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� ADVARSEL
La motoren kjøle seg før du starter noe 
vedlikehold eller stell av motoren. For å 
unngå utilsiktet oppstart av motoren, trekk 
ut tenningsnøkkelen.

For å unngå farer skal reparasjon og skifte 
av reservedeler på maskinen kun utføres 
av autorisert kundeservice.

 Sett høytrykksvaskeren på et jevnt un-
derlag.

X Gjennomføres av brukeren
O Gjennomføres kun av kundeservice

Pleie og vedlikehold

Vedlikeholdsoversikt

F
ø

r 
h

ve
r 

ig
an

g
se

tt
in

g

E
n

 g
an

g
 e

tt
er

 1
 m

ån
ed

E
n

 g
an

g
 e

tt
er

 2
0 

ti
m

er

H
ve

r 
3.

 m
ån

ed
H

ve
r 

50
. t

im
e

H
ve

r 
6.

 m
ån

ed
H

ve
r 

10
0.

 t
im

e

Å
rl

ig
H

ve
r 

30
0.

 t
im

e

H
ve

rt
 2

. å
r

Kontroller at alle skrueforbindelser sitter ordentlig fast. 
Trekk til løse forbindelser.

X

Motor konytrolleres for olje- eller drivstofflekkasje. Rett 
eventuelle lekkasjer.

X

Kontroller oljenivå. X

Kontroller luftfilteret. X

Skift olje. X X

Rengjør luftfilter. X

Rengjør avsettingsskål. X

Skru ut tennpluggen og rengjør den. X

Gnistfangeren (ikke i standard leveringsomfang) X

Skift tennplugg. X

Skifte luftfilter (kun papirfilter). X

Kontroller ventilspill og still inn. O

Rengjør drivstofftank og drivstoffilter. O

Fjern brennrester i brennrommet. O

Kontroller drivstoffledningen, erstatt om nødvendig. O
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 Slå av motorbryter.
 Maskinen skal parkeres på flatt under-

lag.
Figur 
 Oljepåfyllingsskrue med peilepinne tas 

av, tørk av peilepinnen.
 Sett inn oljepåfyllingsskrue med peile-

pinne til anslag i oljepåfyllingsåpningen 
(ikke skru fast), og trekk den ut igjen. 
Les av oljenivå. 

 Ved lavt oljenivå:
Fyll på motorolje (SAE 10 W30) opp til 
underkanten av påfyllingsåpningen.
(For maks fyllingsmengde, se "Teknis-
ke data").

 Skru på oljepåfyllingsskrue.

Gjennomfør pljeskift ved varm motor.
Figur 
 Oljepåfyllingsskrue med peilepinne tas 

av, tørk av peilepinnen.
 Skru ut oljeavtappingsskruen og samle 

opp oljen.
 Skru på plass oljetappeskruen igjen og 

trekk den fast til.
 Maskinen skal parkeres på flatt under-

lag.
 Fyll på motorolje (SAE 10 W30) opp til 

underkanten av påfyllingsåpningen.
(For maks fyllingsmengde, se "Teknis-
ke data").

 Skru på oljepåfyllingsskrue.

Figur 
 Ta av luftfilterhuset.
 Rengjør eller skift ut tilsmussede filtere-

lement.
 Skift skadede filterelementer.
 Sett sammen luftfilteret igjen.

Figur 
 Lukke drivstoffkranen.
 Skru ut avsettingsskål.
 Ta av O-ring.
 Rengjør avsettingsskål og O-ring i ikke 

brennbart løsemiddel og la de tørke.
 Sett inn O-ringen i drivstoffkranen.
 Skru på plass avsettingsskål og trekk til.
 Åpne drivstoffkranen
 Kontroller avsettingsskålen for lekka-

sjer.
 Skift ut O-ringen ved lekkasjer.

Figur 
 Trekk av tennpluggforbinderen.
 Rengjør tennplugg og omgivelser.
 Skru ut tennpluggen.
 Tennplugg med slitte elektroder eller 

brudd i isolasjonen skal skiftes ut.
Figur 
 Kontroller elektrodeavstanden på tenn-

pluggen.
OBS
En løs tennplugg kan overoppvarmes og 
skade motoren.
En for hardt tilskrudd tennplugg skader 
gjengene i topplokket.
Følg alltid anvisningene om tiltrekking av 
tennpluggen.
 Skru tennpluggen forsiktig inn for hånd. 

Ikke vipp gjengene.
 Trekk til tennpluggen med tennplugg-

nøkkel til anslag og trekk til som følger:
Brukte tennplugger skrus 1/8...1/4 om-
dreining.
Nye tennplugger skrus 1/2 omdreining.

 Sett på tennpluggforbinderen.

Kontroller oljenivå

Oljeskift

Kontroller luftfilteret

Rengjør avsettingsskål

Kontroller tennpluggen
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Gnistfangeren er ikke del av leveringsom-
fang.
Figur 
 Skru ut 3 skruer.
 Ta av eksosledeplate.
 Skru ut 4 skruer.
 Ta av lyddemperbeskyttelsen.
 Skru ut skruen.
 Trekk gnistfangeren av lyddemperen.
 Skrubb av sot fra silen på gnistfangeren 

med en børste.
 Kontroller silen for brudd og hull.

Skift skadet gnistfanger.
 Sett på igjen gnistfangeren og monter 

lyddemperen.

 La motoren kjøle seg i minst 15 minutter 
for lasting.

� FARE
Drivstoffdamp eller drivstoff-søl kan anten-
nes. Hold motoren vannrett ved transport 
for å unngå søl av drivstoff.
� ADVARSEL
Fare for personskade og materiell skade! 
Pass på vekten av apparatet ved transport.

 Trekk av tennpluggforbinderen.
 Skift motorolje.
 La motoren kjøle seg i minst en halv ti-

me.
OBS
Vann som trenger inn i lyddemperen eller 
luftfilteret kan føre til skader på motoren.
 Rengjør utvendige flater.
 Utbedre lakkskader, smør inn rustøm-

fintlige flater med litt olje.
 Ved lagring i mer enn 1 måned, tapp av 

drivstoffet.
 Skru ut tennpluggen.
 5...10 cm3 motorolje fylles på sylinderen.
 Trekk flere ganger i startwiren for å for-

dele oljen i motoren.
 Skru i tennplugg.
 Trekk langsomt i startsnoren til du mer-

ker motstand.
 La startwiren gå langsomt tilbake.

� FARE
Eksplosjonsfare. Ikke lagre otoren i nærhe-
ten av flammer eller elektriske apparater 
dersom det fortsatt er drivstoff i tanken.
� ADVARSEL
Fare for personskade og materiell skade! 
Pass på vekten av apparatet ved lagring.
Merknad:
– For å forhindre rust, ikke lagre motoren 

på steder med høy luftfuktighet.
– Lukk drivstofftanken for å beskytte mot 

lekkasjer, også når tanken er tom.
– Lagre motoren vannrett, ellers kan olje 

eller drivstoff renne ut.
– Dekk til motoren for å beskytte den mot 

støv.

Rengjøre gnistfangeren

Transport

Lagring
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Merknad:
Ved feil som ikke er nevnt i dette kapittel, 
i tvilstilfeller og ved anvisninger om dette, 
må det tas kontakt med en servicemontør.

Det tas forbehold om tekniske endringer!

Feilretting

Feil Årsak Retting
Motor starter ikke Motorbryter er slått av. Slå på motorbryter.

Drivstofkran lukket. Åpne drivstoffkranen.
Choke åpen. Luk chocken, unntatt når motoren 

er varm.
Drivstoffmangel Fyll tanken.
Feil eller gammelt drivstoff. Tøm drivstofftank og forgasser.

Fyll egnet, friskt drivstoff på tanken.
Tennplugg tilsmusset, feil elektro-
deavstand.

Rengjør tennplugg.
Kontroller tennpluggen for skader, 
sjekk elektrodeavstand.

Tennplugg defekt. Skift tennplugg.
Tennplugg våt. Tørk tennplugg og sett inn igjen.

Lav motoreffekt Luftfilter tilsmusset Kontroller luftfilter og rengjør ved 
behov.

Drivstoffmangel Fyll tanken.
Feil eller gammelt drivstoff. Tøm drivstofftank og forgasser.

Fyll egnet, friskt drivstoff på tan-
ken.

For lav eller ingen 
kompresjon.

Tennplugg er ikke riktig skrudd til. Trekk til tennplugg.

Tekniske data
G200FA G250FA G300FA

Effekt kW 4,1 5,2 6,8
Sylinderdiameter mm 68 75 80
Stempelslaglengde mm 54 57 60
Slagvolum cm3 196 252 302
Drivstofftype blyfri bilbensin (86 oktan)
Tankvolum l 3,6 4,0 6,0
Motorolje - type SAE 10 W30
maksimal fyllingsvolum motorolje l 0,6 0,7 0,9
Tennplugg F7RTC
Kontaktavstand mm 0,7...0,8
Lengde mm 313 360 375
Bredde mm 370 370 420
Høyde mm 345 370 425
Vekt kg 16 16,5 26
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Bäste kund,
Läs bruksanvisning i original 
innan aggregatet används första 

gången, följ anvisningarna och spara drifts-
anvisningen för framtida behov, eller för 
nästa ägare.

� FARA
Varnar om en omedelbart överhängande 
fara som kan leda till svåra personskador 
eller dödsfall.
� VARNING
Varnar om en möjligen farlig situation som 
kan leda till svåra personskador eller döden.
� FÖRSIKTIGHET
Varnar om en möjligen farlig situation som 
kan leda till lättare personskador.
OBSERVERA
Varnar om en möjligen farlig situation som 
kan leda till materiella skador.

� FARA
 Personer som inte har förstått bruksan-

visningen får inte använda motorn.
 Maskinen får inte användas av barn el-

ler ungdomar.
Barn ska alltid hållas på avstånd från 
aggregatet.

 Användning av maskinen i utrymmen 
med explosionsrisk är förbjuden.

 Vid användning av motorn i riskområ-
den (t.ex. bensinmackar) ska motsva-
rande säkerhetsföreskrifter beaktas.

 När aggregatet används inomhus mås-
te tillräcklig ventilation samt avledning 
av avgaser finnas (risk för förgiftning).

 Avgaser är giftiga och skadliga för häl-
san. De ska inte andas in.

 Det är bara tillåtet att använda det driv-
medel som är angivet i bruksanvisning-
en. Vid olämpliga drivmedel föreligger 
explosionsrisk. Se kapitlet "Tekniska 
Data".

 Använd inte motorn när drivmedel 
spillts ut utan flytta aggregatet till annan 
plats och undvik all gnistbildning.

 Drivmedel får endast förvaras i godkän-
da behållare.

 Förvara, spill eller använd inte drivme-
del  i närheten av öppen eld eller nära 
produkter som ugnar, värmepannor, 
varmvattenberedare o.s.v. som har 
tändlåga, eller kan generera gnistor.

 Rökning eller öppen eld får inte före-
komma vid tankning och inom området 
där drivmedlet förvaras.

 Fyll inte för mycket i tanken. Fyll inte på 
över max.-markeringen i påfyllningsröret.

 Drivmedlet får bara fyllas på i ett väl 
ventilerat utrymme och med motorn av-
stängd. Bensin är mycket brandfarlig 
och under vissa förutsättningar är den 
även explosiv. Se till att tanklocket är 
ordentligt tillslutet efter avslutad tank-
ning.

 Undvik upprepad eller längre kontakt 
mellan drivmedel och hud och undvik 
att andas in ångor.

 Låt en varm motor kylas av under två 
minuter innan nytt bränsle fylls på.

 Håll lättantändliga föremål och material 
borta från ljuddämparen (minst 2 m).

 Kör inte motorn utan ljuddämpare och 
kontrollera och rengör denna regelbun-
det samt byt ut vid behov.

 Kör inte motorn i områden med skog, 
buskar eller gräs om inte avgasutsläp-
pet är utrustat med gnistsamlare.

 Utför inga justeringar av styrfjädrar, 
styrstänger eller andra delar som kan 
resultera i att motorns varvtal ökar.

 Risk för brännskador! Ta inte i heta ljud-
dämpare, cylindrar eller kylelement.
Låt motorn svalna i stängt utrymme inn-
an den lagras.

Innehållsförteckning
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Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . SV 6
Förvaring. . . . . . . . . . . . . . . . . SV 6
Åtgärder vid störningar . . . . . . SV 7
Tekniska data  . . . . . . . . . . . . . SV 8

Allmänna anvisningar

Risknivåer

Säkerhetsanvisningar
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 Ha inte händer och fötter i närheten av 
rörliga eller roterande delar.

 Berör ej tändkabel eller tändstift när 
motorn är igång.

� VARNING
 Motorn får inte köras med borttaget luft-

filter eller utan skydd över suganslut-
ningen, förutom vid inställningsarbeten.

 Använd ej motorn om den uppvisar ska-
dor eller om det finns läckor i bränsle-
systemet. Kontrollera bränslesystemet 
regelbundet och byt ut skadade delar.

 Säkerhetsanvisningarna i denna anvis-
ning kan ej omfatta alla förutsättningar 
för användning. Sörj alltid för tillräckliga 
säkerhetsåtgärder vid underhållsarbe-
ten och drift. 

� FÖRSIKTIGHET
Håll kylelement och startlina fri från gräs 
och annan smuts för att undicka risk för 
brand eller skador på motorn.
OBSERVERA
 Använd endast originaldelar från mo-

torns tillverkare. Andra delar kan skada 
motorn och förkorta dess livslängd.

 Använd endast nytt bränsle. Gammalt 
bränsle kan leda till avlagringar i förga-
saren och påverka motoreffekten nega-
tivt.

 Dra inte i startlinan när motorn är igång 
för att undvika skador på startaren.

Bild 
1 Ljuddämpare
2 Skruv för påfyllning av olja med olje-

sticka
3 Skruv för oljeutsläpp
4 Motorbrytare
5 Startlina
6 Bensinkran
7 Choke
8 Luftfilter
9 Tändstift
10 Drivmedeltank
11 Lock bränsletank

Bild 
 Slå av motorbrytaren.
 Kontrollera att motorn inte läcker olja el-

ler bränsle. Åtgärda de läckage som ev. 
finns.

 Kontrollera att skruvförbindelser är or-
dentligt årskruvade.  Dra åt lösa skruvar.

 Kontrollera om området omkring ljud-
dämpare och startare är nedsmutsat. 
Avlägsna den smuts som finns.

 Ställ upp maskinen på plan mark.
Bild 
 Kontrollera oljenivån

(för mer information se Kapitel Under-
håll)

OBSERVERA
Använd aldrig motorn utan luftfilter eftersom 
detta leder till ökad förslitning av motorn. 
 Kontrollera om luftfiltret är smutsigt eller 

skadat.
Rengör luftfiltret beroende på hur smut-
sigt det är.

 Skruva av locket till bränsletanken.
Bild 
 Fyll på bränsle.

Maximal fyllnadsnivå; upp till filtrets av-
sats.
Anmärkning:Fyll endast på blyfri ben-
sin för motorfordon. Överskrid inte max-
imal fyllnadsnivå. Se till att vare sig 
smuts eller vatten kommer in i bränsle-
tanken. Använd aldrig avslagen bensin. 
Blanda aldrig bränslet med olja.
(Beakta kapitel Säkerhetsanvisningar!)

 Kontrollera driftsäkerheten på aggrega-
tet som motorn driver. Om aggregatet 
inte är OK, starta inte motorn.

Handhavande

Beskrivning av aggregatet

Före idrifttagandet
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Bild 
 Öppna bensinkranen
Bild 
 Stäng choken.

Anmärkning:Stäng inte chocken när 
motorn är varm.

Bild 
 Slå på motorbrytaren.
Bild 
 Dra lätt i startlinan till ett motstånd 

känns, dra då kraftigt i pilens riktning. 
För tillbaka startlinan sakta.
Anmärkning:Låt inte startlinan slå till-
baka eftersom handtaget kan orsaka 
skador på startmotorn.

Bild 
 Öppna choken så snart motorn är varm 

och går stabilt.

Bild 
 Slå av motorbrytaren.
Bild 
 Stäng bensinkranen

Drift

Avsluta driften
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� VARNING
Låt motorn kylas av innan all typ av skötsel 
eller underhållsarbeten påbörjas. Dra av 
tändstiftskontakten för att förhindra att mo-
torn startas av misstag.

För att undvika risker får reparationer och 
reservdelsmontering endast utföras av 
auktoriserad kundservice. 

 Ställ maskinen på ett jämnt underlag.

X Utförs av användare
O Endast kundtjänst

Skötsel och underhåll

Underhållsschema
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Kontrollera att skruvförbindelser är ordentligt årskruvade.  
Dra åt lösa skruvar.

X

Kontrollera att motorn inte läcker olja eller bränsle. Åtgär-
da de läckage som ev. finns.

X

Kontrollera oljenivån X

Kontrollera luftfilter. X

Byt olja. X X

Rengör luftfilter. X

Rengör avsättningskoppen. X

Kontrollera och rengör tändstift. X

Rengör radiomottagaren (ingår ej i leveransen). X

Byt tändstift. X

Byt ur luftfiltret (endast pappersfilter). X

Kontrollera och ställ in ventilspel. O

Rengör bränsletanken och bränslefiltret. O

Avlägsna förbränningsrester i förbränningskammaren. O

Kontrollera bränsleledningen, byt ut vid behov. O
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 Slå av motorbrytaren.
 Ställ upp maskinen på plan mark.
Bild 
 Ta bort skruv för påfyllning av olja med 

oljesticka och torka av oljestickan.
 Stick in skruven för påfyllning av olja 

med oljesticka till anslaget (skruva ej in) 
och dra ut den igen. Kontrollera oljeni-
vån. 

 Vid låg oljenivå:
Fyll på motorolja (SAE 10 W30) till ne-
dre kanten på påfyllningsöppningen.
(För maximal påfyllningsmängd, se 
"Tekniska data").

 Skruva in skruven för påfyllning av olja.

Oljebyte ska ske med motorn varm.
Bild 
 Ta bort skruv för påfyllning av olja med 

oljesticka och torka av oljestickan.
 Vrid ur oljetappningsskruven och samla 

upp oljan.
 Vrid i oljetappningsskruv och drag fast. 
 Ställ upp maskinen på plan mark.
 Fyll på motorolja (SAE 10 W30) till ne-

dre kanten på påfyllningsöppningen.
(För maximal påfyllningsmängd, se 
"Tekniska data").

 Skruva in skruven för påfyllning av olja.

Bild 
 Ta loss luftfilterhuset.
 Rengör eller byt ut nedsmutsade filter-

element.
 Byt ut skadade filterelement.
 Sätt ihop luftfiltret igen.

Bild 
 Stäng bensinkranen
 Skruva av avsättningskoppen.
 Ta bort O-ringen.
 Rengör avsättningskoppen och O-ringen 

i ej antändligt lösningsmedel, låt torka.
 Sätt i O-ringen i bränslekranen.
 Skruva in och dra fast avsättningskop-

pen.
 Öppna bensinkranen
 Kontrollera att avsättningskoppen är tät.
 Byt ut O-ringen vid otäthet.

Bild 
 Dra av tändstiftshättorna.
 Rengör locket om området kring tänd-

stiftet.
 Skruva ur tändstiftet.
 Tändstift med slitna elektroder eller de-

fekt isolator ska bytas ut.
Bild 
 Kontrollera avstånd på tändstiftets elek-

troder.
OBSERVERA
Ett löst tändstift kan överhettas och skada 
motorn.
Ett för hårt fastskruvat tändstift skadar gän-
gorna i cylinderhuvudet.
Anvisningarna för åtdragning av tändstiftet 
måste följas.
 Vrid försiktigt in tändstiftet för hand. 

Gängan får inte deformeras.
 Vrid in tändstiftet med tändstiftsnyckeln 

till anslaget och dra åt enligt följande:
Använt tändstift ska dras åt med 1/8...1/
4 varv.
Nytt tändstift ska dras åt med 1/2 varv.

 Sätt på tändstifthättorna.

Kontrollera oljenivån

Oljebyte

Kontrollera luftfilter

Rengör avsättningskoppen.

Kontrollera tändstift
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Radiomottagaren medföljer ej.
Bild 
 Skruva ur tre skruvar.
 Ta av avgasplåten.
 Skruva bort fyra skruvar.
 Ta av ljuddämparskyddet.
 Skruva bort skruv.
 Dra av radiomottagaren från ljuddäm-

paren.
 Avlägsna sot med borste i radiomotta-

garens sil.
 Kontrollera silen avseende brott och hål.

Byt ut radiomottagaren om den är ska-
dad.

 Sätt åter i radiomottagaren och montera 
ihop ljuddämparen.

 Låt motorn svalna minst 15 minuter inn-
an den lastas.

� FARA
Drivmedelsångor eller utspillt drivmedel 
kan antändas. Se till att motorn står vågrätt 
vid transport för att undvika att drivmedel 
spills ut.
� VARNING
Risk för personskada och materiell skada! 
Tänk på maskinens vikt vid transporten.

 Dra av tändstiftshättorna.
 Byt motorolja.
 Låt motorn svalna minst en halv timme.
OBSERVERA
Vatten som kommer in i ljuddämparen eller 
luftfiltret kan orsaka skador på motorn.
 Rengör utvändiga ytor.
 Bättra på lackskador, olja lätt in rost-

känsliga ytor.
 Vid lagring över en månad ska bränslet 

tappas av.
 Skruva ur tändstiftet.
 Fyll på 5...10 cm3 motorolja i cylindern.
 Dra flera gånger i startlinan för att förde-

la oljan i motorn.
 Skruva i tändstift.
 Dra långsamt i startlinan tills du känner 

ett motstånd.
 Släpp långsamt tillbaka startlinan.
� FARA
Explosionsrisk. Motorn får inte förvaras i 
närheten av lågor eller elektriska aggregat 
om det finns bränsle kvar i tanken.
� VARNING
Risk för personskador och materiella ska-
dor! Tänk på maskinens vikt vid lagringen.
Hänvisning:
– För att skydda motorn mot rost får den 

inte förvaras på ställen med hög luftfuk-
tighet.

– Stäng bränslekranen för att skydda mot 
läckage, även om tanken har tömts.

– Motorn ska lagras vågrätt, i annat fall 
kan olja eller bränsle komma ut.

– Täck för motorn för att skydda mot 
damm.

Rengöra radiomottagaren

Transport

Förvaring
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Hänvisning:
Vid störningar som inte finns med i det här 
kapitlet ska en auktoriserad kundservice 
uppsökas vid tveksamheter och vid uttryck-
lig uppmaning.

Åtgärder vid störningar

Fel Orsak Åtgärd

Motor startar inte Motorbrytaren är frånkopplad. Slå på motorbrytaren.

Bränslekranen stängd. Öppna bensinkranen.

Choke öppnad. Stäng choken, såvida motorn är 
varm.

Bränslebrist Fyll på tank.

Felaktigt eller gammalt bränsle. Töm bränsletank och förgasare.
Fyll på tanken med lämpligt, färskt 
bränsle.

Nedsmutsat tändstift, felaktigt av-
stånd elektroder.

Rengör tändstift.
Kontrollera avseende skador och 
elektrodernas avstånd på tändstift.

Tändstift defekt. Byt tändstift.

Tändstiftet vått. Torka tändstiftet och skruva in 
igen.

Låg motoreffekt Luftfilter smutsigt. Kontrollera luftfilter, rengör vid be-
hov.

Bränslebrist Fyll på tank.

Felaktigt eller gammalt bränsle. Töm bränsletank och förgasare.
Fyll på tanken med lämpligt, färskt 
bränsle.

För liten eller ingen 
kompression.

Tändstiftet är inte ordentligt åtdra-
get.

Dra åt tändstiftet.
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Med reservation för tekniska ändringar!

Tekniska data

G200FA G250FA G300FA

Effekt kW 4.1 5.2 6.8

Cylinderdiameter mm 68 75 80

Kolvslag mm 54 57 60

Slagvolym cm3 196 252 302

Bränsletyp blyfri bensin för motorfordon (86 
ROZ)

Tankinnehåll l 3.6 4.0 6.0

Motorolja - Typ SAE 10 W30

maximal fyllnadsmängd motorolja l 0.6 0.7 0.9

Tändstift F7RTC

Kontaktavstånd mm 0,7...0,8

Längd mm 313 360 375

Bredd mm 370 370 420

Höjd mm 345 370 425

Vikt kg 16 16.5 26
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Arvoisa asiakas,
Lue käyttöohje ennen laitteesi 
käyttämistä, säilytä käyttöohje 

myöhempää käyttöä tai mahdollista myö-
hempää omistajaa varten.

� VAARA
Huomautus välittömästi uhkaavasta vaa-
rasta, joka voi aiheuttaa vakavan ruumiin-
vamman tai johtaa kuolemaan.
� VAROITUS
Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-
lanteesta, joka voi aiheuttaa vakavan ruu-
miinvamman tai voi johtaa kuolemaan.
� VARO
Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-
lanteesta, joka voi aiheuttaa vähäisiä vam-
moja.
HUOMIO 
Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-
lanteesta, joka voi aiheuttaa aineellisia va-
hinkoja.

� VAARA
 Moottorin käyttö on kielletty henkilöiltä, 

jotka eivät ymmärrä tätä käyttöohjetta.
 Lapset tai nuoret henkilöt eivät saa 

käyttää laitetta.
Lapset on pidettävä periaatteessa 
etäällä laitteesta.

 Käyttö räjähdysalttiilla alueilla on kiellet-
ty.

 Käytettäessä moottoria vaara-alueilla 
(esim. huoltoasemilla) on noudatettava 
vastaavia turvallisuusmääräyksiä.

 Käytettäessä moottoria sisätiloissa on 
huolehdittava riittävästä ilmastoinnista 
ja siitä, että pakokaasut poistuvat tilasta 
(myrkytysvaara).

 Pakokaasut ovat myrkyllisiä ja tervey-
delle vaarallisia, älä hengitä niitä si-
sään.

 Laitteessa saa käyttää ainoastaan käyt-
töohjeessa ilmoitettua polttoainetta. So-
pimattomia polttoaineita käytettäessä 
syntyy räjähdysvaara. Katso lukua 
"Tekniset tiedot".

 Älä käytä moottoria, jos polttoainetta on 
räiskynyt maahan, vaan vie laite toi-
seen paikkaan ja vältä kipinöiden muo-
dostumista.

 Säilytä polttoainetta vain hyväksytyissä 
säiliöissä.

 Älä säilytä polttoainetta avotulen tai 
kuumien laitteiden, kuten uunit, lämmi-
tyskattilan, veden lämmittimien tms. lä-
heisyydessä. Älä myöskään päästä 
polttoainetta vuotamaan äläkä käsittele 
sitä sytytysliekin tai kipinää aiheuttavien 
laitteiden läheisyydessä. 

 Älä tupakoi tai käytä avointa tulta tanka-
tessa tai polttoaineen säilytystiloissa.

 Älä ylitäytä polttoainesäiliötä. Älä ylitä 
täyttökauluksen Max.-merkintää.

 Polttoainetta saa lisätä polttoainesäili-
öön vain hyvin tuuletetussa tilassa 
moottorin ollessa sammutettuna. Ben-
siini on erittäin palovaarallista ja tietyis-
sä olosuhteissa räjähdysherkkää. Var-
mista tankkaamisen jälkeen, että poltto-
ainesäiliön tulppa on kunnolla suljettu.

 Vältä polttoaineen toistuvaa ja pidem-
pää ihokosketusta ja polttoainehöyryjen 
sisään hengittämistä.

 Anna lämpimän moottorin jäähtyä 2 mi-
nuutin ajan, enne polttoaineen lisäämistä.

 Pidä helposti syttyvät esineet ja materi-
aalit etäällä äänenvaimentimesta (vä-
hintään 2 m).

 Älä käytä moottoria ilman äänenvai-
menninta ja tarkasta vaimennin sään-
nöllisesti. Puhdista ja vaihda tarvittaes-
sa uuteen.

Sisällysluettelo
Yleisiä ohjeita . . . . . . . . . . . . . FI 1
Turvaohjeet . . . . . . . . . . . . . . . FI 1
Käyttö . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 2
Hoito ja huolto . . . . . . . . . . . . . FI 4
Kuljetus . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 6
Säilytys . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 6
Häiriöapu. . . . . . . . . . . . . . . . . FI 7
Tekniset tiedot . . . . . . . . . . . . . FI 8

Yleisiä ohjeita

Vaarallisuusasteet

Turvaohjeet
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 Älä käytä moottoria metsä-, pensas- tai 
ruohikkoalueilla, ellei pakoputkea ole 
varustettu kipinäsuojuksella.

 Älä suorita sellaisia säätöjousien, sää-
töosien tai muiden osien säätöjä, joka 
saattavat nostaa moottorin kierroslu-
kua.

 Palovammavaara! Älä koske kuumaan 
äänenvaimentimeen, sylinteriin tai 
jäähdytysripoihin.
Anna moottorin jäähtyä ennen suljetus-
sa paikassa säilyttämistä.

 Älä laita käsiäsi tai jalkojasi koskaan 
liikkuvien tai pyörivien osien lähelle.

 Älä kosketa sytytysjohtoa tai sytytys-
tulppaa moottorin käydessä.

� VAROITUS
 Älä käytä moottoria ilman ilmansuoda-

tinta tai imuistukan suojaa muutoin kuin 
säätötöitä tehdessäsi.

 Jos polttoainejärjestelmä on vaurioitu-
nut tai vuotaa, älä käytä moottoria. Tar-
kasta polttoainejärjestelmä säännölli-
sesti ja korvaa vahingoittuneet osat uu-
silla.

 Tämän ohjeen turvaohjeet eivät voi kat-
taa kaikkia käyttöolosuhteita. Huolehdi 
ehdottomasti huoltotöiden ja käytön yh-
teydessä riittävistä turvatoimenpiteistä. 

� VARO
Pidä jäähdytysrivat ja käynnistinköysi va-
paana ruohosta ja muusta liasta, jotta väl-
tyttäisiin palovaaralta ja moottorin vahin-
goittumisilta.
HUOMIO 
 Käytä vain moottorivalmistajan alkupe-

räisosia. Muut osat voivat vahingoittaa 
moottoria ja lyhentää elinikää.

 Käytä vain uutta polttoainetta. Vanha 
polttoaine voi aiheutta kerrostumia kaa-
suttimeen ja vähentää moottorin tehoa.

 Älä vedä käynnistysnarusta moottorin 
käydessä, käynnistimen vaurioitumisen 
estämiseksi.

Kuva 
1 Äänenvaimennin
2 Öljyntäyttöaukon korkki mittatikulla
3 Öljynlaskutulppa
4 Moottorikytkin
5 Käynnistyskahva
6 Polttoainehana
7 Käsikaasu
8 Ilmansuodatin
9 Sytytystulppa
10 Polttoainesäiliö
11 Polttoainesäiliön tulppa

Kuva 
 Kytke moottorikytkin pois päältä.
 Tarkasta, että moottorissa ei ole öljy- tai 

polttoainevuotoja. Poista esiintyvät 
vuodot.

 Tarkasta kaikkien ruuviliitosten pitävä 
kiinnitys. Kiristä löysät liitokset.

 Tarkasta äänenvaimennin- ja käynnis-
tinalueen likaantuneisuus. Poista esiin-
tyvä likaantuneisuus.

 Pysäköi kone tasaiselle alustalle.
Kuva 
 Tarkasta öljymäärä.

(katso tarkempaa tietoa kohdasta Huolto)
HUOMIO 
Älä koskaan käytä moottoria ilman ilman-
suodatinta, koska se johtaa moottorin suu-
rempaan kulumiseen. 
 Tarkasta ilmansuodattimen likaantunei-

suus ja kunto.
Puhdista ilmansuodatin tarvittaessa.

 Kierrä polttoainesäiliön tulppa irti.
Kuva 
 Tankkaa polttoainetta.

Maksimi täyttökorkeus suodattimen 
kantaan asti.

Käyttö

Laitekuvaus

Ennen käyttöönottoa
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Huomautus: Käytä vain lyijytöntä auto-
bensiiniä. Älä ylitä maksimia täyttöra-
jaa. Huolehdi, että polttoainesäiliöön ei 
pääse likaa tai vettä. Älä koskaan käytä 
seisonutta bensiiniä. Älä koskaa sekoi-
ta öljyä bensiiniin.
(Noudata kohdassa Turvallisuusohjeet 
annettuja ohjeita!)

 Tarkasta moottorin käyttämän laitteen 
käyttöturvallisuus. Jos laite ei ole kun-
nossa, älä käynnistä moottoria.

Kuva 
 Avaa polttoainehana
Kuva 
 Sulje ryyppy.

Huomautus: Älä sulje ryyppyä, jos 
moottori on lämmin.

Kuva 
 Kytke moottorikytkin päälle.
Kuva 
 Vedä käynnistysnarusta ensin hitaasti, 

kunnes tuntuu vastustusta, ja tempaise 
sitten voimalla nuolen suuntaan. Päästä 
käynnistysnaru palautumaan hitaasti.
Huomautus: Älä päästä käynnistusna-
rua palautumaan valtoimenaan, koska 
kahva voi vahingoittaa käynnistintä.

Kuva 
 Kun moottori on lämmennyt ja käy ta-

saisesti, avaa ryyppy.

Kuva 
 Kytke moottorikytkin pois päältä.
Kuva 
 Sulje polttoainehana.

Käyttö

Käytön lopetus
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� VAROITUS
Anna moottorin jäähtyä ennen kaikkien hoi-
to- ja huoltotöiden aloittamista. Vedä syty-
tystulpan pistoke irti moottorin tahattoman 
käynnistämisen estämiseksi.

Vaaratilanteiden eliminoimiseksi, vain val-
tuutettu asiakaspalvelupiste saa korjata ko-
neen ja vaihtaa sen varaosat.

 Pysäytä laite tasaiselle pinnalle.

X Käyttäjä suorittaa
O Suorittaa vain asiakaspalvelu

Hoito ja huolto

Huollon yleiskuvaus
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Tarkasta kaikkien ruuviliitosten pitävä kiinnitys. Kiristä 
löysät liitokset.

X

Tarkasta, että moottorissa ei ole öljy- tai polttoainevuoto-
ja. Poista esiintyvät vuodot.

X

Tarkasta öljymäärä. X

Tarkasta ilmansuodatin. X

Vaihda öljy. X X

Puhdista ilmansuodatin. X

Puhdista sakkakuppi. X

Tarkasta ja puhdista sytytystulppa. X

Puhdista kipinäsuojus (ei kuulu toimitukseen). X

Vaihda sytytystulppa. X

Vaihda ilmansuodatin (vain paperisuodatin). X

Tarkasta ja säädä venttiilien välys. O

Puhdista polttoainesäiliö ja polttoainesuodatin. O

Poista palotilasta palojäämät. O

Tarkasta polttoainejohto, vaihda tarvittaessa. O
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 Kytke moottorikytkin pois päältä.
 Pysäköi kone tasaiselle alustalle.
Kuva 
 Poista öljyntäyttöaukon tulppa mittatik-

kuineen ja pyyhi mittatikku puhtaaksi.
 Pistä öljyntäyttöaukon tulppa mittatik-

kuineen täyttöaukkoon vasteeseen asti 
(älä kierrä sisää) ja vedä jälleen ulos. 
Lue öljymäärä. 

 Jos öljynpinta on matalalla:
Täytä moottoriöljyllä (SAE 10 W30) 
täyttöaukon alareunaan asti.
(Maksimi täyttömäärä, katso "Tekniset 
tiedot").

 Kierrä täyttöaukon tulppa paikoilleen.

Suorita öljynvaihto moottorin ollessa läm-
min.
Kuva 
 Poista öljyntäyttöaukon tulppa mittatik-

kuineen ja pyyhi mittatikku puhtaaksi.
 Kierrä öljynpoistotulppa ulos ja laske jä-

teöljy keruuastiaan.
 Ruuvaa öljynpoistotulppa kiinni ja kiris-

tä se.
 Pysäköi kone tasaiselle alustalle.
 Täytä moottoriöljyllä (SAE 10 W30) 

täyttöaukon alareunaan asti.
(Maksimi täyttömäärä, katso "Tekniset 
tiedot").

 Kierrä täyttöaukon tulppa paikoilleen.

Kuva 
 Poista ilmansuodattimen kotelo.
 Puhdista tai vaihda likaantuneet suoda-

tinelementit.
 Vaihda vahingoittuneet suodatinele-

mentit.
 Kokoa ilmansuodatin uudelleen.

Kuva 
 Sulje polttoainehana.
 Kierrä sakkakuppi ulos.
 Irrota O-rengas.
 Puhdista sakkakuppi ja O-rengas ei syt-

tyvällä liuotinaineella ja anna sitten kui-
vua.

 Aseta O-rengas polttoainehanaan.
 Kierrä sakkakuppi paikalleen ja kiristä se.
 Avaa polttoainehana
 Tarkasta sakkakupin tiiviys.
 Jos epätiivis, vaihda O-rengas.

Kuva 
 Vedä sytytystulpan pistoke irti.
 Puhdista sytytystulppa ja sen ympäristö.
 Kierrä sytytystulppa ulos.
 Vaihda sytytystulppa, jos sen elektrodit 

ovat kuluneet tai sen eristin on murtu-
nut.

Kuva 
 Tarkasta sytytystulpan elektrodietäi-

syys.
HUOMIO 
Löysänä oleva sytytystulppa voi ylikuumeta 
ja vahingoittaa moottoria.
Liiaksi kiristetty sytytystulppa voi vahingoit-
taa sylinterinkannen kierteitä.
Noudata ehdottomasti sytytystulpan kiris-
tysohjeita.
 Kierrä sytytystulppa varovasti käsin si-

sään. Aseta oikein kierteisiin.
 Kierrä sytytystulppa tulppa-avaimella 

pohjaan asti ja kiristä sitten seuraavasti:
Kiristä käytettyä sytytystulppaa 1/8...1/
4 kierrosta.
Kiristä uutta sytytystulppaa 1/2 kierrosta.

 Liitä sytytystulpan pistoke.

Öljymäärän tarkastaminen

Öljynvaihto

Ilmansuodattimen tarkastus.

Sakkakupin puhdistaminen

Sytytystulpan tarkastaminen
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Kipinäsuojus ei sisälly toimitukseen.
Kuva 
 Kierrä 3 ruuvia auki.
 Poista pakokaasun johdinpelti.
 Kierrä 4 ruuvia auki.
 Poista äänenvaimenninsuojus.
 Irrota ruuvi.
 Vedä kipinäsuojus ulos äänenvaimenti-

mesta.
 Puhdista kipinäsuojuksen sihti harjalla 

karstasta.
 Tarkasta, onko sihdissä murtumia tai 

reikiä.
Korvaa vahingoittunut kipinäsuojus uu-
della.

 Aseta kipinäsuojus jälleen sisään ja ko-
koa äänenvaimennin uudelleen.

 Anna moottorin jäähtyä vähintään 15 
minuuttia ennen lastaamista.

� VAARA
Polttoainehöyryt tai läikkynyt polttoaine voi-
vat syttyä tuleen. Pidä moottori kuljetuksen 
ajan vaakasuorassa, jotta polttoainetta ei 
pääse läikkymään.
� VAROITUS
Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara! Huo-
mioi kuljetettaessa laitteen paino.

 Vedä sytytystulpan pistoke irti.
 Vaihda moottoriöljy uuteen.
 Anna moottorin jäähtyä vähintään 1/2 

tunnin ajan.
HUOMIO 
Äänenvaimentimeen tai ilmansuodatti-
meen tunkeutuva vesi voi aiheuttaa vaurioi-
ta moottoriin.
 Puhdista ulkopinnat.
 Korjaa maalipinnan vauriot, öljyä kevy-

esti ruostumisherkät pinnat.
 Jos säilytysaika on yli 1 kuukausi, tyh-

jennä polttoaine laitteesta.
 Kierrä sytytystulppa ulos.
 Kaada sylinteriin 5...10 cm3 moottoriöl-

jyä.
 Vedä käynnistysvaijerista useamman 

kerran, jotta öljy jakautuu moottoriin.
 Kierrä sytytystulppa paikoilleen.
 Vedä käynnistinnarusta hitaasti, kun-

nes tunnet vastusta.
 Päästä käynnistysvaijeri hitaasti takai-

sin sisään.
� VAARA
Räjähdysvaara. Älä varastoi moottoria liek-
kien tai sähkölaitteiden läheisyydessä, jos 
säiliössä on vielä polttoainetta.
� VAROITUS
Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara! Huo-
mioi säilytettäessä laitteen paino.
Huomautus:
– Älä varastoi moottoria, sen suojaami-

seksi ruostumiselta, korkean ilmankos-
teuden omaavissa paikoissa.

– Sulje polttoainehana vuotojen välttämi-
seksi, vaikka polttoainesäiliö on tyhjen-
netty.

– Varastoi moottori vaakasuorassa, muu-
ten öljyä tai polttoainetta voi valua ulos.

– Peitä moottori sen suojaamiseksi pölyltä.

Kipinäsuojuksen puhdistus

Kuljetus

Säilytys
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Huomautus:
Ota yhteys valtuutettuun asiakaspalveluun 
häiriötapauksissa, joita ei ole lueteltu tässä 
luvussa, jos olet epävarma tai, jos tässä oh-
jeessa niin neuvotaan. 

Häiriöapu

Virhe Syy Korjaus

Moottori ei käynnis-
ty

Moottorikytkin on kytketty pois 
päältä.

Kytke moottorikytkin päälle.

Polttoainehana suljettu. Avaa polttoainehana.

Rikastin avattu. Sulje rikastin, jollei moottori ole 
lämmin.

Polttoainepuute Täytä tankki.

Väärä tai vanha polttoaine Tyhjennä polttoainetankki ja kaa-
sutin.
Täytä säiliö soveltuvalla, tuoreella 
polttoaineella.

Sytytystulppa likaantunut, väärä 
elektrodietäisyys.

Puhdista sytytystulppa.
Tarkasta, onko sytytystulppa vau-
rioitunut ja onko elektrodietäisyys 
oikea.

Sytytystulppa on rikki. Vaihda sytytystulppa.

Sytytystulppa märkä. Kuivaa sytytystulppa ja kierrä ta-
kaisin paikalleen.

Pieni moottoriteho Ilmasuodatin likaantunut Tarkasta ilmasuodatin, puhdista 
tarvittaessa.

Polttoainepuute Täytä tankki.

Väärä tai vanha polttoaine Tyhjennä polttoainetankki ja kaa-
sutin.
Täytä säiliö soveltuvalla, tuoreella 
polttoaineella.

Puristusta ei ole tai 
se on liian pieni.

Sytytystulppa ei ole kunnolla kiris-
tetty

Kiristä sytytystulppa.
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Oikeus teknisiin muutoksiin pidätetään!

Tekniset tiedot

G200FA G250FA G300FA

Teho kW 4,1 5,2 6,8

Sylinterin läpimitta mm 68 75 80

Iskunpituus mm 54 57 60

Iskutilavuus cm3 196 252 302

Polttoaine lyijytön autobensiini (86 ROZ)

Säiliön tilavuus l 3,6 4,0 6,0

Moottoriöljyn tyyppi SAE 10 W30

moottoriöljyn maksimi täyttömäärä l 0,6 0,7 0,9

Sytytystulppa F7RTC

Kontaktietäisyys mm 0,7...0,8

Pituus mm 313 360 375

Leveys mm 370 370 420

Korkeus mm 345 370 425

Paino kg 16 16,5 26
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ΑȖαπȘńȑ πłȜȐńȘ,
Πλδθ ξλβŃδηκπκδάŃłńł ńβ Ńυ-
Ńεłυά Ńαμ ΰδα πλυńβ φκλΪ, Łδα-

ίΪŃńł αυńΫμ ńδμ πλπńσńυπłμ κŁβΰέłμ ξλά-
Ńβμ, łθłλΰάŃńł Ńτηφπθα ηł αυńΫμ εαδ ελα-
ńάŃńł ńδμ ΰδα ηłζζκθńδεά ξλάŃβ ά ΰδα ńκθ 
łπσηłθκ δŁδκεńάńβ.

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ȊπȠŁłȓȟłȚȢ ȖȚα ȐȝłŃα łπαπłȚȜȠȪȝłȞȠ țȓȞŁυ-
ȞȠ, Ƞ ȠπȠȓȠȢ ȝπȠȡłȓ Ȟα ȑȤłȚ ȦȢ ŃυȞȑπłȚα 
ŃȠȕαȡȩ Ȓ șαȞȐŃȚȝȠ ńȡαυȝαńȚŃȝȩ.
� ΠΡΟǼΙǻΟΠΟΙΗΣΗ
ȊπȠŁłȓȟłȚȢ ȖȚα ȝȚα ŁυȞȘńȚțȐ łπȚțȓȞŁυȞȘ țα-
ńȐŃńαŃȘ, Ș ȠπȠȓα ȝπȠȡłȓ Ȟα ȑȤłȚ ȦȢ ŃυȞȑ-
πłȚα ŃȠȕαȡȩ Ȓ șαȞȐŃȚȝȠ ńȡαυȝαńȚŃȝȩ.
� ΠΡΟΣΟΧΗ
ȊπȩŁłȚȟȘ ȖȚα ȝȚα łȞŁłȤȠȝȑȞȦȢ łπȚțȓȞŁυȞȘ 
țαńȐŃńαŃȘ, Ș ȠπȠȓα ȝπȠȡłȓ Ȟα ȠŁȘȖȒŃłȚ Ńł 
łȜαφȡȩ ńȡαυȝαńȚŃȝȩ.
ΠΡΟΣΟΧΗ
ȊπȩŁłȚȟȘ ȖȚα ȝȚα ŁυȞȘńȚțȐ łπȚțȓȞŁυȞȘ țαńȐ-
ŃńαŃȘ, Ș ȠπȠȓα ȝπȠȡłȓ Ȟα ȑȤłȚ ȦȢ ŃυȞȑπłȚα 
υȜȚțȑȢ ȗȘȝȓłȢ.

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
 ȋπαȖȠȡłȪłńαȚ Ș ȤȡȒŃȘ ńȠυ țȚȞȘńȒȡα 

απȩ ȐńȠȝα, ńα ȠπȠȓα ŁłȞ țαńαȞȠȠȪȞ αυ-
ńȑȢ ńȚȢ ȠŁȘȖȓłȢ ȤȡȒŃȘȢ.

 Η ŃυŃțłυȒ ŁłȞ łπȚńȡȑπłńαȚ Ȟα ȤȡȘŃȚȝȠ-
πȠȚłȓńαȚ απȩ παȚŁȚȐ Ȓ ȞłαȡȐ ȐńȠȝα
ȀȡαńȒŃńł ńα παȚŁȚȐ ȝαțȡȚȐ απȩ ńȘ Ńυ-
ŃțłυȒ.

 ȋπαȖȠȡłȪłńαȚ Ș ȜłȚńȠυȡȖȓα Ńł ȤȫȡȠυȢ 
ȩπȠυ υπȐȡȤłȚ țȓȞŁυȞȠȢ ȑțȡȘȟȘȢ.

 ȀαńȐ ńȘ ȤȡȒŃȘ ńȠυ țȚȞȘńȒȡα Ńł łπȚțȓȞ-
ŁυȞłȢ πłȡȚȠȤȑȢ (π.Ȥ. Ńł πȡαńȒȡȚα țαυ-
ŃȓȝȦȞ) πȡȑπłȚ Ȟα ńȘȡȠȪȞńαȚ ȠȚ αȞȐȜȠȖȠȚ 
țαȞȠȞȚŃȝȠȓ αŃφαȜłȓαȢ.

 ȀαńȐ ńȘ ȜłȚńȠυȡȖȓα ńȠυ țȚȞȘńȒȡα Ńł țȜłȚ-
ŃńȠȪȢ ȤȫȡȠυȢ, πȡȑπłȚ Ȟα ȑȤłńł πȡȠȕȜȑ-
ȥłȚ łπαȡțȒ αłȡȚŃȝȩ țαȚ țαȜȒ łȟαȖȦȖȒ 
ńȦȞ țαυŃαłȡȓȦȞ (țȓȞŁυȞȠȢ ŁȘȜȘńȘȡȓα-
ŃȘȢ).

 ȉα țαυŃαȑȡȚα łȓȞαȚ ŁȘȜȘńȘȡȚȫŁȘ țαȚ 
łπȚȗȒȝȚα ȖȚα ńȘȞ υȖłȓα, ŃυȞłπȫȢ, Ș łȚ-
ŃπȞȠȒ ńȠυȢ ŁłȞ łπȚńȡȑπłńαȚ.

 ȎπȚńȡȑπłńαȚ Ș ȤȡȘŃȚȝȠπȠȓȘŃȘ ȝȩȞȠ ńȠυ 
țαυŃȓȝȠυ πȠυ αȞαφȑȡłńαȚ ŃńȚȢ ȠŁȘȖȓłȢ 
ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ. Ȉł πłȡȓπńȦŃȘ ȤȡȒŃȘȢ αțα-
ńȐȜȜȘȜȦȞ țαυŃȓȝȦȞ υφȓŃńαńαȚ țȓȞŁυȞȠȢ 
ȑțȡȘȟȘȢ. ȌȜ. țłφȐȜαȚȠ "ȉłȤȞȚțȐ Ȥαȡα-
țńȘȡȚŃńȚțȐ".

 ȂȘ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ńȠȞ țȚȞȘńȒȡα, ȩńαȞ 
ȑȤłȚ Ȥυșłȓ țαȪŃȚȝȠ. ȃα ȝłńαφłȡșłȓ Ș Ńυ-
ŃțłυȒ Ńł αŃφαȜȑȢ ȝȑȡȠȢ țαȚ Ȟα απȠ-
φłυȤșłȓ ȠπȦŃŁȒπȠńł Ƞ ŃȤȘȝαńȚŃȝȩȢ 
ŃπȚȞșȒȡȦȞ.

 ȍȚαńȘȡłȓńł ńȠ țαȪŃȚȝȠ ȝȩȞȠ Ńł łȖțłțȡȚ-
ȝȑȞα ŁȠȤłȓα.

 ȃα ȝȘ φυȜȐȖȠȞńαȚ, ȤȪȞȠȞńαȚ Ȓ ȤȡȘŃȚȝȠ-
πȠȚȠȪȞńαȚ țαȪŃȚȝα țȠȞńȐ Ńł φȦńȚȐ ȤȦ-
ȡȓȢ πȡȠŃńαńłυńȚțȩ łȟȠπȜȚŃȝȩ Ȓ țȠȞńȐ Ńł 
ŃυŃțłυȑȢ, π.Ȥ. șłȡȝȐŃńȡłȢ, ȜȑȕȘńłȢ 
șȑȡȝαȞŃȘȢ, ȝπȩȧȜłȡ țȜπ., απȩ ńȚȢ ȠπȠȓ-
łȢ υπȐȡȤłȚ țȓȞŁυȞȠȢ φȜȩȖαȢ αȞȐφȜłȟȘȢ 
Ȓ ŃȤȘȝαńȚŃȝȩȢ ŃπȚȞșȒȡȦȞ.

 ȂȘȞ țαπȞȓȗłńł țαȚ ȝȘȞ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł 
αțȐȜυπńȘ φȜȩȖα țαńȐ ńȠȞ łφȠŁȚαŃȝȩ ȝł 
țαȪŃȚȝα țαȚ ŃńȠ ȤȫȡȠ φȪȜαȟȘȢ ńȠυ țαυ-
ŃȓȝȠυ.

 ȂȘȞ Ȗłȝȓȗłńł υπłȡȕȠȜȚțȐ ńȘ ŁłȟαȝłȞȒ. 
ȍłȞ łπȚńȡȑπłńαȚ Ș υπȑȡȕαŃȘ ńȠυ ŃȘȝłȓ-
Ƞυ ȝȑȖȚŃńȘȢ πȜȒȡȦŃȘȢ ŃńȠ ŃńȩȝȚȠ πȜȒ-
ȡȦŃȘȢ.

 ȅ αȞłφȠŁȚαŃȝȩȢ ȝł țαȪŃȚȝȠ πȡȑπłȚ Ȟα 
πȡαȖȝαńȠπȠȚłȓńαȚ ȝȩȞȠ Ńł țαȜȐ αłȡȚȗȩ-
ȝłȞȠυȢ ȤȫȡȠυȢ ȝł απłȞłȡȖȠπȠȚȘȝȑȞȠ 
ńȠȞ țȚȞȘńȒȡα. Η ȕłȞȗȓȞȘ łȓȞαȚ łȟαȚȡłńȚțȐ 
łȪφȜłțńȘ țαȚ, υπȩ ȠȡȚŃȝȑȞłȢ ŃυȞșȒțłȢ, 
łțȡȘțńȚțȒ. ȂłńȐ ńȘȞ ȠȜȠțȜȒȡȦŃȘ ńȘȢ 
ŁȚαŁȚțαŃȓαȢ łφȠŁȚαŃȝȠȪ ȝł țαȪŃȚȝȠ, ȕł-
ȕαȚȦșłȓńł ȩńȚ ńȠ țαπȐțȚ ńȘȢ ŁłȟαȝłȞȒȢ 
țαυŃȓȝȠυ łȓȞαȚ țαȜȐ țȜłȚŃȝȑȞȠ.

ΠȓȞαțαȢ πłȡȚłχȠȝȑȞωȞ
ΓłθδεΫμ υπκŁłέιłδμ . . . . . . . . . . EL 1
ΤπκŁłέιłδμ αŃφαζłέαμ . . . . . . . EL 1
ΧłδλδŃησμ  . . . . . . . . . . . . . . . . EL 2
ΦλκθńέŁα εαδ ŃυθńάλβŃβ. . . . . EL 4
ΜłńαφκλΪ . . . . . . . . . . . . . . . . EL 6
ȋπκγάεłυŃβ . . . . . . . . . . . . . . EL 6
ȋθńδηłńυπδŃβ ίζαίυθ . . . . . . . EL 7
ΣłξθδεΪ ξαλαεńβλδŃńδεΪ . . . . . . EL 8

ΓłȞȚțȑȢ υπȠŁłȓȟłȚȢ
ΕπȓπłŁα αŃφαȜłȓαȢ

ȊπȠŁłȓȟłȚȢ αŃφαȜłȓαȢ
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 ȋπȠφłȪȖłńł ńȘȞ łπαȞłȚȜȘȝȝȑȞȘ Ȓ παȡα-
ńłńαȝȑȞȘ łπαφȒ ńȠυ țαυŃȓȝȠυ ȝł ńȠ Łȑȡ-
ȝα, țαșȫȢ țαȚ ńȘȞ łȚŃπȞȠȒ αńȝȫȞ.

 ȆȡȚȞ ŃυȝπȜȘȡȫŃńł țαȪŃȚȝȠ, αφȒŃńł ńȠ 
ȗłŃńȩ țȚȞȘńȒȡα Ȟα țȡυȫŃłȚ ȖȚα 2 ȜłπńȐ.

 ȀȡαńȐńł ńα łȪφȜłțńα υȜȚțȐ țαȚ αȞńȚțłȓȝł-
Ȟα ȝαțȡȚȐ απȩ ńȠȞ ŃȚȖαŃńȒȡα (ńȠυȜȐȤȚ-
ŃńȠȞ 2 m).

 ȃα ȝȘ ȜłȚńȠυȡȖłȓ Ƞ țȚȞȘńȒȡαȢ ȤȦȡȓȢ ŃȚ-
ȖαŃńȒȡα țαȚ Ȟα łȜȑȖȤłńαȚ ńαțńȚțȐ, Ȟα țα-
șαȡȓȗłńαȚ țαȚ, αȞ ȤȡłȚȐȗłńαȚ, Ȟα αȞńȚțα-
ńαŃńαșłȓ.

 ȂȘ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ńȠȞ țȚȞȘńȒȡα Ńł Łα-
ŃȫŁłȚȢ, șαȝȞȫŁłȚȢ Ȓ ȤȠȡńαȡȚαŃȝȑȞłȢ 
łțńȐŃłȚȢ, łȐȞ Ș łȟȐńȝȚŃȘ ŁłȞ łȓȞαȚ łȟȠ-
πȜȚŃȝȑȞȘ ȝł ŃυȜȜȑțńȘ ŃπȚȞșȒȡȦȞ

 ȃα ȝȘȞ łțńłȜȠȪȞńαȚ αȜȜαȖȑȢ ȡυșȝȓŃłȦȞ 
Ńł łȜαńȒȡȚα, ȡȐȕŁȠυȢ ȡυșȝȓŃłȦȞ Ȓ 
ȐȜȜα łȟαȡńȒȝαńα, ȩńαȞ απȠńȑȜłŃȝα șα 
łȓȞαȚ Ș αȪȟȘŃȘ ńȦȞ ŃńȡȠφȫȞ ńȠυ țȚȞȘńȒ-
ȡα.

 ȀȓȞŁυȞȠȢ πȡȩțȜȘŃȘȢ łȖțαυȝȐńȦȞ! ȂȘȞ 
αțȠυȝπȐńł πȠȜȪ ȗłŃńȠȪȢ ŃȚȖαŃńȒȡłȢ, 
țυȜȓȞŁȡȠυȢ Ȓ πńłȡȪȖȚα ȥȪȟȘȢ.
ȆȡȚȞ ńȘȞ απȠșȒțłυŃȘ Ńł țȜłȚŃńȩ ȤȫȡȠ 
αφȒŃńł ńȠȞ țȚȞȘńȒȡα Ȟα țȡυȫŃłȚ.

 ȀȡαńȐńł ȝαțȡȚȐ ńα πȩŁȚα țαȚ ńα ȤȑȡȚα 
ŃαȢ απȩ țȚȞȠȪȝłȞα Ȓ πłȡȚŃńȡłφȩȝłȞα 
ȝȑȡȘ.

 ȂȘȞ αȖȖȓȗłńł ńȠ țαȜȫŁȚȠ αȞȐφȜłȟȘȢ Ȓ 
ńȠȞ ŃπȚȞșȘȡȚŃńȒ ȝł ńȠȞ țȚȞȘńȒȡα Ńł ȜłȚ-
ńȠυȡȖȓα.

� ΠΡΟǼΙǻΟΠΟΙΗΣΗ
 ȅ țȚȞȘńȒȡαȢ łπȚńȡȑπłńαȚ Ȟα ȜłȚńȠυȡȖłȓ 

ȤȦȡȓȢ φȓȜńȡȠ αȑȡα Ȓ ȤȦȡȓȢ țȐȜυȝȝα 
πȐȞȦ απȩ ńȠυȢ ŃυȞŁȑŃȝȠυȢ αȞαȡȡȩ-
φȘŃȘȢ ȝȩȞȠȞ țαńȐ ńȘȞ łțńȑȜłŃȘ łȡȖαŃȚ-
ȫȞ ȡȪșȝȚŃȘȢ.

 ȂȘȞ șȑńłńł Ńł ȜłȚńȠυȡȖȓα ńȠȞ țȚȞȘńȒȡα, 
łȐȞ παȡȠυŃȚαŃńȠȪȞ ȗȘȝȚȑȢ Ȓ ŁȚαȡȡȠȑȢ 
ŃńȠ ŃȪŃńȘȝα țαυŃȓȝȦȞ. ȎȜȑȖȤłńł ńαțńȚ-
țȐ ńα ŃυŃńȒȝαńα țαυŃȓȝȦȞ țαȚ αȞńȚțαșȚ-
ŃńȐńł ńα łȜαńńȦȝαńȚțȐ ȝȑȡȘ.

 ȅȚ υπȠŁłȓȟłȚȢ αŃφαȜłȓαȢ αυńȫȞ ńȦȞ 
ȠŁȘȖȚȫȞ ŁłȞ ȝπȠȡȠȪȞ Ȟα țαȜȪȥȠυȞ 
ȩȜȠυȢ ńȚȢ ŃυȞșȒțłȢ ȤȡȒŃȘȢ. ȀαńȐ ńȚȢ 
łȡȖαŃȓłȢ ŃυȞńȒȡȘŃȘȢ țαȚ ńȘ ȜłȚńȠυȡȖȓα 
ńȠυ ȝȘȤαȞȒȝαńȠȢ łφαȡȝȩȗłńł ȠπȦŃŁȒ-
πȠńł łπαȡțȒ ȝȑńȡα αŃφαȜłȓαȢ. 

� ΠΡΟΣΟΧΗ
ȍȚαńȘȡłȓńł ńα πńłȡȪȖȚα ȥȪȟȘȢ țαȚ ńȠ țαȜȫ-
ŁȚȠ ńȘȢ ȝȓȗαȢ łȜłȪșłȡα απȩ Ȥȩȡńα țαȚ ȐȜ-
ȜȠυȢ ȡȪπȠυȢ, ȫŃńł Ȟα απȠφȪȖłńł ńȠȞ țȓȞ-
ŁυȞȠ πυȡțαȖȚȐȢ Ȓ ȗȘȝȚȫȞ ŃńȠȞ țȚȞȘńȒȡα.
ΠΡΟΣΟΧΗ
 ΧȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ȝȩȞȠȞ ȖȞȒŃȚα łȟαȡńȒȝα-

ńα ńȠυ țαńαŃțłυαŃńȒ ńȠυ țȚȞȘńȒȡα. 
ΆȜȜα łȟαȡńȒȝαńα łȞŁȑȤłńαȚ Ȟα πȡȠțα-
ȜȑŃȠυȞ ȕȜȐȕȘ ŃńȠȞ țȚȞȘńȒȡα țαȚ Ȟα ȝłȚ-
ȫŃȠυȞ ńȘ ŁȚȐȡțłȚα ȗȦȒȢ ńȠυ.

 ΧȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ȝȩȞȠ țαȚȞȠȪȡȚȠ țαȪŃȚ-
ȝȠ. ȉȠ παȜȚȩ țαȪŃȚȝȠ ȝπȠȡłȓ Ȟα πȡȠțα-
ȜȑŃłȚ απȠșȑŃłȚȢ ŃńȠȞ łȟαłȡȦńȒȡα țαȚ 
Ȟα łπȘȡłȐŃłȚ αȡȞȘńȚțȐ ńȚȢ łπȚŁȩŃłȚȢ ńȠυ 
țȚȞȘńȒȡα.

 ȂȘȞ ńȡαȕȐńł ńȠ țαȜȫŁȚȠ łțțȓȞȘŃȘȢ 
țαńȐ ńȘ ȜłȚńȠυȡȖȓα ńȠυ țȚȞȘńȒȡα, ȫŃńł 
Ȟα απȠφȪȖłńł ńυȤȩȞ ȕȜȐȕłȢ ŃńȘ ȝȓȗα.

Ȏδεσθα 
1 ΢δΰαŃńάλαμ
2 Κκξζέαμ πζάλπŃβμ ζαŁδκτ ηł λΪίŁκ 

ηΫńλβŃβμ ŃńΪγηβμ
3 ȌέŁα łελκάμ ζαŁδκτ
4 ȍδαεσπńβμ εδθβńάλα
5 Νńέαα ηέααμ
6 ΢ńλσφδΰΰα εαυŃέηπθ
7 ΣŃκε
8 Φέζńλκ αΫλα
9 Μπκυαέ
10 ȍłιαηłθά εαυŃέηπθ
11 ΚαπΪεδ Łłιαηłθάμ εαυŃέηκυ

Ȏδεσθα 
 ΚζłέŃńł ńκ Łδαεσπńβ ńκυ εδθβńάλα.
 ȎζΫΰιńł ńκθ εδθβńάλα ΰδα ńυξσθ Łδαλλκ-

Ϋμ ζαŁδκτ ά εαυŃέηκυ. ȋθńδηłńππέŃńł 
ńδμ łθŁłξσηłθłμ ŁδαλλκΫμ.

 ȎζΫΰιńł ńβθ εαζά łφαληκΰά σζπθ ńπθ 
ίδŁπńυθ ŃυθŁΫŃłπθ. ΢φέιńł ńδμ ξαζα-
λΫμ ŃυθŁΫŃłδμ.

 ȎζΫΰιńł ńβθ πłλδκξά ΰτλπ απσ ńκ Ńδΰα-
Ńńάλα εαδ ńβ ηέαα ΰδα λτπκυμ. ȋθńδηłńπ-
πέŃńł ńκυμ łθŁłξσηłθκτμ λτπκυμ.

 ΢ńαγηłτŃńł ńκ ηβξΪθβηα Ńł łπέπłŁκ 
ΫŁαφκμ.

ΧłȚȡȚŃȝȩȢ
ΠłȡȚȖȡαφȒ ŃυŃțłυȒȢ

ΠȡȚȞ ńȘ șȑŃȘ Ńł ȜłȚńȠυȡȖȓα

94 EL



– 3

Ȏδεσθα 
 ȎζΫΰιńł ńβ ŃńΪγηβ ńκυ ζαŁδκτ.

(ΰδα πłλδŃŃσńłλłμ πζβλκφκλέłμ, ίζ. εł-
φΪζαδκ ΢υθńάλβŃβ)

ΠΡΟΣΟΧΗ
ȂȘȞ αφȒȞłńł πȠńȑ ńȠȞ țȚȞȘńȒȡα Ȟα ȜłȚńȠυȡ-
Ȗłȓ ȤȦȡȓȢ φȓȜńȡȠ αȑȡα, łπłȚŁȒ αυńȩ łπȚńα-
ȤȪȞłȚ ńȘ φșȠȡȐ ńȠυ. 
 ȎζΫΰιńł ńκ φέζńλκ αΫλα ΰδα λτπκυμ εαδ 

ίζΪίłμ.
ΚαγαλέŃńł ńκ φέζńλκ αΫλα αθΪζκΰα ηł 
ńκ ίαγησ λτπαθŃβμ.

 ΞłίδŁυŃńł ńκ εΪζυηηα ńβμ Łłιαηłθάμ 
εαυŃέηκυ.

Ȏδεσθα 
 ȎφκŁδΪŃńł ηł εατŃδηκ.

ΜΫΰδŃńκ τοκμ πζάλπŃβμ Ϋπμ ńβθ Ϋικ-
Łκ ńκυ φέζńλκυ.
ȊπȩŁłȚȟȘ: ΧλβŃδηκπκδłέńł ησθκθ αησ-
ζυίŁβ ίłθαέθβ κξβηΪńπθ. Μβθ υπłλ-
ίαέθłńł ńκ ηΫΰδŃńκ σλδκ πζάλπŃβμ. 
ΦλκθńέŃńł, υŃńł Ńńβ Łłιαηłθά εαυŃέ-
ηκυ θα ηβθ ŁδłδŃŁτκυθ λτπκδ ά θłλσ. 
Μβθ ξλβŃδηκπκδłέńł πκńΫ παζδΪ ίłθαέ-
θβ. Μβθ αθαηłδΰθτłńł πκńΫ εατŃδηκ ηł 
ζΪŁδ.
(ΛΪίłńł υπσοβ ńκ εłφΪζαδκ ΤπκŁłέιłδμ 
αŃφαζłέαμ!)

 ȎζΫΰιńł ńβ ζłδńκυλΰδεά αŃφΪζłδα ńβμ 
ŃυŃεłυάμ πκυ ξλβŃδηκπκδłέ ńκθ εδθβńά-
λα. ȎΪθ β ŃυŃεłυά παλκυŃδΪαłδ πλσ-
ίζβηα, ηβθ γΫŃłńł Ńł ζłδńκυλΰέα ńκθ εδ-
θβńάλα.

Ȏδεσθα 
 ȋθκέιńł ńβ Ńńλσφδΰΰα εαυŃέηκυ
Ȏδεσθα 
 ΚζłέŃńł ńκ ńŃκε.

ȊπȩŁłȚȟȘ: Μβθ εζłέθłńł ńκ ńŃκε, łΪθ κ 
εδθβńάλαμ łέθαδ αłŃńσμ.

Ȏδεσθα 
 ΠαńάŃńł ńκ Łδαεσπńβ ńκυ εδθβńάλα.
Ȏδεσθα 
 Σλαίάιńł łζαφλΪ ńκ εαζυŁδκ ńβμ ηέααμ 

Ϋπμ σńκυ θδυŃłńł αθńέŃńαŃβ. ΢ńβ ŃυθΫ-
ξłδα ńλαίάιńł ŁυθαńΪ πλκμ ńβθ εαńłτ-
γυθŃβ ńκυ ίΫζκυμ. ΜłńαφΫλłńł απαζΪ 
ńκ εαζυŁδκ ńβμ ηέααμ Ńńβ γΫŃβ ńκυ.
ȊπȩŁłȚȟȘ: Μβθ αφάŃłńł ńκ εαζυŁδκ 
ńβμ ηέααμ θα łπδŃńλΫοłδ ΰλάΰκλα Ńńβ 
γΫŃβ ńκυ, εαγυμ β ζαίά ηπκλłέ θα 
πλκεαζΫŃłδ ίζΪίłμ Ńńκθ łεεδθβńάλα.

Ȏδεσθα 
 ȋθκέιńł ńκ ńŃκε, ησζδμ αłŃńαγłέ κ εδθβ-

ńάλαμ εδ αλξέŃłδ θα ζłδńκυλΰłέ ŃńαγłλΪ.

Ȏδεσθα 
 ΚζłέŃńł ńκ Łδαεσπńβ ńκυ εδθβńάλα.
Ȏδεσθα 
 ΚζłέŃńł ńβ Ńńλσφδΰΰα εαυŃέηκυ.

ȁłȚńȠυȡȖȓα

ȉłȡȝαńȚŃȝȩȢ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ
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� ΠΡΟǼΙǻΟΠΟΙΗΣΗ
ȆȡȚȞ απȩ ńȘȞ ȑȞαȡȟȘ ȩȜȦȞ ńȦȞ łȡȖαŃȚȫȞ 
φȡȠȞńȓŁαȢ țαȚ ŃυȞńȒȡȘŃȘȢ αφȒŃńł ńȠȞ țȚȞȘ-
ńȒȡα Ȟα țȡυȫŃłȚ. ΓȚα Ȟα απȠφȪȖłńł ńȘȞ 
αțȠȪŃȚα łȞłȡȖȠπȠȓȘŃȘ ńȠυ țȚȞȘńȒȡα, απȠ-
ŃυȞŁȑŃńł ńȠ ȕȪŃȝα ńȠυ ŃπȚȞșȘȡȚŃńȒ.

Γδα ńβθ απκφυΰά łθŁłξσηłθπθ εδθŁτθπθ, κδ 
łπδŁδκλγυŃłδμ εαδ β ńκπκγΫńβŃβ αθńαζζα-
εńδευθ γα πλΫπłδ θα łεńłζκτθńαδ ησθκθ 
απσ ńβθ łικυŃδκŁκńβηΫθβ υπβλłŃέα łιυπβ-
λΫńβŃβμ πłζαńυθ.

 ȋπκγΫŃńł ńκ ηβξΪθβηα Ńł łπέπłŁβ łπδ-
φΪθłδα

Χ ȎεńΫζłŃβ απσ ńκ ξλάŃβ
Ο ȎεńΫζłŃβ ησθκ απσ ńβθ υπβλłŃέα łιυπβ-
λΫńβŃβμ πłζαńυθ

ΦȡȠȞńȓŁα țαȚ ŃυȞńȒȡȘŃȘ

ΕπȚŃțȩπȘŃȘ ŃυȞńȒȡȘŃȘȢ
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ȎζΫΰιńł ńβθ εαζά łφαληκΰά σζπθ ńπθ ίδŁπńυθ ŃυθŁΫŃł-
πθ. ΢φέιńł ńδμ ξαζαλΫμ ŃυθŁΫŃłδμ.

X

ȎζΫΰιńł ńκθ εδθβńάλα ΰδα ńυξσθ ŁδαλλκΫμ ζαŁδκτ ά εαυŃέ-
ηκυ. ȋθńδηłńππέŃńł ńδμ łθŁłξσηłθłμ ŁδαλλκΫμ.

X

ȎζΫΰιńł ńβ ŃńΪγηβ ńκυ ζαŁδκτ. X

ȎζΫΰιńł ńκ φέζńλκ αΫλκμ. X

ȋζζΪιńł ζΪŁδα. X X

ΚαγαλέŃńł ńκ φέζńλκ αΫλα. X

ΚαγαλέŃńł ńβθ εκτπα απκγΫŃłπθ. X

ȎζΫΰιńł εαδ εαγαλέŃńł ńκ ŃπδθγβλδŃńά. X

ΚαγαλέŃńł ńκ πλκŃńαńłυńδεσ Ńπδθγάλπθ (Łłθ πłλδζαη-
ίΪθłńαδ Ńńβ ŃυŃεłυαŃέα).

X

ȋθńδεαńαŃńάŃńł ńκ ηπκυαέ. X

ȋθńδεαńαŃńάŃńł ńκ φέζńλκ αΫλα (ησθκ ξΪλńδθκ φέζńλκ). X

ȎζΫΰιńł εαδ λυγηέŃńł ńκ ŁδΪεłθκ ńβμ ίαζίέŁαμ. O

ΚαγαλέŃńł ńβ Łłιαηłθά εαδ ńκ φέζńλκ εαυŃέηκυ. O

ȋπκηαελτθłńł ńα υπκζłέηηαńα ńβμ εατŃβμ απσ ńκ γΪζα-
ηκ εατŃβμ.

O

ȎζΫΰξłńł ńκθ αΰπΰσ εαυŃέηκυ εαδ αθńδεαńαŃńάŃńł ńκθ, 
łΪθ łέθαδ απαλαέńβńκ.

O
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 ΚζłέŃńł ńκ Łδαεσπńβ ńκυ εδθβńάλα.
 ΢ńαγηłτŃńł ńκ ηβξΪθβηα Ńł łπέπłŁκ 

ΫŁαφκμ.
Ȏδεσθα 
 ȋφαδλΫŃńł ńκθ εκξζέα πζάλπŃβμ ζαŁδ-

κτ ηł ńβ λΪίŁκ ηΫńλβŃβμ ŃńΪγηβμ ζαŁδ-
κτ εαδ ŃεκυπέŃńł ńβ λΪίŁκ.

 ȎδŃαΰΪΰłńł ńκθ εκξζέα πζάλπŃβμ ζαŁδ-
κτ ηł ńβ λΪίŁκ ηΫńλβŃβμ ŃńΪγηβμ ζαŁδ-
κτ Ϋπμ ńκ ńΫληα Ńńκ Ϊθκδΰηα πζάλπ-
Ńβμ ζαŁδκτ (ξπλέμ θα ńκθ ίδŁυŃłńł) εαδ 
ίΰΪζńł ńκθ ιαθΪ. ȍδαίΪŃńł ńβθ ΫθŁłδιβ 
ŃńΪγηβμ ζαŁδκτ. 

 Γδα ξαηβζά ŃńΪγηβ:
ΓłηέŃńł ηł ζΪŁδ εδθβńάλα (SAE 10 W30) 
Ϋπμ ńκ εΪńπ Ϊελκ ńκυ αθκέΰηαńκμ πζά-
λπŃβμ.
(Γδα ńβ ηΫΰδŃńβ πκŃσńβńα πζάλπŃβμ, 
ίζ. "ΣłξθδεΪ ξαλαεńβλδŃńδεΪ").

 ȌδŁυŃńł ńκθ εκξζέα πζάλπŃβμ ζαŁδκτ.

ȎεńłζΫŃńł ńβθ αζζαΰά ζαŁδκτ, σńαθ κ εδθβ-
ńάλαμ łέθαδ αłŃńσ.
Ȏδεσθα 
 ȋφαδλΫŃńł ńκθ εκξζέα πζάλπŃβμ ζαŁδ-

κτ ηł ńβ λΪίŁκ ηΫńλβŃβμ ŃńΪγηβμ ζαŁδ-
κτ εαδ ŃεκυπέŃńł ńβ λΪίŁκ.

 ΞłίδŁυŃńł ńκθ εκξζέα łελκάμ ζαŁδκτ 
εαδ ŃυζζΫιńł ńκ ζΪŁδ.

 ȌδŁυŃńł εαδ Ńφέιńł ńκθ εκξζέα łελκάμ 
ζαŁδκτ.

 ΢ńαγηłτŃńł ńκ ηβξΪθβηα Ńł łπέπłŁκ 
ΫŁαφκμ.

 ΓłηέŃńł ηł ζΪŁδ εδθβńάλα (SAE 10 W30) 
Ϋπμ ńκ εΪńπ Ϊελκ ńκυ αθκέΰηαńκμ πζά-
λπŃβμ.
(Γδα ńβ ηΫΰδŃńβ πκŃσńβńα πζάλπŃβμ, 
ίζ. "ΣłξθδεΪ ξαλαεńβλδŃńδεΪ").

 ȌδŁυŃńł ńκθ εκξζέα πζάλπŃβμ ζαŁδκτ.

Ȏδεσθα 
 ȋφαδλΫŃńł ńκ πłλέίζβηα ńκυ φέζńλκυ 

αΫλα.
 ΚαγαλέŃńł ά αθńδεαńαŃńάŃńł ńκ ίλυηδ-

εκ Ńńκδξłέκ φέζńλκυ.
 ȋθńδεαńαŃńάŃńł ΪηłŃα ńα łζαńńπηαńδεΪ 

Ńńκδξłέα φέζńλκυ.
 ȎπαθαŃυθαληκζκΰάŃńł ńκ φέζńλκ αΫλα.

Ȏδεσθα 
 ΚζłέŃńł ńβ Ńńλσφδΰΰα εαυŃέηκυ.
 ΞłίδŁυŃńł ńβθ εκτπα απκγΫŃłπθ.
 ȋφαδλΫŃńł ńκ ηκθπńδεσ Łαεńτζδκ.
 ΚαγαλέŃńł ńβθ εκτπα απκγΫŃłπθ εαδ 

ńκ ηκθπńδεσ Łαεńτζδκ Ńł ηβ łτφζłεńκ 
Łδαζτńβ εαδ αφάŃńł ńα θα ŃńłΰθυŃκυθ.

 ΣκπκγłńάŃńł ńκθ ηκθπńδεσ Łαεńτζδκ 
Ńńβ Ńńλσφδΰΰα εαυŃέηκυ.

 ΠłλδŃńλΫοńł εαδ Ńφέιńł ńβθ εκτπα απκ-
γΫŃłπθ.

 ȋθκέιńł ńβ Ńńλσφδΰΰα εαυŃέηκυ
 ȎζΫΰιńł ńβ Ńńłΰαθσńβńα ńβμ εκτπαμ 

απκγΫŃłπθ.
 ȋθńδεαńαŃńάŃńł ńκ ηκθπńδεσ Łαεńτζδκ, 

łΪθ παλκυŃδΪαłδ Łδαλλκά.

Ȏδεσθα 
 ȋφαδλΫŃńł ńκ φδμ ńκυ ηπκυαδκτ.
 ΚαγαλέŃńł ńκ ŃπδθγβλδŃńά εαδ ńα ΰτλπ 

łιαλńάηαńα.
 ΞłίδŁυŃńł ńκ ŃπδθγβλδŃńά.
 ȋθńδεαńαŃńάŃńł ńκ ŃπδθγβλδŃńά, łΪθ 

Ϋξłδ φγαληΫθα βζłεńλσŁδα ά ŃπαŃηΫθκ 
ηκθπńά.

Ȏδεσθα 
 ȎζΫΰιńł ńβθ απσŃńαŃβ ńπθ βζłεńλκŁέ-

πθ Ńńκ ŃπδθγβλδŃńά.
ΠΡΟΣΟΧΗ
ΈȞαȢ ȤαȜαȡȩȢ ŃπȚȞșȘȡȚŃńȒȢ ȝπȠȡłȓ Ȟα 
υπłȡșłȡȝαȞșłȓ țαȚ Ȟα πȡȠțαȜȑŃłȚ ȕȜȐȕȘ 
ŃńȠȞ țȚȞȘńȒȡα.
ΈȞαȢ πȠȜȪ ŃφȚȤńȩȢ ŃπȚȞșȘȡȚŃńȒȢ πȡȠțαȜłȓ 
ȕȜȐȕȘ ŃńȠ ŃπłȓȡȦȝα ńȘȢ țυȜȚȞŁȡȠțłφαȜȒȢ.
ȁȐȕłńł ȠπȦŃŁȒπȠńł υπȩȥȘ ńȚȢ υπȠŁłȓȟłȚȢ 
ȖȚα ńȘ ŃȪŃφȚȟȘ ńȠυ ŃπȚȞșȘȡȚŃńȒ.
 ȌδŁυŃńł πλκŃłεńδεΪ ńκ ŃπδθγβλδŃńά ηł 

ńκ ξΫλδ. Μβθ εΪηπńłńł ńκ Ńπłέλπηα.
 ΠłλδŃńλΫοńł ńκ ŃπδθγβλδŃńά ηł ńκ εζłδ-

Łέ Ϋπμ ńκ ńΫληα εαδ Ńφέιńł ńκθ ηł ńκθ 
αεσζκυγκ ńλσπκ:
΢φέιńł ńκ ηłńαξłδλδŃηΫθκ ŃπδθγβλδŃńά 
ηł ńκ 1/8...1/4 ηδαμ πłλδŃńλκφάμ.
΢φέιńł ńκθ εαδθκτλδκ ŃπδθγβλδŃńά ηł ńκ 
1/2 ηδαμ πłλδŃńλκφάμ.

 ΣκπκγłńάŃńł ńκ φδμ ńκυ ηπκυαδκτ.

ΈȜłȖχȠȢ ńȘȢ ŃńȐșȝȘȢ ȜαŁȚȠȪ

ΑȜȜαȖȒ ȜαŁȚȠȪ

ΈȜłȖχȠȢ φȓȜńȡȠυ αȑȡα

ȀαșαȡȚŃȝȩȢ ńȘȢ țȠȪπαȢ 
απȠșȑŃłωȞ

ΕȜȑȖȟńł ńȠ ȝπȠυȗȓ
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Σκ πλκŃńαńłυńδεσ Ńπδθγάλπθ Łłθ Ńυηπł-
λδζαηίΪθłńαδ Ńńκ υζδεσ πκυ παλαŁέŁłńαδ 
ηααέ ηł ńβ ŃυŃεłυά.
Ȏδεσθα 
 ΞłίδŁυŃńł 3 εκξζέłμ.
 ȋφαδλΫŃńł ńκ ΫζαŃηα łεńλκπάμ εαυŃα-

łλέπθ.
 4 ΞłίδŁυŃńł ńδμ ίέŁłμ.
 ȋφαδλΫŃńł ńκ πλκŃńαńłυńδεσ πζαέŃδκ 

ńκυ ŃδΰαŃńάλα.
 ΞłίδŁυŃńł ńκθ εκξζέα.
 Σλαίάιńł ńκ πλκŃńαńłυńδεσ Ńπδθγάλπθ 

απσ ńκ ŃδΰαŃńάλα.
 ΚαγαλέŃńł ńκ πζΫΰηα ńκυ πλκŃńαńłυńδ-

εκτ Ńπδθγάλπθ ηł ηδα ίκτλńŃα.
 ȎιłńΪŃńł ńκ πζΫΰηα ΰδα λάΰηαńα εαδ 

κπΫμ.
ȋθńδεαńαŃńάŃńł ńκ łζαńńπηαńδεσ πλκ-
Ńńαńłυńδεσ Ńπδθγάλπθ.

 ȎπαθαńκπκγłńάŃńł ńκ πλκŃńαńłυńδεσ 
Ńπδθγάλπθ εαδ ŃυθαληκζκΰάŃńł ńκ Ńδ-
ΰαŃńάλα.

 ȋφάŃńł ńκθ εδθβńάλα θα ελυυŃłδ ńκυ-
ζΪξδŃńκθ 15 ζłπńΪ πλδθ απσ ńβ ηłńα-
φσλńπŃβ.

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ȉȠ łȟαńȝȚȗȩȝłȞȠ Ȓ ȤυȝȑȞȠ țαȪŃȚȝȠ ȝπȠȡłȓ 
Ȟα αȞαφȜłȖłȓ. ȀαńȐ ńȘ ȝłńαφȠȡȐ țȡαńȐńł 
ńȠȞ țȚȞȘńȒȡα Ńł ȩȡșȚα șȑŃȘ, ȫŃńł Ȟα łȝπȠ-
ŁȓŃłńł ńȠ țαȪŃȚȝȠ Ȟα Ȥυșłȓ.
� ΠΡΟǼΙǻΟΠΟΙΗΣΗ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ țαȚ ȕȜȐȕȘȢ! ȀαńȐ 
ńȘ ȝłńαφȠȡȐ ȜȐȕłńł υπȩȥȘ ńȠ ȕȐȡȠȢ ńȘȢ 
ŃυŃțłυȒȢ.

 ȋφαδλΫŃńł ńκ φδμ ńκυ ηπκυαδκτ.
 ȋζζαΰά ζαŁδυθ εδθβńάλα
 ȋφάŃńł ńκθ εδθβńάλα θα ελυυŃłδ ΰδα 

ńκυζΪξδŃńκθ 1/2 υλα.
ΠΡΟΣΟΧΗ
ȉȠ Ȟłȡȩ πȠυ ŁȚłȚŃŁȪłȚ ŃńȠ ŃȚȖαŃńȒȡα Ȓ ńȠ 
φȓȜńȡȠ αȑȡα ȝπȠȡłȓ Ȟα πȡȠțαȜȑŃłȚ ȕȜȐȕȘ 
ŃńȠȞ țȚȞȘńȒȡα.
 ΚαγαλέŃńł ńδμ łιπńłλδεΫμ łπδφΪθłδłμ.
 ȋπκεαńαŃńάŃńł ńδμ ίζΪίłμ Ńńβ ίαφά 

εαδ ζδπΪθłńł ńδμ łπδφΪθłδłμ πκυ łέθαδ łυ-
αέŃγβńłμ Ńńβ ŃεκυλδΪ.

 ΢ł πłλέπńπŃβ απκγάεłυŃβμ ΰδα πłλδŃ-
Ńσńłλκ απσ Ϋθα ηάθα, αφάŃńł ńκ εατŃδ-
ηκ θα łελłτŃłδ.

 ΞłίδŁυŃńł ńκ ŃπδθγβλδŃńά.
 ΠλκŃγΫŃńł 5...10 cm3 ζΪŁδ εδθβńάλα 

Ńńκθ ετζδθŁλκ.
 Σλαίάιńł łπαθłδζβηηΫθα ńκ εαζυŁδκ 

ńβμ ηέααμ, ΰδα θα απζπγłέ ńκ ζΪŁδ Ńńκθ 
εδθβńάλα.

 ȌδŁυŃńł ńκ ηπκυαέ.
 Σλαίάιńł ŃδΰΪ ŃδΰΪ ńβ θńέαα ńβμ ηέααμ, 

Ϋπμ σńκυ θα θδυŃłńł εΪπκδα αθńέŃńαŃβ.
 ȋφάŃńł αλΰΪ ńκ εαζυŁδκ ńβμ ηέααμ θα 

łπδŃńλΫοłδ Ńńβ γΫŃβ ńκυ.
� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ȑțȡȘȟȘȢ. ȂȘȞ απȠșȘțłȪłńł ńȠȞ țȚ-
ȞȘńȒȡα țȠȞńȐ Ńł φȜȩȖłȢ Ȓ ȘȜłțńȡȚțȑȢ Ńυ-
ŃțłυȑȢ, łȐȞ υπȐȡȤłȚ αțȩȝα țαȪŃȚȝȠ ŃńȘ Łł-
ȟαȝłȞȒ.
� ΠΡΟǼΙǻΟΠΟΙΗΣΗ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ țαȚ ȕȜȐȕȘȢ! ȀαńȐ 
ńȘȞ απȠșȒțłυŃȘ ȜȐȕłńł υπȩȥȘ ńȠ ȕȐȡȠȢ 
ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ.
ȊπȩŁłȚȟȘ:
– Μβθ απκγβεłτłńł ńκθ εδθβńάλα Ńł ξυ-

λκυμ ηł υοβζά υΰλαŃέα ΰδα πλκŃńαŃέα 
απσ ńβ ŃεκυλδΪ.

– ΚζłέŃńł ńβ Ńńλσφδΰΰα εαυŃέηκυ ΰδα 
πλκŃńαŃέα απσ ŁδαλλκΫμ, αεσηβ εδ łΪθ 
Ϋξłńł łεεłθυŃłδ ńβ Łłιαηłθά.

– ȋπκγβεłτŃńł ńκθ εδθβńάλα Ńł κλδασθńδα 
γΫŃβ, ŁδαφκλłńδεΪ ηπκλłέ θα Łδαλλłτ-
Ńłδ ζΪŁδ ά εατŃδηκ.

– Καζτοńł ńκθ εδθβńάλα ΰδα πλκŃńαŃέα 
απσ ńβ Ńεσθβ.

ȀαșαȡȚŃȝȩȢ ńȠυ πȡȠŃńαńłυńȚțȠȪ 
ŃπȚȞșȒȡωȞ

ȂłńαφȠȡȐ

ΑπȠșȒțłυŃȘ
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ȊπȩŁłȚȟȘ:
΢ł πłλέπńπŃβ ίζαίυθ πκυ Łłθ αθαφΫλκ-
θńαδ Ń΄ αυńσ ńκ εłφΪζαδκ, Ńł πłλέπńπŃβ 
αηφδίκζδυθ εαδ σńαθ β υπσŁłδιβ łέθαδ λβńά, 
απłυγυθγłέńł Ńł ηδα łικυŃδκŁκńβηΫθβ υπβ-
λłŃέα łιυπβλΫńβŃβμ πłζαńυθ.

ΑȞńȚȝłńȫπȚŃȘ ȕȜαȕȫȞ

ȈφȐȜȝα ΑȚńȓα ΑȞńȚȝłńȫπȚŃȘ
Ο εδθβńάλαμ Łłθ ιł-
εδθΪ

Ο Łδαεσπńβμ ńκυ εδθβńάλα łέθαδ 
απłθłλΰκπκδβηΫθκμ.

ȎθłλΰκπκδάŃńł ńκ Łδαεσπńβ ńκυ εδ-
θβńάλα.

ΚζłδŃńά Ńńλσφδΰΰα εαυŃέηκυ. ȋθκέιńł ńβ Ńńλσφδΰΰα εαυŃέηπθ.

ȋθκδξńσ ńŃκε. ΚζłέŃńł ńκ ńŃκε, łεńσμ łΪθ κ εδθβ-
ńάλαμ łέθαδ αłŃńσμ.

Έζζłδοβ εαυŃέηκυ ΓłηέŃńł ńβ Łłιαηłθά.

ΛαθγαŃηΫθκ ά παζδσ εατŃδηκ. ȋŁłδΪŃńł ńβ Łłιαηłθά εαυŃέηκυ 
εαδ ńκθ łιαłλπńάλα.
ΓłηέŃńł ńβ Łłιαηłθά ηł εαńΪζζβζκ, 
εαδθκτλδκ εατŃδηκ.

Ȍλυηδεκμ ŃπδθγβλδŃńάμ, ζαθγα-
ŃηΫθβ  απσŃńαŃβ βζłεńλκŁέπθ.

ΚαγαλέŃńł ńκ ŃπδθγβλδŃńά.
ȎζΫΰιńł ńκ ŃπδθγβλδŃńά ΰδα ίζΪίłμ 
εαδ łζΫΰιńł ńβθ απσŃńαŃβ ńπθ βζł-
εńλκŁέπθ.

Σκ ηπκυαέ łέθαδ łζαńńπηαńδεσ. ȋθńδεαńαŃńάŃńł ńκ ηπκυαέ.
Τΰλσμ ŃπδθγβλδŃńάμ. ΢ńłΰθυŃńł ńκ ŃπδθγβλδŃńά εαδ ίδ-

ŁυŃńł ńκθ ιαθΪ.

Πκζτ ξαηβζά δŃξτμ 
εδθβńάλα

Ȍλυηδεκ φέζńλκ αΫλα. ȎζΫΰιńł ńκ φέζńλκ αΫλα εαδ αθ ξλłδ-
Ϊαłńαδ εαγαλέŃńł ńκ.

Έζζłδοβ εαυŃέηκυ ΓłηέŃńł ńβ Łłιαηłθά.

ΛαθγαŃηΫθκ ά παζδσ εατŃδηκ. ȋŁłδΪŃńł ńβ Łłιαηłθά εαυŃέηκυ 
εαδ ńκθ łιαłλπńάλα.
ΓłηέŃńł ńβ Łłιαηłθά ηł εαńΪζζβζκ, 
εαδθκτλδκ εατŃδηκ.

ȎζΪξδŃńβ ά εαγσ-
ζκυ ŃυηπέłŃβ.

Ο ŃπδθγβλδŃńάμ Łłθ Ϋξłδ ńλαίβξńłέ 
ŃπŃńΪ.

Σλαίάιńł ńκθ ŃπδθγβλδŃńά.
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Με τηθ επδφτζαιη τεχθδευθ αζζαγυθ!

ȉłχȞȚțȐ χαȡαțńȘȡȚŃńȚțȐ
G200FA G250FA G300FA

ΙŃξτμ kW 4,1 5,2 6,8

ȍδΪηłńλκμ ευζέθŁλκυ mm 68 75 80

ȍδαŁλκηά łηίσζκυ mm 54 57 60

ΚυίδŃησμ cm3 196 252 302

ȎέŁκμ εατŃδηκυ αησζυίŁβ ίłθαέθβ κξβηΪńπθ 
(86 ROZ)

Χπλβńδεσńβńα Łłιαηłθάμ l 3,6 4,0 6,0

Στπκμ ζαŁδκτ εδθβńάλα SAE 10 W30

ηΫΰδŃńβ πκŃσńβńα πζάλπŃβμ ζαŁδκτ l 0,6 0,7 0,9

΢πδθγβλδŃńάμ F7RTC

ȋπσŃńαŃβ łπαφάμ mm 0,7...0,8

Μάεκμ mm 313 360 375

ΠζΪńκμ mm 370 370 420

Ύοκμ mm 345 370 425

ȌΪλκμ kg 16 16,5 26
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Sayın müşterimiz,
Cihazın ilk kullanımından önce 
bu orijinal kullanma kılavuzunu 

okuyun, bu kılavuza göre davranın ve daha 
sonra kullanım veya cihazın sonraki sahip-
lerine vermek için bu kılavuzu saklayın.

� TEHLIKE
Ağır bedensel yaralanmalar ya da ölüme 
neden olan direkt bir tehlikeye yönelik uya-
rı.
� UYARI
Ağır bedensel yaralanmalar ya da ölüme 
neden olabilecek olası tehlikeli bir duruma 
yönelik uyarı.
� TEDBIR
Hafif yaralanmalara neden olabilecek olası 
tehlikeli bir duruma yönelik uyarı.
DIKKAT
Maddi hasarlara neden olabilecek olası 
tehlikeli bir duruma yönelik uyarı.

� TEHLIKE
 Bu kullanma kılavuzunu anlamamış ki-

şilerin motoru çalıştırması yasaktır.
 Cihaz çocuklar ya da gençler tarafından 

kullanılmamalıdır.
Çocukları prensip olarak cihazdan uzak 
tutun.

 Patlama tehlikesi olan bölgelerde ciha-
zın çalıştırılması yasaktır.

 Tehlikeli alanlarda (örneğin benzin is-
tasyonu) motorun kullanılması duru-
munda gerekli emniyet tedbirlerinin dik-
kate alınması gerekir.

 Motorun kapalı alanlarda kullanılması 
sırasında, havalandırma ve egzoz gaz-
larının yeterli oranda dışarı atılması 
sağlanmalıdır (zehirlenme tehlikesi).

 Egzoz gazları zehirlidir ve sağlığa zarar 
verir, egzoz gazlarını solumayın.

 Sadece kullanım kılavuzunda belirtilen 
yakıt kullanılmalıdır. Uygun olmayan 
yakıtlarda patlama tehlikesi bulunmak-
tadır. Bkz. "Teknik bilgiler" bölümü.

 Yakıtın çalkalanmış olması durumunda, 
motoru kullanmak yerine cihazı başka 
bir yere götürün ve her türlü kıvılcım 
oluşumunu önleyin.

 Yakıtı sadece izin verilen kaplarda sak-
layın.

 Yakıtı kıvılcım ateşine sahip ya da kıvıl-
cım oluşturabilecek fırın, ısıtma kazanı, 
su ısıtıcı, vb gibi açık ateşin yakınında 
saklamayın, çalkalamayın ya da kullan-
mayın.

 Yakıt doldururken ve yakıtın saklama 
bölgesinde sigara içmeyin ya da açık 
ateş kullanmayın.

 Depoyu aşırı doldurmayın. Doldurma 
ağzındaki Max. işaretini aşmayın.

 Yakıt, sadece iyi havalandırılmış bir bö-
lümde ve motor dururken eklenmelidir. 
Benzin çok yanıcı ve ve belirli koşullar-
da patlayıcıdır. Yakıt doldurma işlemini 
tamamladıktan sonra, yakıt deposu ka-
pağının iyice kapanmış olduğundan 
emin olun.

 Yakıt ve deri arasında tekrarlanan ya da 
uzun süreli temastan ve buharları solu-
maktan kaçının.

 Yakıt eklemeden önce sıcak motoru 2 
dakika soğutun.

 Kolay alev alabilecek cisimler ve malze-
meleri susturucudan uzak tutun (en az 2 
m).

 Motoru susturucu olmadan çalıştırmayın 
ve susturucuyu düzenli olarak kontrol 
edin, temizleyin ve gerekirse yenileyin.

 Egzozun bir kıvılcım tutucu ile donatıl-
mamış olması durumunda, ağaç, çalı 
ya da ot bulunan arazilerde motoru kul-
lanmayın.

İçindekiler
Genel bilgiler . . . . . . . . . . . . . . TR 1
Güvenlik uyarıları  . . . . . . . . . . TR 1
Kullanımı . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 2
Koruma ve Bakım . . . . . . . . . . TR 4
Taşıma  . . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 6
Depolama . . . . . . . . . . . . . . . . TR 6
Arızalarda yardım . . . . . . . . . . TR 7
Teknik Bilgiler  . . . . . . . . . . . . . TR 8

Genel bilgiler

Tehlike kademeleri

Güvenlik uyarıları
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 Ayar yayları, regülatör çubukları ya da 
motor devrinin yükselmesi etkisini yara-
tabilecek diğer parçalarda hiçbir ayar 
yapmayın.

 Yanma tehlikesi! Sıcak susturucular, si-
lindirler ya da soğutma kanatlarına do-
kunmayın.
Kapalı mekânlarda depolamadan önce 
motoru soğumaya bırakın.

 Ellerinizi ve ayaklarınızı hareketli ya da 
dönen parçaların yakınına getirmeyin.

 Motor çalışırken ateşleme kablosu ve 
bujiye dokunmayın.

� UYARI
 Ayar çalışmaları dışında, hava filtresi 

çıkartılmışken ya da emme ağzının 
üzerindeki kapak olmadan motoru ça-
lıştırmayın.

 Yakıt sisteminde hasar ve kaçak olması 
durumunda motoru çalıştırmayın. Yakıt 
sistemini düzenli olarak kontrol edin ve 
hasarlı parçaları değiştirin.

 Bu kılavuzdaki güvenlik uyarıları tüm 
kullanım koşullarını kapsamayabilir. 
Bakım çalışmaları ve çalışma sırasında 
yeterli güvenlik düzenlemeleri olmasını 
sağlayın. 

� TEDBIR
Yangın ya da motorda hasar tehlikesini ön-
lemek için, soğutma kanatları ve marş ipini 
çimden ve kirden arındırılmış şekilde tutun.
DIKKAT
 Sadece motor üreticisinin orijinal parça-

larını kullanın. Başka parçalar motora 
zarar verebilir ve motorun dayanma 
ömrünü kısaltabilir.

 Sadece yeni yakıt kullanın. Eski yakıt 
karbüratörde tortulara neden olabilir ve 
motor performansını olumsuz yönde et-
kileyebilir.

 Marş motoruna zarar vermemek için, 
motor çalışırken marş ipini çekmeyin

Şekil 
1 Susturucu
2 Yağ ölçüm çubuğuyla birlikte yağ dol-

durma tapası
3 Yağ boşaltma cıvatası
4 Motor şalteri
5 Marş ipi
6 Yakıt musluğu
7 Takoz
8 Hava filtresi
9 Buji
10 Yakıt deposu
11 Yakıt kapağı

Şekil 
 Motor şalterini kapatın.
 Motora yağ ve yakıt kaçağı kontrolü ya-

pın. Mevcut kaçakları giderin.
 Tüm vidalı bağlantıların sıkı oturup otur-

madığını kontrol edin. Gevşek bağlantı-
ları sıkın.

 Susturucu ve marş motoru bölgesine 
kirlenme kontrolü yapın. Mevcut kirleri 
temizleyin.

 Cihazı düz arazide durdurun.
Şekil 
 Yağ seviyesini kontrol edin.

(ayrıntılı bilgiler için Bkz. Bakım bölü-
mü)

DIKKAT
Motordaki aşınmayı arttırdığı için, hava fil-
tresi olmadan motoru kesinlikle çalıştırma-
yın. 
 Hava filtresine kirlenme ve hasar kon-

trolü yapın.
Kirlenme derecesine bağlı olarak hava 
filtresini temizleyin.

 Yakıt deposunun kapağını sökün.
Şekil 
 Yakıt doldurun.

Maksimum doldurma yüksekliği, filtre-
nin tabanına kadardır.

Kullanımı

Cihaz tanımı

Cihazı çalıştırmaya başlamadan 
önce
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Not: Sadece kurşunsuz motorlu taşıt 
benzini doldurun. Maksimum dolum sı-
nırını aşmayın. Yakıt deposuna kir ve 
su girmemesine dikkat edin. Bayatlamış 
benzini kesinlikle kullanmayın. Yakıtı 
kesinlikle yağla karıştırmayın.
(Güvenlik uyarıları bölümüne dikkat 
edin!)

 Motor tarafından tahrik edilen cihazı ça-
lışma güvenliği açısından kontrol edin. 
Cihaz iyi durumda değilse motoru çalış-
tırmayın.

Şekil 
 Yakıt musluğunu açın.
Şekil 
 Jikleyi kapatın.

Not: Motor sıcaksa jikleyi kapatmayın.
Şekil 
 Motor şalterini açın.
Şekil 
 Dirence ulaşana kadar marş ipini hafif-

çe çekin, daha sonra güçlü şekilde ok 
yönünde sonuna kadar çekin. Marş ipini 
ihtiyatlı şekilde geri sokun.
Not: Tutamak marş motorunda hasarla-
ra neden olabileceği için marş ipini hızlı 
şekilde geri bırakmayın.

Şekil 
 Motor ısınınca ve dengeli şekilde çalı-

şınca, jikleyi açın.

Şekil 
 Motor şalterini kapatın.
Şekil 
 Yakıt musluğunu kapatın.

Çalıştırma

Çalışmanın tamamlanması
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� UYARI
Tüm temizlik ve bakım çalışmalarına başla-
madan önce motoru soğutun. Motorun far-
kında olmadan çalıştırılmasını önlemek 
için, buji soketini çekin.

Tehlikeleri önlemek için, onarımlar ve ye-
dek parça montajı sadece yetkili müşteri 
hizmetleri tarafından yapılmalıdır.

 Cihazı düz bir yüzeye bırakın.

X Kullanıcı tarafından yapılmalıdır
O Sadece Kärcher müşteri hizmetleri tara-
fından yapılmalıdır

Koruma ve Bakım

Bakıma genel bakış
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Tüm vidalı bağlantıların sıkı oturup oturmadığını kontrol 
edin. Gevşek bağlantıları sıkın.

X

Motora yağ ve yakıt kaçağı kontrolü yapın. Mevcut ka-
çakları giderin.

X

Yağ seviyesini kontrol edin. X

Hava filtresini kontrol edin. X

Yağ değiştirin. X X

Hava filtresini temizleyin. X

Oturtma tuşunu temizleyin. X

Bujiyi kontrol edin ve temizleyin. X

Kıvılcım tutucuyu (teslimat kapsamında bulunmamakta-
dır)

X

Bujiyi değiştirin. X

Hava filtresini değiştirin (sadece kağıt filtre). X

Supap boşluğunu kontrol edin ve ayarlayın. O

Yakıt deposunu ve yakıt filtresini temizleyin. O

Yanma odasındaki yanma artıklarını temizleyin. O

Yakıt hattını kontrol edin, gerekirse değiştirin. O
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 Motor şalterini kapatın.
 Cihazı düz arazide durdurun.
Şekil 
 Yağ doldurma tapasını yağ ölçüm çubu-

ğuyla birlikte çıkartın ve yağ ölçüm çu-
buğunu silin.

 Yağ doldurma tapasını yağ ölçüm çubu-
ğuyla birlikte yağ doldurma deliğindeki 
tahdide kadar sokun (vidalamayın) ve 
tekrar dışarı çekin. Yağ seviyesini oku-
yun. 

 Düşük yağ seviyesinde:
Doldurma deliğinin alt kenarına kadar 
motor yağı (SAE 10 W30) doldurun.
(Maksimum dolum miktarı için "Teknik 
Bilgiler" bölümüne bakın).

 Yağ doldurma tapasını vidalayın.

Yağı motor sıcakken değiştirin.
Şekil 
 Yağ doldurma tapasını yağ ölçüm çubu-

ğuyla birlikte çıkartın ve yağ ölçüm çu-
buğunu silin.

 Yağ boşaltma tapasını sökün ve eski 
yağı toplayın.

 Yağ boşaltma tapasını vidalayın ve sı-
kın.

 Cihazı düz arazide durdurun.
 Doldurma deliğinin alt kenarına kadar 

motor yağı (SAE 10 W30) doldurun.
(Maksimum dolum miktarı için "Teknik 
Bilgiler" bölümüne bakın).

 Yağ doldurma tapasını vidalayın.

Şekil 
 Hava filtresi muhafazasını çıkartın.
 Kirlenmiş filtre elemanlarını temizleyin 

veya değiştirin.
 Hasarlı filtre elemanlarını değiştirin.
 Hava filtresini tekrar birleştirin.

Şekil 
 Yakıt musluğunu kapatın.
 Oturtma tuşunu sökün.
 O-ringi çıkartın.
 Oturtma tuşunu ve O-ringi yanmayan 

bir solvent içinde temizleyin ve kuruma-
ya bırakın.

 O-ringi yakıt musluğuna yerleştirin.
 Oturtma tuşunu vidalayın ve sıkın.
 Yakıt musluğunu açın.
 Oturtma tuşuna sızdırmazlık kontrolü 

yapın.
 Sızdırma durumunda O-ringi değiştirin.

Şekil 
 Ateşleme bujisi soketini çekip çıkartın.
 Bujiyi ve çevresini temizleyin.
 Bujiyi sökün.
 Elektrotları aşınmış veya izolatörü kırıl-

mış bujiyi değiştirin.
Şekil 
 Bujinin elektrot mesafesini kontrol edin.
DIKKAT
Gevşek bir buji aşırı ısınabilir ve motora za-
rar verebilir.
Çok fazla sıkılmış bir buji, silindir kapağın-
daki dişe zarar verir.
Bujiyi sıkma bilgilerine mutlaka uyun.
 Bujiyi dikkatlice elinizle vidalayın. Dişin 

kenarlarını çarpmayın.
 Bujiyi, buji anahtarıyla tahdide kadar 

döndürün ve aşağıdaki şekilde sıkın:
Kullanılmış bujiyi 1/8...1/4 tur sıkın.
Yeni bujiyi 1/2 tur sıkın.

 Ateşleme bujisi soketini takın.

Yağ seviyesinin kontrol edilmesi

Yağ değişimi

Hava filtresinin kontrol edilmesi

Oturtma tuşunun temizlenmesi

Bujinin kontrol edilmesi
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Kıvılcım tutucu, teslimat kapsamında bu-
lunmamaktadır.
Şekil 
 3 cıvatayı sökün.
 Egzoz gazı kılavuz sacını çıkartın.
 4 cıvatayı sökün.
 Susturucu korumasını çıkartın.
 Cıvatayı sökün.
 Kıvılcım tutucuyu susturucudan dışarı 

çekin.
 Kıvılcım tutucunun süzgecindeki ku-

rumları bir fırçayla temizleyin.
 Süzgeci kırılma ve delik açısından ince-

leyin.
Hasarlı kıvılcım tutucuyu değiştirin.

 Kıvılcım tutucuyu yerine yerleştirin ve 
susturucuyu toplayın.

 Yüklemeden önce motoru en az 15 da-
kika boyunca soğumaya bırakın.

� TEHLIKE
Yakıt buharları ya da dökülen yakıt alev 
alabilir. Yakıtın dökülmesini önlemek için, 
taşıma sırasında motoru yatay konumda 
tutun.
� UYARI
Yaralanma ve hasar tehlikesi! Taşıma sıra-
sında cihazın ağırlığına dikkat edin.

 Ateşleme bujisi soketini çekip çıkartın.
 Motor yağını değiştirin.
 Motoru en az 1/2 saat soğumaya bıra-

kın.
DIKKAT
Susturucuya veya hava filtresine giren su, 
motorda hasarlara neden olabilir.
 Dış yüzeyleri temizleyin.
 Boya hasarlarını düzeltin, pasa duyarlı 

yüzeyleri hafifçe yağlayın.
 Bir aydan uzun depolama durumunda 

yakıtı boşaltın.
 Bujiyi sökün.
 Silindire 5...10 cm3 motor yağı koyun.
 Yağı motorun içinde dağıtmak için marş 

ipini birkaç kez çekin.
 Bujiyi vidalayın.
 Bir direnç hissedene kadar marş ipini 

yavaşça çekin.
 Marş ipinin yavaşça geriye gitmesini 

sağlayın.
� TEHLIKE
Patlama tehlikesi. Depoda hâlâ yakıt varsa, 
motoru alev veya elektrikli cihazların yakı-
nında depolamayın.
� UYARI
Yaralanma ve hasar tehlikesi! Depolama 
sırasında cihazın ağırlığına dikkat edin.
Not:
– Pasa karşı korumak için motoru yüksek 

nemli yerlerde depolamayın.
– Depo boşaltılmış olsa dahi kaçaklara 

karşı korumak için yakıt musluğunu ka-
patın.

– Motoru yatay konumda depolayın, aksi 
taktirde yağ veya yakıt dışarı akar.

– Toza karşı korumak için motorun üzeri-
ni örtün.

Kıvılcım tutucunun temizlenmesi

Taşıma

Depolama
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Not:
Bu bölümde belirtilmeyen arızalarda, şüp-
he etmeniz durumunda ve açık bir uyarı ol-
ması durumunda yetkili bir müşteri hizmet-
leri merkezini arayın.

Arızalarda yardım

Arıza Nedeni Arızanın giderilmesi

Motor çalışmıyor Motor şalteri kapalı. Motor şalterini açın.

Yakıt musluğu kapalı. Yakıt musluğunu açın.

Jikle açık. Motorun sıcak olduğu durumlar ha-
riç jikleyi kapatın.

Yakıt eksikliği Depoyu doldurun.

Yanlış veya bayat yakıt. Yakıt deposunu ve karbüratörü bo-
şaltın.
Depoya uygun, taze yakıt doldu-
run.

Buji kirlenmiş, elektrot mesafesi 
yanlış.

Bujiyi temizleyin.
Bujiyi hasar ve elektrot mesafesi 
açısından kontrol edin.

Buji arızalı. Bujiyi değiştirin.

Buji ıslak. Bujiyi kurutun ve yerine vidalayın.

Düşük motor gücü Hava filtresi kirli. Hava filtresini kontrol edin, ihtiyaç 
anında temizleyin.

Yakıt eksikliği Depoyu doldurun.

Yanlış veya bayat yakıt. Yakıt deposunu ve karbüratörü bo-
şaltın.
Depoya uygun, taze yakıt doldu-
run.

Sıkıştırma çok dü-
şük ya da yok.

Buji doğru sıkılmamış. Bujiyi sıkın.
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Teknik değişiklik yapma hakkı saklıdır!

Teknik Bilgiler

G200FA G250FA G300FA

Güç kW 4,1 5,2 6,8

Silindir çapı mm 68 75 80

Piston stroku mm 54 57 60

Motor hacmi cm3 196 252 302

Yakıt türü Kurşunsuz motorlu taşıt benzini 
(86 oktan)

Depo hacmi l 3,6 4,0 6,0

Motor yağı tipi SAE 10 W30

Maksimum motor yağı doldurma miktarı l 0,6 0,7 0,9

Buji F7RTC

Kontak mesafesi mm 0,7...0,8

Uzunluk mm 313 360 375

Genişlik mm 370 370 420

Yükseklik mm 345 370 425

Ağırlık kg 16 16,5 26
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ɍɜɚɠɚɟɦɵɣ ɩɨɤɭɩɚɬɟɥь!
ϣϹЄϹϸ ЃϹЄ϶ЏЀ ЃЄϼЀϹЁϹЁϼϹЀ 
϶ϴЌϹϷЂ ЃЄϼϵЂЄϴ ЃЄЂЋϼІϴϽІϹ 

БІЇ ЂЄϼϷϼЁϴϿьЁЇВ ϼЁЅІЄЇϾЊϼВ ЃЂ БϾЅЃϿЇ-
ϴІϴЊϼϼ, ЃЂЅϿϹ БІЂϷЂ ϸϹϽЅІ϶ЇϽІϹ ЅЂЂІ϶ϹІ-
ЅІ϶ϹЁЁЂ ϼ ЅЂЉЄϴЁϼІϹ ϹϹ ϸϿГ ϸϴϿьЁϹϽЌϹ-
ϷЂ ЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼГ ϼϿϼ ϸϿГ ЅϿϹϸЇВЍϹϷЂ 
϶ϿϴϸϹϿьЊϴ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɨɬɧɨɫɢɬɟɥьɧɨ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬ-
ɜɟɧɧɨ ɝɪɨɡɹɳɟɣ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ, ɤɨɬɨɪɚɹ 
ɩɪɢɜɨɞɢɬ ɤ ɬɹɠɟɥɵɦ ɭɜɟɱьɹɦ ɢɥɢ ɤ 
ɫɦɟɪɬɢ.
� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɨɬɧɨɫɢɬɟɥьɧɨ ɜɨɡɦɨɠɧɨɣ ɩɨ-
ɬɟɧɰɢɚɥьɧɨ ɨɩɚɫɧɨɣ ɫɢɬɭɚɰɢɢ, ɤɨɬɨ-
ɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɬɹɠɟɥɵɦ ɭɜɟ-
ɱьɹɦ ɢɥɢ ɤ ɫɦɟɪɬɢ.
� ϢϥϦϢϤϢϚϡϢ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɧɚ ɩɨɬɟɧɰɢɚɥьɧɨ ɨɩɚɫɧɭɸ ɫɢ-
ɬɭɚɰɢɸ, ɤɨɬɨɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ 
ɩɨɥɭɱɟɧɢɸ ɥɟɝɤɢɯ ɬɪɚɜɦ.
ВϡИϠАϡИϙ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɨɬɧɨɫɢɬɟɥьɧɨ ɜɨɡɦɨɠɧɨɣ ɩɨ-
ɬɟɧɰɢɚɥьɧɨ ɨɩɚɫɧɨɣ ɫɢɬɭɚɰɢɢ, ɤɨɬɨ-
ɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɨɜɥɟɱь ɦɚɬɟɪɢɚɥьɧɵɣ 
ɭɳɟɪɛ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
 Зɚɩɪɟɳɟɧɚ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ ɞɜɢɝɚɬɟ-

ɥɹ ɥɢɰɚɦɢ, ɧɟ ɢɡɭɱɢɜɲɢɦ ɞɚɧɧɨɟ 
ɫɩɪɚɜɨɱɧɨɟ ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɨ.

 Эɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ ɩɪɢɛɨɪɚ ɞɟɬьɦɢ ɢɥɢ ɧɟ-
ɫɨɜɟɪɲɟɧɧɨɥɟɬɧɢɦɢ ɡɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ.
Дɟɬɢ ɧɟ ɞɨɥɠɧɵ ɧɚɯɨɞɢɬьɫɹ ɜɛɥɢɡɢ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.

 Эɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɜɨ ɜɡɪɵ-
ɜɨɨɩɚɫɧɵɯ ɡɨɧɚɯ ɡɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ.

 ɉɪɢ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɢ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɜ 
ɨɩɚɫɧɵɯ ɡɨɧɚɯ (ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɧɚ ɚɜɬɨ-
ɡɚɩɪɚɜɨɱɧɵɯ ɫɬɚɧɰɢɹɯ) ɫɥɟɞɭɟɬ ɫɨ-
ɛɥɸɞɚɬь ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɟ ɩɪɚɜɢ-
ɥɚ ɬɟɯɧɢɤɢ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ.

 ɉɪɢ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɢ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɜ ɩɨ-
ɦɟɳɟɧɢɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɨɛɟɫɩɟɱɢɬь 
ɞɨɫɬɚɬɨɱɧɭɸ ɜɟɧɬɢɥɹɰɢɸ ɢ ɨɬɜɨɞ 
ɨɬɪɚɛɨɬɚɧɧɵɯ ɝɚɡɨɜ (ɨɩɚɫɧɨɫɬь 
ɨɬɪɚɜɥɟɧɢɹ).

 Нɟ ɜɞɵɯɚɬь ɜɵɯɥɨɩɧɵɟ ɝɚɡɵ, ɨɧɢ 
ɹɞɨɜɢɬɵ ɢ ɩɪɟɞɫɬɚɜɥɹɸɬ ɨɩɚ-
ɫɧɨɫɬь ɞɥɹ ɡɞɨɪɨɜьɹ.

 Ɋɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɬɨɥьɤɨ 
ɬɨɩɥɢɜɨ, ɭɤɚɡɚɧɧɨɟ ɜ ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɟ ɩɨ 
ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ. ɉɪɢ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɢ ɧɟ-
ɩɨɞɯɨɞɹɳɢɯ ɜɢɞɨɜ ɬɨɩɥɢɜɚ ɫɭɳɟɫɬɜɭ-
ɟɬ ɨɩɚɫɧɨɫɬь ɜɡɪɵɜɚ. ɋɦ. ɝɥɚɜɭ «Ɍɟɯ-
ɧɢɱɟɫɤɢɟ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ».

 ȿɫɥɢ ɛɵɥɨ ɩɪɨɥɢɬɨ ɬɨɩɥɢɜɨ, ɬɨ 
ɞɜɢɝɚɬɟɥь ɧɟ ɩɪɢɜɨɞɢɬь ɜ ɞɟɣɫɬ-
ɜɢɟ, ɚ ɩɟɪɟɧɟɫɬɢ ɟɝɨ ɜ ɞɪɭɝɨɟ ɦɟ-
ɫɬɨ ɢ ɢɡɛɟɝɚɬь ɥɸɛɨɝɨ ɢɫɤɪɨɨɛɪɚ-
ɡɨɜɚɧɢɹ.

 Хɪɚɧɢɬь ɬɨɩɥɢɜɨ ɬɨɥьɤɨ ɜ ɫɩɟɰɢ-
ɚɥьɧɵɯ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚɯ.

 Ƚɨɪɸɱɟɟ ɧɟ ɯɪɚɧɢɬь, ɧɟ ɪɚɡɥɢɜɚɬь 
ɢɥɢ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɝɨɪɸɱɟɟ ɜɛɥɢɡɢ 
ɨɬɤɪɵɬɨɝɨ ɨɝɧɹ ɢɥɢ ɬɚɤɢɯ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜ, ɤɚɤ ɩɟɱɢ, ɨɬɨɩɢɬɟɥь-
ɧɵɟ ɤɨɬɥɵ, ɧɚɝɪɟɜɚɬɟɥɢ ɜɨɞɵ ɢ 
ɬ.ɞ., ɤɨɬɨɪɵɟ ɢɦɟɸɬ ɮɚɤɟɥ ɡɚɠɢɝɚ-
ɧɢɹ ɢɥɢ ɦɨɝɭɬ ɢɫɤɪɢɬь. 

 ɉɪɢ ɡɚɩɪɚɜɤɟ ɢ ɜ ɦɟɫɬɟ ɯɪɚɧɟɧɢɹ ɝɨ-
ɪɸɱɟɝɨ ɧɟ ɤɭɪɢɬь ɢ ɧɟ ɢɫɩɨɥьɡɨ-
ɜɚɬь ɨɬɤɪɵɬɵɣ ɨɝɨɧь.

Ɉɝɥɚɜɥɟɧɢɟ
ϢϵЍϼϹ ЇϾϴϻϴЁϼГ  . . . . . . . . . . RU 1
ϧϾϴϻϴЁϼГ ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ ϵϹϻЂЃϴ-
ЅЁЂЅІϼ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 1
ϧЃЄϴ϶ϿϹЁϼϹ  . . . . . . . . . . . . . . RU 3
ϧЉЂϸ ϼ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂϹ ЂϵЅϿЇϺϼ-
϶ϴЁϼϹ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 4
ϦЄϴЁЅЃЂЄІϼЄЂ϶Ͼϴ . . . . . . . . . . RU 6
ХЄϴЁϹЁϼϹ . . . . . . . . . . . . . . . . RU 6
ϣЂЀЂЍь ϶ ЅϿЇЋϴϹ ЁϹЃЂϿϴϸЂϾ  RU 7
ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼϹ ϸϴЁЁЏϹ . . . . . . . RU 8
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 Нɟ ɩɟɪɟɩɨɥɧɹɬь ɛɚɤ. Ɇɚɤɫ. ɨɬɦɟɬ-
ɤɚ ɜ ɡɚɥɢɜɧɨɦ ɩɚɬɪɭɛɤɟ ɧɟ ɞɨɥɠɧɚ 
ɩɪɟɜɵɲɚɬьɫɹ.

 Дɨɥɢɜɚɬь ɝɨɪɸɱɟɟ ɧɭɠɧɨ ɬɨɥьɤɨ ɜ 
ɯɨɪɨɲɨ ɩɪɨɜɟɬɪɢɜɚɟɦɨɦ ɩɨɦɟɳɟ-
ɧɢɢ ɢ ɩɪɢ ɨɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɨɦ ɞɜɢɝɚɬɟ-
ɥɟ. Бɟɧɡɢɧ ɹɜɥɹɟɬɫɹ ɤɪɚɣɧɟ ɨɝɧɟɨ-
ɩɚɫɧɵɦ, ɚ ɩɪɢ ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɧɵɯ ɭɫɥɨɜɢ-
ɹɯ ɜɡɪɵɜɨɨɩɚɫɧɵɦ. ɉɨɫɥɟ ɡɚɜɟɪɲɟ-
ɧɢɹ ɡɚɩɪɚɜɤɢ ɧɭɠɧɨ ɭɛɟɞɢɬьɫɹ, ɱɬɨ 
ɤɪɵɲɤɚ ɬɨɩɥɢɜɧɨɝɨ ɛɚɤɚ ɯɨɪɨɲɨ ɡɚ-
ɤɪɵɬɚ.

 ɂɡɛɟɝɚɬь ɩɨɜɬɨɪɧɵɯ ɢɥɢ ɞɥɢɬɟɥь-
ɧɵɯ ɤɨɧɬɚɤɬɨɜ ɝɨɪɸɱɟɝɨ ɢ ɤɨɠɢ, ɚ 
ɬɚɤɠɟ ɜɞɵɯɚɧɢɹ ɩɚɪɨɜ. 

 ɉɨɡɜɨɥɢɬь ɨɫɬɵɬь ɬɟɩɥɨɦɭ ɞɜɢɝɚ-
ɬɟɥɸ ɩɟɪɟɞ ɡɚɥɢɜɨɦ ɬɨɩɥɢɜɚ ɜ ɬɟ-
ɱɟɧɢɢ 2 ɦɢɧɭɬ.

 Лɟɝɤɨ ɜɨɫɩɥɚɦɟɧɹɸɳɢɟɫɹ ɩɪɟɞɦɟ-
ɬɵ ɢ ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ ɞɟɪɠɚɬь ɜɞɚɥɢ ɨɬ 
ɝɥɭɲɢɬɟɥɹ (ɦɢɧɢɦɭɦ 2 ɦ).

 Дɜɢɝɚɬɟɥь ɧɟ ɷɤɫɩɥɭɚɬɢɪɨɜɚɬь ɛɟɡ 
ɝɥɭɲɢɬɟɥɹ, ɚ ɬɨɬ ɪɟɝɭɥɹɪɧɨ ɩɪɨɜɟ-
ɪɹɬь, ɨɱɢɳɚɬь ɢ ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ-
ɫɬɢ ɡɚɦɟɧɹɬь.

 Дɜɢɝɚɬɟɥь ɧɟ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɜ ɥɟɫɭ, 
ɧɚ ɦɟɫɬɧɨɫɬɢ, ɩɨɤɪɵɬɨɣ ɤɭɫɬɚɪɧɢ-
ɤɨɦ ɢ ɬɪɚɜɨɣ, ɧɟ ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɜ ɜɵɯ-
ɥɨɩɧɭɸ ɫɢɫɬɟɦɭ ɢɫɤɪɨɭɥɨɜɢɬɟɥɟɦ.

 Нɟ ɩɪɟɞɩɪɢɧɢɦɚɬь ɧɢɤɚɤɢɯ ɩɟɪɟ-
ɫɬɚɧɨɜɨɤ ɧɚ ɪɟɝɭɥɢɪɭɸɳɢɯ ɩɪɭɠɢ-
ɧɚɯ, ɪɵɱɚɠɧɵɯ ɩɟɪɟɞɚɱɚɯ ɪɟɝɭɥɹɬɨ-
ɪɚ ɢɥɢ ɞɪɭɝɢɯ ɱɚɫɬɹɯ, ɤɨɬɨɪɵɟ ɦɨ-
ɝɭɬ ɭɜɟɥɢɱɢɬь ɱɢɫɥɨ ɨɛɨɪɨɬɨɜ ɞɜɢ-
ɝɚɬɟɥɹ.

 Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɨɠɨɝɚ! Нɟ ɩɪɢɤɚɫɚɬьɫɹ ɤ 
ɝɨɪɹɱɢɦ ɝɥɭɲɢɬɟɥɹɦ, ɰɢɥɢɧɞɪɚɦ 
ɢɥɢ ɨɯɥɚɠɞɚɸɳɢɦ ɪɟɛɪɚɦ.
ɉɟɪɟɞ ɯɪɚɧɟɧɢɟɦ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɜ ɡɚ-
ɤɪɵɬɨɦ ɩɨɦɟɳɟɧɢɢ ɞɚɬь ɟɦɭ 
ɨɫɬɵɬь.

 Нɢɤɨɝɞɚ ɧɟ ɩɪɢɛɥɢɠɚɬьɫɹ ɪɭɤɨɣ ɢɥɢ 
ɧɨɝɨɣ ɤ ɩɨɞɜɢɠɧɵɦ ɢɥɢ ɜɪɚɳɚɸɳɢɦ-
ɫɹ ɞɟɬɚɥɹɦ.

 Нɟ ɩɪɢɤɚɫɚɬьɫɹ ɤ ɤɚɛɟɥɸ ɢɥɢ ɫɜɟɱɟ 
ɡɚɠɢɝɚɧɢɹ ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɚɸɳɟɦ ɞɜɢɝɚ-
ɬɟɥɟ.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
 Ʉɪɨɦɟ ɧɚɥɚɞɨɱɧɵɯ ɪɚɛɨɬ ɧɟ ɩɨɡɜɨ-

ɥɹɬь ɞɜɢɝɚɬɟɥɸ ɪɚɛɨɬɚɬь ɫɨ ɫɧɹ-
ɬɵɦ ɜɨɡɞɭɲɧɵɦ ɮɢɥьɬɪɨɦ ɢɥɢ ɛɟɡ 
ɤɪɵɲɤɢ ɧɚɞ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɦ ɩɚɬɪɭɛ-
ɤɨɦ.

 ɉɪɢ ɧɚɥɢɱɢɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ ɢ ɭɬɟɱɟɤ 
ɜ ɬɨɩɥɢɜɧɨɣ ɫɢɫɬɟɦɟ ɧɟ ɡɚɩɭɫɤɚɬь 
ɞɜɢɝɚɬɟɥь. Ɋɟɝɭɥɹɪɧɨ ɩɪɨɜɟɪɹɬь 
ɬɨɩɥɢɜɧɭɸ ɫɢɫɬɟɦɭ, ɢ ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɨɛ-
ɧɚɪɭɠɟɧɢɹ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ ɭɡɥɨɜ ɩɪɨ-
ɢɡɜɟɫɬɢ ɢɯ ɡɚɦɟɧɭ.

 ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ, 
ɩɪɢɜɟɞɟɧɧɵɟ ɜ ɞɚɧɧɨɦ ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɟ, 
ɧɟ ɭɱɢɬɵɜɚɸɬ ɜɫɟ ɭɫɥɨɜɢɹ ɷɤɫɩɥɭɚ-
ɬɚɰɢɢ. ɉɪɢ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟɦ ɩɪɨɮɢɥɚɤ-
ɬɢɱɟɫɤɢɯ ɪɚɛɨɬ ɢ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɧɟ-
ɨɛɯɨɞɢɦɨ ɫɥɟɞɢɬь ɡɚ ɞɨɫɬɚɬɨɱɧɵɦ 
ɫɨɛɥɸɞɟɧɢɟɦ ɨɫɧɨɜɧɵɯ ɦɟɪ ɛɟɡɨɩɚ-
ɫɧɨɫɬɢ. 

� ϢϥϦϢϤϢϚϡϢ
Нɟ ɞɨɩɭɫɤɚɬь ɩɨɩɚɞɚɧɢɹ ɧɚ ɨɯɥɚɠɞɚɸ-
ɳɢɟ ɪɟɛɪɚ ɢ ɬɪɨɫɢɤ ɫɬɚɪɬɟɪɚ ɬɪɚɜɵ ɢ 
ɢɧɵɯ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɣ ɜɨ ɢɡɛɟɠɚɧɢɟ ɜɨɡɧɢɤ-
ɧɨɜɟɧɢɹ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɜɨɡɝɨɪɚɧɢɹ ɢɥɢ ɩɨ-
ɜɪɟɠɞɟɧɢɣ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ.
ВϡИϠАϡИϙ
 ɂɫɩɨɥьɡɭɣɬɟ ɬɨɥьɤɨ ɨɪɢɝɢɧɚɥьɧɵɟ 

ɱɚɫɬɢ ɨɬ ɩɪɨɢɡɨɞɢɬɟɥɹ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ. 
Дɪɭɝɢɟ ɞɟɬɚɥɢ ɦɨɝɭɬ ɩɨɜɪɟɞɢɬь 
ɞɜɢɝɚɬɟɥь ɢ ɫɨɤɪɚɬɢɬь ɟɝɨ ɫɪɨɤ 
ɫɥɭɠɛɵ.

 ɂɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɬɨɥьɤɨ ɧɨɜɨɟ ɬɨɩɥɢ-
ɜɨ. ɋɬɚɪɨɟ ɬɨɩɥɢɜɨ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟ-
ɫɬɢ ɤ ɜɨɡɧɢɤɧɨɜɟɧɢɸ ɨɬɥɨɠɟɧɢɣ ɜ 
ɤɚɪɛɸɪɚɬɨɪɟ ɢ ɧɟɝɚɬɢɜɧɨ ɩɨɜɥɢ-
ɹɬь ɧɚ ɦɨɳɧɨɫɬь ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ.

 Нɟ ɜɵɬɹɝɢɜɚɬь ɬɪɨɫɢɤ ɫɬɚɪɬɟɪɚ 
ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɚɸɳɟɦ ɞɜɢɝɚɬɟɥɟ ɜɨ ɢɡ-
ɛɟɠɚɧɢɟ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ ɫɬɚɪɬɟɪɚ.
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ϤϼЅЇЁЂϾ 
1 З϶ЇϾЂЃЂϷϿЂІϼІϹϿь
2 ВϼЁІ ϻϴϿϼ϶Ͼϼ ЀϴЅϿϴ Ѕ ЀϴЅϿГЁЏЀ 

ЈϼϿьІЄЂЀ 
3 ВϼЁІ ЅЃЇЅϾϴ ЀϴЅϿϴ
4 ϠЂІЂЄЁЏϽ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿь
5 ϦЄЂЅϼϾ ЅІϴЄІϹЄϴ
6 ϦЂЃϿϼ϶ЁЏϽ ϾЄϴЁ
7 ВЂϻϸЇЌЁϴГ ϻϴЅϿЂЁϾϴ
8 ВЂϻϸЇЌЁЏϽ ЈϼϿьІЄ
9 ϥ϶ϹЋϴ ϻϴϺϼϷϴЁϼГ
10 ϦЂЃϿϼ϶ЁЏϽ ϵϴϾ
11 КЄЏЌϾϴ ІЂЃϿϼ϶ЁЂϷЂ ϵϴϾϴ

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ВЏϾϿВЋϼІь ЀЂІЂЄЁЏϽ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿь.
 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ϸ϶ϼϷϴІϹϿь Ёϴ ЁϴϿϼЋϼϹ 

ЇІϹЋϹϾ ЀϴЅϿϴ ϼϿϼ ІЂЃϿϼ϶ϴ. ϧЅІЄϴЁϼІь 
ϼЀϹВЍϼϹЅГ ЇІϹЋϾϼ.

 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ϶ЅϹ ЄϹϻьϵЂ϶ЏϹ ЅЂϹϸϼЁϹ-
ЁϼГ Ёϴ ЃЄЂЋЁЂЅІь ЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴЁϼГ. Зϴ-
ІГЁЇІь Ѕ϶ЂϵЂϸЁЏϹ ЅЂϹϸϼЁϹЁϼГ.

 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЂϵϿϴЅІь ϶ЂϻϿϹ ϷϿЇЌϼІϹϿГ 
ϼ ЅІϴЄІϹЄ Ёϴ ЁϴϿϼЋϼϹ ϻϴϷЄГϻЁϹЁϼϽ. 
ϧЅІЄϴЁϼІь ϼЀϹВЍϼϹЅГ ϻϴϷЄГϻЁϹЁϼГ.

 ϢЅІϴ϶ϿГІь ЃЄϼϵЂЄ Ёϴ ЄЂ϶ЁЂϽ ЃЂ϶ϹЄ-
ЉЁЂЅІϼ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЇЄЂ϶ϹЁь ЀϴЅϿϴ.

(ЃЂϸЄЂϵЁЇВ ϼЁЈЂЄЀϴЊϼГ ЅЀ. ϶ ϷϿϴ϶Ϲ 
"ϦϹЉЁϼЋϹЅϾЂϹ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼϹ")

ВϡИϠАϡИϙ
Нɢɤɨɝɞɚ ɧɟ ɜɤɥɸɱɚɬь ɞɜɢɝɚɬɟɥь ɛɟɡ 
ɜɨɡɞɭɲɧɨɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ, ɬɚɤ ɤɚɤ ɷɬɨ ɩɪɢ-
ɜɨɞɢɬ ɤ ɩɨɜɵɲɟɧɧɨɦɭ ɢɡɧɨɫɭ ɞɜɢɝɚɬɟ-
ɥɹ. 
 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ϶ЂϻϸЇЌЁЏϽ ЈϼϿьІЄ Ёϴ Ёϴ-

ϿϼЋϼϹ ϻϴϷЄГϻЁϹЁϼϽ ϼ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼϽ.
ϢЋϼЅІϼІь ϶ЂϻϸЇЌЁЏϽ ЈϼϿьІЄ ϶ ϻϴ϶ϼ-
ЅϼЀЂЅІϼ ЂІ ЅІϹЃϹЁϼ ϻϴϷЄГϻЁϹЁϼГ.

 ϢІ϶ϼЁІϼІь ϾЄЏЌϾЇ ІЂЃϿϼ϶ЁЂϷЂ ϵϴϾϴ.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ЗϴϿϼІь ІЂЃϿϼ϶Ђ,

ϠϴϾЅϼЀϴϿьЁЏϽ ЇЄЂ϶ϹЁь ϻϴЃЂϿЁϹЁϼГ 
ϸЂ ϶ЏЅІЇЃϴ ЈϼϿьІЄϴ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ЗϴϿϼ϶ϴІь ІЂϿьϾЂ ЁϹБІϼϿϼ-
ЄЂ϶ϴЁЁЏϽ ϴ϶ІЂЀЂϵϼϿьЁЏϽ ϵϹЁϻϼЁ. 
ϡϹ ЃЄϹ϶ЏЌϴІь ЀϴϾЅϼЀϴϿьЁЇВ ϷЄϴЁϼ-
ЊЇ ϻϴЃЂϿЁϹЁϼГ. ϢϵЄϴІϼІϹ ϶ЁϼЀϴЁϼϹ 
Ёϴ ІЂ, ЋІЂϵЏ ϶ ІЂЃϿϼ϶ЁЏϽ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ 
ЁϹ ЃЂЃϴϿϼ ϷЄГϻь ϼ ϶Ђϸϴ. ϡϼϾЂϷϸϴ ЁϹ 
ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴІь ϶ЏϸЂЉЌϼϽЅГ ϵϹЁϻϼЁ. 
ϡϼϾЂϷϸϴ ЁϹ ЅЀϹЌϼ϶ϴІь ІЂЃϿϼ϶Ђ Ѕ Ѐϴ-
ЅϿЂЀ.
(ЅЂϵϿВϸϴІь ϷϿϴ϶Ї „ϧϾϴϻϴЁϼГ ЃЂ ϵϹϻ-
ЂЃϴЅЁЂЅІϼ“!)

 ϣЄЂ϶ϹЄьІϹ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІь ЄϴϵЂІЏ 
ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ ЃЄϼ϶ЂϸϼЀЂϷЂ ϸ϶ϼϷϴІϹ-
ϿϹЀ. ϙЅϿϼ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЁϹ ϶ ЃЂЄГϸϾϹ, 
ϸ϶ϼϷϴІϹϿь ϻϴЃЇЅϾϴІь ЁϹϿьϻГ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϢІϾЄЏІь ІЂЃϿϼ϶ЁЏϽ ϾЄϴЁ
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ЗϴϾЄЏІь ϶ЂϻϸЇЌЁЇВ ϻϴЅϿЂЁϾЇ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϡϹ ϻϴϾЄЏ϶ϴІь ϶ЂϻϸЇЌЁЇВ 
ϻϴЅϿЂЁϾЇ ЃЂϾϴ ϸ϶ϼϷϴІϹϿь ІϹЃϿЏϽ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ВϾϿВЋϼІь ЀЂІЂЄЁЏϽ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿь.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϠϹϸϿϹЁЁЂ ЃЂІГЁЇІь ІЄЂЅϼϾ ЅІϴЄІϹЄϴ 

ϸЂ ϸЂЅІϼϺϹЁϼГ ЅЂЃЄЂІϼ϶ϿϹЁϼГ, ϻϴІϹЀ 
ЅϼϿьЁЂ ϸϹЄЁЇІь ϹϷЂ ϶ ЁϴЃЄϴ϶ϿϹЁϼϼ 
ЅІЄϹϿϾϼ. ϠϹϸϿϹЁЁЂ ЂІ϶ϹЅІϼ Ёϴϻϴϸ 
ІЄЂЅϼϾ ЅІϴЄІϹЄϴ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϡϹ ЃЂϻ϶ЂϿГІь ІЄЂЅϼϾЇ 
ЅІϴЄІϹЄϴ ϵЏЅІЄЂ ЅЀЂІϴІьЅГ, ІϴϾ ϾϴϾ 
ЄЇЋϾϴ ЀЂϺϹІ ϶Џϻ϶ϴІь ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГ 
ЅІϴЄІϹЄϴ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 КϴϾ ІЂϿьϾЂ ϸ϶ϼϷϴІϹϿь ЅЂϷЄϹϹІЅГ ϼ 

ЅІϴЁϹІ ЅІϴϵϼϿьЁЂ ЄϴϵЂІϴІь, ЂІϾЄЂϹІ-
ЅГ ϶ЂϻϸЇЌЁϴГ ϻϴЅϿЂЁϾϴ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ВЏϾϿВЋϼІь ЀЂІЂЄЁЏϽ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿь.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ЗϴϾЄЏІь ІЂЃϿϼ϶ЁЏϽ ϾЄϴЁ.

ɍɩɪɚɜɥɟɧɢɟ
Ɉɩɢɫɚɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ

ɉɟɪɟɞ ɧɚɱɚɥɨɦ ɪɚɛɨɬɵ
Эɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢя

Ɉɤɨɧɱɚɧɢɟ ɪɚɛɨɬɵ
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� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
ɉɟɪɟɞ ɧɚɱɚɥɨɦ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɹ ɥɸɛɵɯ ɪɚ-
ɛɨɬ ɩɨ ɭɯɨɞɭ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦɭ ɨɛɫɥɭɠɢ-
ɜɚɧɢɸ ɞɚɬь ɞɜɢɝɚɬɟɥɸ ɨɫɬɵɬь. Чɬɨ-
ɛɵ ɢɡɛɟɠɚɬь ɧɟɩɪɟɞɜɢɞɟɧɧɨɝɨ ɡɚɩɭɫɤɚ 
ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ, ɜɵɬɹɧɭɬь ɧɚɤɨɧɟɱɧɢɤ ɫɜɟ-
ɱɢ ɡɚɠɢɝɚɧɢɹ.

ВЂ ϼϻϵϹϺϴЁϼϹ ЂЃϴЅЁЂЅІϼ, ЄϹЀЂЁІ ϼ ЇЅІϴ-
ЁЂ϶ϾЇ ϻϴЃϴЅЁЏЉ ϸϹІϴϿϹϽ ϸЂϿϺЁЏ ϶ЏЃЂϿ-
ЁГІь ІЂϿьϾЂ ϴ϶ІЂЄϼϻϼЄЂ϶ϴЁЁЏϹ ЅϹЄ϶ϼ-
ЅЁЏϹ ЊϹЁІЄЏ.

 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ї Ёϴ ЄЂ϶ЁЇВ ЃЂ-
϶ϹЄЉЁЂЅІь.

X ϤϹϴϿϼϻЇϹІЅГ ЃЂϿьϻЂ϶ϴІϹϿϹЀ
O ϤϹϴϿϼϻЇϹІЅГ ІЂϿьϾЂ ЅϹЄ϶ϼЅЁЂϽ ЅϿЇϺϵЂϽ

ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ

Ɉɛɡɨɪ ɦɟɪɨɩɪɢяɬɢɣ ɩɨ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦɭ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ

ɉ
ɟɪ
ɟɞ

 ɤ
ɚɠ

ɞɨ
ɣ 
ɷɤ
ɫɩ
ɥɭ

ɚɬ
ɚɰ

ɢɟ
ɣ

Ɉ
ɞɢ

ɧ 
ɪɚ
ɡ 
ɜ 
ɦ
ɟɫ
яɰ

Ɉ
ɞɢ

ɧ 
ɪɚ
ɡ 
ɩɨ

ɫɥ
ɟ 

20
 ɱ
ɚɫ
ɨɜ

 ɪ
ɚɛ

ɨɬ
ɵ

Кɚ
ɠ
ɞɵ

ɟ 
3 
ɦ
ɟɫ
яɰ

ɚ
Кɚ
ɠ
ɞɵ

ɟ 
50

 ɱ
ɚɫ
ɨɜ

 ɪ
ɚɛ

ɨɬ
ɵ

Кɚ
ɠ
ɞɵ

ɟ 
6 
ɦ
ɟɫ
яɰ

ɟɜ
Кɚ
ɠ
ɞɵ

ɟ 
10

0 
ɱɚ
ɫɨ
ɜ

Еɠ
ɟɝ
ɨɞ

ɧɨ
Кɚ
ɠ
ɞɵ

ɟ 
30

0 
ɱɚ
ɫɨ
ɜ

Ч
ɟɪ
ɟɡ

 ɤ
ɚɠ

ɞɵ
ɟ 

2 
ɝɨ
ɞɚ

ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ϶ЅϹ ЄϹϻьϵЂ϶ЏϹ ЅЂϹϸϼЁϹЁϼГ Ёϴ ЃЄЂЋЁЂЅІь 
ЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴЁϼГ. ЗϴІГЁЇІь Ѕ϶ЂϵЂϸЁЏϹ ЅЂϹϸϼЁϹЁϼГ.

X

ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ϸ϶ϼϷϴІϹϿь Ёϴ ЁϴϿϼЋϼϹ ЇІϹЋϹϾ ЀϴЅϿϴ ϼϿϼ 
ІЂЃϿϼ϶ϴ. ϧЅІЄϴЁϼІь ϼЀϹВЍϼϹЅГ ЇІϹЋϾϼ.

X

ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЇЄЂ϶ϹЁь ЀϴЅϿϴ. X

ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ϶ЂϻϸЇЌЁЏϽ ЈϼϿьІЄ. X

ЗϴЀϹЁϴ ЀϴЅϿϴ. X X

ϢЋϼЅІϼІь ϶ЂϻϸЇЌЁЏϽ ЈϼϿьІЄ. X

ϢЋϼЅІϼІϹ ЂЅϴϺϸϴВЍϼϽ ЃЂϸϸЂЁ. X

ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ϼ ЃЄЂЋϼЅІϼІь Ѕ϶ϹЋЇ ϻϴϺϼϷϴЁϼГ. X

ϢЋϼЅІϼІϹ ϼЅϾЄЂϷϴЅϼІϹϿь (ЁϹ ϶ЉЂϸϼІ ϶ ЂϵЎϹЀ ЃЂЅІϴ϶Ͼϼ). X

ЗϴЀϹЁϼІь Ѕ϶ϹЋЇ ϻϴϺϼϷϴЁϼГ. X

ЗϴЀϹЁϼІϹ ϶ЂϻϸЇЌЁЏϽ ЈϼϿьІЄ (ІЂϿьϾЂ ϵЇЀϴϺЁЏϽ 
ЈϼϿьІЄ).

X

ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ϼ ЂІЄϹϷЇϿϼЄЂ϶ϴІь ϻϴϻЂЄ ϶ ϾϿϴЃϴЁϴЉ. O

ϢЋϼЅІϼІϹ ІЂЃϿϼ϶ЁЏϽ ϵϴϾ ϼ ІЂЃϿϼ϶ЁЏϽ ЈϼϿьІЄ. O

ϧϸϴϿϼІь ЃЄЂϸЇϾІЏ ЅϷЂЄϴЁϼГ Ѕ ϾϴЀϹЄЏ ЅϷЂЄϴЁϼГ. O

ϣЄЂ϶ϹЄьІϹ ІЂЃϿϼ϶ЁЏϹ ЃϴІЄЇϵϾϼ, ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ 
ϻϴЀϹЁϼІϹ.

O
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 ВЏϾϿВЋϼІь ЀЂІЂЄЁЏϽ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿь.
 ϢЅІϴ϶ϿГІь ЃЄϼϵЂЄ Ёϴ ЄЂ϶ЁЂϽ ЃЂ϶ϹЄ-

ЉЁЂЅІϼ.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϧϸϴϿϼІь ϻϴϿϼ϶ЁЂϽ ϶ϼЁІ ϸϿГ ЀϴЅϿϴ ϼ 

϶ЏІϹЄϹІь ЇϾϴϻϴІϹϿь ЇЄЂ϶ЁГ ЀϴЅϿϴ.
 ВЅІϴ϶ϼІь ϻϴϿϼ϶ЁЂϽ ϶ϼЁІ ϸϿГ ЀϴЅϿϴ ϸЂ 

ЇЃЂЄϴ ϶ ЂІ϶ϹЄЅІϼϹ ϸϿГ ϻϴϿϼ϶Ͼϼ ЀϴЅϿϴ 
(ЁϹ ϻϴϾЄЇЋϼ϶ϴІь) ϼ ЅЁЂ϶ϴ ϶ЏІϴЍϼІь. 
ϥЁГІь ЃЂϾϴϻϴЁϼϹ ЇЄЂ϶ЁГ ЀϴЅϿϴ. 

 ϣЄϼ ЁϼϻϾЂЀ ЇЄЂ϶ЁϹ ЀϴЅϿϴ:
ЗϴϿϼІь ЀЂІЂЄЁЂϹ ЀϴЅϿЂ (SAE 10 
W30) ϸЂ ЁϼϺЁϹϷЂ ϾЄϴГ ϻϴϿϼ϶ЁЂϷЂ ЂІ-
϶ϹЄЅІϼГ.
(ϠϴϾЅϼЀϴϿьЁЂϹ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ ЀϴЅϿϴ 
ЇϾϴϻϴЁЂ ϶ ЄϴϻϸϹϿϹ "ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼϹ ϸϴЁ-
ЁЏϹ").

 Зϴ϶ϼЁІϼІь ϻϴϿϼ϶ЁЂϽ ϶ϼЁІ ϸϿГ ЀϴЅϿϴ.

ВЏЃЂϿЁГІь ϻϴЀϹЁЇ ЀϴЅϿϴ Ёϴ ІϹЃϿЂЀ ϸ϶ϼ-
ϷϴІϹϿϹ.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϧϸϴϿϼІь ϻϴϿϼ϶ЁЂϽ ϶ϼЁІ ϸϿГ ЀϴЅϿϴ ϼ 

϶ЏІϹЄϹІь ЇϾϴϻϴІϹϿь ЇЄЂ϶ЁГ ЀϴЅϿϴ.
 ВЏ϶ϹЄЁЇІь ЄϹϻьϵЂ϶ЇВ ЃЄЂϵϾЇ ϸϿГ 

ЅϿϼ϶ϴ ЀϴЅϿϴ ϼ ЅϿϼІь ЂІЄϴϵЂІϴЁЁЂϹ 
ЀϴЅϿЂ.

 Зϴ϶ϹЄЁϼІϹ ϼ ϻϴІГЁϼІϹ ЄϹϻьϵЂ϶ЇВ 
ЃЄЂϵϾЇ ϸϿГ ЅϿϼ϶ϴ ЀϴЅϿϴ.

 ϢЅІϴ϶ϿГІь ЃЄϼϵЂЄ Ёϴ ЄЂ϶ЁЂϽ ЃЂ϶ϹЄ-
ЉЁЂЅІϼ.

 ЗϴϿϼІь ЀЂІЂЄЁЂϹ ЀϴЅϿЂ (SAE 10 
W30) ϸЂ ЁϼϺЁϹϷЂ ϾЄϴГ ϻϴϿϼ϶ЁЂϷЂ ЂІ-
϶ϹЄЅІϼГ.
(ϠϴϾЅϼЀϴϿьЁЂϹ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ ЀϴЅϿϴ 
ЇϾϴϻϴЁЂ ϶ ЄϴϻϸϹϿϹ "ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼϹ ϸϴЁ-
ЁЏϹ").

 Зϴ϶ϼЁІϼІь ϻϴϿϼ϶ЁЂϽ ϶ϼЁІ ϸϿГ ЀϴЅϿϴ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϥЁГІь ϾЂЄЃЇЅ ϶ЂϻϸЇЌЁЂϷЂ ЈϼϿьІЄϴ.
 ϢЋϼЅІϼІϹ ϼϿϼ ϻϴЀϹЁϼІϹ ϻϴϷЄГϻЁϹЁ-

ЁЏϽ ЈϼϿьІЄЇВЍϼϽ БϿϹЀϹЁІ.
 ЗϴЀϹЁϼІϹ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁЁЏϹ ЈϼϿьІЄЇВ-

ЍϼϹ БϿϹЀϹЁІЏ.
 ϥЁЂ϶ϴ ЅЂϵЄϴІь ϶ЂϻϸЇЌЁЏϽ ЈϼϿьІЄ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ЗϴϾЄЏІь ІЂЃϿϼ϶ЁЏϽ ϾЄϴЁ.
 ВЏ϶ϼЁІϼІϹ ЂЅϴϺϸϴВЍϼϽ ЃЂϸϸЂЁ.
 ϥЁГІь ЇЃϿЂІЁϼІϹϿьЁЂϹ ϾЂϿьЊЂ.
 ϢЋϼЅІϼІϹ ЂЅϴϺϸϴВЍϼϽ ЃЂϸϸЂЁ ϼ 

ЇЃϿЂІЁϼІϹϿьЁЂϹ ϾЂϿьЊЂ ϶ ЁϹϷЂЄВЋϹЀ 
ЄϴЅІ϶ЂЄϼІϹϿϹ ϼ ϶ЏЅЇЌϼІϹ.

 ВЅІϴ϶ьІϹ ЇЃϿЂІЁϼІϹϿьЁЂϹ ϾЂϿьЊЂ ϶ 
ІЂЃϿϼ϶ЁЏϽ ϾЄϴЁ.

 ВϾЄЇІϼІϹ ЂЅϴϺϸϴВЍϼϽ ЃЂϸϸЂЁ ϼ ϻϴ-
ІГЁϼІϹ.

 ϢІϾЄЏІь ІЂЃϿϼ϶ЁЏϽ ϾЄϴЁ
 ϣЄЂ϶ϹЄьІϹ ϷϹЄЀϹІϼЋЁЂЅІь ЂЅϴϺϸϴВ-

ЍϹϷЂ ЃЂϸϸЂЁϴ.
 В ЅϿЇЋϴϹ ЁϹϷϹЄЀϹІϼЋЁЂЅІϼ ϻϴЀϹЁϼІь 

ЇЃϿЂІЁϼІϹϿьЁЂϹ ϾЂϿьЊЂ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ВЏІϴЍϼІь ЁϴϾЂЁϹЋЁϼϾ ЃЄЂ϶Ђϸϴ Ͼ Ѕ϶Ϲ-

ЋϹ ϻϴϺϼϷϴЁϼГ.
 ϢЋϼЅІϼІь Ѕ϶ϹЋЇ ϻϴϺϼϷϴЁϼГ ϼ ЂϾЄЇϺϴ-

ВЍϹϹ ϹϹ ЃЄЂЅІЄϴЁЅІ϶Ђ.
 ВЏ϶ϼЁІϼІь Ѕ϶ϹЋϼ ϻϴϺϼϷϴЁϼГ.
 ЗϴЀϹЁϼІϹ Ѕ϶ϹЋЇ ϻϴϺϼϷϴЁϼГ Ѕ ϼϻЁЂ-

ЌϹЁЁЏЀϼ БϿϹϾІЄЂϸϴЀϼ ϼϿϼ ЅϿЂЀϴЁ-
ЁЏЀ ϼϻЂϿГІЂЄЂЀ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϣЄЂ϶ϹЄьІϹ ЄϴЅЅІЂГЁϼϹ ЀϹϺϸЇ БϿϹϾ-

ІЄЂϸϴЀϼ Ѕ϶ϹЋϼ ϻϴϺϼϷϴЁϼГ.
ВϡИϠАϡИϙ
Нɟɡɚɬɹɧɭɬɚɹ ɫɜɟɱɚ ɡɚɠɢɝɚɧɢɹ ɦɨɠɟɬ 
ɩɟɪɟɝɪɟɜɚɬьɫɹ ɢ ɩɨɜɪɟɞɢɬь ɞɜɢɝɚɬɟɥь.
Чɪɟɡɦɟɪɧɨ ɡɚɬɹɧɭɬɚɹ ɫɜɟɱɚ ɡɚɠɢɝɚɧɢɹ 
ɦɨɠɟɬ ɩɨɜɪɟɞɢɬь ɪɟɡьɛɭ ɜ ɝɨɥɨɜɤɟ ɰɢ-
ɥɢɧɞɪɚ.
Ɉɛɹɡɚɬɟɥьɧɨ ɫɨɛɥɸɞɚɬь ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ 
ɡɚɬɹɝɢɜɚɧɢɸ ɫɜɟɱɢ ɡɚɠɢɝɚɧɢɹ.
 ϔϾϾЇЄϴІЁЂ ϶϶ϹЄЁЇІь Ѕ϶ϹЋЇ ϻϴϺϼϷϴЁϼГ 

϶ЄЇЋЁЇВ. ϡϹ ЃϹЄϹϾϴЌϼ϶ϴІь ЄϹϻьϵЇ.
 ЗϴϾЄЇІϼІь Ѕ϶ϹЋЇ ϻϴϺϼϷϴЁϼГ Ѕ ЃЂЀЂ-

ЍьВ ЅЃϹЊϼϴϿьЁЂϷЂ ϾϿВЋϴ ϸЂ ЇЃЂЄϴ ϼ 
ϻϴІГЁЇІь ЅϿϹϸЇВЍϼЀ ЂϵЄϴϻЂЀ:
ϕЏ϶ЌЇВ ϶ ЇЃЂІЄϹϵϿϹЁϼϼ Ѕ϶ϹЋЇ ϻϴϺϼ-
ϷϴЁϼГ ϻϴІГЁЇІь Ёϴ 1/8...1/4 ЂϵЂЄЂІϴ.
ϡЂ϶ЇВ Ѕ϶ϹЋЇ ϻϴϺϼϷϴЁϼГ ϻϴІГЁЇІь Ёϴ 
1/2 ЂϵЂЄЂІϴ.

 ϣЂϸЅЂϹϸϼЁϼІь ЁϴϾЂЁϹЋЁϼϾ ЃЄЂ϶Ђϸϴ Ͼ 
Ѕ϶ϹЋϹ ϻϴϺϼϷϴЁϼГ.

ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɭɪɨɜɧя ɦɚɫɥɚ

Зɚɦɟɧɚ ɦɚɫɥɚ

ɉɪɨɜɟɪɢɬь ɜɨɡɞɭɲɧɵɣ ɮɢɥьɬɪ

Ɉɱɢɫɬɢɬɟ ɨɫɚɠɞɚɸɳɢɣ ɩɨɞɞɨɧ

ɉɪɨɜɟɪɢɬь ɫɜɟɱɢ ɡɚɠɢɝɚɧɢя
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ϜЅϾЄЂϷϴЅϼІϹϿь ЁϹ ϶ЉЂϸϼІ ϶ ЂϵЎϹЀ ЃЂ-
ЅІϴ϶Ͼϼ.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ВЏϾЄЇІϼІь 3 ϶ϼЁІϴ.
 ϥЁϼЀϼІϹ ϸϹЈϿϹϾІЂЄ ϶ЏЉϿЂЃЁЏЉ ϷϴϻЂ϶.
 ВЏϾЄЇІϼІь 4 ϶ϼЁІϴ.
 ϥЁϼЀϼІϹ ϻϴЍϼІЇ ϷϿЇЌϼІϹϿГ.
 ВЏϾЄЇІϼІь ϶ϼЁІ.
 ВЏІϴЍϼІϹ ϼЅϾЄЂϷϴЅϼІϹϿь ϼϻ ϷϿЇЌϼІϹ-

ϿГ.
 ϢЋϼЅІϼІϹ ЅϹІϾЇ ϼЅϾЄЂϷϴЅϼІϹϿГ Ѕ ЃЂ-

ЀЂЍьВ ЍϹІϾϼ.
 ϣЄЂ϶ϹЄьІϹ ЅϹІϾЇ Ёϴ ЁϴϿϼЋϼϹ ІЄϹЍϼЁ 

ϼ ЂІ϶ϹЄЅІϼϽ.
ЗϴЀϹЁϼІϹ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁЁЏϽ ϼЅϾЄЂϷϴЅϼ-
ІϹϿь.

 ВЅІϴ϶ьІϹ ϼЅϾЄЂϷϴЅϼІϹϿь ЂϵЄϴІЁЂ ϼ 
ЅЂϵϹЄϼІϹ ϷϿЇЌϼІϹϿь.

 ϣϹЄϹϸ ЃЂϷЄЇϻϾЂϽ ϸϴϽІϹ ϸ϶ϼϷϴІϹϿВ 
ЂЅІЏІь, ϾϴϾ ЀϼЁϼЀЇЀ, 15 ЀϼЁЇІ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
ɉɚɪɵ ɝɨɪɸɱɟɝɨ ɢɥɢ ɪɚɡɥɢɬɨɟ ɝɨɪɸɱɟɟ 
ɦɨɝɭɬ ɜɨɫɩɥɚɦɟɧɢɬьɫɹ. ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪ-
ɬɢɪɨɜɤɟ ɭɞɟɪɠɢɜɚɬь ɞɜɢɝɚɬɟɥь ɜ ɝɨɪɢ-
ɡɨɧɬɚɥьɧɨɦ ɩɨɥɨɠɟɧɢɢ ɜɨ ɢɡɛɟɠɚɧɢɟ 
ɩɪɨɥɢɜɚɧɢɹ ɬɨɩɥɢɜɚ.
� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɬɪɚɜɦɵ ɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! 
Ɉɛɪɚɬɢɬь ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɜɟɫ ɭɫɬɪɨɣɫɬ-
ɜɚ ɩɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɟ.

 ВЏІϴЍϼІь ЁϴϾЂЁϹЋЁϼϾ ЃЄЂ϶Ђϸϴ Ͼ Ѕ϶Ϲ-
ЋϹ ϻϴϺϼϷϴЁϼГ.

 ЗϴЀϹЁϼІь ЀЂІЂЄЁЂϹ ЀϴЅϿЂ.
 ϘϴϽІϹ ϸ϶ϼϷϴІϹϿВ ЂЅІЏІь, ϾϴϾ ЀϼЁϼ-

ЀЇЀ, ϶ ІϹЋϹЁϼϹ ЃЂϿЇЋϴЅϴ.
ВϡИϠАϡИϙ
ɉɪɨɧɢɤɧɨɜɟɧɢɟ ɜɨɞɵ ɜ ɝɥɭɲɢɬɟɥь ɢɥɢ 
ɜɨɡɞɭɲɧɵɣ ɮɢɥьɬɪ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ 
ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɸ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ.
 ϢЋϼЅІϼІϹ ЁϴЄЇϺЁЏϹ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϼ.
 ϢϵЁЂ϶ϼІϹ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГ ϾЄϴЅϾϼ, ЅϿϹϷ-

Ͼϴ ЅЀϴϺьІϹ ЀϴЅϿЂЀ ЃЂϸ϶ϹЄϺϹЁЁЏϹ 
ϾЂЄЄЂϻϼϼ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϼ.

 ϥϿϹϽІϹ ІЂЃϿϼ϶Ђ ЃЄϼ ЉЄϴЁϹЁϼϼ Ѕ϶ЏЌϹ 
ЂϸЁЂϷЂ ЀϹЅГЊϴ.

 ВЏ϶ϼЁІϼІь Ѕ϶ϹЋϼ ϻϴϺϼϷϴЁϼГ.
 ЗϴϸϴϽІϹ 5...10 ЅЀ3 ЀЂІЂЄЁЂϷЂ ЀϴЅϿϴ ϶ 

ЊϼϿϼЁϸЄ.
 ϣЂІГЁϼІϹ ЁϹЅϾЂϿьϾЂ Єϴϻ ϻϴ ЃЇЅϾЂ϶ЂϽ 

ІЄЂЅ, ЋІЂϵЏ ЄϴЅЃЄϹϸϹϿϼІь ЀϴЅϿЂ ϶ 
ϸ϶ϼϷϴІϹϿϹ.

 ВϾЄЇІϼІь Ѕ϶ϹЋЇ ϻϴϺϼϷϴЁϼГ Ёϴ ЀϹЅІЂ.
 ϠϹϸϿϹЁЁЂ ЃЂІГЁЇІь ІЄЂЅϼϾ ЅІϴЄІϹЄϴ, 

ЃЂϾϴ ЁϹ ЃЂЋЇ϶ЅІ϶ЇϹІЅГ ЅЂЃЄЂІϼ϶ϿϹЁϼϹ.
 ϘϴϽІϹ ІЄЂЅЇ ЅІϴЄІϹЄϴ ЀϹϸϿϹЁЁЂ ϶ϹЄ-

ЁЇІьЅГ.
� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɜɡɪɵɜɚ. Нɟ ɨɫɬɚɜɥɹɣɬɟ ɞɜɢ-
ɝɚɬɟɥь ɜɛɥɢɡɢ ɨɝɧɹ ɢɥɢ ɷɥɟɤɬɪɨɨɛɨɪɭɞɨ-
ɜɚɧɢɹ ɩɪɢ ɧɚɥɢɱɢɢ ɬɨɩɥɢɜɚ ɜ ɛɚɤɟ.
� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɬɪɚɜɦɵ ɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! 
Ɉɛɪɚɬɢɬь ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɜɟɫ ɭɫɬɪɨɣɫɬ-
ɜɚ ɩɪɢ ɯɪɚɧɟɧɢɢ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ:
– ϘϿГ ϻϴЍϼІЏ ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ ЂІ ϾЂЄЄЂϻϼϼ, 

ЁϹ ЂЅІϴ϶ϿГϽІϹ ϹϷЂ ϶ ЀϹЅІϴЉ Ѕ ЃЂ϶Џ-
ЌϹЁЁЂϽ ϶ϿϴϺЁЂЅІьВ ϶ЂϻϸЇЉϴ.

– ЗϴϾЄЏ϶ϴϽІϹ ІЂЃϿϼ϶ЁЏϽ ϾЄϴЁ ϸϿГ ϻϴ-
ЍϼІЏ ЂІ ЃЄЂІϹЋϹϾ ϸϴϺϹ ЃЄϼ ЂЃЂЄЂϺ-
ЁϹЁЁЂЀ ϵϴϾϹ.

– ХЄϴЁϼІϹ ϸ϶ϼϷϴІϹϿь ϷЂЄϼϻЂЁІϴϿьЁЂ ϶Ђ 
ϼϻϵϹϺϴЁϼϹ ЇІϹЋϹϾ ЀϴЅϿϴ ϼϿϼ ІЂЃϿϼ϶ϴ.

– ϡϴϾЄЂϽІϹ ϸ϶ϼϷϴІϹϿь ϸϿГ ϻϴЍϼІЏ ЂІ 
ЃЏϿϼ.

Ɉɱɢɫɬɢɬɟ ɢɫɤɪɨɝɚɫɢɬɟɥь.

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɚ

Хɪɚɧɟɧɢɟ
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ɍɤɚɡɚɧɢɟ:
ϣЄϼ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГЉ, ЁϹ ЇϾϴϻϴЁЁЏЉ ϶ БІЂЀ 
ЄϴϻϸϹϿϹ, ϶ ЅϿЇЋϴϹ ЅЂЀЁϹЁϼГ ϼϿϼ ЃЄϼ ЋϹІ-
ϾЂЀ ЇϾϴϻϴЁϼϼ ЂϵЄϴЍϴІьЅГ ϶ ЇЃЂϿЁЂЀЂ-
ЋϹЁЁЇВ ЅϹЄ϶ϼЅЁЇВ ЅϿЇϺϵЇ.

ɉɨɦɨɳь ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ

ɋɛɨɣ ɉɪɢɱɢɧɚ ɋɩɨɫɨɛ ɭɫɬɪɚɧɟɧɢя
ϠЂІЂЄ ЁϹ ϻϴЃЇЅϾϴ-
ϹІЅГ

ϠЂІЂЄЁЏϽ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿь ϶ЏϾϿВ-
ЋϹЁ.

ВϾϿВЋϼІь ЀЂІЂЄЁЏϽ ϶ЏϾϿВЋϴ-
ІϹϿь.

ϦЂЃϿϼ϶ЁЏϽ ϾЄϴЁ ϻϴϾЄЏІ. ϢІϾЄЏІь ІЂЃϿϼ϶ЁЏϽ ϾЄϴЁ.

ϘЄЂЅЅϹϿь ЂІϾЄЏІ. ЗϴϾЄЂϽІϹ ϶ЂϻϸЇЌЁЇВ ϻϴЅϿЂЁϾЇ, 
ϹЅϿϼ ϸ϶ϼϷϴІϹϿь ЁϹ ЃЄЂϷЄϹІ.

ϡϹЉ϶ϴІϾϴ ІЂЃϿϼ϶ϴ ЗϴЃЂϿЁϼІь ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ.

ϡϹЃЄϴ϶ϼϿьЁЂϹ ϼϿϼ ЅІϴЄЂϹ ІЂ-
ЃϿϼ϶Ђ.

ϢЃЂЄЂϺЁϼІь ІЂЃϿϼ϶ЁЏϽ ϵϴϾ ϼ 
ϾϴЄϵВЄϴІЂЄ.
ЗϴϿϼІь ϶ ϵϴϾ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВЍϹϹ 
Ѕ϶ϹϺϹϹ ІЂЃϿϼ϶Ђ.

ЗϴϷЄГϻЁϹЁЁϴГ Ѕ϶ϹЋϴ, ЁϹЃЄϴ϶ϼϿь-
ЁЂϹ ЄϴЅЅІЂГЁϼϹ ЀϹϺϸЇ БϿϹϾІЄЂ-
ϸϴЀϼ.

ϢЋϼЅІϼІь Ѕ϶ϹЋЇ.
ϣЄЂ϶ϹЄϼІь Ѕ϶ϹЋϼ ϻϴϺϼϷϴЁϼГ Ёϴ 
ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГ ϼ ЄϴЅЅІЂГЁϼϹ ЀϹϺ-
ϸЇ БϿϹϾІЄЂϸϴЀϼ.

ϘϹЈϹϾІ Ѕ϶ϹЋϼ ϻϴϺϼϷϴЁϼГ. ЗϴЀϹЁϼІь Ѕ϶ϹЋЇ ϻϴϺϼϷϴЁϼГ.

ВϿϴϺЁϴГ Ѕ϶ϹЋϴ ϻϴϺϼϷϴЁϼГ. ВЏЅЇЌϼІь Ѕ϶ϹЋЇ ϼ ϶ϾЄЇІϼІь 
ЂϵЄϴІЁЂ.

ϡϼϻϾϴГ ЀЂЍЁЂЅІь 
ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ

ЗϴϷЄГϻЁϹЁ ϶ЂϻϸЇЌЁЏϽ ЈϼϿьІЄ. ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ϶ЂϻϸЇЌЁЏϽ ЈϼϿьІЄ, 
ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ ЂЋϼЅІϼІь.

ϡϹЉ϶ϴІϾϴ ІЂЃϿϼ϶ϴ ЗϴЃЂϿЁϼІь ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ.

ϡϹЃЄϴ϶ϼϿьЁЂϹ ϼϿϼ ЅІϴЄЂϹ ІЂ-
ЃϿϼ϶Ђ.

ϢЃЂЄЂϺЁϼІь ІЂЃϿϼ϶ЁЏϽ ϵϴϾ ϼ 
ϾϴЄϵВЄϴІЂЄ.
ЗϴϿϼІь ϶ ϵϴϾ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВЍϹϹ 
Ѕ϶ϹϺϹϹ ІЂЃϿϼ϶Ђ.

ϥϺϴІϼϹ ЅϿϼЌϾЂЀ 
ЁϼϻϾЂϹ ϼϿϼ ЂІЅЇІ-
ЅІ϶ЇϹІ.

ϡϹЃЄϴ϶ϼϿьЁϴГ ϻϴІГϺϾϴ Ѕ϶ϹЋϼ ϻϴ-
ϺϼϷϴЁϼГ.

ЗϴІГЁЇІь Ѕ϶ϹЋЇ ϻϴϺϼϷϴЁϼГ.
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ИϻϷЂІЂвϼІеϿь ЂЅІавϿяеІ ϻа ЅЂϵЂϽ 
ЃЄавЂ вЁеЅеЁϼя ІехЁϼчеЅкϼх ϼϻЀеЁе-
ЁϼϽ!

Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ
G200FA G250FA G300FA

ϣϴЄϴЀϹІЄЏ kW 4,1 5,2 6,8

ϘϼϴЀϹІЄ ЊϼϿϼЁϸЄϴ ЀЀ 68 75 80

ХЂϸ ЃЂЄЌЁГ ЀЀ 54 57 60

ϤϴϵЂЋϼϽ ЂϵЎϹЀ cm3 196 252 302

Вϼϸ ІЂЃϿϼ϶ϴ ϻϴϿϼ϶ϴІь ЁϹБІϼϿϼЄЂ϶ϴЁЁЏϽ 
ϴ϶ІЂЀЂϵϼϿьЁЏϽ ϵϹЁϻϼЁ (86 

ROZ)

ϢϵЎϹЀ ϵϴϾϴ Ͽ 3,6 4,0 6,0

ϠЂІЂЄЁЂϹ ЀϴЅϿЂ - ϦϼЃ SAE 10 W30

ЀϴϾЅϼЀϴϿьЁЏϽ ЂϵЎϹЀ ϻϴЃЄϴ϶Ͼϼ ЀЂІЂЄЁЂϷЂ 
ЀϴЅϿϴ

Ͽ 0,6 0,7 0,9

ϥ϶ϹЋϴ ϻϴϺϼϷϴЁϼГ F7RTC

ϤϴЅЅІЂГЁϼϹ ЀϹϺϸЇ ϾЂЁІϴϾІϴЀϼ ЀЀ 0,7...0,8

ϘϿϼЁϴ ЀЀ 313 360 375

ШϼЄϼЁϴ ЀЀ 370 370 420

϶ЏЅЂІϴ ЀЀ 345 370 425

ВϹЅ ϾϷ 16 16,5 26
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Tisztelt Vásárló,
A készülék első használata előtt 
olvassa el ezt az eredeti hasz-

nálati utasítást, ez alapján járjon el és tart-
sa meg a későbbi használatra vagy a kö-
vetkező tulajdonos számára.

� VESZÉLY
Közvetlenül fenyegető veszélyre való fi-
gyelmeztetés, amely súlyos testi sérülés-
hez vagy halálhoz vezet.
� FIGYELMEZTETÉS
Lehetséges veszélyes helyzetre való fi-
gyelmeztetés, amely súlyos testi sérülés-
hez vagy halálhoz vezethet.
� VIGYÁZAT
Figyelmeztetés esetlegesen veszélyes 
helyzetre, amely könnyű sérüléshez vezet-
het.
FIGYELEM
Lehetséges veszélyes helyzetre való fi-
gyelmeztetés, amely anyagi kárhoz vezet-
het.

� VESZÉLY
 Olyan személyek, akik az üzemeltetési 

útmutatót nem értik a motort nem üze-
meltethetik.

 A készüléket gyermekek és fiatalkorúak 
nem üzemeltethetik.
Gyerekeket a készüléktől alapvetően 
távol kell tartani.

 Az üzemeltetés robbanásveszélyes 
környezetben nem megengedett.

 A motor veszélyeztetett területen törté-
nő üzemeltetése esetén (pl. üzem-
anyagtöltő állomás) figyelembe kell 
venni a megfelelő biztonsági előíráso-
kat.

 A motor beltéri használatakor gondos-
kodni kell a megfelelő szellőzésről és a 
kipufogógáz elvezetéséről (mérgezés-
veszély).

 A kipufogógázok mérgezőek és károsít-
ják az egészséget, nem szabad beléle-
gezni.

 Kizárólag a használati utasításban 
megadott üzemanyagot szabad hasz-
nálni. Nem megfelelő üzemanyag hasz-
nálata esetén robbanásveszély áll fenn. 
Lásd a „Műszaki adatok“ fejezetet.

 Ne üzemeltesse a motort, ha üzem-
anyag ömlött ki, hanem vigye el a be-
rendezést egy másik helyre és kerüljön 
mindenféle szikraképződést.

 Az üzemanyagot csak erre engedélye-
zett tartályokban tárolja.

 Üzemanyagot ne tároljon, öntsön ki 
vagy használjon nyílt láng, vagy olyan 
készülékek mellett, mint a fűtőkazán, 
vízmelegítő stb., amelyek gyújtólánggal 
rendelkeznek vagy szikrát termelnek.

 Tankoláskor és az üzemanyag tárolási 
területén nem szabad dohányozni vagy 
nyílt lángot használni.

 A tartályt ne töltse túl. Ne lépje túl a be-
töltőcsonk max. jelölését.

 Az üzemanyag utántöltését jól szellőző 
helyiségben, és leállított motor mellett 
kell végezni. A benzin rendkívül tűzve-
szélyes és bizonyos körülmények kö-
zött robbanékony. A tankolás befejezé-
se után győződjön meg róla, hogy a 
tanksapka jól be legyen zárva.

 Ismételt vagy hosszabb érintkezést az 
üzemanyag és a bőr között, valamint a 
gőzök belélegzését kerülni kell.

 A meleg motort az üzemanyag utántöl-
tése előtt hagyja 2 percig lehűlni.

 Gyúlékony tárgyakat vagy anyagokat 
tartson távol a hangtompítótól (legalább 
2 m).

Tartalomjegyzék
Általános megjegyzések . . . . . HU 1
Biztonsági tanácsok  . . . . . . . . HU 1
Használat  . . . . . . . . . . . . . . . . HU 2
Ápolás és karbantartás . . . . . . HU 4
Szállítás  . . . . . . . . . . . . . . . . . HU 6
Tárolás  . . . . . . . . . . . . . . . . . . HU 6
Segítség üzemzavar esetén . . HU 7
Műszaki adatok . . . . . . . . . . . . HU 8

Általános megjegyzések

Veszély fokozatok

Biztonsági tanácsok
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 A motort ne üzemeltesse hangtompító 
nélkül, és ezt rendszeresen ellenőrizze, 
tisztítsa és szükség esetén újítsa fel.

 A motort ne használja erdős, bokros, 
vagy füves területen, anélkül, hogy a ki-
pufogó ne lenne ellátva szikrafogóval

 Ne végezzen állításokat a szabályozó 
rugókon, a szabályozó rudakon vagy 
más alkatrészeken, amelyek a motor 
fordulatszámának növekedését ered-
ményezhetik.

 Égési sérülésveszély! A forró hangtom-
pítót, hengert vagy hűtőbordát ne érint-
se meg.
Zárt helyiségben történő tárolás előtt 
hagyja lehűlni a motort.

 Kezét és lábát soha ne vigye mozgatott 
vagy forgó alkatrészek közelébe.

 A gyújtókábelhez vagy a gyújtógyertyá-
hoz járó motor mellett nem szabad hoz-
záérni.

� FIGYELMEZTETÉS
 A beállítási munkákon kívül ne járassa 

a motort a szívócsatlakozók felett le-
szerelt légszűrővel vagy burkolat nél-
kül.

 Az üzemanyagrendszer sérülése és 
szivárgása esetén a motort ne üzemel-
tesse. Az üzemanyagrendszert rend-
szeresen ellenőrizze és a sérült alkatré-
szeket cserélje ki.

 A biztonsági utasítások jelen útmutató-
ban nem fedik le az összes használati 
körülményt. Karbantartási munkák és 
üzem esetén alapvetően megfelelő biz-
tonsági előkészületekről kell gondos-
kodni. 

� VIGYÁZAT
A hűtőbordákat és az indítókötelet fűtől és 
más szennyeződéstől mentesen kell tarta-
ni, motortűz vagy egyéb károsodások elke-
rülése érdekében. 
FIGYELEM
 Csak a motor gyártójának eredeti alkat-

részeit használja. Más alkatrészek 
megrongálhatják a motort és csökkent-
hetik az élettartamát.

 Csak új üzemanyagot használjon. A 
régi üzemanyag lerakódásokhoz vezet-
het a porlasztóban és befolyásolhatja a 
motorteljesítményt.

 Az indítókötelet járó motor mellett nem 
szabad meghúzni az indító rongálódá-
sának elkerülése érdekében.

Ábra 
1 Hangtompító
2 Olajtöltő csavar olajmérő pálcával 
3 Olaj leengedési csavar
4 Motorkapcsoló
5 Indítókötél
6 Üzemanyag csap
7 Szivató
8 Légszűrő
9 Gyújtógyertya
10 Üzemanyag tartály
11 Üzemanyagtartály fedele

Ábra 
 Kapcsolja ki a motorkapcsolót.
 A motort ellenőrizze olaj- és üzem-

anyag szivárgásra. A meglévő szivár-
gást szüntesse meg.

 Ellenőrizze minden csavarkötés szoros 
illeszkedését. A laza kötéseket húzza 
meg.

 Ellenőrizze a hangtompító és az indító 
körüli területeket szennyeződésekre. A 
meglévő szennyeződéseket távolítsa el.

 A készüléket sík terepen állítsa le.
Ábra 
 Olajszint ellenőrzése.

(közelebbi információkat lásd a Karban-
tartás fejezetben)

FIGYELEM
A motort soha ne üzemeltesse légszűrő 
nélkül, mivel ez a motor nagyobb kopásá-
hoz vezet. 
 A légszűrőt ellenőrizze szennyeződés-

re és rongálódásra.
A légszűrőt a szennyeződési foktól füg-
gően tisztítsa meg.

 Csavarja le az üzemanyagtartály ku-
pakját.

Használat

Készülék leírása

Üzembevétel előtt

118 HU



– 3

Ábra 
 Töltse be az üzemanyagot.

Maximális töltési szint a szűrő kiszöge-
léséig.
Megjegyzés: Csak ólommentes gép-
jármű benzint töltsön bele. A maximális 
töltési szintet nem szabad túllépni. 
Ügyeljen arra, hogy se szennyeződés 
se víz ne kerüljön az üzemanyagtartály-
ba. Soha ne használjon állott benzint. 
Az üzemanyagot soha ne keverje olaj-
jal.
(Vegye figyelembe a Biztonsági utasítá-
sok fejezetet!)

 A motorral hajtott készülék üzembizton-
ságát ellenőrizni. Ha a készülék nincs 
rendben, ne indítsa el a motort.

Ábra 
 Üzemanyagcsap kinyitása
Ábra 
 Zárja el a szivatót.

Megjegyzés: Ne zárja el a szivatót, ha 
a motor meleg.

Ábra 
 Kapcsolja be a motorkapcsolót.
Ábra 
 A indítókötelet lassan húzza, amíg el-

lenállás érezhető, azután gyorsan és 
erősen húzza meg. Az indítókötelet 
óvatosan engedje vissza.
Megjegyzés: Az indítókötelet ne hagy-
ja visszacsapódni, mivel a markolat 
rongálódást okozhat az indítón.

Ábra 
 Amint a motor felmelegedett és bizto-

san jár, nyissa ki a szivatót.

Ábra 
 Kapcsolja ki a motorkapcsolót.
Ábra 
 Üzemanyagcsapot elzárni.

Üzem

Használat befejezése
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� FIGYELMEZTETÉS
Ápolás és karbantartási munkák megkez-
dése előtt hagyja lehűlni a motort. A motor 
véletlen beindításának elkerülése érdeké-
ben húzza le a gyújtógyertya dugós kap-
csolóját.
Veszélyek elkerülés végett az alkatrészek 
javítását és beépítését csak jóváhagyott 
szerviz szolgálat végezhet el.

 A készüléket sík területen állítsa le.

X Felhasználó végzi
O Csak a szerviz szolgálat végezheti

Ápolás és karbantartás

Karbantartási áttekintés
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Ellenőrizze minden csavarkötés szoros illeszkedését. A 
laza kötéseket húzza meg.

X

A motort ellenőrizze olaj- és üzemanyag szivárgásra. A 
meglévő szivárgást szüntesse meg.

X

Olajszint ellenőrzése. X

Ellenőrizze a légszűrőt. X

Cserélje az olajat. X X

Légszűrőt megtisztítani. X

Ülepítő poharat tisztítani. X

Gyújtógyertyát ellenőrizni és megtisztítani. X

Szikrafogót (nem része a szállítási tételnek) tisztítani. X

Cserélje ki a gyújtógyertyát. X

Légszűrőt kicserélni (csak papírszűrő). X

Ellenőrizze és állítsa be a szelepjátékot. O

Az üzemanyagtartályt és az üzemanyagszűrőt tisztítani. O

Távolítsa el az égési térben a égési maradékokat. O

Az üzemanyag vezetéket ellenőrizni, adott esetben ki-
cserélni.

O
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 Kapcsolja ki a motorkapcsolót.
 A készüléket sík terepen állítsa le.
Ábra 
 Az olajtöltő csavart az olajszintmérő 

pálcával és törölje le az olajszintmérő 
pálcát.

 Az olajtöltő csavart az olajmérő pálcá-
val az olajbetöltési nyílás ütközéséig 
behelyezni (ne csavarja be) és ismét ki-
húzni. Olajszintet leolvasni. 

 Alacsony olajszint esetén:
A motorolajat (SAE 10W30) a betöltő-
nyílás alsó pereméig feltölteni.
(A maximális töltési mennyiséget lásd a 
„Műszaki adatok“-nál).

 Olajtöltő csavart becsavarni.

Az olajcserét meleg motor mellett kell elvé-
gezni.
Ábra 
 Az olajtöltő csavart az olajszintmérő 

pálcával és törölje le az olajszintmérő 
pálcát.

 Csavarja ki az olajleeresztő csavart és 
fogja fel az olajat.

 Csavarja be az olajleeresztő csavart, és 
húzza meg.

 A készüléket sík terepen állítsa le.
 A motorolajat (SAE 10W30) a betöltő-

nyílás alsó pereméig feltölteni.
(A maximális töltési mennyiséget lásd a 
„Műszaki adatok“-nál).

 Olajtöltő csavart becsavarni.

Ábra 
 A légszűrő burkolatot levenni.
 Tisztítsa meg vagy cserélje ki az el-

szennyeződött szűrőelemeket.
 A sérült szűrőelemeket ki kell cserélni.
 Rakja össze ismét a légszűrőt.

Ábra 
 Üzemanyagcsapot elzárni.
 Csavarja ki az ülepítő poharat.
 Vegye le az O-gyűrűt.
 Az ülepítő poharat és az O-gyűrűt nem 

éghető oldószerrel megtisztítani és szá-
radni hagyni.

 Az O-gyűrűt az üzemanyag csapba he-
lyezni.

 Csavarja be, és húzza meg az ülepítő 
poharat.

 Üzemanyagcsap kinyitása
 Ellenőrizze az ülepítő pohár tömítettségét.
 Szivárgás esetén ki kell cserélni az O-

gyűrűt.

Ábra 
 Gyújtógyertya dugós csatlakozóját le-

húzni.
 Gyújtógyertyát és környékét megtisztí-

tani.
 A gyújtógyertyát kicsavarni.
 A gyújtógyertyát elhasználódott elekt-

ród vagy törött szigetelő esetén ki kell 
cserélni.

Ábra 
 A gyújtógyertya elektródjainak távolsá-

gát megvizsgálni.
FIGYELEM
A lazán ülő gyújtógyertya túlmelegedhet és 
megrongálhatja a motort.
A túl erősen meghúzott gyújtógyertya meg-
rongálja a hengerfej menetét.
Mindenképpen vegye figyelembe a gyújtógyer-
tya meghúzására vonatkozó utasításokat.
 A gyújtógyertyát óvatosan, kézzel csa-

varja be. A menetet ne csavarja be fer-
dén.

 A gyújtógyertyát a gyertyakulccsal ütkö-
zésig csavarja be és a következőkép-
pen húzza meg: 
Használt gyújtógyertyát 1/8...1/4 fordí-
tással meghúzni.
Új gyújtógyertyát 1/2...1/4 fordítással 
meghúzni.

 Gyújtógyertya dugós csatlakozóját rá-
húzni.

Olajszint ellenőrzése

Olajcsere

Légszűrő ellenőrzése

Az ülepítő pohár tisztítása

Gyújtógyertyát megvizsgálni
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A szikrafogó nem része a szállítási tételnek.
Ábra 
 3 csavart kicsavarni.
 Vegye le a szennygáz terelőlemezt.
 4 csavart kicsavarni.
 Vegye le a zajtompítót.
 Csavar kicsavarni.
 Húzza ki a szikrafogót a zajtompítóból.
 A szikrafogó szűrőjét kefével tisztítsa 

meg a koromtól.
 Vizsgálja meg, hogy a szűrőn nincse-

nek-e repedések vagy lyukak.
A megrongálódott szikrafogót ki kell 
cserélni.

 Helyezze be ismét a szikrafogót és sze-
relje össze a zajtompítót.

 A motort berakodás előtt legalább 15 
percig hagyja lehűlni.

� VESZÉLY
Az üzemanyaggőzök vagy a kifröccsent 
üzemanyag meggyulladhat. A motort szállí-
táskor tartsa vízszintesen, hogy az üzem-
anyag kifröccsenését elkerülje.
� FIGYELMEZTETÉS
Sérülés- és rongálódásveszély! Szállítás 
esetén vegye figyelembe a készülék súlyát.

 Gyújtógyertya dugós csatlakozóját le-
húzni.

 Motorolajat cserélni.
 A motort legalább 1/2 óráig hagyja le-

hűlni.
FIGYELEM
A zajtompítóba vagy a légszűrőbe bejutó 
víz a motor károsodását okozhatja.
 Tisztítsa meg a külső felületeket.
 A lakk károsodásait javítsa ki, a rozsdá-

ra érzékeny felületeket enyhén olajozza 
meg.

 Egy hónapnál tovább tartó raktározás 
esetén le kell ereszteni az üzemanyagot.

 A gyújtógyertyát kicsavarni.
 Adjon 5...10 cm3 motorolajat a hengerbe.
 Soha ne húzza meg az indítókötelet az 

olaj elosztásához a motorban.

 Gyújtógyertyát becsavarni.
 Az indítókötelet lassan húzza meg, 

amíg ellenállás érezhető.
 Az indítókötelet lassan engedje vissza.
� VESZÉLY
Robbanásveszély. A motort ne tárolja láng 
vagy elektromos készülékek közelében, ha 
még üzemanyag van a tartályban.
� FIGYELMEZTETÉS
Sérülés- és rongálódásveszély! Tárolás 
esetén vegye figyelembe a készülék súlyát.
Megjegyzés:
– A motort a rozsdával szembeni véde-

lem érdekében nem szabad magas le-
vegő páratartalommal rendelkező he-
lyen tárolni.

– Az üzemanyag csapot a szivárgás elle-
ni védelem érdekében be kell zárni, 
még akkor is, ha a tartályt kiürítették.

– A motort vízszintesen kell tárolni, 
egyébként olaj vagy üzemanyag folyhat 
ki. 

– A motort a porral szembeni védelem ér-
dekében le kell takarni.

Szikrafogó tisztítása

Szállítás

Tárolás
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Megjegyzés:
Üzemzavarok esetén, melyek jelen fejezet-
ben nem szerepelnek, kérdéses esetben 
és kifejezett utasítás esetén keresse fel a 
szerviz szolgálatot.

Segítség üzemzavar esetén

Hiba Ok Elhárítás

Motor nem indul A motorkapcsoló ki van kapcsolva. Kapcsolja be a motorkapcsolót.

Az üzemanyagcsap el van zárva. Üzemanyagcsapot kinyitni.

Szivatót ki van nyitva. Zárja el a szivatót, kivéve ha a mo-
tor meleg.

Üzemanyaghiány Töltse fel a tartályt.

Hibás vagy régi üzemanyag. Ürítse ki az üzemanyagtartályt és 
a porlasztót.
Töltsön megfelelő, friss üzem-
anyagot a tartályba.

A gyújtógyertya szennyeződött, az 
elektród távolság nem helyes.

Gyújtógyertyákat megtisztítani.
A gyújtógyertya megrongálódását 
és az elektródok távolságát ellen-
őrizni.

A gyújtógyertya meghibásodott. Cserélje ki a gyújtógyertyát.

A gyújtógyertya nedves. A gyújtógyertyát hagyja megszá-
radni és csavarja vissza.

Alacsony motortel-
jesítmény

Légszűrő szennyezett. Légszűrőt ellenőrizni, szükség 
esetén tisztítani.

Üzemanyaghiány Töltse fel a tartályt.

Hibás vagy régi üzemanyag. Ürítse ki az üzemanyagtartályt és 
a porlasztót.
Töltsön megfelelő, friss üzem-
anyagot a tartályba.

A kompresszió túl 
alacsony vagy 
nincs is.

A gyújtógyertya nincs jól meghúz-
va.

A gyújtógyertyát meghúzni.

123HU



– 8

A műszaki adatok módosításának jogát 
fenntartjuk!

Műszaki adatok

G200FA G250FA G300FA

Teljesítmény kW 4,1 5,2 6,8

Henger átmérő mm 68 75 80

Dugattyúlöket mm 54 57 60

Lökettérfogat cm3 196 252 302

Üzemanyag fajta ólommentes gépjármű benzin 
(86 ROZ)

Tartály űrtartalma l 3,6 4,0 6,0

Motorolaj - típus SAE 10 W30

maximális motorolaj töltési mennyiség l 0,6 0,7 0,9

Gyújtógyertya F7RTC

Kontaktus távolság mm 0,7...0,8

Hossz mm 313 360 375

szélesség mm 370 370 420

magasság mm 345 370 425

Tömeg kg 16 16,5 26
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Vážený zákazníku,
Před prvním použitím svého za-
řízení si přečtěte tento původní 

návod k používání, řiďte se jím a uložte jej 
pro pozdější použití nebo pro dalšího maji-
tele.

� NEBEZPEČÍ
Upozornění na bezprostředně hrozící ne-
bezpečí, které vede k těžkým fyzickým zra-
něním nebo k usmrcení.
� VAROVÁNÍ
Upozornění na potencionálně nebezpeč-
nou situaci, která by mohla vést k těžkým 
fyzickým zraněním nebo usmrcení.
� UPOZORNċNÍ
Upozornění na případnou nebezpečnou si-
tuaci, která může vést k lehkým fyzickým 
zraněním.
POZOR
Upozornění na potenciálně nebezpečnou 
situaci, která může mít za následek poško-
zení majetku.

� NEBEZPEČÍ
 Osobám, které nerozumějí tomuto pro-

voznímu návodu, je provozování moto-
ru zakázáno.

 S přístrojem nesmí pracovat děti nebo 
mladiství.
Děti zásadně udržujte mimo prostor pří-
stroje.

 Provoz v prostředí s nebezpečím vý-
buchu je zakázáno.

 Používáte-li přístroj v oblastech s urči-
tým nebezpečím (např. benzinová pum-
pa), dodržujte příslušné bezpečnostní 
předpisy.

 Při provozu přístroje v místnostech je 
třeba dbát o dostatečné větrání a odvod 
spalin (nebezpečí otravy).

 Výfukové plyny jsou jedovaté a zdraví 
škodlivé, výfukové pony nevdechovat.

 Smí se používat pouze palivo uvedené 
v provozním návodu. U nevhodných pa-
liv hrozí nebezpečí výbuchu. Viz kapito-
lu „Technické údaje“.

 Motor neprovozujte, když jsou pohonné 
látky rozlité. Přístroj nejdříve přeneste 
na jiné místo a vyvarujte se důsledně 
vzniku jisker.

 Palivo skladujte pouze ve schválených 
nádobách.

 Pohonné látky neskladujte, nerozlévej-
te ani nepoužívejte v blízkosti otevřené-
ho ohně nebo přístrojů, jako jsou kam-
na, kotle, ohřívače vody pod., ve kte-
rých hoří nebo jiskří.

 Při tankování a v oblasti, kde je usklad-
něno palivo, se nesmí kouřit ani použí-
vat otevřený oheň.

 Nádrž nepřeplňujte. Značka max v plni-
cím hrdle nesmí být překročena.

 Doplňování paliva se smí provádět pou-
ze v dobře větraných prostorách a při 
vypnutém motoru. Benzin je vysoce 
hořlavý a za určitých podmínek výbuš-
ný. Po ukončení tankování zabezpečte, 
aby bylo víko palivové nádrže řádně 
uzavřeno.

 Vyhýbejte se jak opakovanému nebo 
delšímu kontaktu mezi palivem a po-
kožkou, tak i vdechování par.

 Teplý motor nechte před doplňováním 
paliva 2 minuty chladnout.

 Lehce zápalné předměty a materiály 
udržujte v bezpečné vzdálenosti 
(nejméně 2 m) od zvukové izolace.

 Motor neprovozujte bez zvukové izola-
ce a pravidelně ho kontrolujte, čistěte a 
v potřebném případě vyměňte.

Obsah
Obecná upozornění  . . . . . . . . CS 1
Bezpečnostní pokyny . . . . . . . CS 1
Obsluha. . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 2
Ošetřování a údržba . . . . . . . . CS 4
Přeprava . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 6
Skladování  . . . . . . . . . . . . . . . CS 6
Pomoc při poruchách  . . . . . . . CS 7
Technické údaje  . . . . . . . . . . . CS 8

Obecná upozornění

Stupně nebezpečí

Bezpečnostní pokyny
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 Motor nepoužívejte v zalesněné, křovi-
naté nebo zatravněné krajině bez toho, 
aby byl výfuk vybaven lapačem jisker.

 Neprovádějte úpravy na vodících pruži-
nách, součástech ovladačů nebo jiných 
částech, které mohou způsobit zvýšení 
otáček motoru.

 Nebezpečí popálení! Nedotýkejte se 
horké zvukové izolace, válců nebo chla-
dicích žeber.
Před uskladněním v uzavřených míst-
nostech nechte motor vychladnout.

 Nedávejte ruce a nohy do blízkosti po-
hybujících se nebo otáčejících se dílů.

 Při běžícím motoru se nedotýkejte ka-
belu zapalování nebo zapalovací svíč-
ky.

� VAROVÁNÍ
 Motor nepoužívejte kromě seřizování s 

vyjmutým vzduchovým filtrem nebo bez 
krytu přes nasávací podpěry.

 Neprovozujte motor, je-li palivový sys-
tém poškozený a netěsný. Palivový 
systém pravidelně kontrolujte a vymě-
ňujte poškozené součásti.

 Bezpečnostní pokyny tohoto návodu 
nemohou pokrýt všechny podmínky po-
užití. Při údržbových pracích a za pro-
vozu se důkladně starejte o dostatečná 
preventivní opatření. 

� UPOZORNċNÍ
Chladicí žebra a startovací lanko udržujte 
prosté trávy a jiných znečištění, abyste vy-
loučili nebezpečí ohně nebo poškození mo-
toru.
POZOR
 Používejte pouze originální díly výrobce 

motoru. Jiné díly mohou poškodit motor 
a zkrátit jeho životnost.

 Používejte jen čerstvé palivo. Déle skla-
dované palivo může způsobovat usaze-
niny v karburátoru a mít negativní vliv 
na výkon motoru.

 Netahejte za startovací lanko, když mo-
tor běží, mohli byste poškodit startér.

ilustrace 
1 Tlumič hluku
2 Šroub k nalévání oleje s měrkou
3 Olejový výpustní šroub
4 Spínač motoru
5 Startovací lanko
6 Palivový kohout
7 Sytič
8 Vzduchový filtr
9 Zapalovací svíčka
10 Nádrž na pohonné hmoty
11 Víko palivové nádrže

ilustrace 
 Vypněte spínač motoru.
 Zkontrolujte motor, zda neprosakuje 

olej nebo palivo. Nalezené průsaky od-
straňte.

 Zkontrolujte všechny šroubové spoje, 
zda pevně drží. Volné spoje dotáhněte.

 Zkontrolujte znečištění v oblasti kolem 
tlumiče výfuku a startéru. Nalezená 
znečištění odstraňte.

 Zařízení odstavte na rovnou plochu.
ilustrace 
 Zkontrolujte stav oleje.

(bližší informace najdete v kapitole 
Údržba)

POZOR
Motor nikdy neprovozujte bez vzduchové-
ho filtru, vedlo by to k zvýšenému opotřebe-
ní motoru. 
 Zkontrolujte vzduchový filtr, zda není 

znečištěn a poškozen.
V závislosti na stupni znečištění vyčis-
těte vzduchový filtr.

 Odšroubujte víko palivové nádrže.
ilustrace 
 Naplňte palivem.

Maximální výška naplnění do osazení 
filtru.

Obsluha

Popis zařízení

Pokyny před uvedením přístroje do 
provozu
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Upozornění: Používejte jen bezolov-
natý automobilový benzín. Nepřekra-
čujte maximální hladinu plnění. Dejte 
pozor na to, aby se do palivové nádrže 
nedostala ani nečistota ani voda. Nikdy 
nepoužívejte odstátý benzín. Palivo ni-
kdy nemíchejte s olejem.
(Dbejte na kapitolu „Bezpečnostní po-
kyny“!

 Přístroj poháněný motorem nechte 
zkontrolovat z hlediska provozní bez-
pečnosti. Pokud přístroj není v pořádku, 
motor nespouštějte.

ilustrace 
 Otevřete palivový kohout 
ilustrace 
 Uzavřete sytič.

Upozornění: Nezavírejte škrticí klapku, 
když je motor teplý.

ilustrace 
 Zapněte spínač motoru.
ilustrace 
 Lehce táhněte za startovací lanko, až 

docílíte odpor, pak lanko protáhněte si-
lou ve směru šipky. Startovací lanko 
plynule zaveďte zpět.
Upozornění: Nenechte startovací lan-
ko prudce zajet zpátky, neboť držadlo 
by mohlo poškodit startér.

ilustrace 
 Jakmile se motor zahřeje a běží rovno-

měrně, otevřete škrticí klapku.

ilustrace 
 Vypněte spínač motoru.
ilustrace 
 Zavřete palivový kohout.

Provoz

Ukončení provozu
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� VAROVÁNÍ
Než začnete provádět jakékoli pečovatel-
ské a údržbové práce, nechte motor vy-
chladnout. Abyste předešli nezamýšlené-
mu spuštění motoru, sejměte koncovku ka-
belu zapalování.
Aby nedošlo k ohrožení, smí opravy a mon-
táže náhradních dílů provádět pouze auto-
rizovaná zákaznická služba.

 Přístroj odstavte na rovné ploše.

X Provádí uživatel
O Provádí pouze zákaznický servis

Ošetřování a údržba

Přehled údržby
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Zkontrolujte všechny šroubové spoje, zda pevně drží. 
Volné spoje dotáhněte.

X

Zkontrolujte motor, zda neprosakuje olej nebo palivo. 
Nalezené průsaky odstraňte.

X

Zkontrolujte stav oleje. X

Zkontrolujte vzduchový filtr. X

Vyměňte olej. X X

Vyčistěte vzduchový filtr. X

Vyčistit usazovací nádobu. X

Zkontrolujte a vyčistěte zapalovací svíčku. X

Vyčistit lapač jisker (není součástí dodávky). X

Vyměňte zapalovací svíčku. X

Vyměnit vzduchový filtr (pouze papírový filtr). X

Zkontrolujte a nastavte vůli ventilů. O

Vyčistěte palivovou nádrž a palivový filtr. O

Odstraňte zbytky hoření ze spalovacího prostoru. O

Zkontrolujte přívodní vedení paliva, je-li nutné vyměňte. O
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 Vypněte spínač motoru.
 Zařízení odstavte na rovnou plochu.
ilustrace 
 Vyjměte šroub plnění oleje s olejovou 

měrkou a otřete olejovou měrku.
 Šroub plnění oleje s olejovou měrkou 

zasuňte (nešroubujte) do plnicího otvo-
ru oleje až na doraz a znovu vytáhněte. 
Odečtěte hladinu oleje. 

 V případě nízkého stavu oleje:
Motorový olej (SAE 10 W30) naplňte až 
po spodní okraj plnicího otvoru.
(Maximální doplňované množství viz 
„Technické údaje“).

 Našroubujte šroub plnění oleje.

Výměnu oleje provádějte, pokud je motor 
zahřátý.
ilustrace 
 Vyjměte šroub plnění oleje s olejovou 

měrkou a otřete olejovou měrku.
 Vyšroubujte šroub olejové výpusti a za-

chyťte vytékající olej.
 Šroub olejové výpusti zašroubujte zpět 

a utáhněte.
 Zařízení odstavte na rovnou plochu.
 Motorový olej (SAE 10 W30) naplňte až 

po spodní okraj plnicího otvoru.
(Maximální doplňované množství viz 
„Technické údaje“).

 Našroubujte šroub plnění oleje.

ilustrace 
 Sejměte skříň vzduchového filtru.
 Znečištěné části filtru vyčistěte nebo vy-

měňte.
 Poškozené části filtru vyměňte.
 Vzduchový filtr opět sestavte.

ilustrace 
 Zavřete palivový kohout.
 Odšroubujte usazovací nádobu.
 Vyjměte O-kroužek.
 Usazovací nádobu a O-kroužek vyčis-

těte v nehořlavém rozpouštědle a nech-
te je vyschnout.

 Vložte O-kroužek do palivového kohou-
tu.

 Zašroubujte a utáhněte usazovací ná-
dobu.

 Otevřete palivový kohout 
 Zkontrolujte těsnost usazovací nádoby.
 V případě netěsnosti vyměňte O-krou-

žek.

ilustrace 
 Sejměte konektor zapalovací svíčky.
 Vyčistěte zapalovací svíčku a prostor 

kolem.
 Vyšroubujte zapalovací svíčku.
 Vyměňte zapalovací svíčku s opotřebo-

vanou elektrodou nebo zlomeným izo-
lantem.

ilustrace 
 Zkontrolujte vzdálenost elektrod zapa-

lovací svíčky.
POZOR
Volná zapalovací svíčka se může přehřát a 
poškodit motor.
Příliš pevně utažená zapalovací svíčka 
může poškodit závity v hlavě válců.
Je nezbytné dodržovat pokyny pro utažení 
zapalovací svíčky.
 Zapalovací svíčku našroubujte opatrně 

rukou. Pozor na správné usazení závi-
tu.

 Zašroubujte zapalovací svíčky pomocí 
klíče na svíčky až nadoraz a utáhněte 
takto:
Použité zapalovací svíčky utáhněte o 1/
8... 1/4 otáčky.
Nové zapalovací svíčky utáhněte o 1/2 
otáčky.

 Nasuňte konektor zapalovací svíčky.

Kontrola hladiny oleje

Výměna oleje

Zkontrolujte vzduchový filtr

Vyčistit usazovací nádobu

Zkontrolujte zapalovací svíčku
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Lapač jisker není součástí dodávky.
ilustrace 
 Vyšroubujte 3 šrouby.
 Sejměte vodicí plech výfuku.
 Vyšroubujte 4 šrouby.
 Odstraňte tlumič výfuku.
 Vyšroubujte šroub.
 Vytáhněte lapač jisker z tlumiče.
 Odstraňte saze ze síta lapače jisker po-

mocí kartáče.
 Zkontrolujte, zda se na sítu nenachází 

praskliny nebo díry.
Poškozený lapač jisker vyměňte.

 Lapač jisker opět nasaďte a zabudujte 
tlumič.

 Motor nechte před nakládáním 15 minut 
vychladnout.

� NEBEZPEČÍ
Palivové páry nebo rozlité palivo mohou 
vzplanout. Motor držte při dopravě vodo-
rovně, abyste předešli rozlití paliva.
� VAROVÁNÍ
Nebezpečí úrazu a nebezpečí poškození! 
Dbejte na hmotnost přístroje při přepravě.

 Sejměte konektor zapalovací svíčky.
 Vyměňte motorový olej.
 Nechte motor nejméně 1/2 hodiny vy-

chladnout.
POZOR
Voda vniklá do tlumiče nebo vzduchového 
filtru může způsobit poškození motoru.
 Vyčistěte vnější plochy.
 Spravte poškození laku, povrchy citlivé 

na korozi lehce natřete olejem.
 Při uskladnění déle než měsíc vypusťte 

palivo.
 Vyšroubujte zapalovací svíčku.
 Do válce přidejte 5...10 cm3 motorové-

ho oleje.
 Několikrát zatáhněte za startovací lano, 

aby došlo k rozptýlení oleje v motoru.
 Našroubujte zapalovací svíčku.
 Pomalu táhněte za startovací lanko, až 

ucítíte odpor.
 Startovací lanko pomalu nechte vrátit 

zpět.
� NEBEZPEČÍ
Nebezpečí výbuchu. Motor neskladujte v 
blízkosti ohně nebo elektrických spotřebi-
čů, pokud je v nádrži stále palivo.
� VAROVÁNÍ
Nebezpečí úrazu a nebezpečí poškození! 
Dbejte na hmotnost přístroje při jeho 
uskladnění.
Upozornění:
– Z důvodu ochrany před korozí neskla-

dujte motor v místech s vysokou vlhkos-
tí vzduchu.

– Zavřete palivový ventil na ochranu proti 
úniku, i v případě, že byla nádrž vypuš-
těna.

– Motor skladujte ve vodorovné poloze, v 
jiném případě může dojít k úniku oleje 
nebo paliva.

– Za účelem ochrany před prachem mo-
tor zakryjte.

Vyčistit lapač jisker

Přeprava

Skladování
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Upozornění:
U poruch, které nejsou vyjmenovány v této 
kapitole, vyhledejte v pochybnostech a v 
případě výslovného odkazu autorizovaný 
zákaznický servis.

Pomoc při poruchách

Chyba Příčina Odstranění

Motor nestartuje. Spínač motoru je vypnutý. Zapněte spínač motoru.

Je uzavřen palivový kohout. Otevřete palivový kohout.

Sytič je otevřený. Zavřete sytič, pokud je motor teplý.

Nedostatek paliva Naplňte nádrž.

Staré nebo nesprávné palivo. Vypusťte palivovou nádrž a karbu-
rátor.
Doplňte správné, čerstvé palivo do 
nádrže.

Zapalovací svíčka je znečištěná, 
nesprávný odstup elektrod.

Vyčistit zapalovací svíčku.
Zkontrolujte poškození zapalovací 
svíčky a odstup elektrod.

Zapalovací svíčka je vadná. Vyměňte zapalovací svíčku.

Zapalovací svíčka je vlhká. Vysušte zapalovací svíčku a znovu 
ji zašroubujte.

Nízký výkon motoru Vzduchový filtr je znečištěný. Zkontrolujte vzduchový filtr, v pří-
padě potřeby je vyčistěte.

Nedostatek paliva Naplňte nádrž.

Staré nebo nesprávné palivo. Vypusťte palivovou nádrž a karbu-
rátor.
Doplňte správné, čerstvé palivo do 
nádrže.

Příliš malá nebo 
žádná komprese.

Zapalovací svíčka není správně 
utažená.

Utáhněte zapalovací svíčku.
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Technické zmČny vyhrazeny.

Technické údaje

G200FA G250FA G300FA

Výkon kW 4.1 5.2 6.8

Průměr válce mm 68 75 80

Zdvih pístu mm 54 57 60

Zdvihový objem cm3 196 252 302

Typ paliva bezolovnatý automobilový ben-
zín (86 ROZ)

Objem nádrže l 3.6 4.0 6.0

Typ motorového oleje SAE 10 W30

maximální objem náplně motorového oleje l 0.6 0.7 0.9

zapalovací svíčka F7RTC

Vzdálenost kontaktů mm 0.7..0.00.8

Délka mm 313 360 375

Šířka mm 370 370 420

Výška mm 345 370 425

Hmotnost kg 16 16.5 26
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Spoštovani kupec,
Pred prvo uporabo Vaše napra-
ve preberite to originalno navo-

dilo za uporabo, ravnajte se po njem in 
shranite ga za morebitno kasnejšo uporabo 
ali za naslednjega lastnika.

� NEVARNOST
Opozorilo na neposredno nevarnost, ki 
vodi do težkih telesnih poškodb ali smrti.
� OPOZORILO
Opozorilo na možno nevarno situacijo, ki 
lahko vodi do težkih telesnih poškodb ali 
smrti.
� PREVIDNOST
Opozorilo na možno nevarno situacijo, ki 
lahko vodi do lažjih poškodb.
POZOR
Opozorilo na možno nevarno situacijo, ki 
lahko vodi do premoženjskih škod.

� NEVARNOST
 Osebam, ki tega navodila za uporabo 

ne razumejo, je uporaba motorja prepo-
vedana.

 S strojem ne smejo delati otroci ali mla-
dostniki.
Otrokom načeloma ne dovolite dostopa 
do stroja.

 Uporaba v področjih, kjer obstaja ne-
varnost eksplozij, je prepovedana.

 Pri uporabi motorja v nevarnih področjih 
(npr. bencinske črpalke) je potrebno 
upoštevati ustrezne varnostne predpi-
se.

 Pri obratovanju motorja v prostorih je 
potrebno skrbeti za zadostno prezrače-
vanje in odvajanje odpadnih plinov (ne-
varnost zastrupitve).

 Izpušni plini so strupeni in zdravju ško-
dljivi, ne vdihavajte jih.

 Uporabljati se sme le gorivo, ki je nave-
deno v navodilu za obratovanje. Pri ne-
primernih gorivih obstaja nevarnost ek-
splozije. Glejte poglavje „Tehnični po-
datki“.

 Motorja ne uporabljajte, če je gorivo ra-
zlito, temveč odnesite napravo na dru-
go mesto in preprečite vsakršno iskre-
nje.

 Gorivo shranjujte le v dovoljenih poso-
dah.

 Goriva ne shranjujte, razlivajte ali upo-
rabljajte v bližini odprtega ognja ali na-
prav kot so peči, grelni kotli, grelniki 
vode itd., ki imajo vžigalni plamen ali 
lahko proizvajajo iskre.

 Pri tankanju in na področju shranjeva-
nja goriva ne kadite ali uporabljajte od-
prtega ognja.

 Ne prenapolnite rezervoarja. Ne preko-
račite oznake max. v polnilnem nastav-
ku.

 Polnjenje goriva sme potekati le v dobro 
prezračevanem prostoru in pri ugasnje-
nem motorju. Bencin je izredno vnetljiv 
in pod določenimi pogoji eksploziven. 
Po končanem postopku tankanja zago-
tovite, da je pokrov na rezervoarju za 
gorivo dobro zaprt.

 Preprečite ponavljajoč ali daljši kontakt 
med gorivom in kožo, ter vdihavanje 
hlapov.

 Pred tankanjem goriva Warmen pustite, 
da se segret motor 2 minuti ohlaja.

 Lahko vnetljive predmete in materiale 
hranite proč od dušilca zvoka (najmanj 
2 m).

 Motorja ne uporabljajte brez dušilca 
zvoka in le-tega redno kontrolirajte, či-
stite in po potrebi zamenjajte.

 Motorja ne uporabljajte na zemljišču, 
poraslem z gozdom, grmovjem ali tra-
vo, če izpuh ni opremljen z iskrolovcem

Vsebinsko kazalo
Splošna navodila. . . . . . . . . . . SL 1
Varnostna navodila . . . . . . . . . SL 1
Uporaba  . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 2
Nega in vzdrževanje . . . . . . . . SL 4
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . SL 6
Shranjevanje . . . . . . . . . . . . . . SL 6
Pomoč pri motnjah  . . . . . . . . . SL 7
Tehnični podatki  . . . . . . . . . . . SL 8

Splošna navodila

Stopnje nevarnosti

Varnostna navodila
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 Ne prestavljajte vzmeti regulatorja, 
ogrodja regulatorja ali drugih delov, ki bi 
lahko vplivali na povečanje števila vr-
tljajev motorja.

 Nevarnost opeklin! Ne dotikajte se vro-
čega dušilca zvoka, cilindrov ali hladil-
nih reber.
Preden motor shranite v zaprtih prosto-
rih, ga pustite, da se ohladi.

 Rok in nog nikoli ne približujte premika-
jočim ali vrtečim se delom.

 Pri prižganem motorju se ne dotikajte 
vžigalnega kabla ali vžigalne svečke.

� OPOZORILO
 Razen pri nastavitvenih delih motorja 

ne pustite delovati z odstranjenim fil-
trom zraka ali brez pokrova na sesal-
nem nastavku.

 Pri poškodbah ali lekažah na sistemu 
goriva motorja ne uporabljajte. Sistem 
goriva redno preverjajte in zamenjajte 
poškodovane sestavne dele.

 Varnostna opozorila tega navodila ne 
morejo pokriti vseh pogojev uporabe. 
Pri vzdrževalnih delih in pri obratovanju 
temeljito poskrbite za zadostne preven-
tivne varnostne ukrepe. 

� PREVIDNOST
Hladilna rebra in žica zaganjalnika morajo 
biti brez trave in drugih umazanij, da pre-
prečite nevarnost požara ali škode na mo-
torju.
POZOR
 Uporabljajte le originalne dele proizva-

jalca motorja. Drugi deli lahko motor po-
škodujejo in skrajšajo življenjsko dobo.

 Uporabljajte le novo gorivo. Staro gori-
vo lahko vodi do oblog v uplinjaču in 
vpliva na moč motorja.

 Pri delujočem motorju ne vlecite žice 
zaganjalnika, da preprečite poškodbe 
na zaganjalniku. 

Slika 
1 Dušilnik zvoka
2 Vijak odprtine za polnjenje olja z meril-

no palico
3 Izpustni vijak za olje
4 Stikalo motorja
5 Žica zaganjalnika
6 Pipa za gorivo 
7 Čok
8 Zračni filter
9 Vžigalna svečka
10 Rezervoar za gorivo
11 Pokrov rezervoarja za gorivo

Slika 
 Izklopite stikalo motorja.
 Preverite motor glede lekaže olja ali go-

riva. Odstranite obstoječe lekaže.
 Preverite trdnost naseda vseh vijačnih 

povezav. Privijte razrahljane povezave.
 Preverite umazanost področja okoli du-

šilca zvoka in zaganjalnika. Odstranite 
obstoječe umazanije.

 Postavite napravo na ravno zemljišče.
Slika 
 Preverite gladino olja.

(za podrobnejše informacije glejte po-
glavje Servisiranje)

POZOR
Motorja nikoli ne uporabljajte brez filtra zraka, 
ker to vodi do povečane obrabe motorja. 
 Preverite umazanost in poškodovanost 

filtra zraka.
Glede na stopnjo umazanosti očistite fil-
ter zraka.

 Odvijte pokrov rezervoarja za gorivo.
Slika 
 Dolijte gorivo.

Maksimalna višina polnjenja do nastav-
ka filtra.

Uporaba

Opis naprave

Pred zagonom
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Opozorilo: Dolijte le neosvinčen ben-
cin za motorna vozila. Ne presegajte 
maksimalne meje polnjenja. Pazite, da 
v rezervoar za gorivo ne dospe niti 
umazanija niti voda. Nikoli ne upora-
bljajte postanega bencina. Goriva nikoli 
ne mešajte z oljem.
(Upoštevajte poglavje Varnostna opo-
zorila!)

 Preverite varnost obratovanja naprave, 
ki jo poganja motor. Če naprava ni v re-
du, ne zaženite motorja.

Slika 
 Odprite ventil za gorivo
Slika 
 Zaprite čok.

Opozorilo: Čoka ne zaprite, če je mo-
tor topel.

Slika 
 Vklopite stikalo motorja.
Slika 
 Žico zaganjalnika počasi vlecite, dokler 

ne dosežete upora, nato močno povle-
cite v smeri puščice. Žico zaganjalnika 
počasi vodite nazaj.
Opozorilo: Žice zaganjalnika ne spusti-
te prehitro nazaj, ker bi ročaj lahko pov-
zročil poškodbe na zaganjalniku.

Slika 
 Takoj kot je motor segret in stabilno te-

če, odprite čok.

Slika 
 Izklopite stikalo motorja.
Slika 
 Zaprite pipo za gorivo.

Obratovanje

Zaključek obratovanja
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� OPOZORILO
Pred začetkom vseh negovalnih in vzdrže-
valnih del pustite, da se motor ohladi. Da 
preprečite nehoten zagon motorja, izvlecite 
vtič vžigalne svečke.
Za preprečitev nevarnosti sme popravila in 
vgradnjo nadomestnih delov izvajati zgolj 
avtoriziran uporabniški servis.

 Postavite napravo na ravno površino.

X Izvede uporabnik
O Izvede le uporabniški servis

Nega in vzdrževanje

Pregled servisiranja
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Preverite trdnost naseda vseh vijačnih povezav. Privijte 
razrahljane povezave.

X

Preverite motor glede lekaže olja ali goriva. Odstranite 
obstoječe lekaže.

X

Preverite gladino olja. X

Preverite zračni filter. X

Zamenjajte olje. X X

Očistite zračni filter X

Očistite lonček za usedline. X

Preverite in očistite vžigalne svečke. X

Očistite iskrolovec (ni v obsegu dobave). X

Zamenjajte vžigalno svečko. X

Zamenjajte filter zraka (le papirnati filter). X

Preverite in nastavite komplet ventilov. O

Očistite rezervoar za gorivo in filter goriva. O

Odstranite ostanke gorenja v zgorevalnem prostoru. O

Preverite napeljavo za gorivo, po potrebi jo zamenjajte. O
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 Izklopite stikalo motorja.
 Postavite napravo na ravno zemljišče.
Slika 
 Odstranite vijak odprtine za polnjenje 

olja z merilno palčko in obrišite merilno 
palčko.

 Vijak odprtine za polnjenje olja z meril-
no palčko vtaknite do konca v odprtino 
za polnjenje olja (ne uvijte) in ponovno 
izvlecite. Odčitajte gladino olja. 

 Pri nizkem nivoju olja:
dolijte motorno olje (SAE 10 W30) do 
spodnjega roba odprtine za polnjenje.
(Za maksimalno količino polnjenja glej-
te „Tehnični podatki“).

 Privijte vijak odprtine za polnjenje olja.

Olje zamenjajte pri toplem motorju.
Slika 
 Odstranite vijak odprtine za polnjenje 

olja z merilno palčko in obrišite merilno 
palčko.

 Izvijte izpustni vijak za olje in prestrezite 
olje.

 Uvijte izpustni vijak za olje in ga prite-
gnite.

 Postavite napravo na ravno zemljišče.
 dolijte motorno olje (SAE 10 W30) do 

spodnjega roba odprtine za polnjenje.
(Za maksimalno količino polnjenja glej-
te „Tehnični podatki“).

 Privijte vijak odprtine za polnjenje olja.

Slika 
 Snemite ohišje zračnega filtra.
 Umazane elemente filtra očistite ali za-

menjajte.
 Poškodovane elemente filtra zamenjajte.
 Ponovno sestavite filter zraka.

Slika 
 Zaprite pipo za gorivo.
 Odvijte in odstranite lonček za usedline.
 Snemite obročno tesnilo.
 Lonček za usedline in obročno tesnilo 

očistite  v nevnetljivem topilu in ju pusti-
te, da se posušita.

 Obročno tesnilo vstavite v pipo za gori-
vo.

 Lonček za usedline uvijte in pritegnite.
 Odprite ventil za gorivo
 Preverite tesnost lončka za usedline.
 V primeru netesnosti zamenjajte obroč-

no tesnilo.

Slika 
 Izvlecite vtič za vžigalno svečko.
 Očistite vžigalno svečko in okolico.
 Odvijte in odstranite vžigalno svečko.
 Vžigalno svečko z obrabljenimi elektroda-

mi ali počenim izolatorjem zamenjajte.
Slika 
 Preverite razdaljo med elektrodami vži-

galne svečke.
POZOR
Majava vžigalna svečka se lahko pregreje 
in poškoduje motor.
Preveč pritegnjena vžigalna svečka poško-
duje navoj v glavi cilindra.
Obvezno upoštevajte napotke za pritego-
vanje vžigalne svečke.
 Vžigalno svečko z roko previdno uvijte. 

Navoja ne postavite postrani.
 Vžigalno svečko privijte do konca s klju-

čem za svečke in jo pritegnite, kot sledi:
Rabljeno vžigalno svečko pritegnite 1/
8...1/4 obrata.
Novo vžigalno svečko pritegnite 1/2 
obrata.

 Nataknite vtič za vžigalno svečko.

Preverjanje nivoja olja

Zamenjava olja

Prevejanje zračnega filtra

Čiščenje lončka za usedline

Preverjanje vžigalne svečke
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Iskrolovec ni vsebovan v obsegu dobave.
Slika 
 Izvijte 3 vijake.
 Snemite vodilno pločevino za izpušne 

pline.
 Izvijte 4 vijake.
 Snemite zaščito dušilca zvoka.
 Izvijte vijak.
 Iz dušilca zvoka odstranite iskrolovec.
 S sita iskrolovca s krtačo odstranite saje.
 Preglejte sito glede lomov in lukenj.

Poškodovani iskrolovec zamenjajte.
 Ponovno vstavite iskrolovec in sestavite 

dušilec zvoka.

 Pred prekladanjem pustite, da se motor 
najmanj 15 minut ohlaja.

� NEVARNOST
Hlapi goriva ali razlito gorivo se lahko vna-
mejo. Motor naj bo med transportom v vo-
doravnem položaju, da se prepreči razliva-
nje goriva.
� OPOZORILO
Nevarnost osebnih poškodb in poškodb 
stvari! Pri transportu upoštevajte težo na-
prave.

 Izvlecite vtič za vžigalno svečko.
 Zamenjajte motorno olje.
 Motor pustite ohlajati najmanj 1/2 ure.
POZOR
Voda, ki prodre v dušilec zvoka ali filter zra-
ka, lahko povzroči škodo na motorju.
 Očistite zunanje površine.
 Popravite škode na laku; površine, ki so 

občutljive na rjo, rahlo naoljite.
 Pri shranjevanju preko enega meseca 

izpustite gorivo.
 Odvijte in odstranite vžigalno svečko.
 5...10 cm3 Motorno olje vlijte v cilinder.
 Večkrat potegnite žico zaganjalnika, da 

se olje v motorju porazdeli.
 Uvijte vžigalno svečko.
 Žico zaganjalnika počasi potegnite, do-

kler ne občutite upora.
 Žico zaganjalnika počasi spustite nazaj.
� NEVARNOST
Nevarnost eksplozije. Če je v rezervoarju 
še gorivo, motorja ne shranjujte v bližini 
ognja ali električnih naprav.
� OPOZORILO
Nevarnost osebnih poškodb in poškodb 
stvari! Pri shranjevanju upoštevajte težo 
naprave.
Napotek:
– Za zaščito pred rjo motorja ne shranjuj-

te na mestih z visoko zračno vlago.
– Za zaščito pred lekažo zaprite pipo za 

gorivo, tudi če ste rezervoar izpraznili.
– Motor shranjujte v vodoravnem položa-

ju, v nasprotnem primeru lahko izteče 
olje ali gorivo.

– Za zaščito pred prahom motor pokrijte.

Čiščenje iskrolovca

Transport

Shranjevanje
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Napotek:
Pri motnjah, ki v tem poglavju niso navede-
ne, je potrebno v primeru dvoma in pri iz-
recnem navodilu poiskati pooblaščeno ser-
visno službo.

Pomoč pri motnjah

Napaka Vzrok Odprava

Motor ne zažene Stikalo motorja je izklopljeno. Vklopite stikalo motorja.

Pipa za gorivo je zaprta. Odprite pipo za gorivo.

Čok je odprt. Zaprite čok, razen če je motor se-
gret.

Pomanjakanje goriva Napolnite rezervoar.

Napačno ali staro gorivo. Izpraznite rezervoar za gorivo in 
uplinjač.
V rezervoar nalijte ustrezno sveže 
gorivo.

Vžigalna svečka je umazana, raz-
dalja med elektrodami je napačna.

Očistite vžigalno svečko.
Preverite poškodovanost vžigalne 
svečke in razdaljo med elektroda-
mi.

Vžigalna svečka je defektna. Zamenjajte vžigalno svečko.

Vžigalna svečka je mokra. Vžigalno svečko osušite in jo po-
novno uvijte.

Majhna moč motor-
ja

Zračni filter je umazan. Preverite zračni filter, po potrebi ga 
očistite.

Pomanjakanje goriva Napolnite rezervoar.

Napačno ali staro gorivo. Izpraznite rezervoar za gorivo in 
uplinjač.
V rezervoar nalijte ustrezno sveže 
gorivo.

Premajhna kompre-
sija ali ni kompresi-
je.

Vžigalna svečka ni pravilno prite-
gnjena.

Pritegnite vžigalno svečko.
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Pridržana pravica do tehničnih 
sprememb!

Tehnični podatki

G200FA G250FA G300FA

Zmogljivost kW 4,1 5,2 6,8

Premer cilindra mm 68 75 80

Hod bata mm 54 57 60

Delovna prostornina cm3 196 252 302

Vrsta goriva neosvinčen bencin za motorna 
vozila (86 ROZ)

Prostornina rezervoarja l 3,6 4,0 6,0

Tip motornega olja SAE 10 W30

maksimalna količina polnjenja motornega olja l 0,6 0,7 0,9

Vžigalna svečka F7RTC

Razdalja med kontakti mm 0,7...0,8

Dolžina mm 313 360 375

Širina mm 370 370 420

Višina mm 345 370 425

Teža kg 16 16,5 26
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Szanowny Kliencie!
Przed pierwszym użyciem urzą-
dzenia należy przeczytać orygi-

nalną instrukcję obsługi, postępować we-
dług jej wskazań i zachować ją do później-
szego wykorzystania lub dla następnego 
użytkownika.

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Wskazówka dot. bezpośredniego zagroļe-
nia, prowadzącego do cięļkich obraļeń 
ciała lub do śmierci.
� OSTRZEĩENIE
Wskazówka dot. moļliwie niebezpiecznej 
sytuacji, mogącej prowadzić do cięļkich 
obraļeń ciała lub śmierci.
� OSTROĩNIE
Wskazówka dot. moļliwie niebezpiecznej 
sytuacji, która moļe prowadzić do lekkich 
zranień.
UWAGA
Wskazówka dot. moļliwie niebezpiecznej 
sytuacji, która moļe prowadzić do szkód 
materialnych.

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
 Osoby, które nie rozumieją niniejszej in-

strukcji obsługi, nie mogą uļywać silni-
ka.

 Urządzenia nie wolno obsługiwać dzie-
ciom ani młodzieļy.
Dzieci trzymać z dala od urządzenia.

 Praca w obszarach zagroļonych wybu-
chem jest zabroniona.

 Podczas uļytkowania silnika w obsza-
rach zagroļenia (np. na stacjach ben-
zynowych) naleļy przestrzegać sto-
sownych przepisów bezpieczeństwa.

 Przy pracy z urządzeniem w pomiesz-
czeniach naleļy zabezpieczyć wystar-
czającą wentylację i odprowadzanie 
spalin (niebezpieczeństwo zatrucia).

 Spaliny są trujące i szkodliwe dla zdro-
wia, nie wdychać ich.

 Uļywać moļna jedynie takiego rodzaju 
paliwa, które podane jest w instrukcji 
obsługi. Przy uļywaniu nieodpowied-
nich paliw istnieje niebezpieczeństwo 
wybuchu. Patrz rozdział „Dane tech-
niczne“.

 Nie uļywać silnika, jeļeli wylało się pa-
liwo, lecz przenieść urządzenie w inne 
miejsce i nie dopuścić do powstawania 
iskier.

 Paliwo przechowywać tylko w pojemni-
kach do tego przeznaczonych.

 Nie przechowywać, nie rozlewać ani nie 
uļywać paliwa w pobliļu otwartego og-
nia lub urządzeń takich, jak piece, kotły 
grzewcze, podgrzewacze wody itp., 
które mogą wytwarzać iskry lub ogień 
zapalny.

 Przy tankowaniu paliwa oraz w miejscu 
jego przechowywanie nie wolno palić 
ani uļywać wolnego ognia.

 Nie przepełniać zbiornika. Nie przekra-
czać maks. oznaczenia w króćcu wle-
wowym.

 Dolewanie paliwa moļe odbywać się 
tylko w dobrze wietrzonym pomieszcze-
niu i przy wyłączonym silniku. Benzyna 
jest bardzo niebezpieczna i w określo-
nych warunkach wybuchowa. Po za-
kończeniu tankowania upewnić się, ļe 
pokrywa zbiornika paliwa jest dobrze 
zamknięta.

 Unikać powtarzającego się wzgl. dłuļ-
szego kontaktu paliwa ze skórą oraz 
wdychania oparów paliwa.

 Przed wlaniem paliwa schłodzić przez 2 
minuty gorący silnik.

 Łatwopalne przedmioty i materiały trzy-
mać z dala od tłumika (przynajmniej 2 m).

Spis treści
Instrukcje ogólne. . . . . . . . . . . PL 1
Wskazówki bezpieczeństwa . . PL 1
Obsługa. . . . . . . . . . . . . . . . . . PL 2
Czyszczenie i konserwacja . . . PL 4
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . PL 6
Składowanie . . . . . . . . . . . . . . PL 6
Usuwanie usterek . . . . . . . . . . PL 7
Dane techniczne . . . . . . . . . . . PL 8

Instrukcje ogólne

Stopnie zagrożenia

Wskazówki bezpieczeństwa
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 Nie uļywać silnika bez tłumika i regular-
nie go sprawdzać, czyścić i w razie ko-
nieczności wymienić na nowy.

 Nie uļywać silnika na obszarach leś-
nych, krzaczastych i trawiastych, jeļeli 
wydech nie jest wyposaļony w iskro-
chron.

 Nie przestawiać spręļyn regulujących, 
drąļków regulatora lub innych części 
powodujących zwiększenie liczby obro-
tów silnika.

 Ryzyko poparzeń! Nie dotykać gorą-
cych tłumików, cylindrów ani ļeber 
chłodzących.
Przed przechowywaniem w zamknię-
tych pomieszczeniach silnik schłodzić.

 Nigdy nie wkładać rąk lub nóg w pobliļe 
elementów ruchomych lub obrotowych.

 Nie dotykać kabla zapłonowego wzgl. 
świecy zapłonowej przy włączonym sil-
niku.

� OSTRZEĩENIE
 Poza pracami nastawczymi nie urucha-

miać silnika ze zdjętym filtrem powie-
trza lub bez osłony nad króćcem ssaw-
nym.

 W przypadku zaistnienia uszkodzeń i 
przecieków w systemie paliwowym, nie 
uļywać silnika. Regularnie sprawdzić 
system paliwowy i wymieniać uszko-
dzone podzespoły.

 Rzeczą niemoļliwą jest, by wskazówki 
bezpieczeństwa z tej instrukcji obsługi 
objęły wszystkie moļliwe warunki za-
stosowania urządzenia. Przy pracach 
konserwacyjnych i przy uļytkowaniu 
urządzenia naleļy zastosować wystar-
czające środki zapobiegawcze. 

� OSTROĩNIE
Ļebra chłodzące i linka rozrusznika muszą 
być utrzymywane w czystości, wolne od 
trawy i brudu, ļeby uniknąć niebezpieczeń-
stwo wzniecenia ognia lub powstania 
szkód przy silniku.
UWAGA
 Stosować tylko oryginalne części pro-

ducenta silnika. Części innych produ-
centów mogą uszkodzić silnik i skrócić 
okres eksploatacyjny.

 Uļywać tylko nowego paliwa. Stare pa-
liwo moļe prowadzić do powstawania 
osadów w gaĺniku i mieć ujemny wpływ 
na moc silnika.

 Przy włączonym silniku nie ciągnąć za 
linkę rozrusznika, by uniknąć szkód 
przy rozruszniku.

Rysunek 
1 Tłumik
2 įruba uzupełniaia oleju z prętowym 

wskaźnikiem poziomu oleju
3 įruba spustowa oleju
4 Wyłącznik silnikowy
5 Lina rozrusznika
6 Kurek paliwa
7 Ssanie
8 Filtr powietrza
9 įwieca zapłonowa
10 Zbiornik paliwa
11 Korek zbiornika paliwa

Rysunek 
 Wyłączyć wyłącznik silnikowy.
 Sprawdzić silnik pod kątem ubytków 

oleju lub paliwa. Usunąć istniejące 
przecieki.

 Sprawdzić właİciwe osadzenie połą-
czeń İrubowych. Dokręcić luźne połą-
czenia.

 Sprawdzić obszar wokół tłumika i roz-
rusznika pod kątem zanieczyszczeń. 
Usunąć istniejące zanieczyszczenia.

 Odstawić urządzenie na równym terenie.
Rysunek 
 Sprawdzenie poziomu oleju.

(bliższe informacje, patrz rozdział Kon-
serwacja)

UWAGA
Nigdy nie uļywać silnika bez filtru powie-
trza, poniewaļ prowadzi to do przyśpieszo-
nego zuļycia silnika. 
 Sprawdzić filtr powietrza pod kątem 

brudu i uszkodzeń.
W zależnoİci od stopnia zabrudzenia, 
wyczyİcić filtr powietrza.

 Odkręcić zakrętkę zbiornika paliwa.

Obsługa

Opis urządzenia

Przed uruchomieniem
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Rysunek 
 Wlać paliwo.

Maks. wysokoİć napełnienia aż do kra-
wędzi filtra.
Wskazówka: Wlewać tylko benzynę 
samochodową bezołowiową. Nie prze-
kraczać maksymalnego poziomu na-
pełnienia. Zwrócić uwagę na to, by do 
zbiornika paliwa nie dostawał się ani 
brud ani woda. Nigdy nie używać odsta-
nego paliwa. Nigdy nie mieszać paliwa 
z olejem.
(Zwrócić uwagę na rozdział Wskazówki 
bezpieczeństwa!)

 Sprawdzić urządzenie napędzane silni-
kiem pod kątem bezpieczeństwa pracy. 
Jeżeli urządzenie działa prawidłowo, 
nie uruchamiać silnika.

Rysunek 
 Otwieranie kurka paliwa
Rysunek 
 Zamknąć dławik.

Wskazówka: Nie zamykać dławika, 
gdy silnik jest gorący.

Rysunek 
 Włączyć wyłącznik silnikowy.
Rysunek 
 Lekko pociągnąć za linkę rozrusznika, 

aż do osiągnięcia oporu, a następnie 
mocno pociągnąć w kierunku strzałki. 
Linkę rozrusznika łagodnie umieİcić w 
pozycji wyjİciowej.
Wskazówka: Nie wracać z linką roz-
rusznika za szybko, gdyż uchwyt może 
uszkodzić rozrusznik.

Rysunek 
 Gdy tylko silnik jest rozgrzany i działa w 

stabilny sposób, należy otworzyć dła-
wik.

Rysunek 
 Wyłączyć wyłącznik silnikowy.
Rysunek 
 Zamknąć kurka paliwa.

Działanie

Zakończenie pracy
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� OSTRZEĩENIE
Przed rozpoczęciem jakichkolwiek prac 
pielęgnacyjnych i konserwacyjnych wystu-
dzić silnik. W celu uniknięcia niezamierzo-
nego uruchomienia silnika, naleļy zdjąć 
końcówkę przewodu świecy zapłonowej.

Aby wykluczyć zagrożenia, naprawy i mon-
taż częİci zamiennych mogą być przepro-
wadzane jedynie przez autoryzowany ser-
wis.

 Pozostawić urządzenie na równej po-
wierzchni.

X Wykonuje użytkownik
O Wykonuje tylko serwis

Czyszczenie i konserwacja

Przegląd konserwacyjny
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Sprawdzić właİciwe osadzenie połączeń İrubowych. 
Dokręcić luźne połączenia.

X

Sprawdzić silnik pod kątem ubytków oleju lub paliwa. 
Usunąć istniejące przecieki.

X

Sprawdzenie poziomu oleju. X

Sprawdzić filtr powietrza. X

Wymienić olej. X X

Wyczyİcić filtr powietrza. X

Oczyİcić wanienkę. X

Sprawdzić i oczyİcić İwiecę zapłonową. X

Oczyİcić iskrochron (nie objęty zakresem dostawy). X

Wymienić İwiecę zapłonową. X

Wymienić filtr powietrza (tylko filtr papierowy). X

Skontrolować i ustawić luz zaworowy. O

Oczyİcić zbiornik paliwa i filtr paliwa. O

Usunąć pozostałoİci po spalaniu w komorze spalania. O

Sprawdzić przewód paliwowy, a w razie potrzeby wymie-
nić.

O
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 Wyłączyć wyłącznik silnikowy.
 Odstawić urządzenie na równym tere-

nie.
Rysunek 
 Usunąć İrubę wlewu oleju z bagnetem 

pomiarowym oleju i wytrzeć bagnet.
 Włożyć İrubę wlewu oleju z bagnetem 

pomiarowym oleju do oporu do otworu 
wlewu oleju (nie wkręcać) i ponownie 
wyjąć. Odczytać poziom oleju. 

 Przy niskim poziomie oleju:
Wlać olej silnikowy (SAE 10 W30) aż do 
dolnej krawędzi otworu wlewowego.
(Maksymalna pojemnoİć, patrz „Dane 
techniczne“).

 Wkręcić İrubę wlewu oleju.

Wymianę oleju przeprowadzać przy cie-
płym silniku.
Rysunek 
 Usunąć İrubę wlewu oleju z bagnetem 

pomiarowym oleju i wytrzeć bagnet.
 Wykręcić İrubę spustową oleju i zebrać 

olej.
 Włożyć İrubę spustową oleju i dokręcić.
 Odstawić urządzenie na równym tere-

nie.
 Wlać olej silnikowy (SAE 10 W30) aż do 

dolnej krawędzi otworu wlewowego.
(Maksymalna pojemnoİć, patrz „Dane 
techniczne“).

 Wkręcić İrubę wlewu oleju.

Rysunek 
 Zdjąć obudowę filtra powietrza.
 Oczyİcić lub wymienić zanieczyszczo-

ne elementy filtracyjne.
 Wymienić uszkodzone elementy filtra-

cyjne.
 Ponownie złożyć filtr powietrza.

Rysunek 
 Zamknąć kurka paliwa.
 Wykręcić wanienkę.
 Zdjąć o-ring.
 Oczyİcić wanienkę i o-ring w niepalnym 

rozpuszczalniku i pozostawić do wy-
schnięcia.

 Założyć o-ring do kurka paliwa.
 Wkręcić wanienkę i przyciągnąć İruby.
 Otwieranie kurka paliwa
 Sprawdzić wanienkę pod kątem szczel-

noİci.
 W razie nieszczelnoİci wymienić o-ring.

Rysunek 
 Wyjąć końcówkę przewodu İwiecy za-

płonowej.
 Oczyİcić İwiecę zapłonu i otoczenie.
 Wykręcić İwiecę zapłonu.
 Wymienić İwiecę zapłonu z zużytymi 

elektrodami lub ze złamanymi izolato-
rem.

Rysunek 
 Sprawdzić odstęp elektrod İwiecy za-

płonu.
UWAGA
Luĺna świeca zapłonu moļna się prze-
grzać i uszkodzić silnik.
Zbyt mocno przyciągnięta świeca zapłonu 
szkodzi gwintowi w głowicy cylindra.
Koniecznie przestrzegać wskazówek doty-
czących dokręcania świecy zapłonu.
 Ostrożnie ręką wkręcić İwiecę zapłonu. 

Nie przekręcać gwintu.
 Przykręcić do oporu İwiecę zapłonu 

kluczem do İwiec i dokręcić w sposób 
następujący:
Zużytą İwiecę zapłonu dociągnąć o 1/8 
- 1/4 obrotu.
Nową İwiecę zapłonu dociągnąć o 1/2 
obrotu.

 Włożyć końcówkę przewodu İwiecy za-
płonowej.

Sprawdzić poziom oleju

Wymiana oleju

Kontrola filtra powietrza

Czyszczenie wanienki

Sprawdzanie świecy zapłonu
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Iskrochron nie jest objęty zakresem dosta-
wy.
Rysunek 
 Wykręcić 3 İruby.
 Zdjąć blachę prowadzącą spaliny.
 Wykręcić 4 İruby.
 Zdjąć osłonę tłumika.
 Wykręcić İrubę.
 Wyjąć iskrochron z tłumika.
 Oczyİcić sadzę z sitka iskrochronu 

szczoteczką.
 Skontrolować sitko pod kątem złamać i 

dziur.
Wymienić uszkodzony iskrochron.

 Ponownie założyć iskrochron i zestawić 
tłumik.

 Przed przeładunkiem silnik schłodzić 
przez co najmniej 15 minut.

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Opary paliwa lub wylane paliwo mogą się 
zapalić. W czasie transportu silnik utrzymy-
wać w pozycji poziomej, ļeby uniknąć wy-
lania paliwa.
� OSTRZEĩENIE
Niebezpieczeństwo zranienia i uszkodze-
nia! Zwrócić uwagę na cięļar urządzenia w 
czasie transportu.

 Wyjąć końcówkę przewodu İwiecy za-
płonowej.

 Wymienić olej silnikowy.
 Schłodzić silnik przez co najmniej 1/2 

godziny.
UWAGA
Woda przedostająca się do tłumika lub do 
filtra powietrza moļe uszkodzić silnik.
 Oczyİcić powierzchnie zewnętrzne.
 Naprawić uszkodzenia lakieru, lekko 

naoliwić powierzchnie wrażliwe na 
rdzewienie.

 W przypadku składowania przez ponad 
miesiąc, spuİcić paliwo.

 Wykręcić İwiecę zapłonu.
 Wlać do cylindra 5 - 10 cm3 oleju silni-

kowego
 Kilkakrotnie pociągnąć linkę rozruszni-

ka, żeby rozdzielić olej w silniku.
 Wkręcić İwiecę zapłonową.
 Powoli ciągnąć za linkę rozrusznika, aż 

odczuwalny będzie opór.
 Pozwolić na powolny powrót linki roz-

rusznika.
� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Niebezpieczeństwo wybuchu. Nie przecho-
wywać silnika w pobliļu płomieni lub urzą-
dzeń elektrycznych, jeļeli w zbiorniku jest 
jeszcze paliwo.
� OSTRZEĩENIE
Niebezpieczeństwo zranienia i uszkodze-
nia! Zwrócić uwagę na cięļar urządzenia 
przy jego przechowywaniu.
Wskazówka:
– W celu ochrony przed rdzewieniem sil-

nika nie przechowywać w miejscach o 
wielkiej wilgotnoİci.

– Zamknąć kurek paliwa w celu ochrony 
przed nieszczelnoİciami, również wte-
dy, gdy zbiornik jest opróżniony.

– Silnik przechowywać w pozycji pozio-
mej, w przeciwnym wypadku olej lub 
paliwo może wypłynąć.

– Przykryć silnik w celu ochrony przed ku-
rzem.

Czyszczenie iskrochronu

Transport

Składowanie
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Wskazówka:
Przy usterkach, które w tym rozdziale nie 
są opisane, w przypadku wątpliwoİci oraz 
przy wyraźnej wskazówce należy poinfor-
mować autoryzowany serwis.

Usuwanie usterek

Błąd Przyczyna Usuwanie usterek

Nie można urucho-
mić silnika

Wyłącznik silnikowy jest wyłączo-
ny.

Włączyć wyłącznik silnikowy.

Kurek paliwa zamknięty. Otworzyć kurek paliwa.

Ssanie otwarte. Zamknąć ssanie, chyba że silnik 
jest ciepły.

Brak paliwa Napełnić zbiornik.

Niewłaİciwe lub stare paliwo. Opróżnić zbiornik paliwa i gaźnik.
Wlać do zbiornika odpowiednie, 
İwieże paliwo.

įwieca zapłonu zanieczyszczona, 
niewłaİciwy odstęp między elek-
trodami.

Wyczyİcić İwiecę zapłonową.
Sprawdzić İwiecę zapłonu pod ką-
tem uszkodzenia i odstępu między 
elektrodami.

Uszkodzenie İwiecy zapłonowej. Wymienić İwiecę zapłonową.

Mokra İwieca zapłonu. Osuszyć İwiecę zapłonu i ponow-
nie wkręcić.

Mała moc silnika Filtr powietrza zabrudzony. Sprawdzić filtr powietrza, a w razie 
potrzeby wyczyİcić.

Brak paliwa Napełnić zbiornik.

Niewłaİciwe lub stare paliwo. Opróżnić zbiornik paliwa i gaźnik.
Wlać do zbiornika odpowiednie, 
İwieże paliwo.

Zbyt mała kompre-
sja albo jej brak.

įwieca zapłonowa nie jest właİci-
wie wkręcona.

Dokręcić İwiecę zapłonową.
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Zmiany techniczne zastrzeĪone!

Dane techniczne

G200FA G250FA G300FA

Moc kW 4.1 5.2 6.8

įrednica cylindra mm 68 75 80

Skok tłoka mm 54 57 60

Pojemnoİć skokowa cm3 196 252 302

Rodzaj paliwa bezołowiowa benzyna samo-
chodowa (86 ROZ)

Pojemnoİć zbiornika l 3.6 4.0 6.0

Olej silnikowy - typ SAE 10 W30

maks. pojemnoİć oleju silnikowego l 0.6 0.7 0.9

įwieca zapłonowa F7RTC

Odstęp między stykami mm 0.7..0.00.8

Długoİć mm 313 360 375

szerokoİć mm 370 370 420

wysokoİć mm 345 370 425

Masa kg 16 16.5 26
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Mult stimate client,
Înainte de prima utilizare a apa-
ratului dvs. citiţi acest instrucţi-

uni original, respectaţi instrucţiunile cuprin-
se în acesta şi păstraţi-l pentru întrebuinţa-
rea ulterioară sau pentru următorii pose-
sori.

� PERICOL
IndicaĲie referitoare la un pericol iminent, 
care duce la vătămări corporale grave sau 
moarte.
� AVERTIZARE
IndicaĲie referitoare la o posibilă situaĲie pe-
riculoasă, care ar putea duce la vătămări 
corporale grave sau moarte.
� PRECAUŢIE
Indică o posibilă situaĲie periculoasă, care 
ar putea duce la vătămări corporale uşoa-
re.
ATENŢIE
IndicaĲie referitoare la o posibilă situaĲie pe-
riculoasă, care ar putea duce la pagube 
materiale.

� PERICOL
 Este interzisă operarea maşinii de către 

acele persoane, care nu înĲeleg aceste 
instrucĲiuni de utilizare.

 Nu este permisă utilizarea aparatului de 
către minori.
ıineĲi copii departe de aparat.

 Este interzisă utilizarea în zone cu peri-
col de explozie.

 La utilizarea motorului în zone pericu-
loase (de ex. staĲii de alimentare cu car-
buranĲi) se vor respecta instrucĲiunile 
de securitate corespunzătoare.

 În cazul folosirii motorului în încăperi, 
trebuie să asiguraĲi o aerisire corespun-
zătoare şi evacuarea gazelor de eşapa-
ment (pericol de intoxicare).

 Gazele de eşapament sunt nocive şi 
afectează sănătatea, nu le inspiraĲi.

 Se va folosi numai combustibilul speci-
ficat în instrucĲiunile de utilizare. În ca-
zul unor combustibili neadecvaĲi există 
pericolul de explozie. Vezi capitolul 
"Date tehnice".

 Nu folosiĲi motorul dacă s-a vărsat car-
burant; duceĲi aparatul în alt loc şi evi-
taĲi formarea de scântei.

 PăstraĲi carburantul doar în recipiente 
autorizate.

 Nu păstraĲi, nu vărsaĲi şi nu folosiĲi car-
buranĲii în apropierea unor surse de foc 
deschis sau a unor aparate precum 
cuptoare, cazane de încălzire, încălzi-
toare de apă, care au flacără sau care 
pot genera scântei.

 Nu fumaĲi şi nu utilizaĲi focul liber în tim-
pul alimentării cu combustibil sau în zo-
nele de depozitare a combustibilului.

 Nu umpleĲi rezervorul excesiv. AveĲi gri-
jă să nu depăşiĲi marcajul Max. de la 
ştuĲul de umplere.

 EfectuaĲi alimentarea cu combustibil 
numai în încăperi bine aerisite şi cu mo-
torul oprit. Benzina poate cauza incen-
dii şi în anumite condiĲii explozii. După 
terminarea procesului de alimentare cu 
combustibil asiguraĲi-vă în privinĲa în-
chiderii capacului de la rezervorul de 
combustibil.

 EvitaĲi contactul repetat sau prea lung 
între combustibil şi piele, cât şi aspira-
rea vaporilor.

 LăsaĲi motorul să se răcească timp de 2 
minute înainte de alimentarea cu carbu-
rant.

 ıineĲi departe de amortizoare obiectele 
şi materialele inflamabile (la o distanĲă 
de cel puĲin 2 m).

Cuprins
Observaţii generale. . . . . . . . . RO 1
Măsuri de siguranţă  . . . . . . . . RO 1
Utilizarea . . . . . . . . . . . . . . . . . RO 2
Îngrijirea şi întreţinerea . . . . . . RO 4
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . RO 6
Depozitare. . . . . . . . . . . . . . . . RO 6
Remedierea defecţiunilor  . . . . RO 7
Date tehnice . . . . . . . . . . . . . . RO 8

Observaţii generale

Trepte de pericol

Măsuri de siguranţă
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 Nu folosiĲi motorul fără amortizor şi ve-
rificaĲi-l periodic, curăĲaĲi-l şi dacă este 
nevoie, înlocuiĲi-l.

 Nu folosiĲi motorul în zone de pădure, 
respectiv zone cu arbuşti sau cu iarbă, 
fără ca Ĳeava de eşapament să fie pre-
văzută cu un dispozitiv împotriva scân-
teilor.

 Nu modificaĲi arcurile de reglare, tijele 
regulatoarelor sau alte piese care pot 
duce la creşterea turaĲiei motorului.

 Pericol de arsuri! Nu atingeĲi amortizoa-
rele, cilindrii sau nervurile de răcire fier-
binĲi.
LăsaĲi motorul să se răcească înainte 
de a-l depozita în încăperi închise.

 Nu apropiaĲi mâinile sau picioarele de 
părĲile aflate în mişcare.

 Nu atingeĲi cablul de aprindere şi bujia 
când motorul este pornit.

� AVERTIZARE
 Nu lăsaĲi motorul să funcĲioneze cu fil-

trul de aer demontat sau fără capacul 
ştuĲului de aspirare, decât atunci când 
efectuaĲi lucrări de reglare.

 Nu utilizaĲi motorul dacă sistemul de ali-
mentare cu carburant este deteriorat 
sau observaĲi scurgere de carburant. 
VerificaĲi frecvent sistemul de alimenta-
re şi schimbaĲi piesele deteriorate.

 IndicaĲiile de siguranĲă din cadrul aces-
tor instrucĲiuni nu pot cuprinde toate 
condiĲiile de operare. LuaĲi măsuri de si-
guranĲă corespunzătoare în timpul lu-
crărilor de întreĲinere şi de operare a 
maşinii. 

� PRECAUŢIE
PăstraĲi nervurile de răcire şi cablul de por-
nire curat de iarbă şi alte tipuri de murdărie, 
pentru a evita pericolul de incendiu şi de 
deteriorare a motorului.
ATENŢIE
 UtilizaĲi doar piese originale de la pro-

ducătorul motorului. Piesele diferite pot 
deteriora maşina şi scurta durata de 
funcĲionare a acestuia.

 UtilizaĲi numai carburant nou. Carbu-
rantul vechi poate cauza depuneri în 

carburator şi poate influenĲa puterea 
motorului.

 Pentru evitarea deteriorării cablului, nu 
trageĲi de cablul de pornire când moto-
rul este pornit.

Figura 
1 Amortizor de zgomot
2 Şurub de umplere a uleiului cu jojă
3 Şurub pentru golirea uleiului
4 Comutatorul motorului
5 Cablu de pornire
6 Robinet combustibil
7 Clapetă de şoc
8 Filtru de aer
9 Bujie
10 Rezervor de carburant
11 Capacul rezervorului de combustibil

Figura 
 Opriţi comutatorul motorului.
 Verificaţi motorul în privinţa scurgerii de 

ulei sau combustibil. Înlăturaţi scurgeri-
le existente.

 Verificaţi fixarea legăturilor cu şurub. 
Strângeţi şuruburile desfăcute.

 Verificaţi zona amortizorului de zgomot 
şi starterul în privinţa murdăririi. Cură-
ţaţi murdăriile existente.

 Amplasaţi aparatul pe o suprafaţă pla-
nă.

Figura 
 Verificaţi nivelul de ulei.

(pentru mai multe informaţii vezi cap. 
Întreţinere)

ATENŢIE
Nu utilizaĲi niciodată motorul fără filtru de 
aer, acesta poate provoca uzura accelerată 
a motorului. 
 Verificaţi filtrul de aer în privinţa murdă-

riei şi deteriorărilor.
Curăţaţi filtrul de aer, dacă este înfun-
dat.

 Desfaceţi capacul rezervorului.

Utilizarea

Descrierea aparatului

Înainte de punerea în funcţiune
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Figura 
 Adăugaţi carburant.

Nivel de umplere maxim până la margi-
nea filtrului.
Notă: Utilizaţi numai benzină fără 
plumb pentru autovehicule.  Nu depăşiţi 
nivelul maxim de umplere. Aveţi grijă să 
nu ajungă murdărie sau apă în rezervo-
rul de combustibil. Nu utilizaţi niciodată 
benzină alterată. Nu amestecaţi nicio-
dată ulei în combustibil.
(Respectaţi cap. Instrucţiuni de siguran-
ţă!)

 Verificaţi siguranţa în funcţionare a apa-
ratului acţionat de motor. Dacă aparatul 
nu se află în stare perfectă, nu porniţi 
motorul.

Figura 
 Deschideţi robinetul de combustibil
Figura 
 Închideţi clapeta de şoc.

Notă: Nu închideţi şocul, dacă motorul 
este cald.

Figura 
 Porniţi comutatorul motorului.
Figura 
 Trageţi uşor cablul de pornire, până 

simţiţi rezistenţă, apoi trageţi cu forţă în 
direcţia săgeţii. Lăsaţi cablul să se re-
tragă uşor.
Notă: Nu lăsaţi cablul de pornire să fie 
retras repede, pentru că mânerul poate 
deteriora demarorul.

Figura 
 Când motorul s-a încălzit şi funcţionea-

ză stabil, deschideţi şocul. 

Figura 
 Opriţi comutatorul motorului.
Figura 
 Închideţi robinetul de combustibil.

Funcţionarea

Încheierea utilizării 
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� AVERTIZARE
Înainte de începerea lucrărilor de îngrijire şi 
întreĲinere lăsaĲi motorul să se răcească. 
Pentru a evita pornirea accidentală a moto-
rului, scoateĲi fişa bujiei.

Pentru a evita pericolele, reparaţiile şi mon-
tarea pieselor de schimb se vor face doar 
de service-ul autorizat.

 Amplasaţi aparatul pe o suprafaţă pla-
nă.

X Efectuare de către utilizator
O Efectuare doar de către servicul pentru 
clienţi

Îngrijirea şi întreţinerea

Verificare de întreţinere
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Verificaţi fixarea legăturilor cu şurub. Strângeţi şuruburile 
desfăcute.

X

Verificaţi motorul în privinţa scurgerii de ulei sau combus-
tibil. Înlăturaţi scurgerile existente.

X

Verificaţi nivelul de ulei. X

Verificaţi filtrul de aer. X

Schimbaţi uleiul. X X

Curăţaţi filtrul de aer. X

Curăţaţi camera de depuneri. X

Verificaţi şi curăţaţi bujia. X

Dispozitiv contra scântei (nu este inclus în pachetul de li-
vrare)

X

Înlocuiţi bujia. X

Curăţaţi filtrul de aer (doar filtrul de hârtie). X

Verificaţi şi reglaţi jocul supapei. O

Verificaţi şi curăţaţi rezervorul şi filtrul de combustibil. O

Îndepărtaţi resturile de ardere din camera de ardere. O

Verificaţi conducta de combustibil, înlocuiţi-o, dacă este 
nevoie.

O
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 Opriţi comutatorul motorului.
 Amplasaţi aparatul pe o suprafaţă pla-

nă.
Figura 
 Scoateţi şurubul de umplere a uleiului şi 

joja, şi curăţaţi joja.
 Introduceţi şi apoi scoateţi şurubul de 

umplere a uleiului şi joja până la opritor 
în orificiul de umplere (nu le înşurubaţi). 
Citiţi nivelul de ulei. 

 Dacă nivelul este scăzut:
Adăugaţi ulei de motor (SAE 10 W30) 
până la marginea inferioară a orificiului 
de umplere.
(Cantităţile maxime de umplere sunt 
specificate la "Datele tehnice").

 Înşurubaţi şurubul de umplere a uleiu-
lui.

Schimbaţi uleiul cu motorul cald.
Figura 
 Scoateţi şurubul de umplere a uleiului şi 

joja, şi curăţaţi joja.
 Desfaceţi şurubul de evacuare a uleiu-

lui şi colectaţi uleiul folosit.
 Înşurubaţi şi strângeţi şurubul de eva-

cuare a uleiului.
 Amplasaţi aparatul pe o suprafaţă pla-

nă.
 Adăugaţi ulei de motor (SAE 10 W30) 

până la marginea inferioară a orificiului 
de umplere.
(Cantităţile maxime de umplere sunt 
specificate la "Datele tehnice").

 Înşurubaţi şurubul de umplere a uleiu-
lui.

Figura 
 Îndepărtaţi carcasa filtrului de aer.
 Curăţaţi elementele de filtrare sau 

schimbaţi-le.
 Schimbaţi elementele de filtrare deteri-

orate.
 Montaţi filtrul de aer.

Figura 
 Închideţi robinetul de combustibil.
 Deşurubaţi camera de depuneri.
 Scoateţi inelul O.
 Curăţaţi camera de depuneri şi inelul O 

cu un solvent neinflamabil şi lăsaţi-le să 
se usuce.

 Introduceţi inelul O în robinetul de com-
bustibil.

 Introduceţi şi strângeţi camera de depu-
neri.

 Deschideţi robinetul de combustibil
 Verificaţi etanşeitatea camerei de depu-

neri.
 În caz de neetanşeităţi înlocuiţi inelul O.

Figura 
 Scoateţi afară fişa bujiei.
  Curăţaţi bujia şi zona bujiei.
 Deşurubaţi bujia.
 Înlocuiţi bujia cu electrozii uzaţi şi izola-

torul rupt.
Figura 
 Verificaţi distanţa dintre electrozii bujiei.
ATENŢIE
Bujiile slăbite se pot încinge şi pot cauza 
deteriorarea motorului.
Dacă strângeĲi prea tare bujiile, puteĲi dete-
riora filetul capului de cilindru.
ıineĲi cont neapărat de instrucĲiunile referi-
toare la strângerea bujiei.
 Înşurubaţi bujia cu mîna cu mare grijă. 

Nu înclinaţi filetul.
 Înşurubaţi bujia cu cheia de bujii până la 

capăt şi strângeţi după cum urmează:
Strângeţi bujia folosită cu 1/8...1/4 de 
rotaţie.
Strângeţi bujia nouă cu 1/2 de rotaţie.

 Aplicaţi fişa bujiei.

Verificarea nivelului de ulei

Schimbul de ulei

Verificarea filtrului de aer

Curăţarea camerei de depuneri

Verificarea bujiei
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Dispozitivul contra scânteii nu se livrează 
împreună cu aparatul.
Figura 
 Deşurubaţi cele 3 şuruburi.
 Scoateţi tabla pentru gazele de eşapa-

ment.
 Deşurubaţi cele 4 şuruburi.
 Scoateţi tabla de amortizare.
 Deşurubaţi şurubul.
 Scoateţi dispozitivul de protecţie contra 

scânteii din amortizor.
 Curăţaţi de depuneri sita dispozitivului 

contra scânteii.
 Verificaţi sita în privinţa rupturilor şi gă-

urilor.
Înlocuiţi dispozitivul deteriorat.

 Introduceţi dispozitivul contra scânteii la 
loc şi montaţi la loc amortizorul.

 Înainte de încărcare lăsaţi motorul să se 
răcească timp de cel puţin 15 minute.

� PERICOL
Vaporii de combustibil, cât şi combostibilul 
scurs pot să se aprindă. La transport ĲineĲi 
motorul în poziĲie orizontală, pentru a evita 
scurgerea combustibilului.
� AVERTIZARE
Pericol de rănire şi deteriorare a aparatului! 
La transport ĲineĲi cont de greutatea apara-
tului.

 Scoateţi afară fişa bujiei.
 Schimbaţi uleiul de motor.
 Lăsaţi motorul să se răcească cel puţin 

1/2 de oră.
ATENŢIE
Dacă în amortizor sau filtrul de aer intră 
apă, motorul poate fi deteriorat.
 Curăţaţi suprafeţele exterioare.
 Reparaţi defectele de vopsea şi gresaţi 

uşor suprafeţele.
 În cazul depozitării pentru mau mult 

timp, evacuaţi combustibilul.
 Deşurubaţi bujia.

 Introduceţi 5...10 cm3 ulei de motor în 
cilindru.

 Trageţi de mai multe ori de cablul de 
pornire, pentru a distribui uleiul în mo-
tor.

 Înşurubaţi bujia.
 Trageţi încet cablul de pornire până la 

punctul de rezistenţă.
 Lăsaţi cablul de pornire încet să revină 

la loc.
� PERICOL
Pericol de explozie. Nu depozitaĲi motorul 
în apropierea flăcării deschise sau aparate 
electrice, dacă în rezervor există combusti-
bil.
� AVERTIZARE
Pericol de rănire şi deteriorare a aparatului! 
La depozitare ĲineĲi cont de greutatea apa-
ratului.
Indicaţie:
– Pentru a-l feri de rugină, nu depozitaţi 

motorul în locuri cu umiditate de aer ri-
dicată.

– Închideţi robinetul de combustibil, să nu 
existe scurgeri, chiar dacă aţi golit re-
zervorul.

– Plasaţi motorul în poziţie orizontală,în 
caz contrar se poate scurge ulei sau 
combustibil.

– Acoperiţi motorul pentru a-l feri de în-
gheţ.

Curăţarea dispozitivului contra 
scânteii

Transport

Depozitare
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Indicaţie:
În cazul unor defecţiuni care nu sunt speci-
ficate în acest capitol, dacă aveţi dubii sau 
când acest lucru este recomandat în mod 
expres, apelaţi la un service autorizat. 

Remedierea defecţiunilor

Deranjament Cauza Remedierea

Motorul nu porneşte Comutatorul motorului este oprit. Porniţi comutatorul motorului.

Robinetul de combustibil este în-
chis

Deschideţi robinetul de combusti-
bil.

Şocul este deschis. Nu închideţi şocul, doar dacă mo-
torul este cald.

Lipsă combustibil Umpleţi rezervorul.

Combustibil necorespunzător sau 
vechi.

Goliţi rezervorul de combustibil şi 
carburatorul.
Adăugaţi în rezervor combustibil 
proaspăt, corespunzător.

Bujia este murdară, distanţa dintre 
electrozi este incorectă.

Curăţaţi bujia.
Verificaţi bujia în privinţa murdăririi 
şi distanţa dintre electrozi.

Bujia este defectă. Înlocuiţi bujia.

Bujia este umedă. Uscaţi bujia şi înşurubaţi-l la loc.

Putere mică de mo-
tor

Filtrul de aer este murdar. Verificaţi filtrul de aer, în caz că 
este necesar curăţaţi-l.

Lipsă combustibil Umpleţi rezervorul.

Combustibil necorespunzător sau 
vechi.

Goliţi rezervorul de combustibil şi 
carburatorul.
Adăugaţi în rezervor combustibil 
proaspăt, corespunzător.

Compresie prea 
mică sau inexisten-
tă.

Bujia nu este bine strânsă. Strângeţi bujia.
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Ne rezervăm dreptul de a efectua modi-
ficări tehnice!

Date tehnice

G200FA G250FA G300FA

Putere kW 4,1 5,2 6,8

Diametrul cilindrului mm 68 75 80

Cursa pistonului mm 54 57 60

Capacitate cilindrică cm3 196 252 302

Tipul carburantului benzină fără plumb pentru auto-
vehicule (86 ROZ)

Capacitatea rezervorului l 3,6 4,0 6,0

Tipul uleiului de motor SAE 10 W30

cantitatea maximă de umplere a uleiului de mo-
tor

l 0,6 0,7 0,9

Bujie F7RTC

Distanţă contact mm 0,7...0,8

Lungime mm 313 360 375

Lăţime mm 370 370 420

Înălţime mm 345 370 425

Masa kg 16 16,5 26
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Vážený zákazník,
Pred prvým použitím vášho za-
riadenia si prečítajte tento pô-

vodný návod na použitie, konajte podľa 
neho a uschovajte ho pre neskoršie použi-
tie alebo pre ďalšieho majiteľa zariadenia.

� NEBEZPEČENSTVO
Upozornenie na bezprostredne hroziace 
nebezpečenstvo, ktoré môže spôsobiť váž-
ne zranenia alebo smrť.
� VÝSTRAHA
Upozornenie na možnú nebezpečnú situ-
áciu, ktorá by mohla viesť k vážnemu zra-
neniu alebo smrti.
� UPOZORNENIE
Upozornenie na možnú nebezpečnú situ-
áciu, ktorá by mohla viesť k Ģahkým zrane-
niam.
POZOR
pozornenie na možnú nebezpečnú situ-
áciu, ktorá by mohla viesť k vecným ško-
dám.

� NEBEZPEČENSTVO
 Osobám, ktoré nerozumejú návodu na 

prevádzku, je prevádzka motora zaká-
zaná.

 Prístroj nesmú prevádzkovať deti alebo 
mladiství.
Udržiavajte zásadne deti v dostatočnej 
vzdialenosti od prístroja.

 Používanie v priestoroch so zvýšením 
nebezpečenstvom výbuchu je zakáza-
né.

 Pri používaní motora v oblastiach so 
zvýšeným nebezpečím (napr. čerpacie 
stanice pohonných hmôt) sa musia do-
držiavať príslušné bezpečnostné pred-
pisy.

 Pri prevádzke motora v uzavretých 
miestnostiach je nutné zaistiť dostatoč-
né vetranie a odvod výfukových plynov 
(nebezpečie otravy).

 Spaliny sú jedovaté a zdraviu škodlivé, 
nesmú sa vdychovať.

 Smie sa používať iba palivo uvedené 
v návode na obsluhu. Pri nevhodných 
palivách hrozí nebezpečenstvo výbu-
chu. Pozri kapitolu "Technické údaje".

 Motor neprevádzkujte, ak je rozliate pa-
livo, ale zariadenie prevezte na iné 
miesto a zabráňte akejkoĢvek tvorbe is-
kier.

 Skladujte palivo iba v povolených nádo-
bách.

 Neuchovávajte, nerozlievajte alebo ne-
používajte palivo v blízkosti otvoreného 
ohňa alebo zariadení ako sú pece, vy-
kurovacie kotle, ohrievače vody atď., 
ktoré majú zapaĢovací plamienok alebo 
môžu tvoriť iskry.

 Pri tankovaní a v priestore uschovania 
paliva nefajčite alebo nepoužívajte ot-
vorený oheň.

 Nádrž neprepĺňajte. Značka Max. v pl-
niacom nátrubku sa nesmie prekročiť.

 Doplnenie paliva sa môže vykonávať 
iba v dobre vetranej miestnosti, ak je 
motor odstavený. Benzín je veĢmi horĢa-
vý a za určitých podmienok výbušný. 
Po ukončení tankovania zabezpečte, 
aby bolo veko palivovej nádrže dobre 
uzavreté.

 Zabráňte opakovanému alebo dlhšie-
mu kontaktu paliva s pokožkou ako aj 
vdýchnutiu pár.

 Teplý motor nechajte pred doplnením 
paliva vychladnúť 2 minúty.

 ġahko zápalné predmety a materiály 
udržiavajte v dostatočnej vzdialenosti 
od tlmiča výfuku (najmenej 2 m).

Obsah
Všeobecné pokyny . . . . . . . . . SK 1
Bezpečnostné pokyny. . . . . . . SK 1
Obsluha. . . . . . . . . . . . . . . . . . SK 2
Starostlivosť a údržba . . . . . . . SK 4
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . SK 6
Uskladnenie  . . . . . . . . . . . . . . SK 6
Pomoc pri poruchách  . . . . . . . SK 7
Technické údaje  . . . . . . . . . . . SK 8

Všeobecné pokyny

Stupne nebezpečenstva

Bezpečnostné pokyny
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 Neprevádzkujte motor bez tlmiča výfu-
ku a tento tlmič pravidelne kontrolujte, 
čistite a v prípade potreby ho vymeňte.

 Tento motor nepoužívajte v lesnom, 
krovinatom alebo trávnatom teréne bez 
toho, aby nebol výfuk vybavený lapa-
čom iskier.

 Na regulačných pružinách, tiahlach re-
gulátora alebo iných dieloch nevykoná-
vajte žiadne prestavenia, ktoré môžu 
spôsobiť zvýšenie otáčok motora.

 Nebezpečenstvo popálenia! Nedotýkaj-
te sa horúceho tlmiča výfuku, valca ale-
bo chladiacich rebier.
Nechajte vychladnúť motor pred 
uskladnením v uzavretom priestore.

 Nikdy nedávajte ruky a nohy do blízkosti 
pohybujúcich sa alebo rotujúcich dielov.

 Nedotýkajte sa zapaĢovacieho kábla 
alebo zapaĢovacej sviečky počas behu 
motora.

� VÝSTRAHA
 Okrem nastavovacích prác nenechajte 

motor bežať so zloženým vzduchovým 
filtrom alebo bez krytu nad sacím nát-
rubkom.

 V prípade poškodení a netesností pali-
vového systému motor neprevádzkujte. 
Palivový systém pravidelne kontrolujte 
a v prípade poškodenia konštrukčných 
dielov ich vymeňte.

 Bezpečnostné pokyny tohto návodu ne-
môžu popisovať všetky podmienky pou-
žívania. Pri údržbárskych prácach a po-
čas prevádzky sa dôsledne postarajte o 
dostatočné bezpečnostné opatrenia. 

� UPOZORNENIE
Chladiace rebrá a lanko spúšťača udržujte 
čisté od trávy a iných nečistôt, aby sa za-
bránilo nebezpečenstvu vzniku požiaru ale-
bo poškodenia motora.
POZOR
 Používajte len originálne diely výrobcu 

motorov. Ostatné diely môžu poškodiť 
motor a skrátiť životnosť.

 Používajte len nové palivo. Staré palivo 
môže spôsobiť usadeniny v karburátore 
a negatívne ovplyvniť výkon motora.

 Lanko spúšťača počas chodu motora 
neťahajte, aby sa zabránilo poškodeniu 
spúšťača.

Obrázok 
1 Tlmič hluku
2 Plniaca skrutka oleja s mierkou na olej
3 Vypúšťacia skrutka oleja
4 Vypínač motora
5 Spúšťacie lanko
6 Palivový kohút
7 Klapka
8 Vzduchový filter
9 Zapaľovacia sviečka
10 Palivová nádrž
11 Veko palivovej nádrže

Obrázok 
 Vypnite vypínač motora.
 Preskúšajte motor, či z neho neuniká 

olej alebo palivo. Odstráňte existujúce 
netesnosti.

 Skontrolujte pevné dosadnutie všet-
kých skrutkových spojov. Dotiahnite 
uvoľnené spoje.

 Skontrolujte priestor okolo tlmiča a 
spúšťača, či tam nie sú nečistoty. Od-
stráňte existujúce nečistoty.

 Zariadenie odstavte na rovnom povrchu.
Obrázok 
 Skontrolujte stav oleja.

(bližšie informácie nájdete v kapitole 
Údržba)

POZOR
Motor nikdy nenechajte bežať bez vzdu-
chového filtra, keďže by to spôsobilo zrých-
lené opotrebovanie motora. 
 Skontrolujte vzduchový filter, či nie je 

znečistený alebo poškodený.
Vzduchový filter vyčistite podľa stupňa 
znečistenia.

 Odskrutkujte kryt palivovej nádrže.
Obrázok 
 Naplňte palivom.

Maximálna výška náplne až po okraj fil-
tra.

Obsluha

Popis prístroja

Pred uvedením do prevádzky
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Upozornenie: Naplňte len bezolovna-
tým automobilovým benzínom. Neprek-
ročte maximálnu hranicu naplnenia. 
Dávajte pozor na to, aby do palivovej 
nádrže nedostala nečistota a ani voda. 
Nikdy nepoužívajte starý benzín. Palivo 
nikdy nemiešajte s olejom.
(Dodržte kapitolu bezpečnostné poky-
ny!)

 Skontrolujte prevádzkovú bezpečnosť 
prístroja poháňaného motorom. Ak nie 
je prístroj v poriadku, nespúšťajte mo-
tor.

Obrázok 
 Otvorenie palivového kohúta
Obrázok 
 Uzavrite škrtiacu klapku.

Upozornenie: Škrtiacu klapku neuzat-
várajte, ak je motor teplý.

Obrázok 
 Zapnite vypínač motora.
Obrázok 
 Zľahka potiahnite lanko spúšťača. kým 

sa nedosiahne odpor, potom silno po-
tiahnite v smere šípky. Lanko spúšťača 
veďte opatrne späť.
Upozornenie: Lanko spúšťača nepus-
tite rýchlo späť, lebo by držiak mohol 
spôsobiť poškodenie spúšťača.

Obrázok 
 Pokiaľ je motor ohriaty a beží stabilne, 

otvorte škrtiacu klapku.

Obrázok 
 Vypnite vypínač motora.
Obrázok 
 Zatvorte palivový kohút.

Prevádzka

Ukončenie prevádzky
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� VÝSTRAHA
Pred začatím každého ošetrovania a údrž-
bárskych prác nechajte motor ochladiť. Aby 
sa zabránilo neúmyselnému spusteniu mo-
tora, vytiahnite zástrčku zapaĢovacích svie-
čok.

Aby sa zabránilo vzniku nebezpečných si-
tuácií, môže opravy a výmenu náhradných 
dielov prístroja vykonávať len autorizované 
servisné stredisko.

 Prístroj postavte na rovnú plochu.

X Vykoná užívateľ
O Vykonáva iba zákaznícky servis

Starostlivosť a údržba

Prehľad údržby
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Skontrolujte pevné dosadnutie všetkých skrutkových 
spojov. Dotiahnite uvoľnené spoje.

X

Preskúšajte motor, či z neho neuniká olej alebo palivo. 
Odstráňte existujúce netesnosti.

X

Skontrolujte stav oleja. X

Skontrolovať vzduchový filter. X

Olej vymeňte. X X

Vyčistiť vzduchový filter. X

Vyčistite usadzovaciu misku. X

Skontrolujte a vyčistite zapaľovaciu sviečku. X

Vyčistite lapač iskier (nie je obsahom dodávky). X

Vymeňte zapaľovaciu sviečku. X

Vymeňte vzduchový filter (iba papierový filter). X

Skontrolujte a nastavte vôľu ventilov. O

Vyčistite palivovú nádrž a palivový filter. O

Odstráňte zvyšky horenia zo spaľovacieho priestoru. O

Skontrolovať palivové potrubie, v prípade potreby vyme-
niť.

O
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 Vypnite vypínač motora.
 Zariadenie odstavte na rovnom povr-

chu.
Obrázok 
 Odoberte plniacu skrutku oleja s olejo-

vou mierkou a olejovú mierku utrite.
 Plniacu skrutku oleja s olejovou mier-

kou zasuňte do plniaceho otvoru oleja 
až na doraz (neskrutkovať) a opäť vy-
tiahnite. Odčítajte stav oleja. 

 Pri nízkom stave oleja:
Naplňte motorovým olejom (SAE 10 
W30) až po dolnú hranu plniaceho otvo-
ru.
(Maximálne množstvo náplne nájdete v 
"Technických údajoch").

 Naskrutkujte plniacu skrutku oleja.

Vykonávajte výmenu oleja pri teplom moto-
re.
Obrázok 
 Odoberte plniacu skrutku oleja s olejo-

vou mierkou a olejovú mierku utrite.
 Vyskrutkujte skrutku vypúšťania oleja a 

zachyťte starý olej.
 Skrutku vypúšťania oleja zaskrutkujte 

a dotiahnite.
 Zariadenie odstavte na rovnom povr-

chu.
 Naplňte motorovým olejom (SAE 10 W30) 

až po dolnú hranu plniaceho otvoru.
(Maximálne množstvo náplne nájdete v 
"Technických údajoch").

 Naskrutkujte plniacu skrutku oleja.

Obrázok 
 Odstráňte teleso vzduchového filtra.
 Vyčistite alebo vymeňte znečistené prv-

ky filtra.
 Vymeniť poškodené prvky filtra.
 Opäť poskladajte vzduchový filter.

Obrázok 
 Zatvorte palivový kohút.
 Vyskrutkujte usadzovaciu misku.
 Odstráňte podložku.
 Vyčistite usadzovaciu misku a podložku 

v nehorľavom rozpúšťadle a nechajte 
ich vyschnúť.

 Vložte podložku do palivového kohúta.
 Zaskrutkujte usadzovaciu misku 

a dotiahnite.
 Otvorenie palivového kohúta
 Skontrolujte tesnosť usadzovacej misky.
 Pri netesnosti musíte vymeniť podložku.

Obrázok 
 Stiahnuť konektor zapaľovacej sviečky.
 Vyčistite zapaľovaciu sviečku a okolie.
 Vyskrutkujte zapaľovaciu sviečku.
 Vymeňte zapaľovaciu sviečku s opotre-

benou elektródou alebo prasknutým 
izolátorom.

Obrázok 
 Skontrolujte vzdialenosť elektród zapa-

ľovacej sviečky.
POZOR
UvoĢnená zapaĢovacia sviečka sa môže 
prehrievať a poškodiť motor.
Príliš silno pritiahnutá zapaĢovacia sviečka 
poškodí závit v hlave valca.
Bezpodmienečne rešpektujte pokyny k uťa-
hovaniu zapaĢovacej sviečky.
 Zaskrutkujte zapaľovaciu sviečku 

opatrne rukou. Závit sa nesmie spriečiť.
 Otáčajte zapaľovaciu sviečku kľúčom 

na sviečky až na doraz a riadne utiahni-
te nasledujúcim spôsobom:
Použitú zapaľovaciu sviečku utiahnite o 
1/8...1/4 otáčky.
Novú zapaľovaciu sviečku utiahnite o 1/
2 otáčky.

 Nasunúť konektor zapaľovacej sviečky.

Kontrola stavu oleja

Výmena oleja

Skontrolovať vzduchový filter

Vyčistite usadzovaciu misku

Skontrolovať zapaľovaciu sviečku
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Lapač iskier nie je súčasťou dodávky.
Obrázok 
 Vyskrutkujte 3 skrutky.
 Odstráňte odvádzací plech na spaliny.
 Vyskrutkujte 4 skrutky.
 Odstráňte ochranu tlmiča hluku.
 Vyskrutkujte skrutku.
 Vytiahnite lapač iskier z tlmiča hluku.
 Odstráňte pomocou kefky sadze zo sit-

ka lapača iskier.
 Skontrolujte sitko na praskliny a diery.

Vymeňte poškodený lapač iskier.
 Nasaďte späť lapač iskier a poskladajte 

ho s tlmičom hluku.

 Nechajte motor pred naložením vyc-
hladnúť minimálne 15 minút.

� NEBEZPEČENSTVO
Pary paliva alebo vyliate palivo sa môžu za-
páliť. Motor pri preprave držte vodorovne, 
aby sa zabránilo rozliatiu paliva.
� VÝSTRAHA
Nebezpečenstvo zranenia a poškodenia! 
Pri prepravovaní prístroja zohĢadnite jeho 
hmotnosť.

 Stiahnuť konektor zapaľovacej sviečky.
 Vymeniť motorový olej.
 Nechajte motor vychladnúť minimálne 

1/2 hodiny.
POZOR
Voda, ktorá prenikne do tlmiča hluku alebo 
vzduchového filtra, môže spôsobiť poško-
denie motora.
 Vyčistite vonkajšie plochy.
 Opravte poškodený lak, natrite zľahka 

olejom povrchy citlivé na koróziu.
 Pri uskladnení dlhšom než jeden me-

siac vypustite palivo.
 Vyskrutkujte zapaľovaciu sviečku.
 5...10 cm3 Nalejte motorový olej do val-

ca.
 Potiahnite viackrát  štartovacie lanko, 

aby sa olej rozdelil v motore.
 Naskrutkovať zapaľovaciu sviečku.

 Spúšťacie lanko pomaly ťahajte, kým 
nie je cítiť odpor.

 Nechajte štartovacie lanko, aby sa vrá-
tilo späť.

� NEBEZPEČENSTVO
Nebezpečenstvo výbuchu. Neskladujte 
motor v blízkosti ohňa alebo elektrických 
prístrojov, ak sa ešte v palivovej nádrži na-
chádza palivo.
� VÝSTRAHA
Nebezpečenstvo zranenia a poškodenia! 
Pri uskladnení prístroja zohĢadnite jeho 
hmotnosť.
Upozornenie:
– Neskladujte motor pre antikoróznu 

ochranu na miestach s vysokou vlhkos-
ťou.

– Uzavrite palivový kohút na ochranu 
pred presakovaním, aj keď bola nádrž 
vyprázdnená.

– Uskladnite motor vo vodorovnej polohe, 
v opačnom prípade môže vytekať olej 
alebo palivo.

– Zakryte motor na ochranu pred pra-
chom.

Vyčistite lapač iskier

Transport

Uskladnenie
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Upozornenie:
Pri poruchách, ktoré nie sú uvedené v tejto 
kapitole, v prípade pochybností a pri vý-
slovnom upozornení vyhľadajte autorizova-
nú servisnú službu.

Pomoc pri poruchách

Chyba Príčina Odstránenie

Motor neštartuje Vypínač motora je vypnutý. Zapnite vypínač motora.

Uzavretý palivový kohút. Otvorenie palivového kohúta.

Sýtič otvorený. Sytič neuzatvárajte, ak je motor 
teplý.

Nedostatok paliva Naplňte nádrž.

Nesprávne alebo staré palivo. Vyprázdnite palivovú nádrž a kar-
burátor.
Naplňte do nádrže vhodné, čerstvé 
palivo.

Znečistená zapaľovacia sviečka, 
nesprávna vzdialenosť elektród.

Vyčistiť zapaľovaciu sviečku.
Skontrolujte zapaľovaciu sviečku 
na poškodenie a vzdialenosť elek-
tród.

Pokazená zapaľovacia sviečka. Vymeňte zapaľovaciu sviečku.

Zapaľovacia sviečka mokrá. Vysušte a opäť namontujte späť 
zapaľovaciu sviečku.

Nízky výkon motora Vzduchový filter znečistený. Skontrolovať vzduchový filter, 
v prípade potreby vyčistiť

Nedostatok paliva Naplňte nádrž.

Nesprávne alebo staré palivo. Vyprázdnite palivovú nádrž a kar-
burátor.
Naplňte do nádrže vhodné, čerstvé 
palivo.

Príliš malá alebo 
žiadna kompresia.

Zapaľovacia sviečka nie je správ-
ne dotiahnutá.

Zapaľovaciu sviečku dotiahnite.
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Technické zmeny vyhradené!

Technické údaje

G200FA G250FA G300FA

Výkon kW 4,1 5,2 6,8

Priemer valca mm 68 75 80

Zdvih piesta mm 54 57 60

Zdvihový objem cm3 196 252 302

Druh paliva Bezolovnatý automobilový ben-
zín (86 ROZ)

Objem nádrže l 3,6 4,0 6,0

Typ motorového oleja SAE 10 W30

Maximálne množstvo naplnenia motorovým 
olejom

l 0,6 0,7 0,9

Zapaľovacia sviečka F7RTC

Kontaktná vzdialenosť mm 0,7...0,8

Dĺžka mm 313 360 375

Šírka mm 370 370 420

Výška mm 345 370 425

Hmotnost' kg 16 16,5 26
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Poštovani kupče,
Prije prve uporabe Vašeg uređa-
ja pročitajte ove originalne radne 

upute, postupajte prema njima i sačuvajte 
ih za kasniju uporabu ili za sljedećeg vlasni-
ka.

� OPASNOST
Napomena koja upućuje na neposredno 
prijeteću opasnost koja za posljedicu ima 
teške tjelesne ozljede ili smrt.
� UPOZORENJE
Napomena koja upućuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može prouzročiti teš-
ke tjelesne ozljede ili smrt.
� OPREZ
Napomena koja upućuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može prouzročiti lak-
še ozljede.
PAŽNJA
Napomena koja upućuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može prouzročiti ma-
terijalnu štetu.

� OPASNOST
 Osobama koje ne razumiju ove upute 

za rad zabranjeno je korištenje motora.
 Strojem ne smiju rukovati djeca niti ma-

loljetnici.
Djecu u principu treba udaljiti od uređaja.

 Zabranjen je rad u područjima u kojima 
prijeti opasnost od eksplozija.

 Kod uporabe motora u opasnim područ-
jima (npr. benzinske postaje) treba se 
pridržavati odgovarajućih sigurnosnih 
propisa.

 Pri radu motora u zatvorenim prostorija-
ma treba zajamčiti dostatnu ventilaciju i 
odvođenje ispušnih plinova (opasnost 
od trovanja).

 Ispušni plinovi su otrovni i štetni po 
zdravlje te ih nemojte udisati.

 Smije se koristiti samo gorivo navedeno 
u uputama za rad. U slučaju primjene 
neodgovarajućih vrsta goriva postoji 
opasnost od eksplozije. Vidi poglavlje 
"Tehnički podaci".

 Nemojte koristiti motor na mjestima 
gdje je proliveno gorivo, već ga odnesi-
te negdje drugdje te spriječite stvaranje 
bilo kakvih iskri.

 Gorivo čuvajte samo u dozvoljenim 
spremnicima.

 Gorivo nemojte držati, prelijevati niti ko-
ristiti blizu otvorenog plamena ili uređa-
ja kao što su pećnice, grijaći kotlovi, gri-
jači za vodu te sličnih uređaja kod kojih 
se stvaraju otvoren plamen ili iskre.

 Za vrijeme točenja goriva i u području 
čuvanja goriva nemojte pušiti niti koristi-
ti otvoreni plamen.

 Nemojte prepuniti spremnik. Nemojte 
napuniti preko oznake za maksimum u 
nastavku za punjenje.

 Dolijevajte gorivo samo u dobro prozra-
čenom prostoru te uz isključeni motor. 
Benzin je izuzetno zapaljiv, a pod odre-
đenim uvjetima i eksplozivan. Po zavr-
šetku točenja provjerite je li poklopac 
spremnika za gorivo dobro zatvoren.

 Izbjegavajte ponovljeni i duži kontakt 
goriva s kožom, kao i udisanje ispare-
nja.

 Prije dolijevanja goriva ostavite topli 
motor da se ohladi 2 minute.

 Lako zapaljive predmete i materijale dr-
žite podalje od prigušivača buke (naj-
manje 2 m).

 Motor ne smije raditi bez prigušivača 
buke, a istog treba redovito provjerava-
ti, čistiti i po potrebi zamijeniti novim.

 Motor se ne smije koristiti na terenu po 
kojem ima šumskog raslinja, grmlja ili 
trave, a da mu se na ispušnu cijev pret-
hodno ne dogradi hvatač iskri.

Pregled sadržaja
Opće napomene . . . . . . . . . . . HR 1
Sigurnosni napuci . . . . . . . . . . HR 1
Rukovanje . . . . . . . . . . . . . . . . HR 2
Njega i održavanje  . . . . . . . . . HR 4
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . HR 6
Skladištenje. . . . . . . . . . . . . . . HR 6
Otklanjanje smetnji . . . . . . . . . HR 7
Tehnički podaci . . . . . . . . . . . . HR 8

Opće napomene

Stupnjevi opasnosti

Sigurnosni napuci
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 Nemojte mijenjati podešenost regulacij-
skih opruga i poluga niti bilo kojih drugih 
dijelova koji mogu dovesti do povećanja 
broja okretaja motora.

 Opasnost od opeklina! Ne dodirujte vre-
le prigušivače buke, cilindre i rebra 
hladnjaka.
Prije skladištenja u zatvorenim prostori-
jama ostavite motor neka se ohladi.

 Nikada ne stavljajte ruke ili noge u blizi-
nu pokretnih ili rotirajućih dijelova.

 Nemojte dodirivati svjećicu ili kabel za 
paljenje dok motor radi.

� UPOZORENJE
 Osim pri radovima na podešavanju, 

motor se ne smije uključivati bez filtra 
za zrak niti bez poklopca iznad usisnog 
nastavka.

 U slučaju oštećenja ili curenja sustava 
za gorivo motor se ne smije koristiti. Re-
dovito provjeravajte sustav za gorivo i 
zamijenite oštećene komponente.

 Sigurnosne napomene ovih uputa ne 
mogu pokriti sve uvjete primjene. Prin-
cipijelno se pri radovima održavanja i ti-
jekom rada motora pobrinite za poduzi-
manje potrebnih sigurnosnih mjera. 

� OPREZ
Za izbjegavanje opasnosti od požara i ošte-
ćenja motora održavajte rebra hladnjaka i 
pokretačko uže čistim od trave i drugih za-
prljanja.
PAŽNJA
 Rabite samo originalne dijelove koje 

preporuči proizvođač motora. Drugi di-
jelovi mogu oštetiti motor i skratiti radni 
vijek.

 Koristite samo novo gorivo. Staro gori-
vo može dovesti do stvaranja naslaga u 
rasplinjaču i negativno utjecati na sna-
gu motora.

 Nemojte povlačiti pokretačko uže dok 
motor radi, jer na taj način može doći do 
oštećenja pokretača.

Slika 
1 Prigušivač buke
2 Vijak za dolijevanje ulja sa šipkom za 

mjerenje
3 Vijak za ispuštanje ulja
4 Prekidač motora
5 Potezno uže
6 Ventil za dovod goriva
7 Prigušnica (čok)
8 Filtar za zrak
9 Svjećica za paljenje
10 Spremnik goriva
11 Poklopac spremnika za gorivo

Slika 
 Isključite prekidač motora.
 Provjerite curenje ulja ili goriva na mo-

toru. Popravite propusna mjesta.
 Provjerite pričvršćenost svih vijčanih 

spojeva. Dotegnite otpuštene spojeve.
 Provjerite zaprljanost prostora oko pri-

gušivača buke i pokretača. Očistite za-
prljana mjesta.

 Uređaj parkirajte na ravnom terenu.
Slika 
 Provjerite razinu ulja.

(Za bliže informacije vidi poglavlje "Odr-
žavanje".)

PAŽNJA
Nikada nemojte pustiti da motor radi bez fil-
tra za zrak jer se motor tako brže troši. 
 Provjerite zaprljanost i oštećenost filtra 

za zrak.
Očistite filtar za zrak ako je zaprljan.

 Odvijte poklopac spremnika za gorivo.
Slika 
 Ulijte gorivo.

Maksimalna visina napunjenosti do pra-
ga filtra.

Rukovanje

Opis uređaja

Prije stavljanja u pogon
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Napomena: Ulijte samo bezolovni ben-
zin za motorna vozila. Nemojte ulijevati 
više od naznačenog maksimuma. Pazi-
te da u spremnik za gorivo ne dospiju 
nečistoće ili voda. Ne koristite nikada 
odstajali benzin. Ne miješajte gorivo s 
uljem.
(Pridržavajte se uputa iz poglavlja "Si-
gurnosni napuci"!)

 Provjerite pogonsku sigurnost uređaja 
kojeg pogoni motor. Ako uređaj nije u 
redu, nemojte pokretati motor.

Slika 
 Otvorite ventil za gorivo.
Slika 
 Zatvorite čok.

Napomena: Ne zatvarajte čok ako je 
motor topao.

Slika 
 Uključite prekidač motora.
Slika 
 Lagano povucite pokretačko uže dok ne 

osjetite otpor, a tada ga snažno povuci-
te u pravcu strelice. Polako vratite po-
kretačko uže u početni položaj.
Napomena: Ne dopustite da se pokre-
tačko uže samostalno brzo vrati natrag, 
jer njegov držak može oštetiti pokretač-
ki sklop.

Slika 
 Čim je motor zagrijan i stabilno radi, 

otvorite čok.

Slika 
 Isključite prekidač motora.
Slika 
 Zatvorite ventil za gorivo.

U radu

Kraj rada
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� UPOZORENJE
Prije svakog čišćenja i održavanja pričekaj-
te da se motor ohladi. Za izbjegavanje ne-
hotičnog pokretanja motora izvucite utikač 
svjećica.

Radi sprječavanja opasnosti, popravke i 
ugradnju pričuvnih dijelova smiju obavljati 
samo ovlaštene servisne službe.

 Stroj postavite na ravnu podlogu.

X obavlja korisnik
O obavlja servisna služba

Njega i održavanje

Pregled održavanja
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Provjerite pričvršćenost svih vijčanih spojeva. Dotegnite 
otpuštene spojeve.

X

Provjerite curenje ulja ili goriva na motoru. Popravite pro-
pusna mjesta.

X

Provjerite razinu ulja. X

Provjerite filtar za zrak. X

Zamijenite ulje. X X

Očistite filtar za zrak. X

Očistite taložnu šalicu. X

Provjerite i očistite svjećicu. X

Očistite hvatač iskri (nije sadržan u isporuci). X

Zamijenite svjećicu. X

Zamijenite filtar za zrak (samo papirni filtar). X

Provjerite i podesite zazor ventila. O

Očistite spremnik i filtar za gorivo. O

Uklonite ostatke izgaranja u komori za izgaranje. O

Provjerite i prema potrebi zamijenite vod za gorivo. O
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 Isključite prekidač motora.
 Uređaj parkirajte na ravnom terenu.
Slika 
 Skinite vijak za dolijevanje ulja sa šip-

kom za mjerenje i prebrišite šipku za 
mjerenje.

 Ugurajte vijak za dolijevanje ulja sa šip-
kom za mjerenje do kraja u otvor za uli-
jevanje ulja (nemojte uvijati) i ponovo 
izvucite van. Očitajte razinu ulja. 

 Pri maloj razini ulja:
Ulijte motorno ulje (SAE 10 W30) do do-
njeg ruba otvora za punjenje.
(Za maksimalnu količinu punjenja po-
gledajte "Tehničke podatke").

 Zavijte vijak za dolijevanje ulja.

Ulje mijenjajte kada je motor zagrijan.
Slika 
 Skinite vijak za dolijevanje ulja sa šip-

kom za mjerenje i prebrišite šipku za 
mjerenje.

 Odvijte vijak za ispuštanje ulja i prihva-
tite ulje u sud.

 Umetnite i zategnite vijak za ispuštanje 
ulja.

 Uređaj parkirajte na ravnom terenu.
 Ulijte motorno ulje (SAE 10 W30) do do-

njeg ruba otvora za punjenje.
(Za maksimalnu količinu punjenja po-
gledajte "Tehničke podatke").

 Zavijte vijak za dolijevanje ulja.

Slika 
 Uklonite kućište filtra za zrak.
 Očistite ili zamijenite zaprljane filtarske 

elemente.
 Zamijenite oštećene filtarske elemente.
 Ponovo sastavite filtar za zrak.

Slika 
 Zatvorite ventil za gorivo.
 Izvijte taložnu šalicu.
 Skinite brtveni prsten.
 Taložnu šalicu i brtveni prsten nemojte 

čistiti ili ostavljati da se suši u zapaljivim 
otapalima.

 Postavite brtveni prsten u ventil za do-
vod goriva.

 Uvijte i zategnite taložnu šalicu.
 Otvorite ventil za gorivo.
 Provjerite zabrtvljenost taložne šalice.
 U slučaju nezabrtvljenosti zamijenite br-

tveni prsten.

Slika 
 Izvucite utikač svjećice.
 Očistite svjećicu za paljenje i okolinu.
 Izvijte svjećicu za paljenje.
 Zamijenite svjećice s istrošenim elek-

trodama ili potrganim izolatorom.
Slika 
 Provjerite razmak između elektroda 

svjećice.
PAŽNJA
Nepričvršćena svjećica se može pregrijati 
te tako oštetiti motor.
Prejako zategnuta svjećica za paljenje 
može oštetiti navoj u glavi cilindra.
Neizostavno imajte u vidu napomene koje 
se tiču zatezanja svjećice za paljenje.
 Oprezno rukom uvijte svjećicu. Nemojte 

nakriviti navoj.
 Odgovarajućim ključem svjećicu do kra-

ja zavijte i zategnite na sljedeći način:
Korištenu svjećicu zategnite za 1/8...1/4 
okretaja.
Novu svjećicu zategnite za 1/2 okretaja.

 Nataknite utikač svjećice.

Provjera razine ulja

Zamjena ulja

Provjera filtra za zrak

Čišćenje taložne šalice

Provjera svjećice za paljenje
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Hvatač iskri nije sadržan u isporuci.
Slika 
 Odvijte 3 vijka.
 Skinite vodeći lim za ispušni plin.
 Odvijte 4 vijka.
 Skinite zaštitu sa prigušivača buke.
 Odvijte vijak.
 Izvadite hvatač iskri iz prigušivača buke.
 Četkom otklonite čađu s mrežice hvata-

ča iskri.
 Pregledajte ima li rupica ili prijeloma na 

mrežici.
Oštećen hvatač iskri zamijenite novim.

 Postavite opet hvatač iskri pa sastavite 
prigušivač buke.

 Prije pretovara ostavite motor neka se 
ohladi najmanje 15 minuta.

� OPASNOST
Isparenja iz goriva ili razliveno gorivo mogu 
se zapaliti. Pri transportu držite motor vodo-
ravno, kako biste izbjegli izlijevanje goriva.
� UPOZORENJE
Opasnost od ozljeda i oštećenja! Prilikom 
transporta pazite na težinu uređaja.

 Izvucite utikač svjećice.
 Zamijenite motorno ulje.
 Ostavite motor najmanje 1/2 sata neka 

se ohladi.
PAŽNJA
Voda koja prodrije u prigušivač buke ili filtar 
za zrak može oštetiti motor.
 Očistite vanjske površine.
 Popravite oštećeni lak, a površine osjet-

ljive na koroziju premažite tankim slo-
jem ulja

 Ispustite gorivo ako ne planirate uređaj 
koristiti više od mjesec dana.

 Izvijte svjećicu za paljenje.
 Ulijte 5...10 cm3 motornog ulja u cilin-

dar.
 Potegnite potezno uže više puta kako bi 

se ulje rasporedilo u motoru.
 Uvijte svjećicu.

 Lagano povlačite potezno uže dok ne 
osjetite otpor.

 Pustite potezno uže neka se polagano 
vrati.

� OPASNOST
Opasnost od eksplozije. Motor nemojte 
skladištiti u blizini plamena ili električnih 
uređaja ako u spremniku još ima goriva.
� UPOZORENJE
Opasnost od ozljeda i oštećenja! Pri skladi-
štenju imajte u vidu težinu uređaja.
Napomena:
– Kako biste zaštitili motor od hrđe, ne-

mojte ga skladištiti na mjestima na koji-
ma je visoka vlažnost zraka.

– Zatvorite ventil za dovod goriva kako bi-
ste spriječili curenje čak i kada je spre-
mnik ispražnjen.

– Motor skladištite u vodoravnom položa-
ju jer u suprotnom ulje ili gorivo može is-
curjeti.

– Prekrijte motor kako biste ga zaštitili od 
prašine.

Čišćenje hvatača iskri

Transport

Skladištenje
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Napomena:
U slučaju pojave smetnji koje nisu navede-
ne u ovom odlomku, kod dvojbi i izričitih in-
strukcija obratite se ovlaštenoj servisnoj 
službi.

Otklanjanje smetnji

Greška Uzrok Otklanjanje

Motor se ne pokre-
će

Prekidač motora je isključen. Uključite prekidač motora.

Ventil za gorivo je zatvoren. Otvorite ventil za gorivo.

Čok je otvoren. Ne zatvarajte čok ako je motor to-
pao.

Nedostatak goriva Napunite spremnik.

Pogrešno ili staro gorivo. Ispraznite spremnik za gorivo i ra-
splinjač.
U spremnik ulijte prikladno, svježe 
gorivo.

Svjećica za paljenje je zaprljana, 
razmak između elektroda je neod-
govarajući.

Očistite svjećicu.
Provjerite oštećenost svjećice za 
paljenje kao i razmak između elek-
troda.

Svjećica je neispravna. Zamijenite svjećicu.

Svjećica za paljenje je mokra. Osušite svjećicu pa ju opet uvijte.

Mala snaga motora Filtar za zrak je zaprljan. Provjerite i po potrebi očistite filtar 
za zrak.

Nedostatak goriva Napunite spremnik.

Pogrešno ili staro gorivo. Ispraznite spremnik za gorivo i ra-
splinjač.
U spremnik ulijte prikladno, svježe 
gorivo.

Premala kompresija 
ili je uopće nema.

Svjećica za paljenje nije ispravno 
pritegnuta.

Čvrsto zavijte svjećicu za paljenje.
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Pridržavamo pravo na tehničke izmjene!

Tehnički podaci

G200FA G250FA G300FA

Snaga kW 4,1 5,2 6,8

Promjer cilindra mm 68 75 80

Hod klipa mm 54 57 60

Radna zapremnina cm3 196 252 302

Vrsta goriva bezolovni benzin za motorna 
vozila (86 oktana)

Zapremina spremnika l 3,6 4,0 6,0

Vrsta motornog ulja SAE 10 W30

Maksimalna količina punjenja motornog ulja l 0,6 0,7 0,9

Svjećica za paljenje F7RTC

Razmak između kontakata mm 0,7...0,8

Duljina mm 313 360 375

Širina mm 370 370 420

Visina mm 345 370 425

Težina kg 16 16,5 26
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Poštovani kupče,
Pre prve upotrebe Vašeg 
uređaja pročitajte ove originalno 

uputstvo za rad, postupajte prema njemu i 
sačuvajte ga za kasniju upotrebu ili za 
sledećeg vlasnika.

� OPASNOST
Napomena koja ukazuje na neposredno 
preteću opasnost koja dovodi do teških 
telesnih povreda ili smrti.
� UPOZORENJE
Napomena koja ukazuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može dovesti do 
teških telesnih povreda ili smrti.
� OPREZ
Napomena koja ukazuje na eventualno 
opasnu situaciju, koja može izazvati lakše 
telesne povrede.
PAŽNJA
Napomena koja ukazuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može izazvati 
materijalne štete.

� OPASNOST
 Osobama koje ne razumeju ovo 

uputstvo za rad zabranjuje se 
korišćenje motora.

 Uređajem ne smeju rukovati deca niti 
maloletnici.
Decu u principu treba udaljiti od 
uređaja.

 Zabranjen je rad u područjima u kojima 
preti opasnost od eksplozija.

 Prilikom upotrebe motora u opasnim 
područjima (npr. na benzinskim 
pumpama) treba se pridržavati 
odgovarajućih sigurnosnih propisa.

 Pri radu motora u zatvorenim 
prostorijama treba obezbediti dovoljnu 
ventilaciju i odvođenje izduvnih gasova 
(opasnost od trovanja).

 Izduvni gasovi su otrovni i štetni po 
zdravlje pa se trudite da ih ne udišete.

 Sme da se upotrebljava samo gorivo 
navedeno u uputstvu za rad. U slučaju 
upotrebe neodgovarajućih vrsta goriva 
postoji opasnost od eksplozije. Vidi 
poglavlje "Tehnički podaci".

 Nemojte koristiti motor na mestima gde 
je proliveno gorivo, već ga odnesite 
negde drugde i sprečite stvaranje bilo 
kakvih varnica.

 Gorivo čuvajte samo u dozvoljenim 
posudama.

 Gorivo nemojte držati, prelivati niti 
koristiti blizu otvorenog plamena ili 
uređaja kao što su pećnice, grejni 
kotlovi, grejači za vodu i sličnih uređaja 
kod kojih se stvaraju otvoren plamen ili 
varnice.

 Za vreme točenja goriva i u oblastima u 
kojima se čuva gorivo nemojte pušiti niti 
koristiti otvoren plamen.

 Nemojte prepuniti rezervoar. Nemojte 
da punite preko oznake za maksimum u 
nastavku za punjenje.

 Dolivanje goriva mora da se obavlja 
samo u dobro provetrenom prostoru i 
dok je motor isključen. Benzin je 
izuzetno zapaljiv, a u određenim 
uslovima i eksplozivan. Po završetku 
točenja proverite da li je poklopac 
rezervoara za gorivo dobro zatvoren.

 Izbegavajte ponovljeni i duži kontakt 
goriva sa kožom, kao i udisanje 
isparenja.

 Pre dolivanja goriva ostavite topli motor 
da se ohladi 2 minuta.

 Lako zapaljive predmete i materijale 
držite podalje od prigušivača buke 
(najmanje 2m).

Pregled sadržaja
Opšte napomene  . . . . . . . . . . SR 1
Sigurnosne napomene . . . . . . SR 1
Rukovanje . . . . . . . . . . . . . . . . SR 2
Nega i održavanje . . . . . . . . . . SR 4
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . SR 6
Skladištenje. . . . . . . . . . . . . . . SR 6
Otklanjanje smetnji . . . . . . . . . SR 7
Tehnički podaci . . . . . . . . . . . . SR 8

Opšte napomene

Stepeni opasnosti

Sigurnosne napomene
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 Motor ne sme da radi bez prigušivača 
buke, a njega treba redovno 
proveravati, čistiti i po potrebi zameniti 
novim.

 Motor se ne sme koristiti na terenu po 
kojem ima šumskog rastinja, grmlja ili 
trave, a da mu se na auspuh prethodno 
ne dogradi hvatač varnica.

 Nemojte menjati podešenost 
regulacionih opruga i poluga niti bilo 
kojih drugih delova koji mogu dovesti do 
povećanja broja obrtaja motora.

 Opasnost od opekotina! Ne dodirujte 
vrele prigušivače buke, cilindre i rebra 
hladnjaka.
Pre skladištenja u zatvorenim 
prostorijama ostavite motor neka se 
ohladi.

 Nikada ne stavljajte ruke ili noge u 
blizinu pokretnih ili rotirajućih delova.

 Nemojte dodirivati svećicu ili kabl za 
paljenje dok motor radi.

� UPOZORENJE
 Osim pri radovima na podešavanju, 

motor se ne sme uključivati bez filtera 
za vazduh niti bez poklopca iznad 
usisnog nastavka.

 U slučaju oštećenja ili curenja sistema 
za gorivo motor ne sme da se koristi. 
Redovno proveravajte sistem za gorivo 
i zamenite oštećene komponente.

 Sigurnosne napomene ovog uputstva 
ne mogu pokriti sve uslove za primenu. 
Principijelno se pri radovima na 
održavanju i tokom rada motora 
pobrinite za preduzimanje potrebnih 
sigurnosnih mera. 

� OPREZ
Za izbegavanje opasnosti od požara i 
oštećenja motora održavajte rebra 
hladnjaka i potezno uže čistim od trave i 
drugih zaprljanja.
PAŽNJA
 Koristite samo originalne delove koje 

preporuči proizvođač motora. Drugi 
delovi mogu da oštetite motor i skrate 
radni vek.

 Koristite samo novo gorivo. Staro 
gorivo može da dovede do stvaranja 
naslaga u karburatoru i negativno utiče 
na snagu motora.

 Nemojte povlačiti potezno uže dok 
motor radi, jer se tako može oštetiti 
pokretač.

Slika 
1 Prigušivač buke
2 Zavrtanj za dolevanje ulja sa šipkom za 

merenje
3 Zavrtanj za ispuštanje ulja
4 Prekidač motora
5 Potezno uže
6 Ventil za dovod goriva
7 Čok
8 Filter za vazduh
9 Svećica za paljenje
10 Rezervoar goriva
11 Poklopac rezervoara za gorivo

Slika 
 Isključite prekidač motora.
 Proverite mesta propuštanja ulja ili 

goriva na motoru. Popravite mesta 
propuštanja.

 Proverite pričvršćenost svih navojnih 
spojeva. Dotegnite labave spojeve.

 Proverite zaprljanost prostora oko 
prigušivača buke i pokretača. Očistite 
zaprljana mesta.

 Uređaj parkirajte na ravnom terenu.
Slika 
 Proverite nivo ulja.

(Za bliže informacije vidi poglavlje 
"Održavanje".)

PAŽNJA
Nikada nemojte pustiti da motor radi bez 
filtera za vazduh, jer to dovodi do ubrzanog 
trošenja motora. 
 Proverite zaprljanost i oštećenost filtera 

za vazduh.
Očistite filter za vazduh ako je zaprljan.

 Odvijte poklopac rezervoara za gorivo.

Rukovanje

Opis uređaja

Pre upotrebe
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Slika 
 Sipajte gorivo.

Maksimalna visina napunjenosti do 
praga filtera.
Napomena: Sipajte samo bezolovni 
benzin za motorna vozila. Nemojte 
sipati više od naznačenog maksimuma. 
Pazite da u rezervoar za gorivo ne 
dospeju nečistoće ili voda. Ne koristite 
nikada ustajali benzin. Ne mešajte 
gorivo sa uljem.
(Pridržavajte se uputstava iz poglavlja 
"Sigurnosne napomene"!)

 Proverite radnu bezbednost uređaja 
kojeg pogoni motor. Ako uređaj nije u 
redu, nemojte da pokrećete motor.

Slika 
 Otvorite ventil za gorivo.
Slika 
 Zatvorite čok.

Napomena: Ne zatvarajte čok ako je 
motor topao.

Slika 
 Uključite prekidač motora.
Slika 
 Polako povucite potezno uže dok ne 

osetite otpor, a onda ga snažno 
povucite u pravcu strelice. Polako 
vratite potezno uže u početni položaj.
Napomena: Ne dozvolite da se 
potezno uže samostalno naglo vrati 
nazad, jer njegova ručka može da ošteti 
pokretač.

Slika 
 Čim je motor zagrejan i stabilno radi, 

otvorite čok.

Slika 
 Isključite prekidač motora.
Slika 
 Zatvorite ventil za gorivo.

Rad

Kraj rada
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� UPOZORENJE
Pre svakog čišćenja i održavanja sačekajte 
da se motor ohladi. Za izbegavanje 
nehotičnog pokretanja motora, izvucite 
utikač svećice.

U cilju sprečavanja opasnosti, popravke i 
ugradnju rezervnih delova sme izvoditi 
samo ovlašćena servisna služba.

 Uređaj postavite na ravnu podlogu.

X obavlja korisnik
O obavlja servisna služba

Nega i održavanje

Pregled održavanja
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Proverite pričvršćenost svih navojnih spojeva. Dotegnite 
labave spojeve.

X

Proverite mesta propuštanja ulja ili goriva na motoru. 
Popravite mesta propuštanja.

X

Proverite nivo ulja. X

Proverite filter za vazduh. X

Zamenite ulje. X X

Očistite filter za vazduh. X

Očistite posudu za talog. X

Proverite i očistite svećicu. X

Očistite hvatač varnica (nije sadržan u isporuci). X

Zamenite svećicu za paljenje. X

Zamenite filter za vazduh (samo papirni filter). X

Proverite i podesite zazor ventila. O

Očistite rezervoar i filter za gorivo. O

Uklonite ostatke sagorevanja u komori za sagorevanje. O

Proverite i prema potrebi zamenite vod za gorivo. O
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 Isključite prekidač motora.
 Uređaj parkirajte na ravnom terenu.
Slika 
 Skinite zavrtanj za dolivanje ulja sa 

šipkom za merenje i obrišite šipku za 
merenje.

 Ugurajte zavrtanj za dolivanje ulja sa 
šipkom za merenje do kraja u otvor za 
ulivanje ulja (nemojte da uvijate) i 
ponovo izvucite napolje. Očitajte nivo 
ulja. 

 Pri malom nivou ulja:
Sipajte motorno ulje (SAE 10 W30) do 
donje ivice otvora za punjenje.
(Za maksimalnu količinu punjenja 
pogledajte "Tehničke podatke").

 Zavijte zavrtanj za dolivanje ulja.

Ulje menjajte kada je motor zagrejan.
Slika 
 Skinite zavrtanj za dolivanje ulja sa 

šipkom za merenje i obrišite šipku za 
merenje.

 Odvijte zavrtanj za ispuštanje ulja i 
prihvatite ulje u posudu.

 Umetnite i zategnite zavrtanj za 
ispuštanje ulja.

 Uređaj parkirajte na ravnom terenu.
 Sipajte motorno ulje (SAE 10 W30) do 

donje ivice otvora za punjenje.
(Za maksimalnu količinu punjenja 
pogledajte "Tehničke podatke").

 Zavijte zavrtanj za dolivanje ulja.

Slika 
 Uklonite kućište filtera za vazduh.
 Očistite ili zamenite zaprljane filterske 

elemente.
 Zamenite oštećene filterske elemente.
 Ponovo sastavite filter za vazduh.

Slika 
 Zatvorite ventil za gorivo.
 Izvijte posudu za talog.
 Skinite O-prsten.
 Posudu za talog i O-prsten nemojte da 

čistite ili ostavljate da se suši u 
zapaljivim rastvaračima.

 Postavite O-prsten u ventil za dovod 
goriva.

 Uvijte i zategnite posudu za talog.
 Otvorite ventil za gorivo.
 Proverite zaptivenost posude za talog.
 U slučaju nezaptivenosti zamenite O-

prsten.

Slika 
 Izvucite utikač svećice.
 Očistite svećicu za paljenje i okolinu.
 Izvijte svećicu za paljenje.
 Zamenite svećice sa istrošenim 

elektrodama ili pokidanim izolatorom.
Slika 
 Proverite razmak između elektroda 

svećice.
PAŽNJA
Nepričvršćena svećica može da se 
pregreje i ošteti motor.
Prejako zategnuta svećica za paljenje 
može da ošteti navoj u glavi cilindra.
Obavezno imajte u vidu napomene koje se 
tiču zatezanja svećice za paljenje.
 Oprezno rukom zavijte svećicu. 

Nemojte da iskrivite navoj.
 Odgovarajućim ključem svećicu do 

kraja zavijte i zategnite na sledeći 
način:
Korišćenu svećicu zategnite za 1/8...1/4 
obrtaja.
Novu svećicu zategnite za 1/2 obrtaja.

 Nataknite utikač svećice.

Provera nivoa ulja

Zamena ulja

Provera filtera za vazduh

Čišćenje posude za talog

Provera svećice za paljenje
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Hvatač varnica nije sadržan u isporuci.
Slika 
 Odvijte 3 zavrtnja.
 Skinite vodeći lim za izduvni gas.
 Odvijte 4 zavrtnja.
 Skinite zaštitu sa prigušivača buke.
 Odvijte zavrtanj.
 Izvadite hvatač varnica iz prigušivača 

buke.
 Četkom otklonite čađ s mrežice hvatača 

varnica.
 Pregledajte da li ima rupica ili preloma 

na mrežici.
Oštećen hvatač varnica zamenite 
novim.

 Postavite opet hvatač varnica pa 
sastavite prigušivač buke.

 Pre pretovara ostavite motor neka se 
ohladi najmanje 15 minuta.

� OPASNOST
Isparenja iz goriva ili prosuto gorivo mogu 
da se zapale. Pri transportu držite motor 
vodoravno, kako biste izbegli prosipanje 
goriva.
� UPOZORENJE
Opasnost od povreda i oštećenja! Prilikom 
transporta pazite na težinu uređaja.

 Izvucite utikač svećice.
 Zamenite motorno ulje.
 Ostavite motor najmanje 1/2 sata neka 

se ohladi.
PAŽNJA
Voda koja prodre u prigušivač buke ili filter 
za vazduh može da ošteti motor.
 Očistite spoljašnje površine.
 Popravite oštećeni lak, a površine 

osetljive na koroziju premažite tankim 
slojem ulja

 Ispustite gorivo ako ne planirate uređaj 
da koristite više od mesec dana.

 Izvijte svećicu za paljenje.
 Sipajte 5...10 cm3 motornog ulja u 

cilindar.
 Povucite potezno uže više puta kako bi 

se ulje rasporedilo u motoru.
 Uvijte svećicu.
 Polako vucite potezno uže dok ne 

osetite otpor.
 Pustite potezno uže neka se lagano 

vrati.
� OPASNOST
Opasnost od eksplozije. Motor nemojte da 
skladištite u blizini plamena ili električnih 
uređaja ako u rezervoaru još ima goriva.
� UPOZORENJE
Opasnost od povreda i oštećenja! Pri 
skladištenju imajte u vidu težinu uređaja.
Napomena:
– Kako biste zaštitili motor od rđe, 

nemojte da ga skladištite na mestima 
na kojima je visoka vlažnost vazduha.

– Zatvorite ventil za dovod goriva kako 
biste sprečili curenje čak i kada je 
rezervoar ispražnjen.

– Motor skladištite u vodoravnom 
položaju jer u suprotnom ulje ili gorivo 
može da iscuri.

– Prekrijte motor kako biste ga zaštitili od 
prašine.

Čišćenje hvatača varnica

Transport

Skladištenje
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Napomena:
U slučaju pojave smetnji koje nisu 
navedene u ovom odlomku, kod 
nedoumica i izričitih instrukcija obratite se 
ovlašćenoj servisnoj službi.

Otklanjanje smetnji

Greška Uzrok Otklanjanje

Motor se ne 
pokreće

Prekidač motora je isključen. Uključite prekidač motora.

Ventil za gorivo je zatvoren. Otvorite ventil za gorivo.

Čok je otvoren. Ne zatvarajte čok ako je motor 
topao.

Nedostatak goriva Napunite rezervoar.

Pogrešno ili staro gorivo. Ispraznite rezervoar za gorivo i 
karburator.
U rezervoar sipajte odgovarajuće, 
sveže gorivo.

Svećica za paljenje je prljava, 
razmak između elektroda je 
neodgovarajući.

Očistite svećicu.
Proverite neoštećenost svećice za 
paljenje kao i razmak između 
elektroda.

Svećica je neispravna. Zamenite svećicu za paljenje.

Svećica za paljenje je mokra. Osušite svećicu pa je opet zavijte.

Mala snaga motora Filter za vazduh je zaprljan. Proverite i po potrebi očistite filter 
za vazduh.

Nedostatak goriva Napunite rezervoar.

Pogrešno ili staro gorivo. Ispraznite rezervoar za gorivo i 
karburator.
U rezervoar sipajte odgovarajuće, 
sveže gorivo.

Premala kompresija 
ili je uopšte nema.

Svećica za paljenje nije ispravno 
zategnuta.

Čvrsto zavijte svećicu za paljenje.
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Zadržavamo pravo na tehničke 
promene!

Tehnički podaci

G200FA G250FA G300FA

Snaga kW 4,1 5,2 6,8

Prečnik cilindra mm 68 75 80

Hod klipa mm 54 57 60

Radna zapremina cm3 196 252 302

Vrsta goriva Bezolovni benzin za motorna 
vozila (86 oktana)

Zapremina rezervoara l 3,6 4,0 6,0

Vrsta motornog ulja SAE 10 W30

maksimalna količina punjenja motornog ulja l 0,6 0,7 0,9

Svećica za paljenje F7RTC

Razmak između kontakata mm 0,7...0,8

Dužina mm 313 360 375

Širina mm 370 370 420

Visina mm 345 370 425

Težina kg 16 16,5 26
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ɍɜɚɠɚɟɦɢ ɤɥɢɟɧɬɢ,
ϣЄϹϸϼ ЃЎЄ϶ЂІЂ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ Ёϴ 
ВϴЌϼГ ЇЄϹϸ ЃЄЂЋϹІϹІϹ ІЂ϶ϴ 

ЂЄϼϷϼЁϴϿЁЂ ϼЁЅІЄЇϾЊЇГ ЇЃЎІ϶ϴЁϹ ϻϴ Єϴ-
ϵЂІϴ, ϸϹϽЅІ϶ϴϽІϹ ЅЃЂЄϹϸ ЁϹϷЂ ϼ ϷЂ ϻϴЃϴ-
ϻϹІϹ ϻϴ ЃЂ-ϾЎЅЁЂ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ ϼϿϼ ϻϴ 
ЅϿϹϸ϶ϴЍϼГ ЃЄϼІϹϺϴІϹϿ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɡɚ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɨ ɝɪɨɡɹɳɚ 
ɨɩɚɫɧɨɫɬ, ɤɨɹɬɨ ɜɨɞɢ ɞɨ ɬɟɠɤɢ ɬɟɥɟɫ-
ɧɢ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɢɹ ɢɥɢ ɞɨ ɫɦɴɪɬ.
� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɡɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚ-
ɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ ɦɨɠɟ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɬɟɠɤɢ 
ɬɟɥɟɫɧɢ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɢɹ ɢɥɢ ɞɨ ɫɦɴɪɬ.
� ϣϤϙϘϣАϛϟИВϢϥϦ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɡɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚ-
ɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ ɦɨɠɟ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɥɟɤɢ ɧɚ-
ɪɚɧɹɜɚɧɢɹ.
ВϡИϠАϡИϙ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɡɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚ-
ɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ ɦɨɠɟ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɦɚɬɟɪɢ-
ɚɥɧɢ ɳɟɬɢ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦ
 Зɚɛɪɚɧɹɜɚ ɫɟ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹɬɚ ɧɚ 

ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɨɬ ɥɢɰɚ, ɤɨɢɬɨ ɧɟ ɪɚɡɛɢ-
ɪɚɬ ɬɚɡɢ ɂɧɫɬɪɭɤɰɢɹ ɡɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ.

 ɍɪɟɞɴɬ ɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ 
ɨɬ ɞɟɰɚ ɢ ɦɥɚɞɟɠɢ.
ɉɨ ɩɪɢɧɰɢɩ ɞɟɰɚɬɚ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɬɨ-
ɹɬ ɞɚɥɟɱɟ ɨɬ ɭɪɟɞɚ.

 Зɚɛɪɚɧɟɧɚ ɟ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ɜ ɡɨɧɢ, ɜ 
ɤɨɢɬɨ ɢɦɚ ɨɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɟɤɫɩɥɨɡɢɢ.

 Дɚ ɫɟ ɫɩɚɡɜɚɬ ɫɴɨɬɜɟɬɧɢɬɟ ɩɪɚɜɢ-
ɥɚ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɚ ɧɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ ɩɪɢ 
ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɧɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɜ ɨɩɚɫɧɢ 
ɡɨɧɢ (ɧɚɩɪɢɦɟɪ ɧɚ ɛɟɧɡɢɧɨɫɬɚɧɰɢɢ).

 ɉɪɢ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ɧɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɜ 
ɡɚɬɜɨɪɟɧɢ ɩɪɨɫɬɪɚɧɫɬɜɚ ɬɪɹɛɜɚ 
ɞɚ ɫɟ ɨɫɢɝɭɪɢ ɞɨɫɬɚɬɴɱɧɨ ɩɪɨɜɟ-
ɬɪɹɜɚɧɟ ɢ ɩɪɚɜɢɥɧɨ ɨɬɜɟɠɞɚɧɟ ɧɚ 
ɨɬɪɚɛɨɬɟɧɢɬɟ ɝɚɡɨɜɟ (Ɉɩɚɫɧɨɫɬ 
ɨɬ ɨɬɪɚɜɹɧɟ).

 Ɉɬɪɚɛɨɬɟɧɢɬɟ ɝɚɡɨɜɟ ɫɚ ɨɬɪɨɜɧɢ 
ɢ ɜɪɟɞɧɢ ɡɚ ɡɞɪɚɜɟɬɨ, ɬɟ ɧɟ ɬɪɹɛɜɚ 
ɞɚ ɫɟ ɜɞɢɲɜɚɬ.

 ɉɨɡɜɨɥɟɧɨ ɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟɬɨ ɫɚɦɨ ɧɚ 
ɩɨɫɨɱɟɧɨɬɨ ɜ ɂɧɫɬɪɭɤɰɢɹɬɚ ɡɚ ɭɩɨ-
ɬɪɟɛɚ ɝɨɪɢɜɨ. ɉɪɢ ɧɟɩɨɞɯɨɞɹɳɢ ɝɨ-
ɪɢɜɚ ɫɴɳɟɫɬɜɭɜɚ ɨɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɟɤɫ-
ɩɥɨɡɢɹ. ȼɢɠɬɟ ɝɥɚɜɚ „Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ 
ɞɚɧɧɢ“.

 Дɜɢɝɚɬɟɥɹ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ, ɤɨɝɚ-
ɬɨ ɟ ɛɢɥɨ ɢɡɥɹɬɨ ɝɨɪɢɜɨ, ɚ ɭɪɟɞɚ ɞɚ 
ɫɟ ɢɡɧɟɫɟ ɧɚ ɞɪɭɝɨ ɦɟɫɬɨ ɢ ɞɚ ɫɟ ɢɡ-
ɛɟɝɧɟ ɤɚɤɜɨɬɨ ɢ ɞɚ ɛɢɥɨ ɨɛɪɚɡɭɜɚɧɟ 
ɧɚ ɢɫɤɪɢ.

 ɋɴɯɪɚɧɹɜɚɣɬɟ ɝɨɪɢɜɨɬɨ ɫɚɦɨ ɜ ɪɚɡ-
ɪɟɲɟɧɢ ɡɚ ɰɟɥɬɚ ɫɴɞɨɜɟ.

 Нɟ ɫɴɯɪɚɧɹɜɚɣɬɟ, ɢɡɫɢɩɜɚɣɬɟ ɢɥɢ 
ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɝɨɪɢɜɚ ɜ ɛɥɢɡɨɫɬ ɞɨ 
ɨɬɤɪɢɬ ɨɝɴɧ ɢɥɢ ɭɪɟɞɢ ɤɚɬɨ ɩɟɱɤɢ, 
ɨɬɨɩɥɢɬɟɥɧɢ ɤɨɬɥɢ, ɜɨɞɨɧɚɝɪɟɜɚ-
ɬɟɥɢ ɢ ɬ.ɧ., ɤɨɢɬɨ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɩɪɟɞɢɡ-
ɜɢɤɚɬ ɡɚɩɚɥɜɚɳ ɨɝɴɧ ɢɥɢ ɢɫɤɪɢ.

 ɉɪɢ ɡɚɪɟɠɞɚɧɟ ɜ ɡɨɧɚɬɚ ɡɚ ɫɴɯɪɚɧɟ-
ɧɢɟ ɧɚ ɝɨɪɢɜɨ ɧɟ ɩɭɲɟɬɟ ɢ ɧɟ ɢɡ-
ɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɨɬɤɪɢɬ ɨɝɴɧ.

 Нɟ ɩɪɟɩɴɥɜɚɣɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ. Нɟ 
ɧɚɞɜɢɲɚɜɚɣɬɟ ɦɚɪɤɢɪɨɜɤɚɬɚ Ɇɚɤɫ. 
ɧɚ ɝɴɪɥɨɜɢɧɚɬɚ ɡɚ ɩɴɥɧɟɧɟ.

 Дɨɥɢɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɝɨɪɢɜɨ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ 
ɢɡɜɴɪɲɜɚ ɜ ɞɨɛɪɟ ɩɪɨɜɟɬɪɢɜɨ ɩɨɦɟ-
ɳɟɧɢɟ ɤɚɤɬɨ ɢ ɩɪɢ ɢɡɤɥɸɱɟɧ ɞɜɢɝɚ-
ɬɟɥ. Бɟɧɡɢɧɴɬ ɟ ɨɫɨɛɟɧɨ ɨɝɧɟɨɩɚ-
ɫɟɧ ɢ ɩɪɢ ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɢ ɭɫɥɨɜɢɹ ɟɤɫ-
ɩɥɨɡɢɜɟɧ. ɋɥɟɞ ɩɪɢɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ ɩɪɨ-
ɰɟɫɚ ɧɚ ɡɚɪɟɠɞɚɧɟ ɫɟ ɭɜɟɪɟɬɟ, ɱɟ 
ɤɚɩɚɱɤɚɬɚ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ 
ɟ ɞɨɛɪɟ ɡɚɬɜɨɪɟɧɚ.
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 ɂɡɛɹɝɜɚɣɬɟ ɩɨɜɬɨɪɟɧ ɢɥɢ ɩɨ-ɩɪɨ-
ɞɴɥɠɢɬɟɥɟɧ ɤɨɧɬɚɤɬ ɦɟɠɞɭ ɝɨɪɢ-
ɜɨɬɨ ɢ ɤɨɠɚɬɚ, ɤɚɤɬɨ ɢ ɜɞɢɲɜɚɧɟ 
ɧɚ ɩɚɪɢ.

 ɉɪɟɞɢ ɞɨ ɞɨɥɟɟɬɟ ɝɨɪɢɜɨ, ɨɫɬɚɜɟ-
ɬɟ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɞɚ ɫɟ ɨɯɥɚɞɢ ɡɚ 2 ɦɢ-
ɧɭɬɢ.

 Лɟɤɨ ɡɚɩɚɥɢɦɢɬɟ ɩɪɟɞɦɟɬɢ ɢɥɢ ɦɚ-
ɬɟɪɢɚɥɢ ɞɪɴɠɬɟ ɞɚɥɟɱɟ ɨɬ ɲɭɦɨ-
ɡɚɝɥɭɲɢɬɟɥɢ (ɦɢɧɢɦɭɦ 2 ɦ).

 Нɟ ɡɚɞɟɣɫɬɜɚɣɬɟ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɛɟɡ 
ɲɭɦɨɡɚɝɥɭɲɢɬɟɥ ɢ ɝɨ ɩɪɨɜɟɪɹɜɚɣ-
ɬɟ, ɩɨɱɢɫɬɜɚɣɬɟ ɪɟɞɨɜɧɨ, ɩɪɢ ɧɟ-
ɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬ ɝɨ ɫɦɟɧɟɬɟ.

 Нɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɜ ɝɨɪɢɫ-
ɬɢ ɦɟɫɬɧɨɫɬɢ ɢɥɢ ɬɚɤɢɜɚ ɫ ɯɪɚɫɬɢ 
ɢ ɬɪɟɜɢ, ɛɟɡ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɨ ɚɭɫɩɭ-
ɯɚ ɞɚ ɟ ɫɧɚɛɞɟɧ ɫ ɢɫɤɪɨɭɥɨɜɢɬɟɥ.

 Нɟ ɢɡɜɴɪɲɜɚɣɬɟ ɪɟɝɭɥɢɪɚɧɟ ɧɚ ɪɟ-
ɝɭɥɢɪɚɳɢɬɟ ɩɪɭɠɢɧɢ, ɪɟɝɭɥɢɪɚɳɢ-
ɬɟ ɥɨɫɬɨɜɢ ɦɟɯɚɧɢɡɦɢ ɢɥɢ ɞɪɭɝɢ 
ɱɚɫɬɢ, ɤɨɢɬɨ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɩɪɟɞɢɡɜɢ-
ɤɚɬ ɩɨɜɢɲɟɧɢɟ ɧɚ ɨɛɨɪɨɬɢɬɟ ɧɚ 
ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ.

 Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɢɡɝɚɪɹɧɟ! Нɟ ɞɨɤɨɫ-
ɜɚɣɬɟ ɝɨɪɟɳɢɬɟ ɲɭɦɨɡɚɝɥɭɲɢɬɟ-
ɥɢ, ɰɢɥɢɧɞɪɢ ɢ ɨɯɥɚɠɞɚɳɢ ɪɟɛɪɚ.
ɉɪɟɞɢ ɫɴɯɪɚɧɟɧɢɟ ɨɫɬɜɚɜɹɣɬɟ ɞɜɢ-
ɝɚɬɟɥɹ ɡɚ ɫɟ ɨɯɥɚɞɢ ɜ ɡɚɬɜɨɪɟɧɢ ɩɨ-
ɦɟɳɟɧɢɹ.

 Нɢɤɨɝɚ ɧɟ ɞɨɛɥɢɠɚɜɚɣɬɟ ɪɴɰɟɬɟ ɢ 
ɯɨɞɢɥɚɬɚ ɞɨ ɜɴɪɬɹɳɢ ɫɟ ɢɥɢ ɰɢɪɤɭ-
ɥɢɪɚɳɢ ɱɚɫɬɢ.

 Нɟ ɞɨɤɨɫɜɚɣɬɟ ɡɚɩɚɥɢɬɟɥɧɢɹ ɤɚɛɟɥ 
ɢɥɢ ɡɚɩɚɥɢɬɟɥɧɚɬɚ ɫɜɟɳ ɩɪɢ ɪɚɛɨ-
ɬɟɳ ɞɜɢɝɚɬɟɥ.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
 Ɉɫɜɟɧ ɩɪɢ ɧɚɫɬɪɨɣɤɚ ɧɟ ɨɫɬɚɜɹɣɬɟ 

ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɞɚ ɪɚɛɨɬɢ ɫɴɫ ɫɜɚɥɟɧ 
ɜɴɡɞɭɲɟɧ ɮɢɥɬɴɪ ɢɥɢ ɛɟɡ ɤɚɩɚɤ ɧɚɞ 
ɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ ɳɭɰɟɪ.

 Нɟ ɡɚɞɜɢɠɜɚɣɬɟ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɩɪɢ ɭɜ-
ɪɟɠɞɚɧɢɹ ɢ ɭɬɟɱɤɢ ɧɚ ɝɨɪɢɜɧɚɬɚ 
ɫɢɫɬɟɦɚ. ɉɪɨɜɟɪɹɜɚɣɬɟ ɪɟɞɨɜɧɨ 
ɝɨɪɢɜɧɚɬɚ ɫɢɫɬɟɦɚ ɢ ɫɦɟɧɹɣɬɟ ɭɜ-
ɪɟɞɟɧɢɬɟ ɟɥɟɦɟɧɬɢ.

 ɍɤɚɡɚɧɢɹɬɚ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ 
ɬɚɡɢ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɹ ɧɟ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɩɨ-
ɤɪɢɹɬ ɜɫɢɱɤɢ ɭɫɥɨɜɢɹ ɡɚ ɩɪɢɥɨɠɟ-
ɧɢɟ. ɉɪɢ ɞɟɣɧɨɫɬɢ ɩɨ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚɬɚ 
ɢ ɩɪɢ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ɫɟ ɩɨɝɪɢɠɟɬɟ 
ɞɚ ɛɴɞɚɬ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɢ ɞɨɫɬɚɬɴɱɧɨ 
ɦɟɪɤɢ ɡɚ ɫɢɝɭɪɧɨɫɬ. 

� ϣϤϙϘϣАϛϟИВϢϥϦ
ɉɨ ɨɯɥɚɞɢɬɟɥɧɢɬɟ ɪɟɛɪɚ ɢ ɠɢɥɨɬɨ ɧɚ 
ɫɬɚɪɬɟɪɚ ɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɢɦɚ ɬɪɟɜɢ ɢ 
ɞɪɭɝɢ ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɢɹ, ɡɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɛɟɝɧɟ 
ɨɩɚɫɧɨɫɬɬɚ ɨɬ ɨɝɴɧ ɢɥɢ ɳɟɬɢ ɩɨ ɞɜɢ-
ɝɚɬɟɥɹ.
ВϡИϠАϡИϙ
 ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɫɚɦɨ ɨɪɢɝɢɧɚɥɧɢ ɱɚɫ-

ɬɢ ɧɚ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹ ɧɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ. 
Дɪɭɝɢ ɱɚɫɬɢ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɭɜɪɟɞɹɬ ɞɜɢ-
ɝɚɬɟɥɹ ɢɥɢ ɞɚ ɧɚɦɚɥɹɬ ɫɪɨɤɚ ɦɭ ɧɚ 
ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ.

 ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɫɚɦɨ ɧɨɜɨ ɝɨɪɢɜɨ. 
ɋɬɚɪɨɬɨ ɝɨɪɢɜɨ ɦɨɠɟ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ 
ɨɬɥɚɝɚɧɢɹ ɜ ɤɚɪɛɭɪɚɬɨɪɚ ɢ ɞɚ ɧɚ-
ɦɚɥɢ ɦɨɳɧɨɫɬɬɚ ɧɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ.

 Нɟ ɞɴɪɩɚɣɬɟ ɠɢɥɨɬɨ ɧɚ ɫɬɚɪɬɟɪɚ 
ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɟɳ ɞɜɢɝɚɬɟɥ, ɡɚ ɞɚ ɢɡɛɟɝ-
ɧɟɬɟ ɭɜɪɟɠɞɚɧɢɹ ɧɚ ɫɬɚɪɬɟɪɚ.
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10 ϤϹϻϹЄ϶ЂϴЄ ϻϴ ϷЂЄϼ϶Ђ
11 КϴЃϴϾ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ϷЂЄϼ϶Ђ

Ɉɛɫɥɭɠɜɚɧɟ
Ɉɩɢɫɚɧɢɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ
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ϨϼϷЇЄϴ 
 ϜϻϾϿВЋϹІϹ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋϴ Ёϴ ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ.
 ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ ϻϴ ЇІϹЋϾϼ Ёϴ 

ЀϴЅϿЂ ϼ ϷЂЄϼ϶Ђ. ϢІЅІЄϴЁϹІϹ ЁϴϿϼЋЁϼ-
ІϹ ЇІϹЋϾϼ.

 ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ϻϸЄϴ϶ϼЁϴІϴ Ёϴ ϻϴϾЄϹЃ϶ϴ-
ЁϹ Ёϴ ϶ЅϼЋϾϼ ϵЂϿІЂ϶ϼ ЅЎϹϸϼЁϹЁϼГ. 
ЗϴІϹϷЁϹІϹ ЉϿϴϵϴ϶ϼІϹ ϶ЄЎϻϾϼ.

 ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ϸϼϴЃϴϻЂЁϴ ЂϾЂϿЂ ϻϴϷϿЇ-
ЌϼІϹϿГ ϼ ЅІϴЄІϹЄϴ ϻϴ ϻϴЀЎЄЅГ϶ϴЁϼГ. 
ϢІЅІЄϴЁϹІϹ ЁϴϿϼЋЁϼІϹ ϻϴЀЎЄЅГ϶ϴ-
ЁϼГ.

 ϣϴЄϾϼЄϴϽІϹ ЇЄϹϸϴ ЅϴЀЂ Ёϴ Єϴ϶ЁЂ 
ЀГЅІЂ.

ϨϼϷЇЄϴ 
 Ϙϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄϼ Ёϼ϶ЂІЂ Ёϴ ЀϴЅϿЂІЂ.

(ϻϴ ЃЂ϶ϹЋϹ ϼЁЈЂЄЀϴЊϼϼ ϶ϼϺІϹ ϷϿϴ϶ϴ 
ϣЂϸϸЄЎϺϾϴ)

ВϡИϠАϡИϙ
Нɢɤɨɝɚ ɧɟ ɨɫɬɚɜɹɣɬɟ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɞɚ ɪɚ-
ɛɨɬɢ ɛɟɡ ɜɴɡɞɭɲɟɧ ɮɢɥɬɴɪ, ɬɴɣ ɤɚɬɨ 
ɬɨɜɚ ɜɨɞɢ ɞɨ ɩɨɜɢɲɟɧɨ ɢɡɧɨɫɜɚɧɟ ɧɚ 
ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ. 
 ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ϶ЎϻϸЇЌЁϼГ ЈϼϿІЎЄ ϻϴ ϻϴ-

ЀЎЄЅГ϶ϴЁϼГ ϼ Ї϶ЄϹϺϸϴЁϼГ.
ϥЀϹЁϹІϹ ϶ЎϻϸЇЌЁϼГ ЈϼϿІЎЄ ЅЃЂЄϹϸ 
ЅІϹЃϹЁІϴ Ёϴ ϻϴЀЎЄЅГ϶ϴЁϹ.

 Ϥϴϻ϶ϼϽІϹ ϾϴЃϴϾϴ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ϷЂ-
Єϼ϶Ђ.

ϨϼϷЇЄϴ 
 ϡϴϿϹϽІϹ ϷЂЄϼ϶Ђ.

ϠϴϾЅϼЀϴϿЁЂ Ёϼ϶Ђ Ёϴ ЃЎϿЁϹЁϹ ϸЂ ЂІЅ-
ІЎЃϴ Ёϴ ЈϼϿІЎЄϴ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϣЎϿЁϹІϹ ЅϴЀЂ ϵϹϻЂϿЂ϶ϹЁ 
ϵϹЁϻϼЁ. Ϙϴ ЁϹ ЅϹ Ёϴϸ϶ϼЌϴ϶ϴ ЀϴϾЅϼ-
ЀϴϿЁЂІЂ Ёϼ϶Ђ Ёϴ ЃЎϿЁϹЁϹ. ВЁϼЀϴ϶ϴϽ-
ІϹ ϻϴ ІЂ϶ϴ, ϶ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ϷЂЄϼ϶Ђ ϸϴ 
ЁϹ ЃЂЃϴϸϴІ ЁϼІЂ ϻϴЀЎЄЅГ϶ϴЁϼГ ЁϼІЂ 
϶Ђϸϴ. ϡϼϾЂϷϴ ЁϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ЃЄϹЅІЂ-
ГϿ ϵϹЁϻϼЁ. ϡϼϾЂϷϴ ЁϹ ЅЀϹЅ϶ϴϽІϹ ϵϹЁ-
ϻϼЁϴ Ѕ ЀϴЅϿЂ.
(ϼЀϴϽІϹ ЃЄϹϸ ϶ϼϸ ϷϿϴ϶ϴ ϧϾϴϻϴЁϼГ ϻϴ 
ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІ!)

 ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼЂЁЁϴІϴ Ѕϼ-
ϷЇЄЁЂЅІ Ёϴ ϻϴϸ϶ϼϺ϶ϴЁϼГ Ѕ ϸ϶ϼϷϴІϹϿ 
ЇЄϹϸ. ϔϾЂ ЇЄϹϸЎІ ЁϹ Ϲ ϶ ϼϻЃЄϴ϶ЁЂЅІ, 
ЁϹ ЅІϴЄІϼЄϴϽІϹ ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ.

ϨϼϷЇЄϴ 
 ϢІ϶ϴЄГЁϹ Ёϴ ϾЄϴЁϴ ϻϴ ϷЂЄϼ϶Ђ
ϨϼϷЇЄϴ 
 ϥ϶ЎЄϺϹІϹ ϸЄЂЅϹϿϴ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϡϹ Ѕ϶ЎЄϻ϶ϴϽІϹ ϸЄЂЅϹϿϴ, 
ϾЂϷϴІЂ ϸ϶ϼϷϴІϹϿГІ Ϲ ІЂЃЎϿ.

ϨϼϷЇЄϴ 
 ВϾϿВЋϹІϹ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋϴ Ёϴ ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ.
ϨϼϷЇЄϴ 
 ϘЄЎЃЁϹІϹ ϿϹϾЂ ϺϼϿЂІЂ Ёϴ ЅІϴЄІϹЄϴ, 

ϸЂϾϴІЂ ЅϹ ϸЂЅІϼϷЁϹ ЅЎЃЄЂІϼ϶ϿϹЁϼϹ, 
ЅϿϹϸ ІЂ϶ϴ ϼϻϸЎЄЃϴϽІϹ ЅϼϿЁЂ ЃЂ ЃЂЅЂ-
Ͼϴ Ёϴ ЅІЄϹϿϾϴІϴ. ϟϹϾЂ ϶ЎЄЁϹІϹ Ёϴϻϴϸ 
ϺϼϿЂІЂ Ёϴ ЅІϴЄІϹЄϴ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϡϹ ЂЅІϴ϶ГϽІϹ ϺϼϿЂІЂ Ёϴ 
ЅІϴЄІϹЄϴ ϸϴ ЅϹ ϶ЎЄЁϹ ϵЎЄϻЂ Ёϴϻϴϸ, 
ІЎϽ ϾϴІЂ ϸЄЎϺϾϴІϴ ЀЂϺϹ ϸϴ ЃЄϹϸϼϻ-
϶ϼϾϴ Ї϶ЄϹϺϸϴЁϼГ Ёϴ ЅІϴЄІϹЄϴ.

ϨϼϷЇЄϴ 
 ϭЂЀ ϸ϶ϼϷϴІϹϿГІ ϻϴϷЄϹϹ ϼ ЄϴϵЂІϼ ЅІϴ-

ϵϼϿЁЂ, ЂІ϶ЂЄϹІϹ ϸЄЂЅϹϿϴ.

ϨϼϷЇЄϴ 
 ϜϻϾϿВЋϹІϹ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋϴ Ёϴ ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ.
ϨϼϷЇЄϴ 
 ЗϴІ϶ЂЄϹІϹ ϾЄϴЁϴ ϻϴ ϷЂЄϼ϶Ђ.

ɉɪɟɞɢ ɩɭɫɤɚɧɟ ɜ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢя Еɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢя

Кɪɚɣ ɧɚ ɪɚɛɨɬɚɬɚ
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� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
ɉɪɟɞɢ ɧɚɱɚɥɨ ɧɚ ɜɫɢɱɤɢ ɞɟɣɧɨɫɬɢ, 
ɫɜɴɪɡɚɧɢ ɫ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚɬɚ ɢ ɨɛɫɥɭɠɜɚɧɟ-
ɬɨ ɨɫɬɚɜɹɣɬɟ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɞɚ ɫɟ ɨɯɥɚɞɢ.
 Зɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɛɟɝɧɟ ɧɟɩɪɟɞɧɚɦɟɪɟɧɨ 
ɫɬɚɪɬɢɪɚɧɟ ɧɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ, ɢɡɜɚɞɟɬɟ 
ɤɥɸɱɚ ɧɚ ɡɚɩɚɥɢɬɟɥɧɢɬɟ ɫɜɟɳɢ.

Зϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻϵϹϷЁϴІ ЇЅϿЂϺЁϹЁϼГ, ЄϹЀЂЁІϼ-
ІϹ ϼ ЀЂЁІϴϺϴ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶Ёϼ ЋϴЅІϼ Ёϴ ЇЄϹ-
ϸϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻ϶ЎЄЌ϶ϴІ ЅϴЀЂ ЂІ ЂІЂЄϼϻϼЄϴ-
ЁϼГ ЅϹЄ϶ϼϻ.

 ϧЄϹϸЎІ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶Г ϶ЎЄЉЇ Єϴ϶Ёϴ ЃϿЂЅ-
ϾЂЅІ.

X Ϝϻ϶ЎЄЌ϶ϴ ЅϹ ЂІ ЃЂІЄϹϵϼІϹϿГ
O Ϝϻ϶ЎЄЌ϶ϴ ЅϹ ЅϴЀЂ ЂІ ЅϹЄ϶ϼϻϴ

Гɪɢɠɢ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ

ɉɪɟɝɥɟɞ ɧɚ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚɬɚ

ɉ
ɪɟ
ɞɢ

 ɜ
ɫя
ɤɚ

 ɟ
ɤɫ
ɩɥ

ɨɚ
ɬɚ
ɰɢ

я
Еɞ

ɧɨ
ɤɪ
ɚɬ
ɧɨ

 ɫ
ɥɟ

ɞ 
1 
ɦ
ɟɫ
ɟɰ

Еɞ
ɧɨ

ɤɪ
ɚɬ
ɧɨ

 ɫ
ɥɟ

ɞ 
20

 ɱ
ɚɫ
ɚ

ɇ
ɚ 
ɜɫ

ɟɤ
ɢ 

3 
ɦ
ɟɫ
ɟɰ

ɚ
ɇ
ɚ 
ɜɫ

ɟɤ
ɢ 

50
 ɱ
ɚɫ
ɚ

ɇ
ɚ 
ɜɫ

ɟɤ
ɢ 

6 
ɦ
ɟɫ
ɟɰ

ɚ
ɇ
ɚ 
ɜɫ

ɟɤ
ɢ 

10
0 
ɱɚ
ɫɚ

Еɠ
ɟɝ
ɨɞ

ɧɨ
ɇ
ɚ 
ɜɫ

ɟɤ
ɢ 

30
0 
ɱɚ
ɫɚ

ɇ
ɚ 
ɜɫ

ɟɤ
ɢ 

2 
ɝɨ
ɞɢ

ɧɢ

ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ϻϸЄϴ϶ϼЁϴІϴ Ёϴ ϻϴϾЄϹЃ϶ϴЁϹ Ёϴ ϶ЅϼЋϾϼ ϵЂϿ-
ІЂ϶ϼ ЅЎϹϸϼЁϹЁϼГ. ЗϴІϹϷЁϹІϹ ЉϿϴϵϴ϶ϼІϹ ϶ЄЎϻϾϼ.

X

ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ ϻϴ ЇІϹЋϾϼ Ёϴ ЀϴЅϿЂ ϼ ϷЂЄϼ϶Ђ. 
ϢІЅІЄϴЁϹІϹ ЁϴϿϼЋЁϼІϹ ЇІϹЋϾϼ.

X

Ϙϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄϼ Ёϼ϶ЂІЂ Ёϴ ЀϴЅϿЂІЂ. X

Ϙϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄϼ ϶ЎϻϸЇЌЁϼГ ЈϼϿІЎЄ. X

Ϙϴ ЅϹ ЅЀϹЁϼ ЀϴЅϿЂІЂ. X X

Ϙϴ ЅϹ ЃЂЋϼЅІϼ ϶ЎϻϸЇЌЁϼГ ЈϼϿІЎЄ. X

ϣЂЋϼЅІϹІϹ ЋϴЌϴІϴ ϻϴ ЇІϴϽϾϼ. X

ЗϴЃϴϿϼІϹϿЁϴІϴ Ѕ϶ϹЍ ϸϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄϼ ϼ ЃЂЋϼЅІϼ. X

ϣЂЋϼЅІϹІϹ ϼЅϾЄЂЇϿЂ϶ϼІϹϿГ (ЁϹ ЅϹ ЅЎϸЎЄϺϴІ ϶ ЂϵϹЀϴ 
Ёϴ ϸЂЅІϴ϶ϾϴІϴ).

X

ϥЀϹЁϹІϹ ϻϴЃϴϿϼІϹϿЁϴІϴ Ѕ϶ϹЍ. X

ϥЀϹЁϹІϹ ϶ЎϻϸЇЌЁϼГ ЈϼϿІЎЄ (ЅϴЀЂ ЉϴЄІϼϹЁϼГ ЈϼϿ-
ІЎЄ).

X

ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ϼ ЁϴЅІЄЂϽІϹ ЉϿϴϵϼЁϴІϴ Ёϴ ϾϿϴЃϴЁϴ. O

ϣЂЋϼЅІϹІϹ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ϷЂЄϼ϶Ђ ϼ ϷЂЄϼ϶ЁϼГ ЈϼϿІЎЄ. O

Ϙϴ ЅϹ ЂІЅІЄϴЁГІ ЂЅІϴІЎЊϼІϹ ЂІ ϷЂЄϹЁϹ ϶ ϷЂЄϼ϶ЁϴІϴ Ͼϴ-
ЀϹЄϴ.

O

ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ϷЂЄϼ϶ЂЃЄЂ϶Ђϸϴ, ϴϾЂ Ϲ ЁЇϺЁЂ, ϷЂ ЅЀϹЁϹІϹ. O
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 ϜϻϾϿВЋϹІϹ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋϴ Ёϴ ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ.
 ϣϴЄϾϼЄϴϽІϹ ЇЄϹϸϴ ЅϴЀЂ Ёϴ Єϴ϶ЁЂ 

ЀГЅІЂ.
ϨϼϷЇЄϴ 
 ϢІЅІЄϴЁϹІϹ ЀϴЅϿЂЁϴϿϼ϶ЁϼГ ϶ϼЁІ Ѕ 

ЀϴЅϿЂϼϻЀϹЄϼІϹϿЁϴІϴ ЃЄЎЋϾϴ ϼ ϼϻ-
ІЄϼϽІϹ ЀϴЅϿЂϼϻЀϹЄϼІϹϿЁϴІϴ ЃЄЎЋϾϴ.

 ϣЎЉЁϹІϹ ЀϴЅϿЂЁϴϿϼ϶ЁϼГ ϶ϼЁІ Ѕ ЀϴЅ-
ϿЂϼϻЀϹЄϼІϹϿЁϴІϴ ЃЄЎЋϾϴ ϸЂ ϾЄϴϽ ϶ 
ЂІ϶ЂЄϴ ϻϴ ЃЎϿЁϹЁϹ Ёϴ ЀϴЅϿЂ (ЁϹ ϷЂ 
ϻϴ϶ϼЁІ϶ϴϽІϹ) ϼ ϷЂ ϼϻ϶ϴϸϹІϹ ЂІЁЂ϶Ђ. 
ϢІЋϹІϹІϹ Ёϼ϶ЂІЂ Ёϴ ЀϴЅϿЂІЂ. 

 ϣЄϼ ЁϼЅϾЂ Ёϼ϶Ђ Ёϴ ЀϴЅϿЂІЂ:
ϡϴЃЎϿЁϹІϹ ЀЂІЂЄЁЂ ЀϴЅϿЂ (SAE 10 
W30) ϸЂ ϸЂϿЁϼГ ЄЎϵ Ёϴ ЂІ϶ЂЄϴ ϻϴ 
ЃЎϿЁϹЁϹ.
(ВϼϺІϹ ЀϴϾЅϼЀϴϿЁЂІЂ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ Ёϴ 
ЃЎϿЁϹЁϹ ϶ "ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼ ϸϴЁЁϼ").

 Зϴ϶ϼϽІϹ ЀϴЅϿЂЁϴϿϼ϶ЁϼГ ϶ϼЁІ.

Ϝϻ϶ЎЄЌ϶ϴϽІϹ ЅЀГЁϴ Ёϴ ЀϴЅϿЂІЂ ЃЄϼ ІЂ-
ЃЎϿ ϸ϶ϼϷϴІϹϿ.
ϨϼϷЇЄϴ 
 ϢІЅІЄϴЁϹІϹ ЀϴЅϿЂЁϴϿϼ϶ЁϼГ ϶ϼЁІ Ѕ 

ЀϴЅϿЂϼϻЀϹЄϼІϹϿЁϴІϴ ЃЄЎЋϾϴ ϼ ϼϻ-
ІЄϼϽІϹ ЀϴЅϿЂϼϻЀϹЄϼІϹϿЁϴІϴ ЃЄЎЋϾϴ.

 Ϥϴϻ϶ϼϽІϹ ϶ϼЁІϴ ϻϴ ϼϻЃЇЅϾϴЁϹ Ёϴ ЀϴЅ-
ϿЂ ϼ ϼϻϿϹϽІϹ ϶ ЅЎϸ ЀϴЅϿЂІЂ.

 Зϴ϶ϼϽІϹ ϼ ϻϴІϹϷЁϹІϹ ϶ϼЁІϴ ϻϴ ϼϻЃЇЅ-
ϾϴЁϹ Ёϴ ЀϴЅϿЂ.

 ϣϴЄϾϼЄϴϽІϹ ЇЄϹϸϴ ЅϴЀЂ Ёϴ Єϴ϶ЁЂ 
ЀГЅІЂ.

 ϡϴЃЎϿЁϹІϹ ЀЂІЂЄЁЂ ЀϴЅϿЂ (SAE 10 
W30) ϸЂ ϸЂϿЁϼГ ЄЎϵ Ёϴ ЂІ϶ЂЄϴ ϻϴ 
ЃЎϿЁϹЁϹ.
(ВϼϺІϹ ЀϴϾЅϼЀϴϿЁЂІЂ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ Ёϴ 
ЃЎϿЁϹЁϹ ϶ "ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼ ϸϴЁЁϼ").

 Зϴ϶ϼϽІϹ ЀϴЅϿЂЁϴϿϼ϶ЁϼГ ϶ϼЁІ.

ϨϼϷЇЄϴ 
 ϥ϶ϴϿϹІϹ ϾЂЄЃЇЅϴ Ёϴ ϶ЎϻϸЇЌЁϼГ ЈϼϿ-

ІЎЄ.
 ϣЂЋϼЅІϹІϹ ϻϴЀЎЄЅϹЁϼІϹ ЈϼϿІЄϼЄϴ-

Ѝϼ ϹϿϹЀϹЁІϼ ϼϿϼ Ϸϼ ЅЀϹЁϹІϹ.
 ϥЀϹЁϹІϹ ЃЂ϶ЄϹϸϹЁϼІϹ ЈϼϿІЄϼЄϴЍϼ 

ϹϿϹЀϹЁІϼ.
 ϢІЁЂ϶Ђ ЅϷϿЂϵϹІϹ ϶ЎϻϸЇЌЁϼГ ЈϼϿІЎЄ.

ϨϼϷЇЄϴ 
 ЗϴІ϶ЂЄϹІϹ ϾЄϴЁϴ ϻϴ ϷЂЄϼ϶Ђ.
 Ϥϴϻ϶ϼϽІϹ ЋϴЌϴІϴ ϻϴ ЇІϴϽϾϼ.
 ϥ϶ϴϿϹІϹ ϾЄЎϷϿЂІЂ ЇЃϿЎІЁϹЁϼϹ.
 ϣЂЋϼЅІϹІϹ ЋϴЌϴІϴ ϻϴ ЇІϴϽϾϼ ϼ ϾЄЎϷ-

ϿЂІЂ ЇЃϿЎІЁϹЁϼϹ ϶ ЁϹϷЂЄϼЀ ЄϴϻІ϶Ђ-
ЄϼІϹϿ ϼ Ϸϼ ЂЅІϴ϶ϹІϹ ϸϴ ϼϻЅЎЉЁϴІ.

 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ϾЄЎϷϿЂІЂ ЇЃϿЎІЁϹЁϼϹ ϶ 
ϾЄϴЁϴ ϻϴ ϷЂЄϼ϶Ђ.

 Зϴ϶ϼϽІϹ ЋϴЌϴІϴ ϻϴ ЇІϴϽϾϼ ϼ Г ϻϴІϹϷ-
ЁϹІϹ.

 ϢІ϶ϴЄГЁϹ Ёϴ ϾЄϴЁϴ ϻϴ ϷЂЄϼ϶Ђ
 ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ЃϿЎІЁЂЅІІϴ Ёϴ ЋϴЌϴІϴ ϻϴ 

ЇІϴϽϾϼ.
 ϣЄϼ ϿϼЃЅϴ Ёϴ ЃϿЎІЁЂЅІ ЅЀϹЁϹІϹ ϾЄЎϷ-

ϿЂІЂ ЇЃϿЎІЁϹЁϼϹ.

ϨϼϷЇЄϴ 
 Ϙϴ ЅϹ ϼϻ϶ϴϸϼ ЍϹϾϹЄ ϻϴЃϴϿϼІϹϿЁϴ 

Ѕ϶ϹЍ.
 ϣЂЋϼЅІϹІϹ ϻϴЃϴϿϼІϹϿЁϴІϴ Ѕ϶ϹЍ ϼ 

ЁϹϽЁϴІϴ ЂϾЂϿЁЂЅІ.
 Ϥϴϻ϶ϼЁІϹІϹ ϻϴЃϴϿϼІϹϿЁϴІϴ Ѕ϶ϹЍ.
 ϥЀϹЁϹІϹ ϻϴЃϴϿϼІϹϿЁϴІϴ Ѕ϶ϹЍ Ѕ ϼϻЁЂ-

ЅϹЁϼ ϹϿϹϾІЄЂϸϼ ϼϿϼ ЅЋЇЃϹЁ ϼϻЂϿϴІЂЄ.
ϨϼϷЇЄϴ 
 ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ЄϴϻЅІЂГЁϼϹІЂ Ёϴ ϹϿϹϾІЄЂ-

ϸϼІϹ Ёϴ ϻϴЃϴϿϼІϹϿЁϴІϴ Ѕ϶ϹЍ.
ВϡИϠАϡИϙ
Хɥɚɛɚɜɢɬɟ ɡɚɩɚɥɢɬɟɥɧɢ ɫɜɟɳɢ ɦɨɝɚɬ ɞɚ 
ɫɟ ɩɪɟɝɪɟɹɬ ɢ ɞɚ ɩɨɜɪɟɞɹɬ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ.
Ɍɜɴɪɞɟ ɫɢɥɧɨ ɡɚɬɟɝɧɚɬɚɬɚ ɡɚɩɚɥɢ-
ɬɟɥɧɚ ɫɜɟɳ ɭɜɪɟɠɞɚ ɪɟɡɛɚɬɚ ɜ ɝɥɚɜɚ-
ɬɚ ɧɚ ɰɢɥɢɧɞɴɪɚ.
Нɟɩɪɟɦɟɧɧɨ ɫɩɚɡɜɚɣɬɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹɬɚ ɡɚ 
ɡɚɬɹɝɚɧɟ ɧɚ ɡɚɩɚɥɢɬɟɥɧɚɬɚ ɫɜɟɳ.
 Зϴ϶ϼϽІϹ ϻϴЃϴϿϼІϹϿЁϴІϴ Ѕ϶ϹЍ ϶ЁϼЀϴ-

ІϹϿЁЂ Ёϴ ЄЎϾϴ. ϡϹ ЃЄϹϷЎ϶ϴϽІϹ ЄϹϻϵϴІϴ.
 Зϴ϶ЎЄІϹІϹ ϸЂϾЄϴϽ ϻϴЃϴϿϼІϹϿЁϴІϴ 

Ѕ϶ϹЍ Ѕ ϾϿВЋϴ ϻϴ Ѕ϶ϹЍϼ ϼ Г ϻϴІϹϷЁϹІϹ 
ϾϴϾІЂ ЅϿϹϸ϶ϴ:
ЗϴІГϷϴϽІϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϼІϹ ϻϴЃϴϿϼІϹϿ-
Ёϼ Ѕ϶ϹЍϼ Ѕ 1/8...1/4 ЂϵЂЄЂІϴ.
ЗϴІГϷϴϽІϹ ЁЂ϶ϼІϹ ϻϴЃϴϿϼІϹϿЁϼ Ѕ϶Ϲ-
Ѝϼ Ѕ 1/2 ЂϵЂЄЂІ.

 Ϙϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶ϼ ЍϹϾϹЄ ϻϴЃϴϿϼІϹϿЁϴ 
Ѕ϶ϹЍ.

ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɧɚ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ

ɋɦяɧɚ ɧɚ ɦɚɫɥɨ

ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɧɚ ɜɴɡɞɭɲɧɢя ɮɢɥɬɴɪ

ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɱɚɲɚɬɚ ɡɚ ɭɬɚɣɤɢ

ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɡɚɩɚɥɢɬɟɥɧɚɬɚ ɫɜɟɳ
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ϜЅϾЄЂЇϿЂ϶ϼІϹϿГІ ЁϹ ЅϹ ЅЎϸЎЄϺϴ ϶ ЂϵϹЀϴ 
Ёϴ ϸЂЅІϴ϶ϾϴІϴ.
ϨϼϷЇЄϴ 
 Ϥϴϻ϶ϼϽІϹ 3 ϵЂϿІϴ.
 ϥ϶ϴϿϹІϹ ϿϴЀϴЄϼЁϴІϴ ϻϴ ЂІЄϴϵЂІϹЁϼ-

ІϹ ϷϴϻЂ϶Ϲ.
 Ϥϴϻ϶ϼϽІϹ 4 ϵЂϿІϴ.
 ϥ϶ϴϿϹІϹ ϻϴЍϼІϴІϴ Ёϴ ϻϴϷϿЇЌϼІϹϿГ.
 Ϥϴϻ϶ϼϽІϹ ϵЂϿІϴ.
 Ϝϻ϶ϴϸϹІϹ ϼЅϾЄЂЇϿЂ϶ϼІϹϿГ ЂІ ϻϴϷϿЇ-

ЌϼІϹϿГ.
 ϣЂЋϼЅІϹІϹ ЅϴϺϸϼІϹ ЂІ ЊϹϸϾϴІϴ Ёϴ ϼЅ-

ϾЄЂЇϿЂ϶ϼІϹϿГ Ѕ ЋϹІϾϴ.
 ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ЊϹϸϾϴІϴ ϻϴ ЅЋЇЃ϶ϴЁϼГ ϼ 

ϸЇЃϾϼ.
ϥЀϹЁϹІϹ ЃЂ϶ЄϹϸϹЁϼГ ϼЅϾЄЂЇϿЂ϶ϼІϹϿ.

 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЂІЁЂ϶Ђ ϼЅϾЄЂЇϿЂ϶ϼІϹϿГ ϼ 
ЅϷϿЂϵϹІϹ ЌЇЀЂϻϴϷϿЇЌϼІϹϿГ.

 ϣЄϹϸϼ ЄϴϻІЂ϶ϴЄ϶ϴЁϹ ЂЅІϴ϶ϹІϹ ϸ϶ϼϷϴ-
ІϹϿГ ϸϴ ЅϹ ЂЉϿϴϸϼ ϻϴ ЀϼЁϼЀЇЀ 15 Ѐϼ-
ЁЇІϼ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦ
Ƚɨɪɢɜɧɢɬɟ ɩɚɪɢ ɢɥɢ ɪɚɡɥɹɬɨ ɝɨɪɢɜɨ 
ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɫɟ ɜɴɡɩɥɚɦɟɧɹɬ. ɉɪɢ ɬɪɚɧɫ-
ɩɨɪɬ ɞɪɴɠɬɟ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɜɨɞɨɪɚɜɧɨ, ɡɚ 
ɞɚ ɫɟ ɢɡɛɟɝɧɟ ɪɚɡɥɢɜɚɧɟ ɧɚ ɝɨɪɢɜɨ.
� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɢ ɭɜɪɟɠɞɚ-
ɧɢɹ! ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɚɧɟ ɢɦɚɣɬɟ ɩɪɟɞ 
ɜɢɞ ɬɟɝɥɨɬɨ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.

 Ϙϴ ЅϹ ϼϻ϶ϴϸϼ ЍϹϾϹЄ ϻϴЃϴϿϼІϹϿЁϴ 
Ѕ϶ϹЍ.

 Ϙϴ ЅϹ ЅЀϹЁϼ ЀЂІЂЄЁЂІЂ ЀϴЅϿЂ.
 ϢЅІϴ϶ϹІϹ ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ ϸϴ ЅϹ ЂЉϿϴϸϼ Ѐϼ-

ЁϼЀЇЀ 1/2 ЋϴЅ.
ВϡИϠАϡИϙ
ɉɪɨɧɢɤɧɚɥɚɬɚ ɜ ɲɭɦɨɡɚɝɥɭɲɢɬɟɥɹ ɢɥɢ 
ɜɴɡɞɭɲɧɢɹ ɮɢɥɬɴɪ ɜɨɞɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɩɪɢ-
ɱɢɧɢ ɳɟɬɢ ɧɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ.
 ϣЂЋϼЅІϹІϹ ϶ЎЁЌЁϼІϹ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ.
 ϣЂЃЄϴ϶ϹІϹ Ї϶ЄϹϺϸϴЁϼГІϴ Ёϴ ϿϴϾϴ, 

ЅЀϴϺϹІϹ ϿϹϾЂ ЋЇ϶ЅІ϶ϼІϹϿЁϼІϹ ϾЎЀ 
ЄЎϺϸϴ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ.

 ϣЄϼ ЅЎЉЄϴЁϹЁϼϹ Ёϴϸ ϹϸϼЁ ЀϹЅϹЊ ϼϻ-
ЃЇЅЁϹІϹ ϷЂЄϼ϶ЂІЂ.

 Ϥϴϻ϶ϼЁІϹІϹ ϻϴЃϴϿϼІϹϿЁϴІϴ Ѕ϶ϹЍ.
 ϡϴϿϹϽІϹ 5...10 cЀ3 ЀЂІЂЄЁЂ ЀϴЅϿЂ ϶ 

ЊϼϿϼЁϸЎЄϴ.
 ϜϻІϹϷϿϹІϹ ЁГϾЂϿϾЂ ЃЎІϼ ϺϼϿЂІЂ Ёϴ 

ЅІϴЄІϹЄϴ, ϻϴ ϸϴ ЄϴϻЃЄϹϸϹϿϼІϹ ЀϴЅϿЂ-
ІЂ ϶ ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ.

 Зϴ϶ϼϽІϹ ϻϴЃϴϿϼІϹϿЁϴІϴ Ѕ϶ϹЍ.
 ϜϻϸЎЄЃϴϽІϹ ϵϴ϶ЁЂ ϶ЎϺϹІЂ Ёϴ ЅІϴЄІϹ-

Єϴ, ϸЂϾϴІЂ ЃЂЋЇ϶ЅІ϶ϴІϹ ЅЎЃЄЂІϼ϶ϿϹ-
ЁϼϹ.

 ϕϴ϶ЁЂ ЂІЃЇЅЁϹІϹ ϺϼϿЂІЂ Ёϴ ЅІϴЄІϹЄϴ.
� ϢϣАϥϡϢϥϦ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɟɤɫɩɥɨɡɢɹ. Нɟ ɫɴɯɪɚɧɹ-
ɜɚɣɬɟ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɜ ɛɥɢɡɨɫɬ ɞɨ ɨɝɴɧ 
ɢɥɢ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ ɭɪɟɞɢ, ɚɤɨ ɜ ɪɟɡɟɪɜɨ-
ɚɪɚ ɢɦɚ ɝɨɪɢɜɨ.
� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɢ ɩɨɜɪɟɞɚ! 
ɉɪɢ ɫɴɯɪɚɧɟɧɢɟ ɢɦɚɣɬɟ ɩɪɟɞ ɜɢɞ ɬɟ-
ɝɥɨɬɨ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ:
– Зϴ ϸϴ ϷЂ ϻϴЍϼІϼІϹ ЂІ ЄЎϺϸϴ, ЁϹ ЅЎЉ-

ЄϴЁГ϶ϴϽІϹ ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ Ёϴ ЀϹЅІϴ Ѕ ЃЂ-
϶ϼЌϹЁϴ ϶ϿϴϺЁЂЅІ Ёϴ ϶ЎϻϸЇЉϴ.

– Зϴ ϻϴЍϼІϴ ЂІ ЇІϹЋϾϼ ϻϴІ϶ϴЄГϽІϹ ϾЄϴ-
Ёϴ ϻϴ ϷЂЄϼ϶Ђ ϼ ІЂϷϴ϶ϴ, ϾЂϷϴІЂ ЄϹϻϹЄ-
϶ЂϴЄЎІ Ϲ ϼϻЃЄϴϻЁϹЁ.

– ϥЎЉЄϴЁГ϶ϴϽІϹ ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ ϶ ЉЂЄϼϻЂЁ-
ІϴϿЁЂ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ, ϶ ЃЄЂІϼ϶ϹЁ ЅϿЇЋϴϽ 
ЀЂϺϹ ϸϴ ϼϻІϹЋϹ ЀϴЅϿЂ ϼϿϼ ϷЂЄϼ϶Ђ.

– Зϴ ϻϴЍϼІϴ ЂІ ЃЄϴЉ ЃЂϾЄϼ϶ϴϽІϹ ϸ϶ϼϷϴ-
ІϹϿГ.

ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɢɫɤɪɨɭɥɨɜɢɬɟɥя

Tɪɚɧɫɩoɪɬ

ɋɴɯɪɚɧɟɧɢɟ
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ɍɤɚɡɚɧɢɟ:
ϣЄϼ ЃЂ϶ЄϹϸϼ, ϾЂϼІЂ ЁϹ Ѕϴ ЃЂЅЂЋϹЁϼ ϶ 
Іϴϻϼ ϷϿϴ϶ϴ, ЃЄϼ ЅϿЇЋϴϽ Ёϴ ϾЂϿϹϵϴЁϼϹ ϼ 
ЃЄϼ ϼϻЄϼЋЁЂ ЇϾϴϻϴЁϼϹ ЃЂІЎЄЅϹІϹ ϴ϶ІЂЄϼ-
ϻϼЄϴЁϼГ ЅϹЄ϶ϼϻ.

ɉɨɦɨɳ ɩɪɢ ɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬɢ

Гɪɟɲɤɚ ɉɪɢɱɢɧɚ Ɉɬɫɬɪɚɧяɜɚɧɟ
ϠЂІЂЄЎІ ЁϹ ЅІϴЄ-
ІϼЄϴ

ϣЄϹϾЎЅ϶ϴЋЎІ Ёϴ ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ Ϲ ϼϻ-
ϾϿВЋϹЁ.

ВϾϿВЋϹІϹ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋϴ Ёϴ ϸ϶ϼϷϴ-
ІϹϿГ.

ϗЂЄϼ϶ЁϼГІ ϾЄϴЁ Ϲ ϻϴІ϶ЂЄϹЁ. ϢІ϶ЂЄϹІϹ ϾЄϴЁϴ ϻϴ ϷЂЄϼ϶Ђ.

ϘЄЂЅϹϿ Ёϴ ϾϴЄϵЇЄϴІЂЄϴ ЂІ϶ЂЄϹЁ. ЗϴІ϶ЂЄϹІϹ ϸЄЂЅϹϿϴ Ёϴ ϾϴЄϵЇЄϴ-
ІЂЄϴ, ЂЅ϶ϹЁ ϴϾЂ ϸ϶ϼϷϴІϹϿГІ ЁϹ Ϲ 
ІЂЃЎϿ.

ϡϹϸЂЅІϼϷ Ёϴ ϷЂЄϼ϶Ђ ϡϴЃЎϿЁϹІϹ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ.

ϡϹЃЄϴ϶ϼϿЁЂ ϼϿϼ ЅІϴЄЂ ϷЂЄϼ϶Ђ. ϜϻЃЄϴϻЁϹІϹ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ϷЂЄϼ-
϶Ђ ϼ ϾϴЄϵЇЄϴІЂЄϴ.
ϡϴϿϹϽІϹ ЃЂϸЉЂϸГЍЂ, ЃЄГЅЁЂ ϷЂ-
Єϼ϶Ђ ϶ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ.

ЗϴЀЎЄЅϹЁϴ ϻϴЃϴϿϼІϹϿЁϴ Ѕ϶ϹЍ, 
ЁϹЃЄϴ϶ϼϿЁЂ ЅЎЅІЂГЁϼϹ Ёϴ ϹϿϹϾ-
ІЄЂϸϼІϹ.

ϣЂЋϼЅІϹІϹ ϻϴЃϴϿϼІϹϿЁϴІϴ Ѕ϶ϹЍ.
ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ϻϴЃϴϿϼІϹϿЁϴІϴ Ѕ϶ϹЍ 
ϻϴ Ї϶ЄϹϺϸϴЁϼГ ϼ ЅЎЅІЂГЁϼϹІЂ Ёϴ 
ϹϿϹϾІЄЂϸϼІϹ.

ϘϹЈϹϾІЁϴ ϻϴЃϴϿϼІϹϿЁϴ Ѕ϶ϹЍ. ϥЀϹЁϹІϹ ϻϴЃϴϿϼІϹϿЁϴІϴ Ѕ϶ϹЍ.

ϠЂϾЄϴ ϻϴЃϴϿϼІϹϿЁϴ Ѕ϶ϹЍ. ϜϻЅЇЌϹІϹ ϻϴЃϴϿϼІϹϿЁϴІϴ Ѕ϶ϹЍ ϼ 
Г ϻϴ϶ϼϽІϹ ЂІЁЂ϶Ђ.

ϡϼЅϾϴ ЀЂЍЁЂЅІ Ёϴ 
ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ

ЗϴЀЎЄЅϹЁ ϶ЎϻϸЇЌϹЁ ЈϼϿІЎЄ. ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ϶ЎϻϸЇЌЁϼГ ЈϼϿІЎЄ, 
ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІ ϷЂ ЃЂЋϼЅІϹІϹ.

ϡϹϸЂЅІϼϷ Ёϴ ϷЂЄϼ϶Ђ ϡϴЃЎϿЁϹІϹ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ.

ϡϹЃЄϴ϶ϼϿЁЂ ϼϿϼ ЅІϴЄЂ ϷЂЄϼ϶Ђ. ϜϻЃЄϴϻЁϹІϹ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ϷЂЄϼ-
϶Ђ ϼ ϾϴЄϵЇЄϴІЂЄϴ.
ϡϴϿϹϽІϹ ЃЂϸЉЂϸГЍЂ, ЃЄГЅЁЂ ϷЂ-
Єϼ϶Ђ ϶ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ.

Ϧ϶ЎЄϸϹ ЀϴϿϾϴ ϼϿϼ 
ϿϼЃЅ϶ϴЍϴ ϾЂЀЃЄϹ-
ЅϼГ.

ЗϴЃϴϿϼІϹϿЁϴІϴ Ѕ϶ϹЍ ЁϹ Ϲ ЅІϹϷ-
ЁϴІϴ ϸЂЅІϴІЎЋЁЂ.

ЗϴІϹϷЁϹІϹ ϻϴЃϴϿϼІϹϿЁϴІϴ Ѕ϶ϹЍ.
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ϛаЃаϻваЀе Ѕϼ ЃЄавЂІЂ Ёа ІехЁϼче-
Ѕкϼ ϼϻЀеЁеЁϼя!

Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ
G200FA G250FA G300FA

ϠЂЍЁЂЅІ kW 4.1 5.2 6.8

ϘϼϴЀϹІЎЄ Ёϴ ЊϼϿϼЁϸЎЄϴ ЀЀ 68 75 80

ХЂϸ Ёϴ ϵЇІϴϿЂІЂ ЀЀ 54 57 60

ϢϵϹЀ Ёϴ ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ cm3 196 252 302

Вϼϸ ϷЂЄϼ϶Ђ ϵϹϻЂϿЂ϶ϹЁ ϵϹЁϻϼЁ (86 ROZ)

ϥЎϸЎЄϺϴЁϼϹ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ Ͽ 3.6 4.0 6.0

ϦϼЃ ЀЂІЂЄЁЂ ЀϴЅϿЂ SAE 10 W30

ЀϴϾЅϼЀϴϿЁЂ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ Ёϴ ЃЎϿЁϹЁϹ Ёϴ ЀЂ-
ІЂЄЁЂ ЀϴЅϿЂ

Ͽ 0,6 0,7 0,9

ЗϴЃϴϿϼІϹϿЁϴ Ѕ϶ϹЍ F7RTC

ϤϴϻЅІЂГЁϼϹ Ёϴ ϾЂЁІϴϾІϼІϹ ЀЀ 0.7..0.00.8

ϘЎϿϺϼЁϴ ЀЀ 313 360 375

ШϼЄЂЋϼЁϴ ЀЀ 370 370 420

ВϼЅЂЋϼЁϴ ЀЀ 345 370 425

ϦϹϷϿЂ ϾϷ 16 16.5 26
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Väga austatud klient,
Enne sesadme esmakordset ka-
sutuselevõttu lugege läbi algu-

pärane kasutusjuhend, toimige sellele vas-
tavalt ja hoidke see hilisema kasutamise 
või uue omaniku tarbeks alles.

� OHT
Osutab vahetult ähvardavale ohule, mis 
võib põhjustada tõsiseid kehavigastusi või 
lõppeda surmaga.
� HOIATUS
Osutab võimalikule ohtlikule olukorrale, mis 
võib põhjustada tõsiseid kehavigastusi või 
lõppeda surmaga.
� ETTEVAATUS
Viide võimalikule ohtlikule olukorrale, mis 
võib põhjustada kergeid vigastusi.
TÄHELEPANU
Viide võimalikule ohtlikule olukorrale, mis 
võib põhjustada materiaalset kahju.

� OHT
 Isikutele, kes ei saa käesolevast kasu-

tusjuhendist aru, on mootori käitamine 
keelatud.

 Seadet ei tohi kasutada lapsed ega 
noorukid.
Hoidke lapsed põhimõtteliselt sead-
mest eemal.

 Plahvatusohtlikes piirkondades kasuta-
mine on keelatud.

 Mootori kasutamisel ohtlikes piirkonda-
des (nt tanklates) tuleb järgida asjako-
haseid ohutuseeskirju.

 Mootorit ruumides käitades tuleb hoolit-
seda küllaldase õhutamise ja heitgaasi-
de väljajuhtimise eest (mürgitusoht).

 Heitgaasid on mürgised ja tervisele 
kahjulikud - ärge hingake sisse.

 Kasutada tohib ainult kasutusjuhendis 
nimetatud kütust. Plahvatusoht sobima-
tute kütuste puhul. Vt peatükist „Tehnili-
sed andmed“.

 Ärge käitage mootorit, kui kütust on 
maha läinud, vaid viige seade mõnda 
teise kohta ja vältige sädemete tekki-
mist.

 Säilitage kütust ainult selleks ettenäh-
tud anumates.

 Ärge säilitage ega kasutage kütust ning 
ärge loksutage kütust maha, kui lähe-
duses on lahtine tuli või seadmed, millel 
on süüteleek või mis võivad tekitada sä-
demeid (nt ahjud, küttekatlad, veesoo-
jendid jne).

 Tankides ja kütuse säilituskohas on 
keelatud suitsetamine ning lahtise tule 
kasutamine.

 Ärge valage paaki liiga täis. Ärge ületa-
ge täitetutsil olevat max-tähist.

 Kütuse lisamine peab toimuma hästi 
õhutatud ruumis, kui mootor seisab. 
Bensiin on äärmiselt tuleohtlik ja teatud 
tingimustel plahvatusohtlik. Pärast tan-
kimise lõpetamist veenduge, et kütuse-
paagi kaas oleks korralikult kinni.

 Vältige kütuse korduvat või pikemaaja-
list kontakti nahaga ning aurude sisse-
hingamist.

 Soojal mootoril tuleb lasta enne kütuse 
lisamist 2 minutit jahtuda.

 Hoidke kergesti süttivad esemed ja ma-
terjalid summutist ohutus kauguses (vä-
hemalt 2 m).

 Ärge käitage mootorit ilma summutita. 
Kontrollige ja puhastage seda regulaar-
sete ajavahemike tagant ning vahetage 
vajadusel välja.

 Ärge kasutage mootorit metsa või võsa-
ga kaetud maastikul või rohumaal, kui 
summutil puudub sädemepüüdur

Sisukord
Üldmärkusi  . . . . . . . . . . . . . . . ET 1
Ohutusalased märkused . . . . . ET 1
Käsitsemine  . . . . . . . . . . . . . . ET 2
Korrashoid ja tehnohooldus  . . ET 4
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . ET 6
Ladustamine . . . . . . . . . . . . . . ET 6
Abi häirete korral . . . . . . . . . . . ET 7
Tehnilised andmed  . . . . . . . . . ET 8

Üldmärkusi

Ohuastmed

Ohutusalased märkused
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 Ärge muutke reguleerimisvedrusid, re-
guleerimismehhanisme või muid osi, 
kui sellega võib kaasneda mootori pöö-
rete suurenemine.

 Põletusoht! Ärge puudutage tulist sum-
mutit, silindreid ega jahutusribisid.
Enne suletud ruumides ladustamist las-
ke mootoril jahtuda.

 Hoidke käed ja jalad liikuvatest või 
pöörlevatest osadest alati ohutus kau-
guses.

 Kui mootor töötab, ei tohi süütekaablit 
ega süüteküünalt puudutada.

� HOIATUS
 Ärge laske mootoril töötada, kui õhufil-

ter on ära võetud ning sissevõtututsi ko-
hal puudub kate. Erandiks on seadis-
tustööd.

 Kui kütusesüsteem on defektne või le-
kib, ei tohi mootorit käitada. Kontrollige 
kütusesüsteemi regulaarselt ja vaheta-
ge defektsed komponendid välja.

 Sells juhendis sisalduvad ohutusnõu-
ded ei saa katta kõiki kasutustingimusi. 
Hoolitsege hooldustöid tehes ning sea-
det kasutades põhimõtteliselt piisavate 
ohutusmeetmete rakendamise eest. 

� ETTEVAATUS
Jälgige, et radiaatori ribid ja starteri tross 
oleksid vabad rohust ja muust mustusest. 
Nii väldite tule- või mootori kahjustamise 
ohtu.
TÄHELEPANU
 Kasutage ainult mootori tootja origi-

naalosi. Muud osad võivad mootori rik-
kuda ja selle kasutusiga lühendada.

 Kasutage ainult uut kütust. Vana kütus 
võib põhjustada ladestuste tekkimist 
karburaatoris ning vähendada mootori 
võimsust.

 Et vältida starteri vigastamist, et tohi 
starteri trossi tõmmata, kui mootor töö-
tab.

Joonis 
1 Summuti
2 Õli täitekruvi koos õlitaseme mõõtvar-

daga
3 Õli väljalaskekruvi
4 Mootori lüliti
5 Starteri tross
6 Kütusekraan
7 Õhuklapp
8 Õhufilter
9 Süüteküünal
10 Kütusepaak
11 Kütusepaagi kaas

Joonis 
 Lülitage mootori lüliti välja.
 Kontrollige mootorit õli või kütuse lekete 

osas. Kõrvaldage olemasolevad lek-
ked.

 Kontrollige, kas keermesühendused on 
korralikult kinni. Pingutage lahtisi ühen-
dusi.

 Kontrollige summuti ja starteri ümbrust 
mustuse osas. Kõrvaldage olemasolev 
mustus.

 Asetada masin tasasele maapinnale.
Joonis 
 Kontrollige õlitaset.

(täpsemat infot vt peatükist "Hooldus")
TÄHELEPANU
Ärge kunagi käitage mootorit ilma õhufiltri-
ta, sest see põhjustab mootori kiiremat ku-
lumist. 
 Kontrollige õhufiltrit mustuse ja vigas-

tuste osas.
Olenevalt määrdumise astmest tuleb 
õhufiltrit puhastada.

 Kruvige maha kütusepaagi kaas.
Joonis 
 Valage kütus sisse.

Maksimaalne täitekõrgus kuni filtri ser-
vani.

Käsitsemine

Seadme osad

Enne seadme kasutuselevõttu
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Märkus: Kasutage ainult pliivaba auto-
bensiini. Maksimaalset täitetaset ei tohi 
ületada. Jälgige, et kütusepaaki ei sa-
tuks mustust või vett. Ärge kunagi kasu-
tage seisnud bensiini. Ärge kunagi 
segage kütust õliga.
(Järgige peatükis "Ohutusnõuded" öel-
dut!)

 Kontrollige mootoriga käitatava sead-
me tööohutust ja töökindlust. Kui seade 
ei ole korras, ärge käivitage mootorit.

Joonis 
 Avage kütusekraan
Joonis 
 Sulgege õhuklapp.

Märkus: Ärge sulgege õhuklappi, kui 
mootor on soe.

Joonis 
 Lülitage sisse mootori lüliti.
Joonis 
 Tõmmake kergelt starteri trossi, kuni 

jõuate takistuseni, seejärel tõmmake tu-
gevasti noole suunas lõpuni. Laske 
starteri tross rahulikult tagasi.
Märkus: Ärge laske starteri trossil hoo-
ga tagasi paiskuda, sest käepide võib 
starterit vigastada.

Joonis 
 Niipea kui mootor on soojeneud ja töö-

tab stabiilselt, avage õhuklapp.

Joonis 
 Lülitage mootori lüliti välja.
Joonis 
 Sulgege kütusekraan.

Käitamine

Töö lõpetamine
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� HOIATUS
Enne kõigi hooldustööde algust laske moo-
toril jahtuda. Et vältida mootori kogemata 
käivitumist tuleb süüteküünla konnektor 
maha tõmmata.
Et vältida ohtlikke olukordi, tohib remont-
töid ja varuosade paigaldamist teostada ai-
nult volitatud klienditeenindus.

 Pange pühkimismasin tasasele pinnale.

X Teostab kasutaja
O Teostab klienditeenindus

Korrashoid ja tehnohooldus

Ülevaade hooldustöödest
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Kontrollige, kas keermesühendused on korralikult kinni. 
Pingutage lahtisi ühendusi.

X

Kontrollige mootorit õli või kütuse lekete osas. Kõrvalda-
ge olemasolevad lekked.

X

Kontrollige õlitaset. X

Õhufiltri kontrollimine. X

Vahetage õli. X X

Puhastage õhufilter. X

Puhastage settetopsi. X

Kontrollige süüteküünalt ja puhastage. X

Puhastage sädemepüüdjat (ei kuulu tarnekomplekti). X

Vahetage süüteküünal välja. X

Vahetage õhufilter välja (ainult paberfilter). X

Kontrollige ja reguleerige ventiili lõtku. O

Puhastage kütusepaakii ja kütusefiltrit. O

Eemaldage põlemisruumist põlemisjäägid. O

Kontrollige kütusevoolikut, vajadusel vahetage välja. O
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 Lülitage mootori lüliti välja.
 Asetada masin tasasele maapinnale.
Joonis 
 Eemaldage õli täitekruvi koos õlitaseme 

mõõtvardaga ja pühkige mõõtvarras 
puhtaks.

 Torgake õli täitekruvi koos õlitaseme 
mõõtvardaga õli täiteavasse (ärge kru-
vige sisse) ja tõmmake uuesti välja. Lu-
gege õlinäitu. 

 Kui õlitase on madal:
Lisage mootoriõli (SAE 10 W30) kuni 
täiteava alaservani.
(Maksimaalset täitekogust vt osast 
„Tehnilised andmed“).

 Keerake õli täitekruvi peale.

Vahetage õli, kui mootor on soe.
Joonis 
 Eemaldage õli täitekruvi koos õlitaseme 

mõõtvardaga ja pühkige mõõtvarras 
puhtaks.

 Keerake õli väljalaskekruvi välja ja ko-
guge õli kokku.

 Keerake õli väljalaskekruvi sisse ja pin-
gutage.

 Asetada masin tasasele maapinnale.
 Lisage mootoriõli (SAE 10 W30) kuni 

täiteava alaservani.
(Maksimaalset täitekogust vt osast 
„Tehnilised andmed“).

 Keerake õli täitekruvi peale.

Joonis 
 Võtke õhufiltri korpus ära.
 Puhastage määrdunud filtrielemente 

või vahetage need välja.
 Vahetage defektsed filtrielemendid väl-

ja.
 Pange õhufilter jälle kokku.

Joonis 
 Sulgege kütusekraan.
 Kruvige seetetops välja.
 Võtke O-tihend ära.
 Puhastage settetopsi ja O-tihendit mit-

tepõlevas lahustis ja laske kuivada.
 Paigaldage O-tihend kütusekraani.
 Keerake settetops sisse ja pingutage.
 Avage kütusekraan
 Kontrollige settetopsi tihedust.
 Kui O-tihend lekib, vahetage see välja.

Joonis 
 Tõmmake süüteküünla konnektor ma-

ha.
 Puhastage süüteküünalt ja selle ümb-

rust.
 Kruvige süüteküünal välja.
 Vahetage süüteküünal välja, kui selle 

elektroodid on kulunud või isolaator katki.
Joonis 
 Kontrollige süüteküünla elektroodide 

vahet.
TÄHELEPANU
Kui süüteküünal ei ole tugevasti kinni, võib 
see üle kuumeneda ja mootorit kahjustada.
Liiga tugevasti pingutatud süüteküünal vi-
gastab silindripea keermeid.
Järgige kindlasti juhiseid süüteküünla kinni-
keeramiseks.
 Keerake süüteküünal ettevaatlikult käe-

ga sisse. Jälgige, et keermed oleksid 
otse.

 Keerake süüteküünalt küünlavõtmega 
lõpuni ja pingutage järgmisel viisil:
Keerake kasutatud süüteküünal 1/8...1/
4 pööret kinni.
Keerake uus süüteküünal 1/2 pööret 
kinni.

 Torgake süüteküünla konnektor kohale.

Kontrollige õlitaset

Õlivahetus

Õhufiltri kontrollimine

Puhastage settetopsi.

Süüteküünla kontrollimine
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Sädemepüüdja ei kuulu tarnekomplekti.
Joonis 
 Keerake 3 kruvi välja.
 Võtke ära heitgaasi deflektor.
 Keerake 4 kruvi välja.
 Võtke ära summuti kaitse.
 Keerake kruvi välja.
 Tõmmake sädemepüüdja summutist 

välja.
 Puhastage sädemepüüdja sõel harjaga 

tahmast.
 Kontrollige sõela murdunud kohtade ja 

aukude suhtes.
Vahetage välja defektne sädemepüüdja.

 Pange sädemepüüdja jälle kohale ja 
monteerige summuti kokku.

 Enne pealelaadimist laske mootoril vä-
hemalt 15 minutit jahtuda.

� OHT
Kütuseaurud või mahaläinud kütus võivad 
põlema süttida. Hoidke mootorit transpordil 
horisontaalses asendis, et vältida kütuse 
mahaloksumist.
� HOIATUS
Traumade ja kahjustuste oht! Transportimi-
sel pidage silmas masina kaalu.

 Tõmmake süüteküünla konnektor ma-
ha.

 Vahetage mootoriõli.
 Laske mootoril vähemalt 1/2 tundi jah-

tuda.
TÄHELEPANU
Summutisse või õhufiltrisse tunginud vesti 
võib põhjustada mootori kahjustusi.
 Puhastage välispindu.
 Parandage lakikahjustused, õlitage ker-

gelt rooste suhtes vastuvõtlikke pindu.
 Kui lasutamine kestab kauem kui üks 

kuu, laske kütus välja.
 Kruvige süüteküünal välja.
 Valage silindrisse 5...10 cm3 mootoriõli.
 Tõmmake mitu korda starteri trossi, et 

õli leviks mootoris laiali.
 Keerake süüteküünal sisse.
 Tõmmake starteri trossi aeglaselt, kuni 

tunnete takistust.
 Laske starteri tross aeglaselt tagasi.
� OHT
Plahvatusoht. Ärge ladustage mootorit lee-
kide ega elektriliste seadmete läheduses, 
kui paagis on veel kütust.
� HOIATUS
Traumade ja kahjustuste oht! Ladustamisel 
jälgige seadme kaalu.
Märkus:
– Kaitseks rooste eest ärge ladustage 

mootorit suure õhuniiskusega kohta-
des.

– Kaitseks lekete eest sulgege kütuse-
kraan, seda ka juhul, kui paak on tühi.

– Ladustage mootorit horisontaalselt, 
vastasel korral võib õli või kütus välja 
voolata.

– Kaitseks tolmu eest katke mootor kinni

Sädemepüüdja puhastamine

Transport

Ladustamine
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Märkus:
Häirete puhul, mida selles peatükis maini-
tud pole, kahtluse korral ja silmnähtaval 
juhtumil pöörduda autoriseeritud klienditee-
ninduse poole.

Abi häirete korral

Vead Põhjus Kõrvaldamine

Mootor ei käivitu Mootorilüliti on välja lülitatud. Lülitage sisse mootorilüliti.

Kütusekraan suletud. Avage kütusekraan.

Õhuklapp avatud. Sulgege õhuklapp, v.a juhul, kui 
mootor on soe.

Kütusepuudus Täitke paak.

Vale või vana kütus. Tühjendage kütusepaak ja karbu-
raator.
Valage paaki sobivat, värsket kü-
tust.

Süüteküünal must, elektroodide 
vahe vale.

Puhastage süüteküünalt.
Kontrollige süüteküünalt vigastus-
te suhtes ja elektroodide vahet.

Süüteküünal on defektne. Vahetage süüteküünal välja.

Süüteküünal märg. Kuivatage süüteküünalt ja kruvige 
uuesti sisse.

Väike mootorivõim-
sus

Õhufilter on must. Kontrollige õhufilt5rit, vajadusel 
puhastage.

Kütusepuudus Täitke paak.

Vale või vana kütus. Tühjendage kütusepaak ja karbu-
raator.
Valage paaki sobivat, värsket kü-
tust.

Liiga väike või puu-
duv kompressioon.

Süüteküünal ei ole korralikult pin-
gutatud.

Pingutage süüteküünalt.
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Tehniliste muudatuste õigused reser-
veeritud!

Tehnilised andmed

G200FA G250FA G300FA

Võimsus kW 4,1 5,2 6,8

Silindri läbimõõt mm 68 75 80

Kolvikäik mm 54 57 60

Silindri maht cm3 196 252 302

Kütuseliik pliivaba autobensiin (86 ROZ)

Paagi maht l 3,6 4,0 6,0

Mootoriõli tüüp SAE 10 W30

mootoriõli maksimaalne täitekogus l 0,6 0,7 0,9

Süüteküünal F7RTC

Kontaktide vahe mm 0,7...0,8

Pikkus mm 313 360 375

Laius mm 370 370 420

Kõrgus mm 345 370 425

Kaal kg 16 16,5 26

196 ET



– 1

Godājamais klient,
Pirms ierīces pirmās lietošanas 
izlasiet instrukcijas oriģinālvalo-

dā, rīkojieties saskaņā ar norādījumiem 
tajā un uzglabājiet to vēlākai izmantošanai 
vai turpmākiem lietotājiem.

� BƮSTAMI
Norāde par tieši draudošām briesmām, ku-
ras izraisa smagas traumas vai nāvi.
� BRƮDINĀJUMS
Norāde par iespējami draudošām bries-
mām, kuras var izraisīt smagas traumas vai 
nāvi.
� UZMANƮBU
Norāda uz iespējami bīstamu situāciju, 
kura var radīt vieglus ievainojumus.
IEVƜRƮBAI
Norāde par iespējami bīstamu situāciju, 
kura var radīt materiālos zaudējumus.

� BƮSTAMI
 Personas, kuras nesaprot šo ekspluatā-

cijas instrukciju, nedrīkst lietot motoru.
 Aparātu aizliegts izmantot bērniem vai 

jauniešiem.
Bērni jāsargā no aparāta.

 Ierīci aizliegts izmantot sprādzienbīsta-
mās zonās.

 Strādājot ar motoru paaugstinātas bīs-
tamības apstākļos (piemēram, degvie-
las uzpildes stacijās), jāievēro atbilsto-
šie drošības noteikumi.

 Izmantojot motoru telpās, ir jānodrošina 
pietiekoša ventilācija un atgāzu izvade 
(saindēšanās briesmas).

 Atgāzes ir indīgas un veselībai kaitīgas, 
tās nedrīkst ieelpot.

 Drīkst izmantot tikai lietošanas instruk-
cijā norādīto degvielu. Lietojot neatbil-
stošu degvielu, pastāv sprādzienbīsta-
mība. Skatīt nodaļu "Tehniskie dati".

 Neizmantojiet motoru, ja ir izlieta degvie-
la; aiznesiet aparātu uz citu vietu un no-
vērsiet jebkāda veida dzirksteļu rašanos.

 Degvielu uzglabājiet tikai atļautajās 
tvertnēs.

 Neuzglabājiet, neizlejiet vai neizmanto-
jiet degvielu atklātas uguns vai tādu ie-
kārtu kā krāšņu, apkures katlu, ūdens 
sildītāju utt. tuvumā, kur var rasties aiz-
dedzes liesma vai dzirksteles.

 Uzpildot degvielu un degvielas uzglabā-
šanas vietas tuvumā nedrīkst smēķēt 
vai izmantot atklātu liesmu.

 Nepārpildiet degvielas tvertni. Nepār-
sniedziet uzpildīšanas uzgaļa MAX at-
zīmi.

 Degvielas uzpildi drīkst veikt tikai labi 
vēdinātā telpā un kad ir izslēgts motors. 
Benzīns ir īpaši ugunsbīstams un eks-
plodē noteiktos apstākļos. Pēc degvie-
las uzpildes pārliecinieties, ka ir labi no-
slēgts degvielas tvertnes vāciņš.

 Izvairieties no atkārtota vai ilgstoša 
degvielas kontakta ar ādu, kā arī no 
tvaiku ieelpošanas.

 Siltam motoram pirms degvielas uzpil-
des ļaujiet 2 minūtes atdzist.

 Turiet no trokšņu slāpētāja atstatus 
(vismaz 2 m) viegli uzliesmojošus 
priekšmetus un materiālus.

 Nedarbiniet motoru bez trokšņu slāpē-
tāja un veiciet tam regulāru pārbaudi, tī-
rīšanu un vajadzības gadījumā to no-
mainiet.

 Neizmantojiet motoru mežā, krūmos vai 
zālē, neaprīkojot izpūtēju ar dzirksteļu 
uztvērēju.

Satura rādītājs
Vispārējas piezīmes . . . . . . . . LV 1
Drošības norādījumi . . . . . . . . LV 1
Apkalpošana . . . . . . . . . . . . . . LV 2
Kopšana un tehniskā apkope . LV 4
Transportēšana . . . . . . . . . . . . LV 6
Glabāšana. . . . . . . . . . . . . . . . LV 6
Palīdzība darbības traucējumu 
gadījumā . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 7
Tehniskie dati  . . . . . . . . . . . . . LV 8

Vispārējas piezīmes

Riska pakāpes

Drošības norādījumi
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 Neveiciet regulēšanas atsperu, regulē-
šanas stieņu vai citu daļu pārregulēša-
nu, kas var veicināt motora apgriezienu 
skaita palielināšanos.

 Apdedzināšanās risks! Nepieskarieties 
karstiem trokšņu slāpētājiem, cilindriem 
vai dzesētājribām.
Pirms uzglabāšanas slēgtās telpās ļau-
jiet motoram atdzist.

 Nelieciet rokas un kājas kustīgu vai ro-
tējošu daļu tuvumā.

 Kamēr darbojas motors, nepieskarie-
ties aizdedzes kabeļiem vai aizdedzes 
svecei.

� BRƮDINĀJUMS
 Izņemot regulēšanas darbus, nedarbi-

niet motoru ar noņemtu gaisa filtru vai 
ieplūdes caurules pārsegu.

 Nedarbiniet motoru, ja ir degvielas pa-
deves sistēmas bojājumi un noplūdes. 
Regulāri pārbaudiet degvielas padeves 
sistēmu un nomainiet bojātās detaļas.

 Šīs instrukcijas drošības norādījumi ne-
var aptvert visus darba apstākļus. Vei-
cot apkopes darbus un ekspluatācijas 
laikā veiciet pietiekamus drošības pa-
sākumus. 

� UZMANƮBU
Dzesētājribas un startera auklu turiet tīras 
no zāles un citiem netīrumiem, lai novērstu 
ugunsgrēka vai motora bojājumu risku.
IEVƜRƮBAI
 Izmantojiet tikai motora ražotāja oriģi-

nālās daļas. Citas daļas var sabojāt mo-
toru un saīsināt tā kalpošanas laiku. 

 Izmantojiet tikai jaunu degvielu. Veca 
degviela var radīt nogulsnes karburato-
rā un negatīvi ietekmēt motora jaudu.

 Kamēr darbojas motors, nevelciet star-
tera auklu, lai novērstu startera bojāju-
mus.

Attēls 
1 Trokšņu slāpētājs
2 Eǌǌas iepildes skrūve ar eǌǌas mērstieni
3 Eǌǌas nolaišanas skrūve
4 Motora slēdzis
5 Startera aukla
6 Degvielas aizgrieznis
7 Čoks
8 Gaisa filtrs
9 Aizdedzes svece
10 Degvielas tvertne
11 Degvielas tvertnes vāciņš

Attēls 
 Izslēdziet motora slēdzi.
 Pārbaudiet, vai motoram nav eǌǌas vai 

degvielas noplūdes. Likvidējiet pastā-
vošās noplūdes.

 Pārbaudiet visu skrūvsavienojumu fik-
sāciju. Pievelciet vaǌīgos savienojumus.

 Pārbaudiet, vai zona ap trokšņu slāpē-
tāju un starteri nav netīra. Notīriet pa-
stāvošos netīrumus.

 Novietojiet aparātu līdzenā vietā.
Attēls 
 Pārbaudiet eǌǌas līmeni.

(detalizētu informāciju skatiet nodaǌā 
"Apkope")

IEVƜRƮBAI
Nekad nedarbiniet motoru bez gaisa filtra, 
jo tas var palielināt motora nodilumu. 
 Pārbaudiet, vai gaisa filtrs nav netīrs un 

bojāts.
Atkarībā no netīrības pakāpes filtru iztī-
riet.

 Noskrūvējiet degvielas tvertnes vāciņu.
Attēls 
 Iepildiet degvielu.

Maksimālais uzpildes daudzums līdz 
filtra malai.

Apkalpošana

Aparāta apraksts

Pirms ekspluatācijas sākšanas
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Norāde: Iepildiet tikai bezsvina auto-
mobiǌu benzīnu. Nepārsniedziet maksi-
mālo uzpildes robežu. Pievērsiet 
uzmanību tam, lai degvielas tvertnē ne-
nonāk ne netīrumi, ne ūdens. Nekad 
neizmantojiet nostāvējušos benzīnu. 
Nekad nejauciet benzīnu ar eǌǌu.
(Ievērojiet nodaǌu "Drošības norādīju-
mi"!)

 Pārbaudiet ar motoru darbināmā aparā-
ta darba drošību. Ja aparāts tehniski 
nav darba kārtībā, nesāciet motora lie-
tošanu.

Attēls 
 Atvērt degvielas krānu
Attēls 
 Noslēdziet čoku.

Norāde: Nenoslēdziet čoku, ja motors 
ir silts.

Attēls 
 Ieslēdziet motora slēdzi.
Attēls 
 Viegli pavelciet startera auklu, līdz jūta-

ma pretestība, tad kārtīgi paraujiet bul-
tiņas virzienā. Atvirziet startera auklu 
mierīgi atpakaǌ.
Norāde: Neǌaujiet startera auklai atlēkt 
atpakaǌ, jo rokturis var radīt startera bo-
jājumus.

Attēls 
 Kolīdz motors ir silts un stabili darbojas, 

atveriet čoku.

Attēls 
 Izslēdziet motora slēdzi.
Attēls 
 Aizveriet degvielas vārstu

Darbība

Darba beigšana
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� BRƮDINĀJUMS
Pirms visu tīrīšanas un apkopes darbu sāk-
šanas ļaujiet motoram atdzist. Lai novērstu 
motora nejaušu ieslēgšanos, izņemiet aiz-
dedzes sveces spraudni.

Lai izvairītos no apdraudējumiem, laboša-
nas darbus un maiņas detaǌu iebūvi drīkst 
veikt tikai autorizēts klientu apalpošanas 
dienests.

 Novietojiet aparātu uz līdzenas virs-
mas.

X Veic lietotājs
O Veic klientu serviss

Kopšana un tehniskā apkope

Apkopes pārskats
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Pārbaudiet visu skrūvsavienojumu fiksāciju. Pievelciet 
vaǌīgos savienojumus.

X

Pārbaudiet, vai motoram nav eǌǌas vai degvielas noplū-
des. Likvidējiet pastāvošās noplūdes.

X

Pārbaudiet eǌǌas līmeni. X

Pārbaudiet gaisa filtru. X

Mainīt eǌǌu. X X

Iztīrīt gaisa filtru. X

Iztīriet nosēdumu savācēju. X

Izskrūvējiet un iztīriet aizdedzes sveci. X

Iztīriet dzirksteǌu slāpētāju (nav iekǌauts piegādes kom-
plektā).

X

Nomainiet aizdedzes sveci. X

Nomainiet gaisa filtru (tikai papīra filtru). X

Pārbaudiet un noregulējiet vārstu brīvgājienu. O

Iztīriet degvielas tvertni un degvielas filtru. O

Iztīriet sadegšanas apliekas degkamerā. O

Pārbaudiet degvielas vadu, ja nepieciešams, nomainiet. O
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 Izslēdziet motora slēdzi.
 Novietojiet aparātu līdzenā vietā.
Attēls 
 Izņemiet eǌǌas iepildes skrūvi ar eǌǌas 

mērstieni un notīriet eǌǌas mērstieni.
 Ievietojiet eǌǌas iepildes skrūvi ar eǌǌas 

mērstieni līdz galam eǌǌas iepildes atve-
rē (neieskrūvējiet) un atkal izvelciet ārā. 
Pārbaudiet eǌǌas līmeni. 

 Ja ir zems eǌǌas līmenis:
Iepildiet motoreǌǌu (SAE 10 W30) līdz ie-
pildes atveres apakšmalai.
(Maksimālo iepildāmo daudzumu skatīt 
"Tehniskajos datos")

 Ieskrūvējiet eǌǌas iepildes skrūvi.

Eǌǌas nomaiņu veiciet, kad ir silts motors.
Attēls 
 Izņemiet eǌǌas iepildes skrūvi ar eǌǌas 

mērstieni un notīriet eǌǌas mērstieni.
 Izskrūvēt eǌǌas izplūdes skrūvi un izteci-

nāt eǌǌu.
 Ieskrūvēt eǌǌas izplūdes skrūvi un pie-

vilkt.
 Novietojiet aparātu līdzenā vietā.
 Iepildiet motoreǌǌu (SAE 10 W30) līdz ie-

pildes atveres apakšmalai.
(Maksimālo iepildāmo daudzumu skatīt 
"Tehniskajos datos")

 Ieskrūvējiet eǌǌas iepildes skrūvi.

Attēls 
 Noņemiet gaisa filtra korpusu.
 Netīros filtra elementus iztīriet vai no-

mainiet.
 Bojātos filtra elementus nomainiet.
 Samontējiet gaisa filtru.

Attēls 
 Aizveriet degvielas vārstu
 Izskrūvējiet nosēdumu savācēju.
 Noņemiet blīvgredzenu.
 Iztīriet nosēdumu savācēju un blīvgre-

dzenu nedegošā šķīdinātājā un ǌaujiet 
tiem nožūt.

 Ievietojiet blīvgredzenu degvielas vārstā.
 Ieskrūvējiet un pievelciet nosēdumu sa-

vācēju.
 Atvērt degvielas krānu
 Pārbaudiet nosēdumu savācēja hermē-

tiskumu.
 Ja konstatējat noplūdi, nomainiet blīv-

gredzenu.

Attēls 
 Izņemt aizdedzes sveces kontaktdakšu.
 Notīriet aizdedzes sveci un zonu ap to.
 Izskrūvējiet aizdedzes sveci.
 Ja aizdedzes svecei ir nolietojušies 

elektrodi vai nolūzis izolators, nomainiet 
to.

Attēls 
 Pārbaudiet spraugu starp aizdedzes 

sveces elektrodiem.
IEVƜRƮBAI
Vaļīga aizdedzes svece var pārkarst un sa-
bojāt motoru.
Pārāk cieši pievilkta aizdedzes svece sabo-
jā vītni cilindra galvā.
Noteikti ievērojiet norādījumus par aizde-
dzes sveces pievilkšanu.
 Ieskrūvējiet aizdedzes sveci uzmanīgi 

ar roku. Nepārgrieziet vītni.
 Pagrieziet aizdedzes sveci līdz galam 

ar sveces atslēgu un šādi pievelciet:
Lietotu aizdedzes sveci pievelciet par 1/
8 - 1/4 apgriezienu.
Jaunu aizdedzes sveci pievelciet par 1/
2 apgriezienu.

 Iespraust aizdedzes sveces kontakt-
dakšu.

Eļļas līmeņa pārbaude

Eļļas maiņa

Gaisa filtra pārbaude

Nosēdumu savācēja tīrīšana

Aizdedzes sveces pārbaude
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Dzirksteǌu slāpētājs nav iekǌauts piegādes 
komplektā.
Attēls 
 Izskrūvējiet ārā 3 skrūves.
 Noņemiet atgāzu deflektora plāksni.
 Izskrūvēt ārā 4 skrūves.
 Noņemiet trokšņu slāpētāja aizsargu.
 Izskrūvējiet skrūvi.
 Izvelciet dzirksteǌu slāpētāju no trokšņu 

slāpētāja.
 Attīriet dzirksteǌu slāpētāja sietu ar suku 

no sodrējiem.
 Pārbaudiet, vai sietam nav plīsumu un 

caurumu.
Bojātu dzirksteǌu slāpētāju nomainiet.

 Ievietojiet dzirksteǌu slāpētāju atpakaǌ 
un samontējiet trokšņu slāpētāju.

 Motoram pirms tā pārkraušanas ǌaujiet 
vismaz 15 minūtes atdzist.

� BƮSTAMI
Degvielas tvaiki vai izlijusi degviela var uz-
liesmot. Lai neizlītu degviela, transportēša-
nas laikā motoram jāatrodas horizontālā 
pozīcijā.
� BRƮDINĀJUMS
Savainošanās un bojājumu risks! Trans-
portējot ņemiet vērā aparāta svaru.

 Izņemt aizdedzes sveces kontaktdakšu.
 Nomainiet motoreǌǌu.
 ǋaujiet motoram vismaz 1/2 stundu at-

dzist.
IEVƜRƮBAI
Trokšņu slāpētājā vai gaisa filtrā iekļuvis 
ūdens var radīt motora bojājumus.
 Notīriet ārējās virsmas.
 Izlabojiet krāsas bojājumus, pret rūsu 

jutīgas virsmas nedaudz ieeǌǌojiet.
 Ja uzglabāšanas laiks pārsniedz vienu 

mēnesi, izlaidiet degvielu.
 Izskrūvējiet aizdedzes sveci.
 Ielejiet cilindrā 5...10 cm3 motoreǌǌas.
 Vairākas reizes paraujiet startera auklu, 

lai eǌǌa sadalītos pa motoru.
 Ieskrūvējiet aizdedzes sveci.

 Lēnām pavelciet startera auklu, līdz jū-
tama pretestība.

 ǋaujiet startera auklai lēnām atgriezties 
atpakaǌ.

� BƮSTAMI
Sprādzienbīstamība. Neuzglabājiet motoru 
liesmu vai elektrisko ierīču tuvumā, ja mo-
tora degvielas tvertnē vēl ir degviela.
� BRƮDINĀJUMS
Savainošanās un bojājumu risks! Uzglabā-
jot ņemiet vērā aparāta svaru.
Norādījums:
– Lai motoru pasargātu pret rūsu, neuz-

glabājiet to vietās ar augstu gaisa mitru-
mu.

– Lai pasargātu pret noplūdēm, aizveriet 
degvielas vārstu, arī tad, ja ir iztukšota 
degvielas tvertne.

– Uzglabājiet motoru horizontālā pozīcijā, 
citādi var izplūst eǌǌa vai degviela.

– Lai motoru pasargātu pret putekǌiem, 
apsedziet to.

Dzirksteļu slāpētāja tīrīšana

Transportēšana

Glabāšana
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Norādījums:
Traucējumu gadījumā, kuri nav minēti šajā 
nodaǌā, šaubu un skaidra norādījuma gadī-
jumā sazinieties ar pilnvaroto klientu apkal-
pošanas dienestu.

Palīdzība darbības traucējumu gadījumā

Kļūda Iemesls Traucējuma novēršana

Nevar iedarbināt 
motoru

Izslēgts motora slēdzis. Ieslēdziet motora slēdzi.

Aizvērts degvielas vārsts. Atveriet degvielas vārstu.

Atvērsts čoks. Aizveriet čoku, izņemot gadīju-
mus, kad motors ir silts.

Trūkst degvielas Uzpildiet degvielas tvertni.

Nepareiza vai veca degviela. Iztukšojiet degvielas tvertni un kar-
buratoru.
Iepildiet degvielas tvertnē piemē-
rotu, jaunu degvielu.

Netīra aizdedzes svece, nepareizs 
attālums starp elektrodiem.

Notīriet aizdedzes sveci.
Pārbaudiet, vai aizdedzes svece 
nav bojāta, un attālumu starp elek-
trodiem.

Bojāta aizdedzes svece. Nomainiet aizdedzes sveci.

Slapja aizdedzes svece. Izžāvējiet aizdedzes sveci un ie-
skrūvējiet atpakaǌ.

Maza motora jauda Netīrs gaisa filtrs. Pārbaudiet gaisa filtru, vajadzības 
gadījumā iztīriet.

Trūkst degvielas Uzpildiet degvielas tvertni.

Nepareiza vai veca degviela. Iztukšojiet degvielas tvertni un kar-
buratoru.
Iepildiet degvielas tvertnē piemē-
rotu, jaunu degvielu.

Pārāk maza kom-
presija vai tās nav 
vispār.

Nepietiekami pievilkta aizdedzes 
svece.

Pievelciet aizdedzes sveci.
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RezervƝtas tiesƯbas veikt tehniskas iz-
maiņas!

Tehniskie dati

G200FA G250FA G300FA

Jauda kW 4,1 5,2 6,8

Cilindra diametrs mm 68 75 80

Virzuǌa gājiens mm 54 57 60

Ietilpība cm3 196 252 302

Degvielas veids bezsvina automobiǌu benzīns 
(86 ROZ)

Tvertnes tilpums l 3,6 4,0 6,0

Motoreǌǌas tips SAE 10 W30

Maksimālais motoreǌǌas uzpildes daudzums l 0,6 0,7 0,9

Aizdedzes svece F7RTC

Attālums starp kontaktiem mm 0,7...0,8

Garums mm 313 360 375

Platums mm 370 370 420

Augstums mm 345 370 425

Svars kg 16 16,5 26
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Gerbiamas kliente,
Prieš pirmą kartą pradedant 
naudotis prietaisu, būtina ati-

džiai perskaityti originalią instrukciją, ja va-
dovautis ir saugoti, kad ja galima būtų nau-
dotis vėliau arba perduoti naujam savinin-
kui.

� PAVOJUS
Nuoroda dėl tiesioginio pavojaus, galinčio 
sukelti sunkius kūno sužalojimus ar mirtǅ.
� ĮSPĖJIMAS
Nuoroda dėl galimo pavojaus, galinčio su-
kelti sunkius kūno sužalojimus ar mirtǅ.
� ATSARGIAI
Nurodo galimą pavojų, galintǅ sukelti len-
gvus sužalojimus.
DĖMESIO
Nuoroda dėl galimo pavojaus, galinčio su-
kelti materialinius nuostolius.

� PAVOJUS
 Asmenims, nesuprantantiems šios nau-

dojimo instrukcijos, draudžiama dirbti 
prie variklio.

 Prietaisą naudoti draudžiama vaikams 
arba jaunuoliams.
Ǆrenginǅ laikykite vaikams nepasiekia-
moje vietoje.

 Draudžiama naudoti potencialiai spro-
gioje aplinkoje.

 Jei naudojate variklǅ pavojingoje aplin-
koje (pvz., degalinėje), paisykite atitin-
kamų nurodymų dėl saugos.

 Naudodami variklǅ patalpose, užtikrinki-
te pakankamą vėdinimą ir tinkamą iš-
metamųjų dujų pašalinimo sistemą (gali 
kilti pavojus apsinuodyti).

 Išmetamosios dujos yra nuodingos ir 
kenkia sveikatai, todėl neǅkvėpkite jų.

 Naudokite tik naudojimo instrukcijoje 
nurodytus degalus. Naudojant netinka-
mus degalus, kyla sprogimo pavojus. 
Žr. skyrių „Techniniai duomenys“.

 Jei ištekėję degalai, nenaudokite vari-
klio, o perkelkite jǅ ǅ kitą vietą ir saugoki-
te nuo kibirkščiavimo.

 Degalus laikykite tik tinkamoje taroje.
 Nelaikykite, nepilkite ir nenaudokite de-

galų prie liepsną ar kibirkščiavimą galin-
čių sukelti prietaisų, pavyzdžiui, kros-
nių, šiluminių katilų, vandens šildytuvų 
ir pan.

 Pildami degalus ir jų laikymo srityje ne-
rūkykite ir venkite atviros ugnies.

 Neperpildykite bako. Nepilkite daugiau 
degalų nei iki pildymo atvamzdžio mak-
simalios žymės.

 Degalai gali būti pilami tik tinkamai vėdi-
namoje patalpoje ir išjungus variklǅ. 
Benzinas yra degi medžiaga ir esant 
tam tikroms sąlygoms gali sukelti spro-
gimą. Baigę pildymo procesą ǅsitikinki-
te, kad gerai užsukote degalų bako 
dangtelǅ.

 Venkite pakartotinio arba ilgesnio dega-
lų sąlyčio su oda, stenkitės neǅkvėpti 
garų.

 Jei variklis ǅkaitęs, prieš pildami degalus 
leiskite jam apie 2 minutes atvėsti.

 Lengvai užsidegančius daiktus ir me-
džiagas laikykite toliau nuo duslintuvų 
(mažiausiai už 2 m).

 Neeksploatuokite variklio be duslintuvo 
ir reguliariai tikrinkite, valykite ir, jei bū-
tina, pakeiskite duslintuvą.

 Nenaudokite variklio miške, krūmuose 
ar ant žolės, jei prie išmetamosios an-
gos nesumontuota kibirkščių gaudyklė.

 Nenustatinėkite spyruoklinių reguliato-
rių, reguliuojamųjų svirčių ir kitų dalių, 
kurios gali padidinti variklio apsukų kie-
kǅ.

Turinys
Bendrieji nurodymai  . . . . . . . . LT 1
Saugos reikalavimai . . . . . . . . LT 1
Valdymas. . . . . . . . . . . . . . . . . LT 2
Priežiūra ir aptarnavimas  . . . . LT 4
Transportavimas . . . . . . . . . . . LT 6
Laikymas. . . . . . . . . . . . . . . . . LT 6
Pagalba gedimų atveju . . . . . . LT 7
Techniniai duomenys  . . . . . . . LT 8

Bendrieji nurodymai

Rizikos lygiai

Saugos reikalavimai
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 Pavojus nudegti! Nelieskite ǅkaitusių 
duslintuvų, cilindrų ir aušinimo briaunų.
Prieš padėdami laikyti variklǅ uždaroje 
patalpoje, palaukite kol jis atvės.

 Jokiu būdu nekiškite rankų ir kojų prie 
judančių ir skriejančių dalių.

 Veikiant varikliui nesilieskite prie užde-
gimo kabelio arba uždegimo žvakės.

� ĮSPĖJIMAS
 Neeksploatuokite variklio nuėmę oro fil-

trą arba ǅsiurbiamojo vamzdžio uždan-
gą, nebent norėdami nustatyti prietaisą.

 Variklio nenaudokite, jei pažeista dega-
lų tiekimo sistema ir yra pratekėjimo 
vietų. Nuolat tikrinkite degalų tekimo 
sistemą ir pakeiskite pažeistas dalis.

 Šioje instrukcijoje pateiktus saugos nu-
rodymus pritaikyti galima ne visomis 
naudojimo sąlygomis. Atliekant techni-
nės priežiūros darbus ir eksploatavimo 
metu pasirūpinkite, kad būtų laikomasi 
saugos normų. 

� ATSARGIAI
Aušinimo briaunos ir starterio trosas negali 
liestis prie žolės ir purvo, kad būtų išvengta 
gaisro arba variklio pažeidimų.
DĖMESIO
 Naudokite tik originalias variklio gamin-

tojo dalis. Kitos dalys gali pažeisti variklǅ 
ir sutrumpinti jo tarnavimo laiką.

 Naudokite tik naujus degalus. Dėl senų 
degalų naudojimo karbiuratoriuje gali 
susikaupti apnašų ir tai gali sumažinti 
variklio galią.

 Veikiant varikliui netraukite starterio tro-
so, kad būtų išvengta starterio pažeidi-
mų.

Paveikslas 
1 Garso duslintuvas
2 Alyvos ǅleidimo anga su alyvos lygio 

matuokliu
3 Alyvos išleidimo varžtas
4 Variklio jungiklis
5 Starterio trosas
6 Degalų čiaupas
7 Oro sklendė
8 Oro filtras
9 Kaitinamoji žvakė
10 Degalų bakas
11 Degalų bako dangtelis

Paveikslas 
 Išjunkite variklio jungiklǅ.
 Patikrinkite, ar iš variklio neteka alyva 

arba degalai. Pašalinkite pratekėjimo 
vietas.

 Ǆsitikinkite, kad tinkamai ǅsuktos visos 
degimo žvakės. Priveržkite atsilaisvinu-
sius varžtus.

 Patikrinkite, ar sritis aplink duslintuvą ir 
starterǅ švari. Pašalinkite nešvarumus.

 Pastatykite prietaisą ant lygaus pavir-
šiaus..

Paveikslas 
 Patikrinkite alyvos lygǅ.

(daugiau informacijos rasite skyriuje 
„Techninė priežiūra“)

DĖMESIO
Variklio niekada nenaudokite be oro filtro, 
nes be jo variklis greičiau dėvisi. 
 Patikrinkite, ar oro filtras švarus, ar nėra 

pažeidimų.
Oro filtras valomas atsižvelgiant ǅ už-
terštumo laipsnǅ.

 Atsukite degalų bako dangtelǅ.
Paveikslas 
 Ǆpilkite degalų.

Maksimalus užpildymo aukštis iki filtro 
kojelės.

Valdymas

Prietaiso aprašymas

Prieš pradedant naudoti

206 LT



– 3

Pastaba:  Pilkite tik bešvinǅ transporto 
priemonių benziną. Negalima viršyti 
maksimalaus pripildymo tūrio. Stebėki-
te, kad ǅ degalų baką nepatektų nei pur-
vo, nei vandens. Niekada nenaudokite 
pastovėjusio benzino. Degalų niekada 
nemaišykite su alyva.
(Atkreipkite dėmesǅ ǅ skyrių „Saugos nu-
rodymai“!)

 Patikrinkite, ar variklio varomas ǅrengi-
nys yra saugus naudoti. Jei ǅrenginys 
nėra nepriekaištingos būklės, nepaleis-
kite variklio.

Paveikslas 
 Atsukite degalų čiaupą
Paveikslas 
 Uždarykite oro sklendę.

Pastaba: Neuždarykite oro sklendės, 
jei variklis dar ǅkaitęs.

Paveikslas 
 Ǆjunkite variklio jungiklǅ.
Paveikslas 
 Lengvai patraukite starterio trosą, kol 

pajusite pasipriešinimą, tada stipriai pa-
traukite rodyklės kryptimi. Tada starte-
rio trosą traukite atgal.
Pastaba:  Starterio troso nepaleiskite, 
nes rankena gali pažeisti starterǅ.

Paveikslas 
 Atidarykite oro sklendę, kai variklis ǅs-

kaita ir pradeda veikti stabiliai.

Paveikslas 
 Išjunkite variklio jungiklǅ.
Paveikslas 
 Užsukite degalų čiaupą.

Naudojimas

Darbo pabaiga
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� ĮSPĖJIMAS
Prieš pradėdami techninės priežiūros ir 
kontrolės darbus, palaukite, kol variklis at-
vės. Ištraukite uždegimo žvakės kištuką, 
kad variklis netyčia neǅsijungtų.

Siekiant išvengti gedimų, prietaisą remon-
tuoti ir jo atsargines detales keisti gali tik 
ǅgaliota klientų aptarnavimo tarnyba.

 Pastatykite prietaisą ant lygaus pavir-
šiaus.

X Atlieka naudotojas
O Atlieka klientų aptarnavimo tarnyba.

Priežiūra ir aptarnavimas

Techninės priežiūros darbų apžvalga
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Ǆsitikinkite, kad tinkamai ǅsuktos visos degimo žvakės. 
Priveržkite atsilaisvinusius varžtus.

X

Patikrinkite, ar iš variklio neteka alyva arba degalai. Pa-
šalinkite pratekėjimo vietas.

X

Patikrinkite alyvos lygǅ. X

Patikrinkite oro filtrą. X

Pakeiskite alyvą. X X

Išvalykite oro filtrą. X

Nuvalykite nuleidimo indą. X

Patikrinkite ir nuvalykite kaitinamąją žvakę. X

Išvalykite kibirkščių gaudytuvą (netiekiamas kartu su 
ǅrenginiu).

X

Pakeiskite uždegimo žvakę. X

Pakeiskite oro filtrą (tik popierinǅ). X

Patikrinkite ir nustatykite vožtuvo judėjimo vietą. O

Išvalykite degalų baką ir filtrą. O

Iš degimo kameros pašalinkite degimo likučius. O

Patikrinkite ir, jei reikia, pakeiskite degalų filtrą. O
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 Išjunkite variklio jungiklǅ.
 Pastatykite prietaisą ant lygaus pavir-

šiaus..
Paveikslas 
 Pašalinkite alyvos išleidimo varžtą su 

alyvos lygio matuokliu ir jǅ išvalykite.
 Alyvos išleidimo varžtą su alyvos lygio 

matuokliu iki galo ǅkiškite (neǅsukite) ǅ 
alyvos ǅpylimo atvamzdǅ ir vėl jǅ ištrauki-
te. Patikrinkite alyvos lygǅ. 

 Jei alyvos lygis per žemas:
iki maksimalios užpildymo ribos ǅpilkite 
variklinės alyvos (SAE 10 W30)
(informacija apie maksimalų užpildymo 
lygǅ patiekta skyriuje „Techniniai duo-
menys“).

 Ǆsukite alyvos ǅleidimo varžtą.

Alyvą keiskite, kai variklis šiltas.
Paveikslas 
 Pašalinkite alyvos išleidimo varžtą su 

alyvos lygio matuokliu ir jǅ išvalykite.
 Išsukite alyvos išleidimo varžtą ir surin-

kite alyvą.
 Ǆsukite ir tvirtai priveržkite alyvos išleidi-

mo varžtą.
 Pastatykite prietaisą ant lygaus pavir-

šiaus..
 iki maksimalios užpildymo ribos ǅpilkite 

variklinės alyvos (SAE 10 W30)
(informacija apie maksimalų užpildymo 
lygǅ patiekta skyriuje „Techniniai duo-
menys“).

 Ǆsukite alyvos ǅleidimo varžtą.

Paveikslas 
 Nuimkite oro filtro korpusą.
 Išvalykite arba pakeiskite filtravimo ele-

mentą.
 Pakeiskite pažeistus filtravimo elemen-

tus.
 Vėl surinkite oro filtrą.

Paveikslas 
 Užsukite degalų čiaupą.
 Išsukite nuleidimo indą.
 Išimkite tarpinǅ žiedą.
 Nuvalykite nuleidimo indą nedegiame 

tirpiklyje ir išdžiovinkite.
 Ǆstatykite ǅ degalų čiaupą tarpinǅ žiedą.
 Ǆsukite ir tvirtai priveržkite nuleidimo in-

dą.
 Atsukite degalų čiaupą
 Patikrinkite nuleidimo indo sandarumą.
 Jei tarpinis žiedas nesandarus, pakeis-

kite jǅ.

Paveikslas 
 Ištraukite kaitinamąją žvakę.
 Išvalykite uždegimo žvakę ir jos aplin-

ką.
 Išsukite uždegimo žvakę.
 Pakeiskite uždegimo žvakę, jei nusidė-

vėję elektrodai arba nulūžęs izoliato-
rius.

Paveikslas 
 Patikrinkite uždegimo žvakės elektrodų 

atstumą.
DĖMESIO
Netvirtai priveržta uždegimo žvakė gali per-
kaisti ir pažeisti variklǅ.
Jei uždegimo žvakė priveržiama per sti-
priai, gali būti pažeistas variklio galvos srie-
gis.
Būtinai laikykitės nurodymų dėl uždegimo 
žvakės užveržimo.
 Uždegimo žvakę atsargiai ǅsukite ranka. 

Neskersuokite sriegio.
 Uždegimo žvake ǅsukite iki atramos ir 

tvirtai užveržkite tokia tvarka;
Naudotą uždegimo žvakę tvirtai užverž-
kite 1/8...1/4 apsukos.
Naują uždegimo žvakę tvirtai užveržkite 
1/2 apsukos.

 Ǆkiškite kaitinamosios žvakės kištuką.

Alyvos lygio patikrinimas

Alyvos keitimas

Oro filtro patikrinimas

Nuleidimo indo valymas

Uždegimo žvakės tikrinimas
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Kibirkščių gaudytuvas netiekiamas kartu su 
ǅrenginiu.
Paveikslas 
 Išsukite 3 varžtus.
 Nuimkite išmetamųjų dujų kreiptuvą.
 Išsukite 4 varžtus.
 Nuimkite duslintuvo apsaugą.
 Išsukite varžtą.
 Ištraukite kibirkščių gaudytuvą iš duslin-

tuvo.
 Šepečiu nuvalykite suodžius nuo ki-

birkščių gaudytuvo sieto.
 Patikrinkite, ar sietas neǅtrūkęs ir nesky-

lėtas.
Jei kibirkščių gaudytuvas pažeistas, pa-
keiskite jǅ.

 Ǆdėkite kibirkščių gaudytuvą atgal ir su-
rinkite duslintuvą.

 Prieš perkraudami ǅrenginǅ, palaukite 15 
minučių, kol atvės variklis.

� PAVOJUS
Degalų garai arba ištekėję degalai gali 
ǅkaisti. Transportuodami variklǅ laikykite ho-
rizontaliai, kad neišsilietų degalai.
� ĮSPĖJIMAS
Sužalojimų ir pažeidimų pavojus! Transpor-
tuodami ǅrenginǅ, atsižvelkite ǅ jo masę.

 Ištraukite kaitinamąją žvakę.
 Pakeiskite variklio alyvą.
 Palaukite bent 1/2 val., kol variklis at-

vės.
DĖMESIO
Ǆ duslintuvą ar oro filtrą patekęs vanduo gali 
pažeisti variklǅ.
 Nuvalykite išorinius paviršius.
 Uždažykite vietas, kur pažeisti dažai, 

korozijai jautrias vietas lengvai patepki-
te alyva.

 Jei laikote ǅrenginǅ nenaudojamą ilgiau 
nei vieną mėnesǅ, išleiskite degalus.

 Išsukite uždegimo žvakę.
 Ǆpilkite 5...10 cm3 variklinės alyvos ǅ ci-

lindrą.
 Kelis kartus patampykite starterio trosą, 

kad alyvas pasiskirstytų variklyje.
 Ǆsukite uždegimo žvakę.
 Lėtai tempkite starterio trosą, kol pradė-

site justi pasipriešinimą.
 Iš lėto atleiskite starterio trosą.
� PAVOJUS
Sprogimo pavojus. Nelaikykite variklio prie 
liepsnos ar elektros prietaisų, jei bake dar 
yra degalų.
� ĮSPĖJIMAS
Sužalojimų ir pažeidimų pavojus! Statyda-
mi ǅrenginǅ laikyti, atsižvelkite ǅ jo masę.
Pastaba:
– Nelaikykite variklio vietose, kuriose yra 

didelė oro drėgmė, kad apsaugotumėte 
variklǅ nuo korozijos.

– Kad apsisaugotumėte nuo degalų nuo-
tekio, laikykite užsukę degalų čiaupą, 
nei jei ištuštinote baką.

– Variklǅ laikykite horizontaliai, kad neište-
kėtų alyva ar degalai.

– Uždenkite variklǅ, kad apsaugotumėte 
nuo dulkių.

Kibirkščių gaudytuvo valymas

Transportavimas

Laikymas
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Pastaba:
Jei jūsų prietaiso gedimas nepaminėtas 
šiame skyriuje, jei abejojate ir jei tai aiškiai 
nurodyta, kreipkitės ǅ klientų aptarnavimo 
tarnybą.

Pagalba gedimų atveju

Klaida Priežastis Šalinimas

Nepasileidžia vari-
klis.

Variklio jungiklis išjungtas. Ǆjunkite variklio jungiklǅ.
Užvertas degalų čiaupas. Atverkite degalų čiaupą.

Atvira oro sklendė. Užverkite oro sklendę, išskyrus 
atvejǅ, jei variklis dar ǅkaitęs.

Trūksta degalų. Pripildykite talpyklą.

Netinkami ar seni degalai. Ištuštinkite degalų baką ir karbiura-
torių.
Ǆpilkite ǅ baką tinkamų, šviežių de-
galų.

Užsiteršusi uždegimo žvakę, ne-
tinkamas elektrodų atstumas.

Nuvalykite uždegimo žvakę.
Patikrinkite, ar nepažeista uždegi-
mo žvakė ir elektrodų atstumą.

Pažeista uždegimo žvakė. Pakeiskite uždegimo žvakę.

Uždegimo žvakė sušlapusi. Nusausinkite ir ǅsukite atgal užde-
gimo žvakę.

Maža variklio galia Užsiteršęs oro filtras. Patikrinkite oro filtrą, jei reikia, iš-
valykite.

Trūksta degalų. Pripildykite talpyklą.

Netinkami ar seni degalai. Ištuštinkite degalų baką ir karbiura-
torių.
Ǆpilkite ǅ baką tinkamų, šviežių de-
galų.

Per maža kompresi-
ja arba jos nėra.

Netinkamai priveržta uždegimo 
žvakė.

Priveržkite uždegimo žvakę.
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Gamintojas pasilieka teisę keisti techni-
nius duomenis!

Techniniai duomenys

G200FA G250FA G300FA

Galia kW 4,1 5,2 6,8

Cilindro skersmuo mm 68 75 80

Stūmoklio eiga mm 54 57 60

Darbinė eiga cm3 196 252 302

Degalų rūšis bešvinis transporto priemonių 
benzinas (86 ROZ)

Degalų bako tūris l 3,6 4,0 6,0

Variklinė alyva – rūšis SAE 10 W30

maksimalus variklinės alyvos užpildymo lygis l 0,6 0,7 0,9

Uždegimo žvakė F7RTC

Kontaktų atstumas mm 0,7...0,8

Ilgis mm 313 360 375

Plotis mm 370 370 420

Aukštis mm 345 370 425

Svoris kg 16 16,5 26
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ɒɚɧɨɜɧɢɣ ɩɨɤɭɩɟɰь!
ϣϹЄϹϸ ЃϹЄЌϼЀ ϻϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГЀ 
϶ϴЌЂϷЂ ЃЄϼЅІЄЂВ ЃЄЂЋϼІϴϽІϹ 

ЊВ ЂЄϼϷЙЁϴϿьЁЇ ЙЁЅІЄЇϾЊЙВ ϻ ϹϾЅЃϿЇϴІϴ-
ЊЙК, ЃЙЅϿГ ЊьЂϷЂ ϸЙϽІϹ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂ ЁϹК Іϴ 
ϻϵϹЄϹϺЙІь КК ϸϿГ ЃЂϸϴϿьЌЂϷЂ ϾЂЄϼЅІЇ϶ϴЁ-
ЁГ ϴϵЂ ϸϿГ ЁϴЅІЇЃЁЂϷЂ ϶ϿϴЅЁϼϾϴ.

� ϡϙϕϙϛϣϙКА
ȼɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ, ɹɤɚ ɛɟɡɩɨɫɟ-
ɪɟɞɧьɨ ɡɚɝɪɨɠɭє ɬɚ ɩɪɢɡɜɨɞɢɬь ɞɨ 
ɬɹɠɤɢɯ ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɦɟɪɬɿ.
� ϣϢϣϙϤϙϘϚϙϡϡЯ
ȼɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɦɨɠɥɢɜɨʀ ɧɟ-
ɛɟɡɩɟɱɧɨʀ ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɳɨ ɦɨɠɟ ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ 
ɞɨ ɬɹɠɤɢɯ ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɦɟɪɬɿ.
� ϢϕϙϤϙϚϡϢ
ȼɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɨʀ 
ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɹɤɚ ɦɨɠɟ ɫɩɪɢɱɢɧɢɬɢ ɨɬɪɢ-
ɦɚɧɧɹ ɥɟɝɤɢɯ ɬɪɚɜɦ.
УВАϗА
ȼɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɦɨɠɥɢɜɨʀ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɧɟ-
ɛɟɡɩɟɱɧɿɣ ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɳɨ ɦɨɠɟ ɫɩɪɢɱɢɧɢ-
ɬɢ ɦɚɬɟɪɿɚɥьɧɿ ɡɛɢɬɤɢ.

� ϡϙϕϙϛϣϙКА
 Зɚɛɨɪɨɧɟɧɨ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ ɞɜɢɝɭɧɚ 

ɨɫɨɛɚɦɢ, ɳɨ ɧɟ ɜɢɜɱɢɥɢ ɞɚɧɢɣ ɞɨɜɿɞ-
ɤɨɜɢɣ ɩɨɫɿɛɧɢɤ.

 Зɚɛɨɪɨɧɹєɬьɫɹ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ ɩɪɢ-
ɫɬɪɨɸ ɞɿɬьɦɢ ɚɛɨ ɩɿɞɥɿɬɤɚɦɢ.
Дɿɬɢ ɧɟ ɩɨɜɢɧɧɿ ɡɧɚɯɨɞɢɬɢɫь ɛɿɥɹ 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ.

 Зɚɛɨɪɨɧɟɧɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɩɪɢ-
ɫɬɪɿɣ ɭ ɜɢɛɭɯɨɧɟɛɟɡɩɟɱɧɢɯ ɡɨɧɚɯ.

 ɉɪɢ ɡɚɦɿɧɿ ɞɜɢɝɭɧɚ ɜ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɨɦɭ 
ɦɿɫɰɿ (ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɛɟɧɡɨɤɨɥɨɧɤɚ) ɧɟ-
ɨɛɯɿɞɧɨ ɩɪɢɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫь ɫɩɟɰɿɚɥь-
ɧɢɯ ɩɨɪɚɞ ɩɨ ɬɟɯɧɿɰɿ ɛɟɡɩɟɤɢ.

 ɉɪɢ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɞɜɢɝɭɧɚ ɭ ɩɪɢ-
ɦɿɳɟɧɧɿ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɡɚɛɟɡɩɟɱɢɬɢ ɞɨ-
ɫɬɚɬɧє ɩɪɨɜɿɬɪɸɜɚɧɧɹ ɬɚ ɧɚɥɟɠ-
ɧɢɣ ɜɿɞɜɿɞ ɜɢɧɢɤɚɸɱɢɯ ɝɚɡɿɜ (ɧɟɛɟɡ-
ɩɟɤɚ ɨɬɪɭєɧɧɹ).

 Нɟ ɜɞɢɯɚɬɢ ɜɢɯɥɨɩɧɿ ɝɚɡɢ, ɜɨɧɢ ɨɬ-
ɪɭɣɧɿ ɿ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɿ ɞɥɹ ɡɞɨɪɨɜ'ɹ.

 Дɨɡɜɨɥɹєɬьɫɹ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ 
ɥɢɲɟ ɩɚɥɢɜɨ, ɡɚɡɧɚɱɟɧɟ ɜ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿʀ 
ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ. ɉɿɞ ɱɚɫ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧ-
ɧɹ ɧɟɩɪɢɞɚɬɧɢɯ ɜɢɞɿɜ ɩɚɥɢɜɚ ɜɢɧɢ-
ɤɚє ɧɟɛɟɡɩɟɤɚ ɜɢɛɭɯɭ. Дɢɜ. ɝɥɚɜɭ 
«Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ».

 əɤɳɨ ɛɭɥɨ ɩɪɨɥɢɬɟ ɩɚɥɢɜɨ, ɬɨ ɞɜɢ-
ɝɭɧ ɧɟ ɩɭɫɤɚɬɢ ɜ ɯɿɞ, ɚ ɩɟɪɟɧɟɫɬɢ 
ɣɨɝɨ ɜ ɿɧɲɟ ɦɿɫɰɟ ɬɚ ɭɧɢɤɚɬɢ ɛɭɞь-
ɹɤɨɝɨ ɿɫɤɪɨɭɬɜɨɪɟɧɧɹ.

 Зɛɟɪɿɝɚɣɬɟ ɩɚɥɢɜɨ ɬɿɥьɤɢ ɜ ɫɩɟ-
ɰɿɚɥьɧɢɯ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚɯ.

 Нɟ ɡɛɟɪɿɝɚɬɢ, ɧɟ ɪɨɡɥɢɜɚɬɢ ɚɛɨ ɜɢ-
ɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɩɚɥьɧɟ ɩɨɛɥɢɡɭ ɜɿɞ-
ɤɪɢɬɨɝɨ ɜɨɝɧɸ ɚɛɨ ɬɚɤɢɯ ɩɪɢ-
ɫɬɪɨʀɜ, ɹɤ ɩɟɱɿ, ɨɩɚɥɸɜɚɥьɧɿ ɤɨɬɥɢ, 
ɧɚɝɪɿɜɚɱɿ ɞɥɹ ɜɨɞɢ ɬɨɳɨ, ɳɨ ɦɚɸɬь 
ɩɨɥɭɦ'ɹ ɡɚɩɚɥьɧɢɤɚ ɚɛɨ ɭɬɜɨɪɸɸɬь 
ɿɫɤɪɢ.

 ɉɪɢ ɡɚɩɪɚɜɰɿ ɬɚ ɜ ɦɿɫɰɿ ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɹ 
ɩɚɥьɧɨɝɨ ɧɟ ɩɚɥɢɬɢ ɚɛɨ ɧɟ ɡɚɫɬɨɫɨ-
ɜɭɜɚɬɢ ɜɿɞɤɪɢɬɢɣ ɜɨɝɨɧь.

 Нɟ ɩɟɪɟɩɨɜɧɸɜɚɬɢ ɛɚɤ. Нɟ ɩɟɪɟɜɢ-
ɳɭɜɚɬɢ ɩɨɡɧɚɱɤɭ ɦɚɤɫ. ɪɿɜɧɹ ɜ ɡɚ-
ɥɢɜɧɨɦɭ ɩɚɬɪɭɛɤɭ.
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 Дɨɥɢɜɚɬɢ ɩɚɥьɧɟ ɩɨɬɪɿɛɧɨ ɬɿɥьɤɢ ɜ 
ɞɨɛɪɟ ɩɪɨɜɿɬɪɸɜɚɧɨɦɭ ɩɪɢɦɿɳɟɧɧɿ 
ɬɚ ɩɪɢ ɡɭɩɢɧɟɧɨɦɭ ɞɜɢɝɭɧɿ. Бɟɧɡɢɧ є 
ɜɤɪɚɣ ɜɨɝɧɟɧɟɛɟɡɩɟɱɧɢɦ, ɚ ɡɚ ɩɟɜ-
ɧɢɯ ɭɦɨɜ ɜɢɛɭɯɨɧɟɛɟɡɩɟɱɧɿɦ. ɉɨ ɡɚ-
ɤɿɧɱɟɧɧɿ ɡɚɩɪɚɜɤɢ ɩɟɪɟɫɜɿɞɱɢɬɢɫь, 
ɳɨ ɤɪɢɲɤɚ ɩɚɥɢɜɧɨɝɨ ɛɚɤɭ ɞɨɛɪɟ ɡɚ-
ɤɪɢɬɚ.

 ɍɧɢɤɚɬɢ ɩɨɜɬɨɪɧɢɯ ɚɛɨ ɬɪɢɜɚɥɢɯ 
ɤɨɧɬɚɤɬɿɜ ɩɚɥьɧɨɝɨ ɡɿ ɲɤɿɪɨɸ, ɚ ɬɚ-
ɤɨɠ ɜɞɢɯɚɧɧɹ ɜɢɩɚɪɿɜ.

 Дɨɡɜɨɥɢɬɢ ɨɯɨɥɨɧɭɬɢ ɬɟɩɥɨɦɭ ɞɜɢ-
ɝɭɧɭ ɩɟɪɟɞ ɡɚɬɨɤɨɸ ɩɚɥɢɜɚ ɜ ɩɥɢɧɿ 2 
ɯɜɢɥɢɧ.

 Лɟɝɤɨɡɚɣɦɢɫɬɿ ɩɪɟɞɦɟɬɢ ɬɚ ɦɚ-
ɬɟɪɿɚɥɢ ɬɪɢɦɚɬɢ ɩɨɞɚɥɿ ɜɿɞ ɝɥɭɲ-
ɧɢɤɚ (ɳɨɧɚɣɦɟɧɲɟ 2 ɦ).

 Нɟ ɟɤɫɩɥɭɚɬɭɜɚɬɢ ɞɜɢɝɭɧ ɛɟɡ ɝɥɭɲ-
ɧɢɤɚ, ɚ ɬɨɣ ɪɟɝɭɥɹɪɧɨ ɩɟɪɟɜɿɪɹɬɢ, 
ɱɢɫɬɢɬɢ ɬɚ ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿ ɡɚɦɿ-
ɧɸɜɚɬɢ.

 Нɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɞɜɢɝɭɧ ɜ ɥɿɫɿ, 
ɧɚ ɦɿɫɰɟɜɨɫɬɿ, ɜɤɪɢɬɿɣ ɱɚɝɚɪɧɢɤɚɦɢ 
ɬɚ ɬɪɚɜɨɸ, ɧɟ ɨɛɥɚɞɧɚɜɲɢ ɜɢɩɭɫɤɧɭ 
ɫɢɫɬɟɦɭ ɿɫɤɪɨɜɥɨɜɥɸɜɚɱɟɦ.

 Нɟ ɡɞɿɣɫɧɸɜɚɬɢ ɩɟɪɟɫɬɚɧɨɜɨɤ ɜ ɪɟ-
ɝɭɥɸɜɚɥьɧɢɯ ɩɪɭɠɢɧɚɯ, ɜɚɠɿɥьɧɢɯ 
ɩɟɪɟɞɚɱɚɯ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪɚ ɚɛɨ ɿɧɲɢɯ ɱɚ-
ɫɬɢɧɚɯ, ɳɨ ɦɨɠɭɬь ɜɩɥɢɧɭɬɢ ɧɚ 
ɡɛɿɥьɲɟɧɧɹ ɨɛɟɪɬɿɜ ɞɜɢɝɭɧɚ.

 Нɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɩɿɤɿɜ! Нɟ ɬɨɪɤɚɬɢɫɹ ɝɚ-
ɪɹɱɢɯ ɝɥɭɲɧɢɤɿɜ, ɰɢɥɿɧɞɪɿɜ ɚɛɨ ɨɯɨ-
ɥɨɞɠɭɜɚɥьɧɢɯ ɪɟɛɟɪ.
ɉɟɪɟɞ ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɹɦ ɜ ɡɚɤɪɢɬɢɯ ɩɪɢ-
ɦɿɳɟɧɧɹɯ ɞɚɣɬɟ ɞɜɢɝɭɧɭ ɨɯɨɥɨɧɭɬɢ.

 Нɿɤɨɥɢ ɧɟ ɧɚɛɥɢɠɚɬɢɫь ɪɭɤɚɦɢ ɿ ɧɨ-
ɝɚɦɢ ɞɨ ɪɭɯɨɦɢɯ ɞɟɬɚɥɟɣ ɚɛɨ ɱɚ-
ɫɬɢɧ, ɳɨ ɨɛɟɪɬɚɸɬьɫɹ.

 Нɟ ɞɨɬɨɪɤɚɬɢɫɹ ɞɨ ɤɚɛɟɥɸ ɚɛɨ ɫɜɿɱɿ 
ɡɚɩɚɥɸɜɚɧɧɹ ɩɿɞ ɱɚɫ ɪɨɛɨɬɢ ɞɜɢɝɭ-
ɧɚ.

� ϣϢϣϙϤϙϘϚϙϡϡЯ
 ɉɨɡɚ ɧɚɥɚɝɨɞɠɭɜɚɥьɧɢɦɢ ɪɨɛɨɬɚɦɢ 

ɧɟ ɞɨɡɜɨɥɹɬɢ ɞɜɢɝɭɧɭ ɩɪɚɰɸɜɚɬɢ ɿɡ 
ɡɧɹɬɢɦ ɩɨɜɿɬɪɹɧɢɦ ɮɿɥьɬɪɨɦ ɚɛɨ 
ɛɟɡ ɤɪɢɲɤɢ ɧɚɞ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɢɦ ɩɚ-
ɬɪɭɛɤɨɦ.

 ɉɪɢ ɧɚɹɜɧɨɫɬɿ ɭɲɤɨɞɠɟɧь ɬɚ ɜɢɬɨ-
ɤɿɜ ɭ ɩɚɥɢɜɧɿɣ ɫɢɫɬɟɦɿ ɧɟ ɡɚɩɭɫɤɚɬɢ 
ɞɜɢɝɭɧ. Ɋɟɝɭɥɹɪɧɨ ɩɟɪɟɜɿɪɹɬɢ ɩɚ-
ɥɢɜɧɭ ɫɢɫɬɟɦɭ ɬɚ ɭ ɜɢɩɚɞɤɭ ɜɢɹɜ-
ɥɟɧɧɹ ɭɲɤɨɞɠɟɧь ɜɭɡɥɿɜ ɡɪɨɛɢɬɢ 
ʀɯɧɸ ɡɚɦɿɧɭ.

 ȼɤɚɡɿɜɤɢ ɩɨ ɬɟɯɧɿɰɿ ɛɟɡɩɟɤɢ, ɧɚɜɟ-
ɞɟɧɿ ɜ ɞɚɧɨɦɭ ɩɨɫɿɛɧɢɤɭ, ɧɟ ɜɪɚɯɨɜɭ-
ɸɬь ɜɫɿ ɭɦɨɜɢ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ. ɉɪɢ 
ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹɦ ɩɪɨɮɿɥɚɤɬɢɱɧɢɯ ɪɨɛɿɬ 
ɬɚ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɫɬɟɠɢɬɢ 
ɡɚ ɞɨɫɬɚɬɧɿɦ ɞɨɬɪɢɦɚɧɧɹɦ ɨɫɧɨɜ-
ɧɢɯ ɦɿɪ ɛɟɡɩɟɤɢ. 

� ϢϕϙϤϙϚϡϢ
Нɟ ɞɨɩɭɫɤɚɬɢ ɜɥɭɱɟɧɧɹ ɧɚ ɨɯɨɥɨɞɧɿ ɪɟ-
ɛɪɚ ɬɚ ɬɪɨɫɢɤ ɫɬɚɪɬɟɪɚ ɬɪɚɜɢ ɬɚ ɿɧ-
ɲɢɯ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧь ɳɨɛ ɭɧɢɤɧɭɬɢ ɜɢɧɢɤ-
ɧɟɧɧɹ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ ɡɚɝɨɪɹɧɧɹ ɚɛɨ ɭɲɤɨɞ-
ɠɟɧь ɞɜɢɝɭɧɚ.
УВАϗА
 ȼɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ ɬɿɥьɤɢ ɨɪɢɝɿɧɚɥьɧɿ 

ɡɚɩɚɫɧɿ ɱɚɫɬɢɧɢ ɜɢɪɨɛɧɢɤɚ ɞɜɢɝɭɧɚ. 
Іɧɲɿ ɞɟɬɚɥɿ ɦɨɠɭɬь ɭɲɤɨɞɢɬɢ ɞɜɢ-
ɝɭɧ ɬɚ ɫɤɨɪɨɬɢɬɢ ɣɨɝɨ ɬɟɪɦɿɧ 
ɫɥɭɠɛɢ.

 ȼɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɬɿɥьɤɢ ɧɨɜɟ ɩɚɥɢ-
ɜɨ. ɋɬɚɪɟ ɩɚɥɢɜɨ ɦɨɠɟ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɞɨ 
ɜɢɧɢɤɧɟɧɧɹ ɜɿɞɤɥɚɞɟɧь ɭ ɤɚɪɛɸɪɚ-
ɬɨɪɿ ɬɚ ɧɟɝɚɬɢɜɧɨ ɜɩɥɢɧɭɬɢ ɧɚ ɩɨ-
ɬɭɠɧɿɫɬь ɞɜɢɝɭɧɚ.

 Нɟ ɜɢɬɹɝɚɬɢ ɬɪɨɫɢɤ ɫɬɚɪɬɟɪɚ ɩɪɢ 
ɩɪɚɰɸɸɱɨɦɭ ɞɜɢɝɭɧɿ ɳɨɛ ɭɧɢɤɧɭɬɢ 
ɭɲɤɨɞɠɟɧь ɫɬɚɪɬɟɪɚ.
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ϠϴϿВЁЂϾ 
1 ШЇЀЂЃЂϷϿϼЁϴЋ
2 ЗϴϿϼ϶ЁϼϽ Ϸ϶ϼЁІ ϸϿГ ЀϴЅІϼϿϴ Йϻ ЍЇ-

ЃЂЀ
3 ϤЙϻьϵЂ϶ϴ ЃЄЂϵϾϴ ЂϿКє϶ЙϸϿϼ϶ЁЂϷЂ ЂІ϶Ђ-

ЄЇ
4 ϠЂІЂЄЁϼϽ ϶ϼЀϼϾϴЋ
5 ϦЄЂЅϼϾ ЅІϴЄІϹЄϴ
6 ϣϴϿϼ϶ЁϼϽ ϾЄϴЁ
7 ϘЄЂЅϹϿь
8 ϣЂ϶ЙІЄГЁϼϽ ЈЙϿьІЄ
9 ϥ϶ЙЋϴ ϻϴЃϴϿВ϶ϴЁЁГ
10 ϣϴϿϼ϶ЁϼϽ ϵϴϾ
11 КЄϼЌϾϴ ЃϴϿϼ϶ЁЂϷЂ ϵϴϾϴ

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ВϼϾϿВЋϼІϼ ЀЂІЂЄЁϼϽ ϶ϼЀϼϾϴЋ.
 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ϸ϶ϼϷЇЁ Ёϴ ЁϴГ϶ЁЙЅІь ϶ϼІЂ-

ϾЙ϶ ЀϴЅІϼϿϴ ϴϵЂ ЃϴϿϼ϶ϴ. ϧЅЇЁЇІϼ Ёϴ-
Г϶ЁЙ ϶ϼІЂϾϼ.

 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ϶ЅЙ ЁϴЄЙϻЁЙ ϻ'єϸЁϴЁЁГ Ёϴ 
ЀЙЊЁЙЅІь ЈЙϾЅЇ϶ϴЁЁГ. ЗϴІГϷІϼ ϶ЙϿьЁЙ 
ϻ'єϸЁϴЁЁГ.

 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЂϵϿϴЅІь ϵЙϿГ ϷϿЇЌЁϼϾϴ Іϴ 
ЅІϴЄІϹЄϴ Ёϴ ЁϴГ϶ЁЙЅІь ϻϴϵЄЇϸЁϹЁь. 
ϧЅЇЁЇІϼ ЁϴГ϶ЁЙ ϻϴϵЄЇϸЁϹЁЁГ.

 ЗϴϿϼЌϴІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ Ёϴ ЄЙ϶ЁЙϽ ЃЂ϶ϹЄ-
ЉЁЙ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϣϹЄϹ϶ЙЄϾϴ ЄЙ϶ЁГ ЀϴЅІϼϿϴ

(ϸЂϾϿϴϸЁЇ ЙЁЈЂЄЀϴЊЙГ ϸϼ϶. Ї ϷϿϴ϶Й 
"ϦϹЉЁЙЋЁϹ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ")

УВАϗА
Нɿɤɨɥɢ ɧɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ ɞɜɢɝɭɧ ɛɟɡ 
ɩɨɜɿɬɪɹɧɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɚ, ɬɨɦɭ ɳɨ ɰɟ ɩɪɢ-
ɜɨɞɢɬь ɞɨ ɩɿɞɜɢɳɟɧɨɝɨ ɡɧɨɲɭɜɚɧɧɹ 
ɞɜɢɝɭɧɚ. 
 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЃЂ϶ЙІЄГЁϼϽ ЈЙϿьІЄ Ёϴ Ёϴ-

Г϶ЁЙЅІь ϻϴϵЄЇϸЁϹЁь Іϴ ЇЌϾЂϸϺϹЁь.
ϢЋϼЅІϼІϼ ЃЂ϶ЙІЄГЁϼϽ ЈЙϿьІЄ ϻϴϿϹϺЁЂ 
϶Йϸ ЅІЇЃϹЁГ ϻϴϵЄЇϸЁϹЁЁГ.

 ВЙϸϷ϶ϼЁІϼІϼ ϾЄϼЌϾЇ ЃϴϿϼ϶ЁЂϷЂ ϵϴϾϴ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ЗϴϿϼІϼ ЃϴϿϼ϶Ђ.

ϠϴϾЅϼЀϴϿьЁϴ ϶ϼЅЂІϴ ϻϴЃЂ϶ЁϹЁЁГ ϸЂ 
϶ϼЅІЇЃЇ ЈЙϿьІЄϴ.
Вɤɚɡіɜɤɚ: ЗϴϿϼ϶ϴІϼ ІЙϿьϾϼ ЁϹϹІϼϿЂ-
϶ϴЁϼϽ ϴ϶ІЂЀЂϵЙϿьЁϼϽ ϵϹЁϻϼЁ. ϡϹ ЃϹ-
ЄϹ϶ϼЍЇ϶ϴІϼ ЀϴϾЅϼЀϴϿьЁЇ ϷЄϴЁϼЊВ 
ϻϴЃЂ϶ЁϹЁЁГ. ϥϿЙϸϾЇϽІϹ ϻϴ ІϼЀ, ЍЂϵ Ї 
ЃϴϿϼ϶ЁϼϽ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ЁϹ ЃЂІЄϴЃϼϿϼ 
ϵЄЇϸ Іϴ ϶Ђϸϴ. ϡЙϾЂϿϼ ЁϹ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ-
϶Ї϶ϴІϼ ϶ϼ϶ЙІЄЙϿϼϽ ϵϹЁϻϼЁ. ϡЙϾЂϿϼ ЁϹ 
ϻЀЙЌЇ϶ϴІϼ ЃϴϿϼ϶Ђ ϻ ЀϴЅІϼϿЂЀ.
(ϸЂІЄϼЀЇ϶ϴІϼЅь ϷϿϴ϶ϼ "ВϾϴϻЙ϶Ͼϼ ϻ ІϹЉ-
ЁЙϾϼ ϵϹϻЃϹϾϼ"!)

 ϣϹЄϹ϶ЙЄІϹ Ёϴ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙϽЁЇ ϵϹϻЃϹϾЇ 
ЃЄϼЅІЄЙϽ ϻ ЃЄϼ϶ЂϸЂЀ ϶Йϸ ϸ϶ϼϷЇЁϴ. 
ϳϾЍЂ ЃЄϼЅІЄЙϽ ЁϹЅЃЄϴ϶ЁϼϽ, ϸ϶ϼϷЇЁ 
ϻϴЃЇЅϾϴІϼ ЁϹ ЀЂϺЁϴ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ВЙϸϾЄϼІϼ ЃϴϿϼ϶ЁϼϽ ϾЄϴЁ
ϠϴϿВЁЂϾ 
 ЗϴϾЄϼІϼ ЃЂ϶ЙІЄГЁЇ ϻϴЅϿЙЁϾЇ.

Вɤɚɡіɜɤɚ: ϡϹ ϻϴϾЄϼ϶ϴІϼ ЃЂ϶ЙІЄГЁЇ ϻϴ-
ЅϿЙЁϾЇ ЃЂϾϼ ϸ϶ϼϷЇЁ ІϹЃϿϼϽ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ВϾϿВЋϼІϼ ЀЂІЂЄЁϼϽ ϶ϼЀϼϾϴЋ.
ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϣЂ϶ЙϿьЁЂ ЃЂІГϷЁЇІϼ ІЄЂЅϼϾ ЅІϴЄІϹЄϴ 

ϸЂ ϸЂЅГϷЁϹЁЁГ ЂЃЂЄЇ, ЃЂІЙЀ ЅϼϿьЁЂ 
ЅЀϼϾЁЇІϼ ϽЂϷЂ ϶ ЁϴЃЄГЀϾЇ ЅІЄЙϿϾϼ. 
ϣЂ϶ЙϿьЁЂ ϶Йϸ϶ϹЅІϼ Ёϴϻϴϸ ІЄЂЅϼϾ ЅІϴЄ-
ІϹЄϴ.
Вɤɚɡіɜɤɚ: ϡϹ ϸЂϻ϶ЂϿГІϼ ІЄЂЅϼϾЇ 
ЅІϴЄІϹЄϴ Ќ϶ϼϸϾЂ ϻЀЂІϴІϼЅГ, ІЂЀЇ ЍЂ 
ЄЇЋϾϴ ЀЂϺϹ ϶ϼϾϿϼϾϴІϼ ЇЌϾЂϸϺϹЁЁГ 
ЅІϴЄІϹЄϴ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϳϾ ІЙϿьϾϼ ϸ϶ϼϷЇЁ ϻЙϷЄЙєІьЅГ Іϴ ЅІϴЁϹ 

ЅІϴϵЙϿьЁЂ ЃЄϴЊВ϶ϴІϼ, ϶ЙϸϾЄϼєІьЅГ 
ЃЂ϶ЙІЄГЁϴ ϻϴЅϿЙЁϾϴ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ВϼϾϿВЋϼІϼ ЀЂІЂЄЁϼϽ ϶ϼЀϼϾϴЋ.
ϠϴϿВЁЂϾ 
 ЗϴϾЄϼІϼ ЃϴϿϼ϶ЁϼϽ ϾЄϴЁ.

Еɤɫɩɥɭɚɬɚɰія
Ɉɩɢɫ ɩɪɢɫɬɪɨɸ

ɉɟɪɟɞ ɜɜɟɞɟɧɧяɦ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰіɸ
Еɤɫɩɥɭɚɬɚɰія

Зɚɤіɧɱɟɧɧя ɪɨɛɨɬɢ
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� ϣϢϣϙϤϙϘϚϙϡϡЯ
ɉɟɪɟɞ ɩɨɱɚɬɤɨɦ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹ ɛɭɞь-ɹɤɢɯ 
ɪɨɛɿɬ ɡ ɞɨɝɥɹɞɭ ɬɚ ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨ-
ɜɭɜɚɧɧɹ ɞɚɬɢ ɨɯɨɥɨɧɭɬɢ ɞɜɢɝɭɧɭ. Щɨɛ 
ɡɚɩɨɛɿɝɬɢ ɧɟɩɟɪɟɞɛɚɱɟɧɨɦɭ ɡɚɩɭɫɤɭ 
ɞɜɢɝɭɧɚ, ɜɢɬɹɝɬɢ ɧɚɤɨɧɟɱɧɢɤ ɫɜɿɱɤɢ ɡɚ-
ɩɚɥɸɜɚɧɧɹ.

ϭЂϵ ЇЁϼϾЁЇІϼ ЁϹϵϹϻЃϹϾϼ, ЄϹЀЂЁІ Й ЇЅІϴ-
ЁЂ϶ϾЇ ϻϴЃϴЅЁϼЉ ϸϹІϴϿϹϽ ЃЂ϶ϼЁЁЙ ϶ϼϾЂ-
ЁЇ϶ϴІϼ ІЙϿьϾϼ ϴ϶ІЂЄϼϻЂ϶ϴЁЙ ЅϹЄ϶ЙЅЁЙ ЊϹЁ-
ІЄϼ.

 ВЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ Ёϴ ЄЙ϶ЁЙϽ ЃЂ϶ϹЄ-
ЉЁЙ.

X ВϼϾЂЁЇєІьЅГ ϾЂЄϼЅІЇ϶ϴЋϹЀ
O ВϼϾЂЁЇєІьЅГ ІЙϿьϾϼ ЅϹЄ϶ЙЅЁЂВ ЅϿЇϺ-
ϵЂВ

Ⱦɨɝɥяɞ ɬɚ ɬɟɯɧіɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧя

Ɉɝɥяɞ ɡɚɯɨɞіɜ ɳɨɞɨ ɬɟɯɧіɱɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧя

ɉ
ɟɪ
ɟɞ

 ɤ
ɨɠ

ɧɢ
ɦ

 ɡ
ɚɫ
ɬɨ
ɫɭ
ɜɚ

ɧɧ
яɦ

Ɉ
ɞɧ

ɨɪ
ɚɡ
ɨɜ

ɨ 
ɱɟ
ɪɟ
ɡ 
ɦ
іɫ
яɰ

ь
Ɉ
ɞɧ

ɨɪ
ɚɡ
ɨɜ

ɨ 
ɱɟ
ɪɟ
ɡ 

20
 ɝ
ɨɞ

ɢɧ
Кɨ

ɠ
ɧі

 3
 ɦ
іɫ
яɰ

і
Кɨ

ɠ
ɧі

 5
0 
ɝɨ
ɞɢ

ɧ
Кɨ

ɠ
ɧі

 6
 ɦ
іɫ
яɰ

іɜ
Кɨ

ɠ
ɧі

 1
00

 ɝ
ɨɞ

ɢɧ
ɓ
ɨɪ

іɱ
ɧɨ

Кɨ
ɠ
ɧі

 3
00

 ɝ
ɨɞ

ɢɧ
Кɨ

ɠ
ɧі

 2
 ɪ
ɨɤ
ɢ

ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ϶ЅЙ ЁϴЄЙϻЁЙ ϻ'єϸЁϴЁЁГ Ёϴ ЀЙЊЁЙЅІь ЈЙϾЅЇ϶ϴЁ-
ЁГ. ЗϴІГϷІϼ ϶ЙϿьЁЙ ϻ'єϸЁϴЁЁГ.

X

ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ϸ϶ϼϷЇЁ Ёϴ ЁϴГ϶ЁЙЅІь ϶ϼІЂϾЙ϶ ЀϴЅІϼϿϴ ϴϵЂ 
ЃϴϿϼ϶ϴ. ϧЅЇЁЇІϼ ЁϴГ϶ЁЙ ϶ϼІЂϾϼ.

X

ϣϹЄϹ϶ЙЄϾϴ ЄЙ϶ЁГ ЀϴЅІϼϿϴ X

ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЃЂ϶ЙІЄГЁϼϽ ЈЙϿьІЄ. X

ЗϴЀЙЁϴ ЀϴЅІϼϿϴ. X X

ϢЋϼЅІϾϴ ЃЂ϶ЙІЄГЁЂϷЂ ЈЙϿьІЄϴ X

ϢЋϼЅІϼІϼ ЂЅϴϸϺЇ϶ϴϿьЁЇ ЋϴЌЇ. X

ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ Іϴ ЃЄЂЋϼЅІϼІϼ Ѕ϶ЙЋЇ ϻϴЃϴϿВ϶ϴЁЁГ X

ϢЋϼЅІϼІϼ ЙЅϾЄЂϷϴЅЁϼϾ (ЁϹ ϶ЉЂϸϼІь ϸЂ ϾЂЀЃϿϹϾІЇ ЃЂ-
ЅІϴЋϴЁЁГ).

X

ЗϴЀЙЁϼІϼ Ѕ϶ЙЋЇ ϻϴЃϴϿВ϶ϴЁЁГ. X

ЗϴЀЙЁϼІϼ ЃЂ϶ЙІЄГЁϼϽ ЈЙϿьІЄ (ІЙϿьϾϼ ЃϴЃϹЄЂ϶ϼϽ 
ЈЙϿьІЄ).

X

ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ Іϴ ϶ЙϸЄϹϷЇϿВ϶ϴІϼ ϻϴϻЂЄϼ Ї ϾϿϴЃϴЁϴЉ. O

ϢЋϼЅІϼІϼ ЃϴϿϼ϶ЁϼϽ ϵϴϾ Й ЃϴϿϼ϶ЁϼϽ ЈЙϿьІЄ. O

ВϼϸϴϿϼІϼ ЃЄЂϸЇϾІϼ ϻϷЂЄГЁЁГ ϻ ϾϴЀϹЄϼ ϻϷЂЄГЁЁГ. O

ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЃϴϿϼ϶ЁЙ ЃϴІЄЇϵϾϼ, ϻϴЀЙЁϼІϼ ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЙϸ-
ЁЂЅІЙ.

O
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 ВϼϾϿВЋϼІϼ ЀЂІЂЄЁϼϽ ϶ϼЀϼϾϴЋ.
 ЗϴϿϼЌϴІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ Ёϴ ЄЙ϶ЁЙϽ ЃЂ϶ϹЄ-

ЉЁЙ.
ϠϴϿВЁЂϾ 
 ВϼϸϴϿϼІϼ ϻϴϿϼ϶ЁϼϽ Ϸ϶ϼЁІ ϸϿГ ЀϴЅІϼϿϴ 

Іϴ ϶ϼІϹЄІϼ ЃЂϾϴϺЋϼϾ ЄЙ϶ЁГ ЀϴЅІϼϿϴ.
 ВЅІϴ϶ϼІϼ ϻϴϿϼ϶ЁϼϽ Ϸ϶ϼЁІ ϸϿГ ЀϴЅІϼ-

Ͽϴ ϸЂ ЇЃЂЄЇ ϶ ЂІ϶ЙЄ ϸϿГ ϻϴϿϼ϶ϴЁЁГ 
ЀϴЅІϼϿϴ (ЁϹ ϻϴϾЄЇЋЇ϶ϴІϼ) Іϴ ϻЁЂ϶Ї 
϶ϼІГϷІϼ. ЗЁГІϼ ЃЂϾϴϻϴЁЁГ ЄЙ϶ЁГ Ѐϴ-
ЅІϼϿϴ. 

 ϣЄϼ ЁϼϻьϾЂЀЇ ЄЙ϶ЁЙ ЀϴЅІϼϿϴ:
ϘЂϸϴІϼ ЀЂІЂЄЁϹ ЀϴЅІϼϿЂ (SAE 10 
W30) ϸЂ ЁϼϺЁьЂϷЂ ϾЄϴВ ϻϴϿϼ϶ЁЂϷЂ ЂІ-
϶ЂЄЇ.
(ϠϴϾЅϼЀϴϿьЁϼϽ ЄЙ϶ϹЁь ϻϴЃЂ϶ЁϹЁЁГ 
ϸϼ϶. ϶ ЄЂϻϸЙϿЙ "ϦϹЉЁЙЋЁЙ ϸϴЁЙ").

 ЗϴϷ϶ϼЁІϼІϼ ϻϴϿϼ϶ЁϼϽ Ϸ϶ϼЁІ ϸϿГ Ѐϴ-
ЅІϼϿϴ.

ЗϴЀЙЁЇ ЀϴЅІϼϿϴ ϻϸЙϽЅЁВ϶ϴІϼ Ёϴ ІϹЃϿЂЀЇ 
ϸ϶ϼϷЇЁЙ.
ϠϴϿВЁЂϾ 
 ВϼϸϴϿϼІϼ ϻϴϿϼ϶ЁϼϽ Ϸ϶ϼЁІ ϸϿГ ЀϴЅІϼϿϴ 

Іϴ ϶ϼІϹЄІϼ ЃЂϾϴϺЋϼϾ ЄЙ϶ЁГ ЀϴЅІϼϿϴ.
 ВЙϸϾЄЇІϼІϼ ЃЄЂϵϾЇ-ϻϴϷϿЇЌϾЇ ϸϿГ ϻϿϼ-

϶Ї ЀϴЅІϼϿϴ Іϴ ϻϿϼІϼ ЀϴЅІϼϿЂ.
 ВϾЄЇІϼІϼ Іϴ ϻϴІГϷЁЇІϼ ЃЄЂϵϾЇ Ѐϴ-

ЅϿЂϻϿϼ϶ЁЂϷЂ ЂІ϶ЂЄЇ.
 ЗϴϿϼЌϴІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ Ёϴ ЄЙ϶ЁЙϽ ЃЂ϶ϹЄ-

ЉЁЙ.
 ϘЂϸϴІϼ ЀЂІЂЄЁϹ ЀϴЅІϼϿЂ (SAE 10 

W30) ϸЂ ЁϼϺЁьЂϷЂ ϾЄϴВ ϻϴϿϼ϶ЁЂϷЂ ЂІ-
϶ЂЄЇ.
(ϠϴϾЅϼЀϴϿьЁϼϽ ЄЙ϶ϹЁь ϻϴЃЂ϶ЁϹЁЁГ 
ϸϼ϶. ϶ ЄЂϻϸЙϿЙ "ϦϹЉЁЙЋЁЙ ϸϴЁЙ").

 ЗϴϷ϶ϼЁІϼІϼ ϻϴϿϼ϶ЁϼϽ Ϸ϶ϼЁІ ϸϿГ Ѐϴ-
ЅІϼϿϴ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ЗЁГІϼ ϾЂЄЃЇЅ ЃЂ϶ЙІЄГЁЂϷЂ ЈЙϿьІЄЇ.
 ϢЋϼЅІϼІϼ ϴϵЂ ϻϴЀЙЁϼІϼ ϻϴϵЄЇϸЁϹЁϼϽ 

ЈЙϿьІЄЇВЋϼϽ ϹϿϹЀϹЁІ.
 ЗϴЀЙЁϼІϼ ЃЂЌϾЂϸϺϹЁϼϽ ЈЙϿьІЄЇВЋϼϽ 

ϹϿϹЀϹЁІ.
 ЗЁЂ϶Ї ϻЙϵЄϴІϼ ЃЂ϶ЙІЄГЁϼϽ ЈЙϿьІЄ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ЗϴϾЄϼІϼ ЃϴϿϼ϶ЁϼϽ ϾЄϴЁ.
 ВϼϾЄЇІϼІϼ ЂЅϴϸϺЇ϶ϴϿьЁЇ ЋϴЌЇ.
 ЗЁГІϼ ЇЍЙϿьЁВВЋϹ ϾЙϿьЊϹ.
 ϢЋϼЅІϼІϼ ЂЅϴϸϺЇ϶ϴϿьЁЇ ЋϴЌЇ Іϴ 

ЇЍЙϿьЁВВЋϹ ϾЙϿьЊϹ ϶ ЁϹϷЂЄВЋЂЀЇ 
ЄЂϻЋϼЁЁϼϾЇ Іϴ ϶ϼЅЇЌϼІϼ.

 ВЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ЇЍЙϿьЁВВЋϹ ϾЙϿьЊϹ ϶ Ѓϴ-
Ͽϼ϶ЁϼϽ ϾЄϴЁ.

 ВϾЄЇІϼІϼ ЂЅϴϸϺЇ϶ϴϿьЁЇ ЋϴЌЇ Іϴ ϻϴ-
ІГϷЁЇІϼ.

 ВЙϸϾЄϼІϼ ЃϴϿϼ϶ЁϼϽ ϾЄϴЁ
 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ϷϹЄЀϹІϼЋЁЙЅІь ЂЅϴϸϺЇ-

϶ϴϿьЁЂК ЋϴЌϼ.
 ϣЄϼ ϶ϼГ϶ϿϹЁЁЙ ЁϹϷϹЄЀϹІϼЋЁЂЅІЙ ϻϴЀЙ-

ЁϼІϼ ЇЍЙϿьЁВВЋϹ ϾЙϿьЊϹ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ВϼІГϷЁЇІϼ ЁϴϾЂЁϹЋЁϼϾ Ѕ϶ЙЋЙ ϻϴЃϴϿВ-

϶ϴЁЁГ.
 ϢЋϼЅІϼІϼ Ѕ϶ЙЋЇ ϻϴЃϴϿВ϶ϴЁЁГ Іϴ ЃϿЂ-

ЍЇ Ёϴ϶ϾЂϿЂ ЁϹК.
 ВϼϾЄЇІϼІϼ Ѕ϶ЙЋЇ ϻϴЃϴϿВ϶ϴЁЁГ.
 ЗϴЀЙЁϼІϼ Ѕ϶ЙЋЇ ϻϴЃϴϿВ϶ϴЁЁГ ϻЙ ϻЁЂ-

ЌϹЁϼЀϼ ϹϿϹϾІЄЂϸϴЀϼ Іϴ ϻϿϴЀϴЁϼЀ 
ЙϻЂϿГІЂЄЂЀ.  

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ϶ЙϸЅІϴЁь ЀЙϺ ϹϿϹϾІЄЂϸϴ-

Ѐϼ Ѕ϶ЙЋϾϼ ϻϴЃϴϿВ϶ϴЁЁГ.
УВАϗА
Ɋɨɡɯɢɬɚɧɚ ɫɜɿɱɤɚ ɡɚɩɚɥɸɜɚɧɧɹ ɦɨɠɟ 
ɩɟɪɟɝɪɿɬɢɫɹ ɬɚ ɩɨɲɤɨɞɢɬɢ ɞɜɢɝɭɧ.
Зɚɧɚɞɬɨ ɡɚɬɹɝɧɭɬɚ ɫɜɿɱɤɚ ɡɚɩɚɥɸɜɚɧ-
ɧɹ ɩɨɲɤɨɞɠɭє ɪɿɡьɛɥɟɧɧɹ ɝɨɥɨɜɤɢ ɰɢɥɿɧ-
ɞɪɚ.
Зɚɜɠɞɢ ɞɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫь ɿɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɩɨ 
ɡɚɬɹɝɭɜɚɧɧɸ ɫɜɿɱɤɢ ɡɚɩɚɥɸɜɚɧɧɹ.
 ϢϵϹЄϹϺЁЂ ϻϴІГϷЁЇІϼ Ѕ϶ЙЋϾЇ ϶ЄЇЋЁЇ. 

ϡϹ ЁϴЉϼϿГІϼ ЄЙϻьϵϿϹЁЁГ.
 Зϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ЅЃϹЊЙϴϿьЁЂϷЂ ϾϿВЋϴ 

ϻϴϾЄЇІϼІϼ ϸЂ ЇЃЂЄЇ Ѕ϶ЙЋϾЇ ϻϴЃϴϿВ϶ϴЁ-
ЁГ Іϴ ϻϴІГϷЁЇІϼ ЁϴЅІЇЃЁϼЀ ЋϼЁЂЀ:
ВϺϼ϶ϴЁЇ Ѕ϶ЙЋϾЇ ϻϴЃϴϿВ϶ϴЁЁГ ϻϴІГϷЁЇ-
Іϼ Ёϴ 1/8...1/4 ЂϵϹЄІϴ.
ϡЂ϶Ї Ѕ϶ЙЋϾЇ ϻϴЃϴϿВ϶ϴЁЁГ ϻϴІГϷЁЇІϼ 
Ёϴ 1/2 ЂϵϹЄІϴ.

 ϣЄϼєϸЁϴІϼ ЁϴϾЂЁϹЋЁϼϾ Ѕ϶ЙЋЙ ϻϴЃϴϿВ-
϶ϴЁЁГ.

ɉɟɪɟɜіɪɤɚ ɪіɜɧя ɦɚɫɬɢɥɚ

Зɚɦіɧɚ ɦɚɫɬɢɥɚ

ɉɟɪɟɜіɪɤɚ ɩɨɜіɬɪяɧɨɝɨ ɮіɥьɬɪɭ

Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɨɫɚɞɠɭɜɚɥьɧɭ ɱɚɲɭ

ɉɟɪɟɜіɪɢɬɢ ɫɜіɱɭ ɡɚɩɚɥɸɜɚɧɧя
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ІЅϾЄЂϷϴЅЁϼϾ ЁϹ ϶ЉЂϸϼІь ϸЂ ϾЂЀЃϿϹϾІЇ ЃЂ-
ЅІϴЋϴЁЁГ.
ϠϴϿВЁЂϾ 
 ВϼϾЄЇІϼІϼ 3 Ϸ϶ϼЁІϴ.
 ЗЁЙЀЙІь ϸϹЈϿϹϾІЂЄ ϶ЙϸЃЄϴЊьЂ϶ϴЁϼЉ 

ϷϴϻЙ϶.
 ВϼϾЄЇІϼІϼ 4 Ϸ϶ϼЁІϴ.
 ЗЁЙЀЙІь ϻϴЉϼЅІ ϷϿЇЌЁϼϾϴ.
 ВϼϾЄЇІϼІϼ Ϸ϶ϼЁІ.
 ВϼІГϷЁЙІь ЙЅϾЄЂϷϴЅЁϼϾ Йϻ ϷϿЇЌЁϼϾϴ.
 ϢЋϼЅІϼІϼ ЅЙІϾЇ ЙЅϾЄЂϷϴЅЁϼϾϴ ϻϴ ϸЂЃЂ-

ЀЂϷЂВ ЍЙІϾϼ.
 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЅЙІϾЇ Ёϴ ЇЌϾЂϸϺϹЁЁГ Іϴ 

ЂІ϶ЂЄϼ.
ЗϴЀЙЁϼІϼ ЇЌϾЂϸϺϹЁϼϽ ЙЅϾЄЂϷϴЅЁϼϾ.

 ЗЁЂ϶ ϶ЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ЙЅϾЄЂϷϴЅЁϼϾ Й ϻЙϵЄϴІϼ 
ϷϿЇЌЁϼϾ.

 ϣϹЄϹϸ ЃϹЄϹ϶ϴЁІϴϺϹЁЁГЀ ϸϴϽІϹ ϸ϶ϼ-
ϷЇЁЇ ЂЉЂϿЂЁЇІϼ ЁϹ ЀϹЁЌ ЁЙϺ 15 Љ϶ϼ-
ϿϼЁ.

� ϡϙϕϙϛϣϙКА
ȼɢɩɚɪɢ ɩɚɥьɧɨɝɨ ɚɛɨ ɪɨɡɥɢɬɟ ɩɚɥьɧɟ 
ɦɨɠɭɬь ɫɩɚɥɚɯɧɭɬɢ. ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭ-
ɜɚɧɧɿ ɬɪɢɦɚɬɢ ɞɜɢɝɭɧ ɭ ɝɨɪɢɡɨɧɬɚɥь-
ɧɨɦɭ ɩɨɥɨɠɟɧɧɿ, ɳɨɛ ɭɧɢɤɧɭɬɢ ɩɪɨɥɢ-
ɜɚɧɧɹ ɩɚɥɢɜɚ.
� ϣϢϣϙϤϙϘϚϙϡϡЯ
Нɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦ ɬɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧь! ɉɪɢ 
ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɿ ɫɥɿɞ ɡɜɟɪɧɭɬɢ ɭɜɚɝɭ 
ɧɚ ɜɚɝɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.

 ВϼІГϷЁЇІϼ ЁϴϾЂЁϹЋЁϼϾ Ѕ϶ЙЋЙ ϻϴЃϴϿВ-
϶ϴЁЁГ.

 ЗϴЀЙЁϼІϼ ЀЂІЂЄЁϹ ЀϴЅІϼϿЂ.
 ϘϴϽІϹ ϸ϶ϼϷЇЁЇ ЂЉЂϿЂЁЇІϼ ЃЄЂІГϷЂЀ 1/

2 ϷЂϸϼЁϼ.
УВАϗА
ɉɨɬɪɚɩɥɹɧɧɹ ɜɨɞɢ ɜ ɝɥɭɲɧɢɤ ɚɛɨ ɩɨ-
ɜɿɬɪɹɧɢɣ ɮɿɥьɬɪ ɦɨɠɟ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɞɨ 
ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɞɜɢɝɭɧɚ.
 ϢЋϼЅІϼІϼ ϻЂ϶ЁЙЌЁЙ ЃЂ϶ϹЄЉЁЙ.
 ϢЁЂ϶ϼІϼ ЃЂЌϾЂϸϺϹЁЁГ ЈϴЄϵϼ, ϻЀϴ-

ЅІϼІϼ ϻϿϹϷϾϴ ЋЇІϿϼ϶Й ϸЂ ЙЄϺЙ ЃЂ϶ϹЄЉЁЙ.
 ЗϿϼϽІϹ ЃϴϿϼ϶Ђ, ГϾЍЂ ІϹЄЀЙЁ ϻϵϹЄЙϷϴЁ-

ЁГ ЃϹЄϹ϶ϼЍЇє ЂϸϼЁ ЀЙЅГЊь.

 ВϼϾЄЇІϼІϼ Ѕ϶ЙЋЇ ϻϴЃϴϿВ϶ϴЁЁГ.
 ϘЂϸϴІϼ ϶ ЊϼϿЙЁϸЄ 5...10 ЅЀ3 ЀЂІЂЄЁЂ-

ϷЂ ЀϴЅІϼϿϴ.
 ϣЂІГϷЁЇІϼ ϾЙϿьϾϴ ЄϴϻЙ϶ ІЄЂЅϼϾ ЅІϴЄІϹ-

Єϴ, ЍЂϵ ЄЂϻЃЂϸЙϿϼІϼ ЀϴЅϿЂ ϶ ϸ϶ϼϷЇЁЙ.
 ВϾЄЇІϼІϼ Ѕ϶ЙЋϾЇ ϻϴЃϴϿВ϶ϴЁЁГ.
 ϣЂ϶ЙϿьЁЂ ЃЂІГϷЁЇІϼ ІЄЂЅϼϾ ЅІϴЄІϹЄϴ, 

ϸЂϾϼ ЁϹ ϶ЙϸЇЋЇєІьЅГ ЂЃЙЄ.
 ϘЂϻ϶ЂϿϼІϼ ІЄЂЅЇ ЅІϴЄІϹЄϴ ЃЂ϶ЙϿьЁЂ 

ЃЂ϶ϹЄЁЇІϼЅГ.
� ϡϙϕϙϛϣϙКА
Нɟɛɟɡɩɟɤɚ ɜɢɛɭɯɭ. Нɟ ɡɚɥɢɲɚɬɢ ɞɜɢɝɭɧ 
ɩɨɛɥɢɡɭ ɩɨɥɭɦ'ɹ ɚɛɨ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɨɝɨ 
ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ, ɹɤɳɨ ɜ ɛɚɤɭ ɦɿɫɬɢɬьɫɹ ɩɚ-
ɥɢɜɨ.
� ϣϢϣϙϤϙϘϚϙϡϡЯ
Нɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦ ɬɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧь! ɉɪɢ 
ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɿ ɡɜɟɪɧɭɬɢ ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɜɚɝɭ ɩɪɢ-
ɫɬɪɨɸ.
Вɤɚɡіɜɤɚ:
– ϘϿГ ϻϴЃЂϵЙϷϴЁЁГ ЙЄϺЙ ЁϹ ϻϵϹЄЙϷϴІϼ 

ϸ϶ϼϷЇЁ ϶ ЀЙЅЊГЉ ϻ ϶ϼЅЂϾЂВ ϶ЂϿЂϷЙЅІВ.
– ЗϴϾЄϼІϼ ЃϴϿϼ϶ЁϼϽ ϾЄϴЁ ϸϿГ ϻϴЉϼЅІЇ 

϶Йϸ ϶ϼІЂϾЙ϶, Ёϴ϶ЙІь ГϾЍЂ ϵϴϾ ϵЇ϶ ЅЃЂ-
ЄЂϺЁϹЁϼϽ.

– ЗϵϹЄЙϷϴІϼ ϸ϶ϼϷЇЁ ϷЂЄϼϻЂЁІϴϿьЁЂ ϸϿГ 
ϻϴЃЂϵЙϷϴЁЁГ ϶ϼІЂϾЇ ЀϴЅІϼϿϴ ϴϵЂ Ѓϴ-
Ͽϼ϶ϴ.

– ϡϴϾЄϼІϼ ϸ϶ϼϷЇЁ ϸϿГ ϻϴЉϼЅІЇ ϶Йϸ ЃϼϿЇ.

Ɉɱɢɫɬɢɬɢ іɫɤɪɨɝɚɫɧɢɤ

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧя

Зɛɟɪіɝɚɧɧя
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Вɤɚɡіɜɤɚ:
ϣЄϼ ЃЂЌϾЂϸϺϹЁЁГЉ, ЁϹ ϻϴϻЁϴЋϹЁϼЉ Ї Њь-
ЂЀЇ ЄЂϻϸЙϿЙ, Ї ϶ϼЃϴϸϾЇ ЅЇЀЁЙ϶Ї ϴϵЂ ЃЄϼ 
ЋЙІϾЙϽ ϶ϾϴϻЙ϶ЊЙ ЅϿЙϸ ϻ϶ϹЄІϴІϼЅГ ϸЂ ЇЃЂ϶ЁЂ-
϶ϴϺϹЁЂК ЅϹЄ϶ЙЅЁЂК ЅϿЇϺϵϼ.

Ⱦɨɩɨɦɨɝɚ ɭ ɜɢɩɚɞɤɭ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ

ɉɨɦɢɥɤɚ ɉɪɢɱɢɧɚ ɍɫɭɧɟɧɧя
ϠЂІЂЄ ЁϹ ϻϴЃЇ-
ЅϾϴєІьЅГ

ϠЂІЂЄЁϼϽ ϶ϼЀϼϾϴЋ ϶ϼϾϿВЋϹЁϼϽ. ВϾϿВЋϼІϼ ЀЂІЂЄЁϼϽ ϶ϼЀϼϾϴЋ.

ϣϴϿϼ϶ЁϼϽ ϾЄϴЁ ϻϴϾЄϼІϼϽ. ВЙϸϾЄϼІϼ ЃϴϿϼ϶ЁϼϽ ϾЄϴЁ.

ϘЄЂЅϹϿь ϶ЙϸϾЄϼІϼϽ. ϡϹ ϻϴϾЄϼ϶ϴІϼ ϸЄЂЅϹϿь ЃЂϾϼ ϸ϶ϼ-
ϷЇЁ ІϹЃϿϼϽ.

ϡϹЅІϴЋϴ ЃϴϿϼ϶ϴ ЗϴЃЂ϶ЁϼІϼ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ.

ϡϹЃЄϴ϶ϼϿьЁϹ ϴϵЂ ЅІϴЄϹ ЃϴϿϼ϶Ђ. ВϼЃЂЄЂϺЁϼІϼ ЃϴϿϼ϶ЁϼϽ ϵϴϾ Іϴ 
ϾϴЄϵВЄϴІЂЄ.
ЗϴЃЄϴ϶ϼІϼ ϵϴϾ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁϼЀ Ѕ϶Й-
ϺϼЀ ЃϴϿϼ϶ЂЀ.

ϥ϶ЙЋϾϴ ϻϴЃϴϿВ϶ϴЁЁГ ϻϴϵЄЇϸЁϹ-
Ёϴ, ЁϹЃЄϴ϶ϼϿьЁϴ ϶ЙϸЅІϴЁь ЀЙϺ 
ϹϿϹϾІЄЂϸϴЀϼ.

ϢЋϼЅІϼІϼ Ѕ϶ЙЋϾЇ.
ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ Ѕ϶ЙЋϾЇ ϻϴЃϴϿВ϶ϴЁЁГ 
Ёϴ ЁϴГ϶ЁЙЅІь ЃЂЌϾЂϸϺϹЁь Іϴ ϶Йϸ-
ЅІϴЁь ЀЙϺ ϹϿϹϾІЄЂϸϴЀϼ.

Zündkerze defekt. ЗϴЀЙЁϼІϼ Ѕ϶ЙЋЇ ϻϴЃϴϿВ϶ϴЁЁГ.

ВЂϿЂϷϴ Ѕ϶ЙЋϾϴ ϻϴЃϴϿВ϶ϴЁЁГ. ВϼЅЇЌϼІϼ Ѕ϶ЙЋϾЇ ϻϴЃϴϿВ϶ϴЁЁГ Й 
ϻЁЂ϶ ϶ϾЄЇІϼІϼ.

ϡϼϻьϾϴ ЃЂІЇϺЁЙЅІь 
ϸ϶ϼϷЇЁϴ

ЗϴϵЄЇϸЁϹЁϼϽ ЃЂ϶ЙІЄГЁϼϽ ЈЙϿьІЄ. ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЃЂ϶ЙІЄГЁϼϽ ЈЙϿьІЄ, 
ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЙϸЁЂЅІЙ ЂЋϼЅІϼІϼ

ϡϹЅІϴЋϴ ЃϴϿϼ϶ϴ ЗϴЃЂ϶ЁϼІϼ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ.

ϡϹЃЄϴ϶ϼϿьЁϹ ϴϵЂ ЅІϴЄϹ ЃϴϿϼ϶Ђ. ВϼЃЂЄЂϺЁϼІϼ ЃϴϿϼ϶ЁϼϽ ϵϴϾ Іϴ 
ϾϴЄϵВЄϴІЂЄ.
ЗϴЃЄϴ϶ϼІϼ ϵϴϾ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁϼЀ Ѕ϶Й-
ϺϼЀ ЃϴϿϼ϶ЂЀ.

ϥІϼЅϾ ϻϴЁϴϸІЂ 
ЁϼϻьϾϼϽ ϴϵЂ ϶Йϸ-
ЅЇІЁЙϽ.

ϡϹЃЄϴ϶ϼϿьЁϹ ϻϴІГϷЇ϶ϴЁЁГ Ѕ϶ЙЋЙ 
ϻϴЃϴϿВ϶ϴЁЁГ.

ЗϴІГϷІϼ Ѕ϶ЙЋЇ ϻϴЃϴϿВ϶ϴЁЁГ.
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ϠЂϺϿϼвЙ ϻЀЙЁϼ Ї кЂЁЅІЄЇкцЙК ЃЄϼ-
ЅІЄЂю!

Ɍɟɯɧіɱɧі ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ
G200FA G250FA G300FA

ϣЂІЇϺЁЙЅІь kW 4,1 5,2 6,8

ϘЙϴЀϹІЄ ЊϼϿЙЁϸЄϴ ЀЀ 68 75 80

ХЙϸ ЃЂЄЌЁГ ЀЀ 54 57 60

ϟЙІЄϴϺ cm3 196 252 302

Вϼϸ ЃϴϿϼ϶ϴ ϻϴϿϼ϶ϴІϼ ЁϹϹІϼϿЂ϶ϴЁϼϽ ϴ϶ІЂ-
ЀЂϵЙϿьЁϼϽ ϵϹЁϻϼЁ (86 ROZ)

ВЀЙЅІ ЃϴϿϼ϶ЁЂϷЂ ϵϴϾЇ l 3,6 4,0 6,0

ϠЂІЂЄЁϹ ЀϴЅІϼϿЂ - ϦϼЃ SAE 10 W30

ЀϴϾЅϼЀϴϿьЁϼϽ ЂϵЅГϷ ϻϴЃЄϴ϶ϿϹЁЁГ ЀЂІЂЄЁЂ-
ϷЂ ЀϴЅІϼϿϴ

l 0,6 0,7 0,9

ϥ϶ЙЋϴ ϻϴЃϴϿВ϶ϴЁЁГ F7RTC

ВЙϸЅІϴЁь ЀЙϺ ϾЂЁІϴϾІϴЀϼ ЀЀ 0,7...0,8

ϘЂ϶ϺϼЁϴ ЀЀ 313 360 375

ЌϼЄϼЁϴ ЀЀ 370 370 420

϶ϼЅЂІϴ ЀЀ 345 370 425

ВϴϷϴ ϾϷ 16 16,5 26
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